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et Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 21. Oftober 1917. 


Botihaft als Luftbombe! Fre verwen Ein böjer Bube. 


Jury erklärt ſich gegen Jacobjen, 1. November in Ausſicht geſtellte 


Eindringlichſter Appell Priuſ. Wilſous Wehde, Böhm und Gupta. | 4 —— —— Bootsmännerſtreit, welcher Lahn | ZWEI ichnelle pentiche Streifzügler ver⸗ 
an Das amerikaniſche Volk. Nachrichten zufolge glücklich abgewen⸗ 


J ae En | 4 | , —— 1901 det worden. Beide Parteien haben 


| — | 
Hochdruck für SFreiheitsanleihe. |Die Verteidigung teilte den Antrag fich auf fchiedsgerichtliche Schlichtung. Briten wieder jehr erbittert. 4 
—— — | NIE ERS | 


Rleine Kriegsdepeſchen. 


Noch ein Streit verhütet. Im Nordſe« ekamp r 


| New York, 21. Ott. Der, für ten | 
I 
| 


— ' Bi Im | — legung des ganzen Verkehrs im New 


verieten ſun eiun c c. 500 ondeone, it ven teten! uichten ein gauzes Geſchwader. 


| 
| 
| ; Re 
auf Wiederverbandlung. — Anwalt il , Ve! , |der Lohnforderungen geeinigt. | 

Forrefts Beriuch, das Unternehmen| |. vo Il i N Kl | 

(Selictert von den „United PBreb Affocations".) | | —— 4 Ein N | | | 
Dr dr ‘ x 5 2 4 $ ĩii 2* | Ä (a 2 | . . . . — . 2 — 
Waſhington, D. C., 20. Ott. Amerika fand ſich heute Abend uoqh ‚Nelfon, ein Sohn * — verſenkten am Mittwoch in einer Schlacht in der Nordſee 10 Handelsſchifft 
Kongreßmannes John M. Nelſon. „np 2 britiſche Torpedojäger, welche ihnen als Geleite dienten: So win 


Auch Kongreßmanns Sohn angeklagt. | (Seliefert don den „United Preb Affociations“.) > 
als Weafleei gu erklären. Il Madifon, Wis., 21. Oft. Byron Berlin, 20. Tft. (Meber London.) Deutiche leichte Seeftreitfrärt 
KoWNl 
immer am 27 Millionen Dollars hinter der erwarteten Zweimilliarden- I a BT — | ie 
Ziunf Dei © die weite Treihei i ück. Noch „Sculdig“ lautete der Wahr: | |wurde von den Großgeichworenen — 2 2 
Sinfe der Zeichnungen auf die zweite Areiheitsanleihe zurüd. * |, „dnlörg” lautete der Wahr er nn —— Ne: b ER | Großgeſch g ; a 
- > 3 —* En faubri wenn im ſpruch, welchen die Geſchworenen im „Mit Siphon und Säge läht fid) was | Ritic-ratich! DieZäge höhlt denMund, |angellagt, ein Militär-Drüceberger heute Abend hier deutidhamtlid; mitacteilt; und es wird nodj des Näher 
eipb Tage Istgen bar und, nm $3,027,000,000 anuizs Zr :- +. |Broze; gegen Guitav HS. Jacobien | inadıen, Der Siphon lauert in dem Schlund, |zu fein. \ bemerft: Ri 
4 . - . . = * I ! ‘ t in x » 2 u ae „! | — 5 * J — E er —— — 8 
(Sanzen die Fünfmilliarden- Stufe erreicht werden ſoll Man “ Albert Wehde, Georg Paul Böhm | Der Clown wird ee, Br | Ror der Schlacht von Waterloo. | „Unſere Streitkräfte griffen eine Eskortgruppe von 13 Schif n 
Schakamtsfreifen noch immer ſehr hoffunugsvoll, warnt jedoch zugleich nd Herainba Lal Supta geitern New London, Conn., 20. Oktob. an, die aus Norwegen kamen, darunter auch die zwei modernen engliſchen 
vor ſolcher Hoffnungsſeligkeit, welche zum Ermatten der Auſtreugungen Abend gegen zehn Uhr im Bundes: Im Alter von 103 Jahren ſtarb hier Torpedojäger 292 und 931 
u Fü i äre! Es Sei i ie härteite Arbeit in den gericht vor Nichter Yandis einbrad): | N Mra 336 zZ; \ Er > x — 
zu führen geeignet wäre! Es ſei noch immer die härteſte Arbei ar Der täten Shunbe ns Ö — ee „Alle wurden zerftört mit Musnahme eines esfortirenden Fild 
. » - a * ’ u ’ J 1 j ID oo Ü (q ⸗ i . . u: . 
ri ——— eur vie Freibeits⸗ batten die am frühen Abend zahl⸗· IRCUS | ; 2 MIT zen und starb inmitten des größten bovtes,. Wir erlitten feinen Verlnft oder Schaden.” 
2 ⸗ ı rei S⸗ 3 Pe ER N di — * Ei R x « n a . u 8 
SUPER: — — — ne ee reich verſammelten Zuſchauer ſich J al | A; NINE | Arieges aller Zeiten! London, 20. Ct. Die britiihe Mdmiralität meldet: g 
anleihe auf vielerlei Art jehr ebhaft etrieben, wehrid) s r ‚alle entfernt, und nur die Angeklag- | Fl a —990 EN N | Nisfirt harte Strafe. | „Zwei britiide Torpedojäger und adjt unbewaffnete Handelsfhiiie 
matiichiten in der Stadt Hew Horf, two ein gekapertes deutſches Tauch— ten und die Anwälte waren zugegen, R: —8* U i hi INN — 99 | Mafhinaton, D. E., 21. Ott Frl | wurden am Mittwoch, in einem Kampf anf der Nordiee, das Opfer 4 
fü small im Ials die J 5 dem Ber as: | ß —D — —= ! m en u ' . ' 9 
boot in Rarade herumgeführt wurde, von ungchenren Volksmaſſen im a a | ae/ * — J Alice Paul, die bekannte ſtreitbare zwei außerordentlich ſchuellen und ſchwerbewaffneten Streifdampfern 
Tei Stadt bewundert. — Ren | 6 'Frauenretlerin, die im Laufe des |? ns * aa — — — 
— ar Er ee mir tehrte. Die Verteidigung ſtellte 2 — — Noftenfiebens am | (Handelszeritörern). Die Ueberlieferungen der britiiden Flotte murden 
ee Hofort den Antrag auf Wiederver-, Fl; 499 7 RE: AN | | Weiten Haufe ihrem Lrteil entgegen- | ven den ziwei „Dornijien der Sc“ Mary Noje und Strongbow aufrech 
Mgitations-Stoff für die Freiheitsauleihe herab. : ‚handlung, und über diejen Antrag | fl. AN RE [X : Ei |ficht, wurde {hen wieder nebit drei| erhalten 2 
5 Flieger der Bundesarmee warfen in allen Großſtädten des Lan jo! an fommenden Freitag arg: | Ni); DIE NHD ti a | SR | Gefinnungsaenoffinnen verhaftet, auf An Säuelligkeit übertroffen, gingen diefe britifden Doote WEM 
des Papierbomben zur Erde, weidje eine, bislang jtreng geheim gehaltene | mentirt werden. Die Anklage, dat; | | Icine neue Anfhuldiguna der gleichen NORBRERER ' . ” 1 eiaz 
Botihait von Fräfident Wilſon ‚die Genannten eine militäriſche "rt. — wol begierig in den Kampf und aaten — gegen 
enthielten Unternchmung in Sndien acgen den | Sheriff an— „Berwünfdht, iver bat dent das getan?“ | is mag ein Kahr Strafhaft er- furditbaren Gegner: zwei Zwerge genen Scladtidiffe. 88 Offiziere 
ET — — us - |Staifer jenes Qandes, den Köniaq von | i f Marny Roſe“ aut a — 
Die Botſchaft, welche zunächſt die Form eines Briefes an den Bür— = Bu. halten. und Gemeine Famen auf „Mary Noie“ um, und 47 auf „Strongbow“. 7 


. : ‚ England, mit dem die Wereinigteit | re : : — FEIERTEN — 2 % 
nermeister der veridyiedenen Städte hat, Tautet: Staaten im Frieden leben, hier inı! * Die Krife überitanden. Die zwei deutihen Bentejchiffe ihlüpften in einer der jüngiten Taie 


— | 

„Mein lieber Herr Manor! ‚Xande geplant hätten, wurde den li mei |) nl —006 E ae 7 —— often | BET dunklen Nächte aus ihrem Hafen. Sie dampften nordwärts mi 
Diefer Brief kommt auf ungewöhnliche Weite zu Ahnen, aber andy  Geidhworenen gegen halb er NN | I ie Arbeit wieder aufgenommen. | Ttchten die Sce nadı Haudelsidifien ab, twelde vorrahe 

unter ungewöhnlichen Umſtänden. ch idreibe ihn, — nicht weil id} den | — ee —— In fünf Ortſchaften des Spring— braditen. Irgendwo zwiſchen den Shetland-Juſelu und der norwegiſchen 

geringſten Zweifel hege, daß Ihre Mitbürger mit patriotiſcher Hingabe or * ’ | \ / | fielber Diftrikts, in Verden, Auburn, | Küſte - weit nad) der nördlichen Grenze der Nordjee — ſtießen ſie vlö } 

dem Aufruf mn Zeichnungen auf die yreiheitsanleihe entipredhen werden, Dis Straie fan auf Zuchthaus 338 a — Eh wer, —* und —— — lich auf ein Geſchwader norwegiſcher und ſchwediſcher Handelsſchif e 

ſondern weil ich das Verlaugen fühle, ihnen Allen eine perfönfiche Bot- von I bis 5 Jahren, auf eine Geide 5 | ‚die ſtreitenden Kohlengräber geſtern yelde won zwei britiihen Torpedojägern begleitet waren. Der Kahl 


‚die Mrbeit wieder aufgenommen, und | : 2 2.0 . a 
- - — * 222 — Br u >) * 4 on * * y ® a 
ſchaft zu ſenden. Und dieſe Botſchaft iſt: buße bis zu 520,000 oder auf bei- Iman erwartet mit Beltimmtheit, dat | Par raldı und wirtend, aber von allem Anfang an ungleich ’ 


Der jeige Mrieg bildet die höchste Trobe anf die Grundfäse des zufanımen lautes. u MR BAU 5 LIE | morgen verfchiedene weitere Gruben | Der mutige Angriff der britiichen Scyiffe befähigte indeh drei dee 

nd die Tetfraft des Volkes der Ver. Staaten. Die ganze Welt blidt er Frogeh hat gerade e>_ 6 ; — werden in Betrieb genommen — neutralen Handelsſchiffe, zu entkommen. Als die britiſchen Torped— 
* Fe u Woche gedauer In ſeinem Ver— ae ie. Mm SEEERE 2 Pie Q ; ul ou 2 2 5 2 - 7 

auf uns, daß wir nichts ungetan lafſen, was den völligen Triumph dieſer Bohe godauert. I einemn öer... — — Esser tönnen, Die Lage beffert ih al | ziger verjenft waren, fchritten die Dentichen prompt zum Angriff anf DIE 


lauf bradte die Negierung Zeugen | 8 |mählich; die Mahnungen der Führer nn 
‘ — .u '.n 5 . u CE . ut * — E Rn \ ee Ä * * * J * — J F * — 3 2 H 8 b F 
Grundſätze herbeiführen und die Ehre und Selbſtherrlichkeit unſerer dafür beln daß der frühere biefige| Der Sheriff ſchimpit und iſt ganz naß, das macht dem böfen Buben Spa. |ühen ihre Wirkung aus, ſodaß es ungeſchützten und unbewaffneten Handelsſchiffe 


Negierung, die ſo gröblich verlett und augegriffen worden ſind, zur voll— Konſulatsverweſer Baron Kurt v. — — — nunmehr ſcheint, als ob die Kriſe Fünf norwegiſche und drei ſchwediſche Schiffe wurden ſofort zerſtö t, 
fommenen Geltung bringen wird. Die Antwort jollte eine foldhe jein, Reisivig und ber frühere Militärs, , J E \überftanden und bald eine allgemejne | ofme Prüfung ihrer Rapiere, ohne Warnung nud ohne Nücficdht auf dei 
welche Amerifa in die dvorderite Neihe aller zivilifirten Völfer jtellen | attadıe der deutihen VBotichart ir! Die MTabrungsfragen. | Befferung der Verhältniffe zu erwarz | open yon Kaflanieren und Mannicaften auf imen. 2 
we Nafhingten, Hauptmann Franz boi | Bu = = z „ten fei. Frant Farrinaton, der Prä- Y Alsh ! : ti si zwei Marodörfdriffe, die Ankunft 6 * 
Aufrichtig der Ihrige Woodrow Wilſon.“ Papen, das Geld zu dem Unter- | Maihington, D. E., 21. olt. Der Fünfcents-Väckerlaib Oro fibent der Jllinoifer Orubenarbeiter,| 1s ann wan ten ſi dit zwei Marodörſchiffe, die Aukuuf— 9 
Man erwartet hier auch, daß die neueſte, verluſtreiche Verſenkung nehmen geliefert hätten, welches hier würde gegenwärtig verſchwenderiſch ſein“, — To verkündete der Nah ertlärte den Streit geſtern Abend für icher Patronilleboote jürdtend, um nad flohen heimwärts. Kein Ser 
des amerifanifchen Truppentransportdampfers „Antilles“ durd ein in Chicago unter der Zeitung Ssacob- rungsfommiffär Soover md madjte damit alle Hoffmungen auf einen |fo gut wie beendet. Wie er lagt, toird | fh wurde gemadjt,Meberlebende zu retten, welde im Waffer rangen. 
deutſches Tauchboot cine fehr aufrüttelnde Wirfung haben und die Zeid- tens aeplont ımd begonnen worden | gi; gor.griegsbootlaib zunichte! bis jpäteftens Mittwoch in allen Eine andere dunkle Nadıt feste die Streiffhiffe offenbar inf 
EEE EEE NO SIEG WIR VORLESEN. ARE | angebtid bei Der Sehe — Kurz aubor war ein Erlai; der Zuderinduitriellen befannt gewor- — le U ae SER ihre Nücfehr mit Sicherheit zu bewerfitelligen. 
a . * 24 zur . ; . ( ta) B mc | q 35 ) vi Ä \ 2 nn —8 
BE u — J ae ar I onentte ber Hafer, | Wenine in Dinterindien behilflich den, daß alle Verkäufe von Zucker an Zuckerbäcker und andere Lurus— Die Streiker nehmen die Arbeit Britiſche Fahrzenge, herbeigelodt durch den Donner des Geſe 
ſein. Wehde ſoll verſucht haben, fabrikanten eingeſtellt werden ſollten, bis die kubaniſche Rohrzucker- und unter den alten Bedingungen wieder feuers, griffen ſpäter 30 Norweger und Andere auf. 
Die auszuhebenden 9 Millionen! Munition — — Oiten I die weſtliche Rübenzucker-Ernte zu haben feien. Auch diefe Kunde wirrde | AUT, geben ſich RE * beſtimmten Eine Depeſche von heute Abend aus Chriſtiania (Norwegen) Fü 
DR arten, amd von Dochm wird be | Soover uerit überntittelt Erivartung hin, daß den Gruben: noch hinzu, daß der Admiralbefehlshaber der ſchwediſchen Flotte die 
Waſhington, D. C., M. Okt. Die 9 Millionen Mann, welche, ob⸗ hauptet, daß er als Exerzirmeiſter von WER: haste — iin. — — beſitzern die von ihnen vorgeſchlagene “ Berio : 2 dic Bifchen Schiffen 0 
wohl noch nidıt aezugen, der Aushebung unterworfen ſind, werden in der indiſchen Revolutionstruppen Doch machte er auch die frohe Ankündigung, daß die Brotpreiſe im— Preiser höhung geſtattet werden wird, ung BIN 30 — ats norwegiſchen = MADE u eu Schi en be 
fünf Klaſſen eingeteilt und dann dementſprechend ausgehoben werden. dienen ſollte. Er wurde in Bang- merhin im Fallen begriffen ſeien. Ferner, daß gute Ausſicht vorhanden und daß ſie, die Grubenarbeiter, richtete, — mutmaßlich Ueberlebende von Angriffen derjelben deutj 
So verkündete heute der Prafoßgeneralmarſchall Cromder. ‚ fot, Sian, verhartet und hierher ge | jet, da Eier bald wieder in den Bereich von Allen fonmen würden. dann umpverzüglih Die verlanate| Streifzugler. 
Bei dem neuen Auswahliniten werden wirticaftlide Erwägungen | Draht, Dupia gen NER —— 
den Vorzug erhalten, und diejenigen Leute, welche aus indnſtriellen oder Jar feſt, — auf bei 
Abhängigfeitsgründen am ihwerften abfommen Fünnen, werden zulegt Rücktehr von Oſtaſien in Hawaii in 


ap x . . | — un» . I #48 . — Nich 2 d b itiſ * d we 7 
' kn a " | =4 Mrterähure. 91. 5 — na : — om ſſtimmung in England hervor. Nicht ſeit der britiſche Torpedojag 
einberufen twerben. — * und Jacobſen ven St. Petersburg, 21. CH. Das ruſſiſche Kriegsamt meldet: Die Maroons haben mit 27:0 über Pur- | 
in Chicago. | 


—— ⸗ — m | — Broke“ ſeinen heldenhaften Kampf gegen angebliche deutſche Stre 
Das Syſtem ſtützt ſich auf Empfehl der Aushebungs— 5 | „Das Gricdeinen überwältigender denticher Alotten- und Yandungs- | due den Sieg davongetragen. 1“ — * rt Seen Pr N —* tihe St ki 
„000 DEBE WOBEI ARE TUR ERT NSERDIEIEEREN WESER | MM... MWelaitunaözeunen — Be en 227 =. a | Huf dem Staaa Kelbe ift mit ei- | frenger im Testen rühjahr Fänpfte, ift England jo erregt worden d 
behörden jelbjt amd wird deren Aufgabe einfadher neitalten und die Zie- _ a Se die een jtreitfräfte zwang die Mufien, die Mohn injel dem Feinde zu überlajien.) Auf dem Stagg Feld — * 31 Held * * ——— 2 eh sten 4 a 
hunnen fortan mehr in Cinflang mit Billigfeitsgrundiäsen bringen. dernommen, denn die Verteidagung Fur nem Spiele zwiſchen den Maroons den Heldenmut ſeiner Flottenleute, wie infolge der neneiten Aigabe 


Die ruſſiſche Verteidigung von dieſer Inſel aus wurde nur unter den — 
ge ih f ſte militäriſ oo, und Burdue die Aukballipielfaifon über das Verhalten der Mannidajten auf „Mary Roje” und „Strong 

(5 iit daranf beredjnet, das beite militariiche Material zuerjt zu be | per andere Zeugen auf den Stand | nröhten Fährlichteiten bewerkitelligt, und während die Feine rufiche |, * duß —2 ER ee aa FE VER „Strong 
fommen nnd jeden Mann jelber, binnen jieben Tagen, feine induitrielle — d * 


fon im Golf N te a aa r eröffnet worden. Es fand fich ein! 

* 2 0 : * zu rufen. Garniſon im Golf von Riga tapfer die rieſige dentſche Flotte zurückzu- ziemlich 3 eiches Publikum dazu! X ie i es 
Stellung, oder die Abhanninfeit Anderer von ihm dartun zu lajien. * — —— Pe i ' Br u = wie Rur | Ein ernänzender Bericht, der nod) ipäter befannt geneben wurd 
Die fünf Rlafien werden wahrideinlid; im Allgemeinen folgender: | * — —— En. u al un er arten — hatte noch Folgendes zu ſagen: 2 
uoken anlnnsllt mesben: | Der Hauptverteibiger, Unmwalt | „Degen des übermädtigen Trades, welder uns der Mönlidjkeit be | a gg u Die — — Meldung über den Nordſeekampf beha ei 
Stiaiie 1 Sunnaeiell — if Sbännine Weri ‚William ©. Forreft, unternahm e3 | ranbte, die Mohn: Jajel zu verteidigen, wären weitere Verjuce, fie zul. Dert 20:0 trugen Die Gegner mw ee ————,—— ne - 
* ane, 2. — en 0 — 0 — u —— | Dielmehr, in einer dreiftindigen Nede | halten, zwedlos aeiweien. Die Nänmung durch unfere Streitkräfte voll- den Sieg dabon. nn | ber Angriff habe fi in den Territorialgewäiiern der Shetland- Jujel 
ee senisciiee BBEEUREREN. BD UEgeNEnBEHdgE + | ie urn davon zu überzeugen, dak ' zoq Fih unter ichmierigen Berhältwiiien: wir Waren einem Rrcuzfener |, 170 ee ı ereignet, und alle Esfortidhiffe, einidlieilidy der britiichen Torpedojäger 
uU J * 1J * 2 rer abe a. #4 - * nr .. i J 8 * — * £ . 2 —J 
das Unternehmen kein militäriſches von den Schiffen des Feindes und von nuſeren eigenen Torpedojägern nd Sriele bi jeien verienft worden, mit Ausnahme eines esfortirenden Fiihherbonte 
= ea 3 Ablofahas n * Bu 7 En 6 Ba 28 p 2 | Opiel rn u * br 
u —* og nn = u. — — den (Hol | An Urbana hat $llinois mit 7 ge | Diefe beiden Angaben find nmwahr. br. 
Nebenher n 3 u Sar=| Die 7 y on R er de 8 BE pe Dee Eee ce nn . - . 

er — —⏑——— Zeugen Fae ZDie Zeutſchen haben den Golf von Riga, über den Wohu-Sund, gen 0 über Wisconſin geſiegt. „Die feindlichen Streifzügler eutgingen den wachenden Geſchwad 
Glare 2 __ Mi no 2 Achern; [01G, der jeht Sergeant in ber Bun- | mit Minenjeldern befät, mm die ruffiihe lotte einzuftöpfeln. Dieje |‘ cn 5 a en — a 
. Rlane 3 — Männer mit betagten Müttern, hodgeübte Arbeiter in desarmee iſt ſcharf an weil Jarroſch Minenfelder zeigen den unverkenubaren Wunſch, unſere Flottenverteidi— wahrend der langen, Dunklen Rüde ber jüngiien Zeil. me fuhre 
Nriegsinduftrien. auf einem Ehed den Namen Jacob: annasfräfte um jeden Preis zu zeritören,“ E& 3 haſtig auswärts nnd nad Daufe zuritd.“ = 
8 M4 Y 2 ılı ‘ . 2 & Fr nt Rn der GAmımt- |" ö . s = ‘ * a . 9 / 2 yTRTN. . . 3 
> 4 — es es samilıen, die von ihnen ——— — rg —18 | Berlin, 21. Okt. (lieber Yondon.) Das Große Hauptquartier ver⸗ 11) *8 Chriſtiania, Norwegen, 21. Okt. Ueberlebende, welche in Be ge 
.®. ra: I lindern. ıche führte der t 1u3, daß | — u Pa . 2 nn — Tee Zn 5 > 
z. B. mit Frau un I u ee B ; ‚eingetroffen find, jpreden jonar von 14 Schiffen, die im Nordjeefamg 


'Ffündet in aller Korm die Yandung denticher Ynnditreitfräfte anf der | 
| zerjtört tunrden, nämlich 12 Hnndelsicifen und die 2 britiichen Torpedi 


vera 


ve 





jLohnerhöhung erhalten werben. Eine zu ipäter Stunde ausgenebene Mitteilung der britijchen Ad 


Der Kampf an der Oſtſeéè. | Außbaliipielfaiion eröffnen. | Miralität enthielt alle dieje Einzelheiten und rief eine jehr bittere Aampf 


Klaſſe >? — Gutaelernte farmarbeiter; Männer mir Gattinnen, 
weidye arbeiten Fünnten, uud Andere mit nur geringem Abhängigfeits- 
verhältniß. 


Klaſſe 5 — Beiuloſe, gelähmte und andere Männer, die militäriſch = Sendung 2 zen — * Dagoe⸗-Inſel, wo Flottenabteilungen ſchon vorher Fuß gefaßt hatten. | 
' 2 4 ii n J Q 5 Zr 1 5 * * » u pP . EN t i i 
einfach untauglich ſind. B — au ng — Die Beſetzung der Intel madıt auten Kortichriit. | Ter Sitober bleibt * immer ein un⸗ ůͤt | 
Die Klajie 1 soll zuerit einberufen werden, uw. —* el, v besog — auf | verläßlicher Geſelle! jager. 
Er * Dre : . bie Ieraner, die im Jahre 1835 ae= | + — * | Ara: — g s schen 9 ie i a2 R J 
In jeder Klaſſe werden die Leute der Reihenfolge unterworfen fein, Merito — u 2 = Don weitlichen Kriegsſchauplätzen. Waſhington, D. 6, 20. Dt. Das . Die deutſchen lugreifer waren, wie dieſe lleberlebende ſagen, tue 
welche die nriprüngliche Ziehuna ihmen nab. en En Bundeswetteramt ftelit folgendes | große Kriegsſchiffe, welche ihr Zerſtörungswerk durch weittragende — 


den Vereinigten Stauni Waffen Baris, 20. lt. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete in fei Ri c Ktfinntz ne 

Eo Eu . ; BRifae; , . ‘ sarıs, 20. Olt. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete in ſeinem Wetter ſür den Staat Illinois am Re 
5 en \ en d rei iti iefert wur | 2 2 2 u | * i ſchütze anrichteten. 

Es können Berufungen gegen die Klaſſifizirung eingereicht werden. und Munition geliefert wurde, fer Nachtbericht ſehr heftiges gegenſeitiges Artilleriebombardement im gan- Sonntag und Montag in Ausſicht: * 


ner auf die 1200 Franzoſen, welche Schön am Sonntag; einigermaßen | Tauchbost serjtört Deutichen Dampfer? 


ho d ni it trotzige H x om! * — zen Aisne⸗Abſchnitt. | 
Holland nimn obige ! altung ein! 1870 von bier nad jrantreich reis Nordöftlich von Corbeny, in der Gegend von Boureuilles, twur- | kälter im Öftlichen Teil. Ru * ae Ä 
en —2* a ——— Fegen den feindliche Ueberraſchungsangriffe zurückgeſchlagen. . Montag unbeſtimmt und London, 21. Ott. ie britiſche Admiralität meldet, daß der deut 
Waſhington, D. C. 20. Okt. „Keine Nahrungsmittel für as | En a — 8 wärmer, und ——— Res | iche Tampfer „Seife Yrigbter“ von einem feindlichen Tauchboot vor De 
hollä iſ Vol ei i ſtii | er i ! ao. u 2 i J 3 Mi 7 f . J 4 * | i d { Tei le .. or ..prr= er ae 9 4 J 
hungrige holländiſche Volk, keine Nahrungsmittel zur Unterſtützung Bel— ſeien damals —— worden Bulgaren kämpfen nicht gegen Amerikaner! ee ae ſpaniſchen Nordweſtküſte zerſtört wurde. 9 Mann der Beſatzung — daR 
tens mittel holla iſcher Schiffe oder 1 hr Ri ar x ine 4 Berg * N 3 J * * x a $ Yetdhntntt Mlle N sr Melt 3 t * 
giens mittels holländiſcher Schiffe oder durch holländiſche Häfen. Die Angeklagten hätten überhaupt Rafbington, D. E., 21. Ort Die Bulgaren werden nicht gegen Sonntag; wahrfcheintich Regen im ſind wahrſcheinlich Alle wurden zu Malta gelandet. 
D 8 ia u türze 2 in öfli 28 nd div 1 2 > 2.7 lHtarti 8— 7 am" | re .» a Br: er — ⸗ —E > 4 = er s ° ] ‘ * Io m. * ww. c | In S = tr anhınet anf n 2 8 3 * 
Las —— in K na. aber * höflidherer und diplomatiſcher Sprache tein „militäriſches Unternehmen J amerikaniſche Soldaten in Europa kämpfen“, ſo verſicherte der bulga— äußerſten nördlichen Teil. Montag (Las Schiff gehoͤrte, trotzdem es ai deutſches bezeichnet. wird, a 
die Antwort Hollands auf Mmertfas Diktum fein: „Schließt Eure Gren ‚welches eine ee Iriihe Gejandte dahier, Panaretow, gegenüber cinem Wertreter der \Ichön und wärmer. | „ZSbepberd & Morje Yumber Co.“ in New Norf umd diente zur Befördg 
T | ci zmi fi indiſche JOTAUS n © s ni : Preß“ F > . She * ae i > ae * 
zen gegen Deutſchland, oder keine Nahrungsmittel für das holländiſche en a „United Brei“. „Re — * rung von Schmieröl; es war am 12. September von New York nd 
ALYE u | i . i (ID } 5 az ⸗ . gr — — 2 2 A 5% z r 
a. 'aegen bie enalifche Serrichaft” Vor: | „Es it nicht Die geringite Musfiht daranf“, fügte er hinzu, „dai; en Mähine Sübofttwinde, | DaDre abgefahren.) 2 
Verhandlungen zwiiden dem Staatödevartement und der holländi- Ik : en © die Bulgaren jemals eimmilligen werden, amerifaniiches Blnt af den | MD marmer, Dtapige Subo)! a J F 
Verhan ı dem © ement und der bollandt- |fchub leiften wollen. "ei tsihoen in hielem firiene zu beraishen. Klir imiifdhem ich . DObermichigan: Schön am Sonn: | Die neuen ppelin⸗Angriffe 
ſchen Regierung werden fortgeſetzt; amtliche Informatio — en | Schlachtfeldern m dieſem Kriege zu vergießen. Wir wünſchen nicht, das; , of on Me; a e eue Zeppe nAng iffe. 
4 | ormatitonen uber den | Amerika unsere Partei nimmt: ab re wir wünſchen daß es in den 2 altanı tag. Am „con aa „ec a en I | 
Fortſchritt zu einer Löſung, die beide, die Ver, Staate 8 — EEE ern E Be m nn ne — RR WIE TEL VOEEER. SEE J 
Fortſchritt zu einer Löſung, die beide, die r. Staaten und Holland, be— Hilisbundesanwalt Fleming, der figaten eine Lage ihatre, welde im Einflang mit den Grundfäten der 


Schnee und wüfmer. Leichte, ver-| . Paris, 20. Ct. Zum eriten Mal jeit Monaten veriudten deuti 
tr ’ nn . . fr Ira ich 8 0ho⸗ + . .e 2 — — * M + ä td S i e zu lebha ten | ‘ 4 . 4 nn a IN 32 2 J 
friedigen würde, ſind aber nicht ausgegeben worden. In Kreiſen, die die letzte Aniprache hielt, verteidig- nationalen Einheit, der internationalen Gerechtigkeit und der wahren änberlidhe Winde, welche 3 af Zeppeline in der reitaguacht, Verderben aus dem Himmel’ über ver 
befannterwetie mit der holländiihen Kommiifion in enger Fühlung fte- |te Sarroid, inden er jagte, Yorreit | Demokratie iteht.“ 


re 
—— — woltig BON ichiedene Teile ranfreidhs nahe der jüdoftlihen Front zu verbreiten. 4 
ben, wird aefagt, dah ned; Fein beitimmter Fortſchritt gemacht worden babe den Zeugen, als dieſer ber- | — \auhalttn d talt am Sonntaa. | Amtlichen franzöſiſchen Nachrichten zufolge zeritörten franzöfiid 
ft, und eine Phafe erreicht worden ift, in der Holland gezwungen fein | NONTmen wurde, Ben Eee ihnen Waffen und Munition zu! Straße entjeelt aufgefunden. Gin fo. | Montag Reaen ober Säne. I Flngzenge drei der Lenfballone; und nichtamtliche Angaben ipre je 
mag, den Transport von Getreide zur Unterftügung der hungrigen Bel: | een — | tefern und ein militäriiches user fort geholter Arzt äußerte "die An⸗ (Der Ch i cagoer Metterontel pro- | fogar von vier zerſtörten Lenkballonen. Die legten Meldungen ag en 
aier in bolländiichen Sditjen zu verweigern oder holländifche Häfen den, feten. Im  Uebrigen erklärte nehmen auszuführen und von Chi—- ſicht, daß Herzlähmung den Tod Be tlar und etmaz | der die zeritörten Zeppeiine im Departement Menrihe-et-Mofelle, um 
ſolche Ladungen tragenden Schiffen zu verfhlichen. Daraus ſchließt man, sleming, da jede Behauptung der |cage aus zu leiten. urfacht habe. Keiner der Bewohner cher un Sonntag. Montag unbe- in den Rogejen, zu Nambervilliers und zu Saint Clement herumtergi 
da die Verhandlungen auf dem toten Punkt angelanat find, oder auf! Regierung erwieſen worden Jei. ee ee 2 — — one —— oe ſümmt und eim wenig wärmer; ſchoſſen worden ſeien. 
demſelben anzulangen drohen. Es herrſcht ein entſchieden ſchwarzſehe. Bupta jet mt bon Bapen im Ein: | Arbeit für den Koroner. zoien. W tejer gewohnt um "wahricheinlich Regen; mäßige Weit: | 


Y , . Pr * y m ei .. ? =,» '.. u 
ie uns * 2.02 € 'deritändnii gaweien, und die Ver- | —— welche Veranlaſſung ihn in dasHaus London, 20. CH. Der neue Streifzug von „Lufticiffen — mil 
riicher Ion in bosländifchen Sretfen, die gewöhnlich mit d 


’ | ’ ’ er Yage vertraut | teidigung babe nicht eine einzige | Ein gewiiier Allan &. Williams ent geführt hat, in dem er jählings ver- | ee die am Montag | maßlich Zeppelinen — iſt der erſte ſeit mehreren Monaten, der ſich m 
ind. Im Staatsdebartement wird dagegen eine größere Hoffnungs- von der Negierimg vorgebrochte feelt aufgefunden. ſchied, das hat biäher nicht ermittelt |? " Zemperaturftend,. gegen Yondon jelbft richtete. Antlich wird hier erflärt, die bereits E 
jeligfeit zur Schau getragen und der Glaube ausgeisromen, da ein be» | Tatſache zu erſchüttern vermocht. Der Koroner und die Polizei ha- werben können. / Nacitehend? der Temperaturitand | meldete Opferzahl (27 Tote und 53 Werlette) dee nicht blos den &M 
friediaendes Arrangement doch noch erzielt werden wird. Ueber allen Zweifel ſei feſtgeſtellt, ben eine Unterſuchung gg * —*— Wohnung im Hauſe nach den amtlichen Angaben des doner Diſtrikt, ſondern die ganze Zone des Streifzuges, einjchlie fi 

salis nicht Solland, oder BWafhington, oder beide in gewiifem Mae — hr eg agree | —— Allan E Millioms. Der —— — — ee u S Ur Anends.....a5 | Öitliche und nordöftlidie Grafidaften. —— 
von der von ihnen beobachteten Haltung zurückweichen, iſt es aber ſchwer dien herbeizuführen, die Sindus Im — Mann wurde geſtern Nachmit⸗ deſtorben. Der Koroner wird fich be-l 5 J2 I are Sonit hatten die Deutihen in nenerer Zeit vorzugsmeile F 


ön jagen, wie cin Mebereintommen erzielt werden kann. Striegshandwerf zu unterrichten, tag im Haufe Nr. 3201 W, Mabdifon mühen, bie Todesurfache feftzuftellen. S Hm mommar..aal udr Morgend...4U Yerppfane zu jolden Angriffen verwendet, 


Fleming erwidert. 


’ 





— 


Sonntagpoſt, Chieago, Sonntag, den 21. Dftober 1917. 
Berlehung der Gasordinan;, |yebr Mitiomfon und Ynmatt Moe 


ee |gen waren zeitmweije recht erregt. Ror-| 
„ t it 
Stadt Hat angeblid Sänbeniifige ionsanmalt Gttelfon wird mit! 


den Vertretern der Stadt heute eine! 
anjprüde an die Sasgejellichaft. | weitere Konferenz abhalten, in ber | 
ein Beriht an den Ausfhuß für: 
Gas, Del und eleftrifches Licht for- 


mulirt werden wird. 


Strümpfe Priess Our 
25c nahtlofe toll. 
u. Bauminlle ges 
mijcte Männer: 
ftrümpfe, ſchwarz, 
Namelshbaar und 
Naturalgrau, nicht 


une... 19C Bas MADISON ‚sure sTs 
ücke Back. hxh-Fuß bongoleum 


9-T 
Sets, 59 Rugs, 2.29 


Achter Floor. 


Strümpfe 
35c woll. u. Gaih- 
mere nahtloſe Da— 
menſtrümpfe, Win— 
terſchwere, ſchwarz 
gerippte Oberteile; 
in allen Größen — 
ſpeziell zu 
nur 


großer Umzugs-Verkau 


* — | 
‚Unjer Miets-Kontraft ift abgelaufen | 
|' 


Auf 8150,000 geihäßt. 
Aus dem Gejundheitsamt. 


Vertreter der Stabt uud der Gaögeiell-| Nah dem geftern veröffentlichten 
 Ihhaft kunferirten geitern, um Abftel- | Bericht des GefundheitSamteg ift die 


| 

nad twir jind gezwungen, | 
lung der Nchelitände Herbeisuführen, | Zahl der gemelbteten Todesfälle von 
| 

| 

| 

| 


Franzöſiſcher — 


Siebenter Floor. 


Keine Voſt- oder 
Phone⸗Beſtellungen. 
Für Montag — 500 
franzöſiſche Spiegel, 
verzierte Oberteile; 
Antique Gold Finiſh 
— brächtige Farben— 
Drucke in der Oeff— 
nung oben; Größe 
de3 Bildes 6 bei 5 
Zoll; mit echtem 
Plate Glas Spiegel 
ausgejtattet — volle 
us Gongeleunt $ Größe 7% bei 31 
er: nen ehe an en 
nd Suchen Biel dorine] — MEN zu nur 
Rugas in den meitten Magazines für 


Typbus durelle Bobnen- oder Guftard Kups, 
Re Fe und ein rundes Backgeſchirr 30 
5.50 angezeigt. aber 
wegen leichter Fehler 
M Tapet 
— — en 
2 


welde die neue Ordinanz gezeitigt. | 676 in der Vormode auf 660 aefalsı 


das ganze Edgebäude Nr. 723 North Apenue 
innerhalb SO Tagen zu räumen. ı melbeten le von. überttngboten 


ber 850,000 wert Möbel und Delen | =: - = = 


'anfprücden an bie 6 moche auf 1295 zurüdgegangen. An 
müfjen innerhalb diejer Zeit zu 


wird D R. Richberg, der ſtädtiſche Schwindſuchtsfällen wurden 391, an 
Sonderanwali für Gasfragen, mor- Lungenentzündung 79 gemeldet, 
not nie Dageweienen Breijen verichleudert werden. 
Bir garantiren, dad; Sie bei Ihren Einfänfen 


gen dem ftadträtlichen Ausschuß für‘ Mafernfälle wurden 19, Scharlad: | 
Ein Diertel bis die Hälfte fparen. 


|&as, Del und elektrifches Licht em: ! Ficherfälle 104 gemeldet. Eine Ueber- | 
Kommen Sie fofort und benutzen S 


Keine oder 


Keine Poſt- od. Phone⸗Orders. Floor 


Vor— 


br DS: * DM 


= —— 
eu x | 
* SER RZ‘ —— 


pfehien. Anwalt Richberg fchäht die ficht über die Todesfälle der Woche 
| Höhe der Schadenerfahanfprüche, liefert die folgende vergleichende | 
melde die Stabt feiner Anjicht nach i Tabelle: | 
| wegen Uebertretung ihrer neuen Orbdi: ! 
nanz an die Gasgeſellſchaft hat, auf 
‚ungefähr 5150,000. Gleichzeitig wird 
Anwalt Richberg' dem Ausihuß | 
g | empfehlen, der Gasgefeilfeaft nicht | 
'für Straßenbeleuchtung auszuzablen, | 
mas fie zu fordern hat, falls fie |: 
die Schadenerfaganfprüche beitreiten | 
a | bezw. ihrer Bezahlung Schmieria- 
leiten entgegenjeßen follte. Eine Bes | 
2 | ftimnung der neuen Gas ;orbinanz, | 
1 die am 1. Dftober in Kraft getre- 
ten tit, fieht diefe Methode vor, um 


21,1 
r 
ı 


Di. : 
alt 


t 
588 


Neun Stücke Back-Sets aus feuerfeſter 
Thonwaare, reicher Mahagoni Finiſh 
außen, weiße Porzellan— Glaſur innen; 
ein 8zöll. rundes Caſſerole, 6 indivi 


a0 
8: fammtzab! derZodesfälle..660 1,000 6x9 8 

zährliche Sterb ichleit⸗ rate au] abſolut A 
je 1000 der Bevöllerung. . 18 


Todes ürſacden? 


Ictanuß ..... 
Sebirnfteber 
EUDEREUENTE sacne ne cn cn 
Yıngenentzündıung 
Diarrboe ıı. Eingeweideleiden 
(bei Stindern unt. 2 Iabren) 49 
Geburtsfehlet und undiie 38 
J RR 
sin derlühmuna 
Nab dem Miter: 
Unter — — — — — — — — 10 t 


ie die Gelegenheit, 


330.00 an jedem Hundert Dollars Einkauf zu verdienen, 
feinite Politur, wert 98.00, zu 42.50 er 12.50 die Geſellſchaft zu einer fchnellen Er- 


China Glojets mit Glas Shelves 39 50 Zimmertiſche, 24x24, ledigung bon Meinungsverſchieden— 
. 


und Spiegel, wert 95.00, für. ‚beiten zu zwingen. _ Alle Schaden: 
wert bis zu 27.50, für. 14. 15 


— — — \erfahgelder, die der Stadt aus dieſem 
er änssichtiiäe, m wert 18.00, 9. 75 


Grund zukommen, fließen dem 99 


Dipbtberitig Stüde Set ſpez ziel 
Sechſter Floor. 

9x12 Fuß Tapeſtry 
x Bruſſels Rugs, in ei 
2 Dis 5 Nabe... 5 46 53 | nen joliden Stüd ae 
ee webt; bejte OQualität, 
OBER 0a DB garantirt Dauerhaft.- 

Jahre . ... Eine vollſtändige Par— 


sen: : — 

tie von Muſtern und 
onds tz 150 — 2 

Fonds zu, der unter der Gasordi —* Farben: $80 wert - 


- EB bi? era 
J nanz im Intereſſe der Gaskonſumen- * Montag zu nur 


bis JJ—— SCHT: 


19.50 ‚ten angefammelt und zur Rebuzirung | Üeser 80 Yabre... 
9 bei 1? 


p — — — ——— 
19 75 * —* zraten verwandt werden muß. | Deutſches Theater. 
Ne J Anſprüche betragen 8150,000. | (Bun Tempte.) | 
on —* 12 Fuß naht— 
und ( Himmer MM; Wie hoch die Schadenerfaganfprüche, _. ..., IN I0fe Yıilten Gam« 
45. 00 J der Stadt fich belaufen, fteht genau | "*!* särslicen Verwandten“, Lujtipiel | mermtuns, aus rein- 
N Fe nicht feit, doch ſchähzt Unmalt |in d drei Anfzügen von Noderid) Benedir. 1 wollenem Teppich: 
B Richderg fie auf ungefähr $150,000.| in reicher Junggefelle geht mit Sarn gemacht, eine 
Baar oder leichte Ad; ;ahlungen ju den liberaliten — De rund fir bi —S8 inem Freunde zehn © Jahre lang 1, IL- 
8 onfprüche Liefert die Tatfache, daß die) | Reifen und läßt fein prächtiges 
JGasgeſellſchaft — hat, die, Cchloß in der Obhut feiner nächften | 
4 Sasörenner und Defen "den neuen | Anverwandten zurüd, die denn auch , 
Verhältniſſen anzupaffen, ehe fie bie | prompt dortfelbft Wohnung nehmen 
‚Leuchtfraft des Gafes auf weniger |und es fich wohl gehen laſſen. Es 
als echzehn Kerzen finten lieh. Du Ted dies die beiden Schweitern des | 
Drdinanz fieht vor, daß die Gejell- Schloßherrn und eine Tante mit ih⸗ 
* die Leuchttraft des Gaſes nicht ren beiden Kindern, die inzwiſchen 
‚it weniger als fechzehn Kerzen fin- !zu einem frechen, unleiblichen Bru- 
‚ten laffen darf, ehe fie die Brenner u. |der Studio und einer Holden Mai)! 
| Gagöfen entfprechend abgeändert hat. heranwachſen. Das Zuſammenleben 
Ferner ſieht die Ordinanz eine — lieben Verwandten ab ser morgen zu 
Mn Strafe von $35 für jede Sterzenttärte ganz und gar nit. Unftatt wirt: | 
u ee nn ‚und jede Million Kubitfuh Gas für lich zufammenzuleben, Ieben fie nur) 611.98 
u nn 2 —E— »— ‚jeden Tag, an dein bie Leuchtkraft neben einander her und ſchließlich 
as Staatsobergericht wies ge⸗ unier ſechzehn Kerzen ſinkt, vor. Die mehr und mehr auseinander. Jeder 


+ r Sy} ı J 8 
tern adridten aus Springfield | inpeftproduktion der Gas £gefell- | verfolgt nur feine eigenen ‚Dntereffen | 
' 


She rlahfieber . Sets — wert 81.25 590 
zu nur 
unter Fl sloot. 


ugs I lwerdige 


7 
Buffets aus beſtem Eichenholz, Couches, wert 22 


— 
Einfache 30zöll. Dat 
meal Taveten — die 
Sorte, welche keinee 
Nähte zeigt, wenn ſie 
hängen — in braun 
u. blau, Rolle zu Lie: 
u. fobfarbig und 

va, ſpegiell Mon: 


5 Kolle of⸗ Sc 


ferirt für 

BU. 

Hübſche ZOzöll. Blende 
in braun, lobfarbig od. 
grau, engliiche inıbor- 
tirte gebliimte und 2: 
farbige in prädtigen 
Schattirungen von 
braun und in vielen 
hübſchen Muſtern; auch 
waſchbare Firniß Kü— 
chen⸗- und Badezim 
mer-Tapeten wert 
bi3 Montag Die 


Auswahl per 14 e 


Rolle zu 

Block Muſter, 
geblümte und 
Tapeten 
und 


“ı 


Rauchtiſche 
für. * 
Kochöfen mit 6 Dedel, 
gute Backöfen, wert 
Selbſtfüllöfen 


Bededte Schi f Bafting 
Stahl Shmorpfannen, 
hält 12 oder 15 BfDd.=- 

Roait oder Geflügel— 
Deckel 


ſpeziell für 98 | 

nur ISCE | mir 

Aerzte Werkzeug * onen —** > 
und 89 lirtes Ofenrobr ie 


Stahl, 3 | 
Yänge für 52c 
— — 


314 Rfumd, 3 
nur 
30%. 30501. holzaus 
gelegte — — ndret= 
ter » 
nur 
Verfection fen Lining 
für jeden Ofen od. 


Furnace paſſ., 5 
Be 1 C 
250 


t Fuß Bügel- 
| Breiter, zu .. 
| 10gölline Holzgeſtell 
J Preßſchrau— 
| ben oben, si 89 
fiir ur .. a 
Wendbare Waffeleifen 
- —* it ‚Öreaje Cup 
= Sol 
| für nur 


garentirt 
30.00, fitr- Eimer, ſchwe— 


Bail und 


Abfall - 


ver Draht 





Ehzimmer-Stühle mit Yeder- Nleber 
‚zug für 
“ Bett Davenports, wert 35 00, 


Brot-Miſcher, ſchweres 


Blech. ze. “1 ‚45 


Gr öße 81 


Fenſter u 
ſchweres aalvanifirtes 
Gifen, fan an irgend 
einen Fenſter befeſtigt 


werden si 49 
* 


au mir... 
Metall Wetteritreifen, 
veritärkter Filz— 100 
Fuß; ſpegiell 

zu nur 
1214-0öllige perfo— 
rirte Stahl Aſchen— 
Siebe J 

nur 


Große Selbſtfüllöfen für 5 
Flats, mit 15- und 163ölliger 
Feuerung, wert 70.00, für. 


Furnace 
langer 
zu nur 
Kombination Kocher — 
einſchließlich Reis-Ko— 
cher und Eierſchläger; 
ſpeziell für 

nur 

Kombination Vacuum 
Sweever, Mahagoni 
Finiſh, Mei all 7 er 
teil 

nur 

Fehlerloſer Hansbeſen, Mart ha 
ausgewählte Faſern; Jſelektriſche Bügeleiſen, 
arbeitet gleich gut auf 61 Kiumd: ganz mit 
Floor wie auf Teppich; | Wickel plattivr — reg. 
ipeziell zu 59 $3.75 wert, — 49 
nur * BE... 


ten perjiihen und 
Pedallton Efietten 
—gewöhnlich 23.50 
— fpeziell zu 


516.48 


Aler. 


Laden offen ? 
Montan, 
Donnerstag 
n. Samstag 
bis 9 Uhr 
Abende. 


Laden offen 
Montag, 
Donnerstag 
u. Samstag 
bis 9 Nhr 
Abends. 


ı$Df 


2hc; 
a 
EEE 


723- 727 —— * nahe Balite 


46x66 Fuß 
Smith) & Sons beite 
Sual. Wilton Sam: 
metRugs, als die 6000 
Sorte bekannt; die 
neueſten Muſter und 
Farben; $15.50 wert; 


A 


Küchen 
nette 
konventionale 
für Bettzimmer 
hintere Corridore; 
Werte — 1 
morgen die 20 
Rolle zu... 


wäre e& leider beinahe zu einem Unabhängige werden abgewieſen 
ſchweren Unfalle gekommen, indem 
nämlich die von Major Benedict und 

Hauptmann Connoliy bemannte in 
an hofft das geiterte Ziel mit | einen aroßen Eihbaum Hineinfuhr, 
chter Mühe erreichen zu fünnen. ı dort einen Augenblid hängen blieb 
Iund dann rüdlinags berunteritürzte. | 


| pi Ichte Woche. 


Matilde Niemann reichten ihre Mifftongfelt in Elgin. E3 redeten 
Applikation für Mitgliedfchaft ein. die Paftoren 9. Te M. Stom= 
Nihland 9 ‚mel und K. Kielhorn 
— — In der Immanuelsgemeinde zu 
Peotone, Paſtor J. A. Hoefer, redeten 
beim Miſſionsfeſt die Paſtoren W. 
Rathmann vonChicago und G. Horſt 
von Beecher. Kollekte 8122. 11. — 
In der Petersgemeinde des u. 
7. Schaer in Shermerpille, betru 
di ie Miſſionskoll lekte zen. Es Se 
die Paſtoren F. Holke, Direktor Dr. 


Arzt waren ein jeder an ſeinem 
Platze. Hans Zoder gab den rei 
chen, aber leider etwas dämlichen 
Schummrich mit ſichtlicher Liebe 
und ſchuf eine Figur voll köſtlichen 
Humors und unwiderſtehlicher Ko 


3 f Q In * J n | 
—— er zu der vierzehn um ſchaf beträgt 50 Millionen Kubitfuß und Ziele und kümmert fich um die 
| Glüclicher Weile find die beiden |n- — ichterkandidaten, wel am Tag, und die Kerzenſtärke war anderen bloß dann, wenn er etwas 
ſaſſen unverletzt davongekommen. en zerfaſſungs möglich es durchfchnittlich um bier Kerzen gerin- zu tadeln und zu mäfeln findet oder 
| Die Senlige Hunderbung. — —— dem die Nichter- | iger, als die Ordinanz unter. den Era: gedrungen fühlt, feinem Neid, | 
9 nn ; attonen borgenommen Wor- | haft die feinem Ha cder f Beracht | 
Ba ı Mubitı Jaltniffen vorjchreibt, fo dah die Haß vder feiner Verachtung | 
P — — —* J ale — heun Nind, angefochten hatten, als un Strafe für jeden Tag durchfepnittlic Tür fie Ausdrud zu verleihen. Das Dı 
a t Nach t * ftaatl Ver: ) ‚berechtigt ab und erklärte das Gejek |$7000 betränt. 'oefchieht allerdingg reichlich, und das mif. E3 war eine Glanzleiftung. | 
, ein gefahren. — Die hentige pa rio t mit ag eine bom jlaa ichen * er⸗ fir verfaſſun igsmäßig. Die Kläger ich darbietende Familienbild iſt da- Frl. Santzbera berförperte di 
= Eile Kundgebung. teidiqungsrat veranftaltete patrioti= | batte (Se und : dar * Eee ur u Me 
— — tmthhe ſatten das Geſetz un amit die rum zwar tomiſch, aber alles andere ſeelenvolle Thusnelde, die junge | verein murde Frau Sophie Zahner| 
TE au 2 — site 16  |Rihternominationen der alten PBar- | 'als erbaulih. Shließlih find die nommen hat, und die ihren Vor- und in den ugendverein Elifabeth |} 
I) 3 ſte teien als geſetzwidrig angefochten. zehn Jahre aber um und der Haus- nau als Kind in ſein Haus aufge: | Kofian, Florence Zůgel und Francis | 
jtalten dürfte, welde bier jemals in obiieaendes lUrteil Ye Per Syn ftan, 7 ig St 
tt obitegende rteil würde sie) berr fommt mit feinem Freunde | nommen bet und Die ihren Vor |Lipenwit aufgenommen. Am Sonn: 


E. fehlen nod) 855,000,000. 


— 
= 


Zionsgemeinde. S. 
Haſtings Str. Paſtor C. A. König. 
Am Mittwoch und Donnerstag, 

den 24. und 25. Oftober wird ber 

‚jährliche Bazaar im Sonntagful: 


Konferenz über Ucbelitände. 'e | jotal abgehalten. In den Frauen- 


Geltern Nachmittag fand eine Ston- 
'ferenz zwifchen Vertretern der Stadt | 
und der Gasgeſellſchaft ſtatt, in der 

verſucht wurde, im Intereſſe ber! 


© Mit dem heutigen Tage nimmt die | 


erie und lebte Woche der anlählic) wird | 


zweiten Freibeitsanleie ins 
dert gejebten Kampagne ihren Un 
ang, und wenn nicht alle Anzeichen 
zügen, jo wird. in ihr das aeitedie 
l, die Aufbringung der Summe 
$180,000,000,  weldje als der 
bon Chicago zu leiftenbe Höchſtbe⸗ 
kag feltgefeht worden war, erreicht 
Werden. Bielleiht wird man fogat 
bebeutend darüber hinaus ge— 
gen. Da bereits gegen $125,000,- 


06 gezeichnet wurden, jehlen nur noch | " 


mc $55,000,000, fodah an jedem 
ber’ jechd Arbeitstage Bonds im Be 
tage bon niht aan; $10,000,000 
erlauft werben müßten. war 
efähr der tägliche Durchſchnitts— 
Etag für die vergangene Woche, ſo— 
3 man alfo nur die bisherige 
Mmaart aufrecht zu erhalten hätte, 

Im ben erhofften Erfolg zu erringen. 
Die Erfahrung lehrt aber, daß die 
Beihnungen, je mehr die Kampagne 


IN rg 
(9 


ihrem Ende nähert, immer zahl: | 


Peicher und größer werden, weshalb 
fi Optomiften bereits der Hoffnung 
Bingeben, daß man es gar auf volle 
5200 ‚000,000 bringen irird. 
© Bon den geftrigen Beiträgen feien 
Be die folgenden aenannt: Chicago 
rait Co., $120,000; Adams & 
beitlate &o., $100,000; Chicago 
Bnjolidated Brewing & Malting 
375,000; MeCord Manufactur⸗ 
Co. 550,000; United Breweries 
- 830,000; Frank W. Furry 
000 uſw. 
Den erivon des jiebten 
inbesrejervebant - Bezirks, deiien 
helpuntt Chicago bilder, Tchätt 
nem bis jeßt auf etwa $400,000,000. 
Dlan hofft es bier auf $700,000,000 
Sicbringen. 
“ Chicago bombardirt. 
Thicago ijt geitern hoch oben cus 
Luft herab bombardir: wor— 
Amwei Flieger, die Mor: 
BE um 7 U in Rantoul 
eſtiegen waten, warfen näm— 
we, als fie über Chicago ichweb- 
© Taufende von auf die SFreiheit- 
Birfeihe Dezüglichen Flugſchriften her— 
F welche dann allmählich herunter— 
Bierien. Yuf dem einen der Flug— 
befanden jich Major U. 9 
fon und Leutnant 
ern. auf em anderer Mi 
.Bendid und S 
I dtice Gonnolln. Sir flogen erit 
ar Die Nordieite ver Stadt 
[ dir Güdfeite und dai 
Bei im Grant Darf. 
Burittag tonzde dann der Fiug 
Boeiehi, und zivar aing c5 jekt 
Fort Sheridan, wo ebenfalls ge⸗ 
ne e wurde, jeduh die dor: kefind- 
Soldaten Sei egenh:i it Halten, 
B ugzeug cingeiend zu Setrach- 
“8 Die beiden Maſchinen 
lich wieder aufſteigen wollten, 


PP 


it 


[2 
ni 
u 

Er 


dann 


udeten 


ſtattfanden. 
Erzbiſchof 


Ahfpraden gehalten 


‚nehmen, auch ftehen Marfhüdungen | ayingen wollten, ab. 


Mann Itarte Kapelle 


|dte Hände rühren 


durch 


mern und Handſchuhen auch ihr „bit“ 


Harold N. 
azjor 
wüptmann | 


m 
As 


eg A 
Im Auditorium und die ſozialiſtiſchen Kandidaten 
Mundelein 


ſprechen, worauf von Gouverneur hierzehn Richterämter 
— Kongreßabgeordneter Henry 
Rainey und Elarence Darrow 


übrig gelaſ— 
ſen haben. 
ne I bergericht ihr Geſuch um 
Am Seeufer werden —— gig zn vn Coun 
* * tyſchreiber von Cool County und 
Truppenteile, nämlich 600 Seeleute | zogen die Wahlbehörde von Chica 
bon der Flottenjchule jowie das 11. ao, durd den fie Mufnahme ihrer ! 
„ufanterieregiment, liebungen vor: Namen auf den Stimmzettel * 
* t Die Vertreter 
er Hochſchultadetten und der Brief. der beiden Behörden erklärten, daß 
träger auf dem Programm. Die 300 Jeine Neigumg beftehe, die Ramen 
e der Flotten⸗ der unabhängigen Kandidaten nicht 
ſchule wird unter Leitung von Leut— 
nant Souſa die Muſit liefern. 

Die Griechen halten im Koliſeun Eine große Rührigkeit für die 
eine Mafienverfammlung ab und Verausgabung von Pfandbriefen im 
marſchiten nach deren Beendigung Betrag von ſechs Millionen durch 
nach dem Grant Park. die Countyverwaltung entfalten die 
Sie ſtricken. Verbündeten Vereine für örtliche 
publikaniſchen Hauptquar- Selbſtregierung. Die Verausga-— 
tier der 24. Ward finden ſeit eini- bung der Pfandbriefe kommt in der 
gen Wochen an jedem Freitag Ver- kommenden Richterwahl zur Ab 
ſammlungen ſtatt, denen weiſe Kan- ſtimmung. Außerdem machen die 
didaten für öffentliche Aemter, die Verbündeten 
auf weibliche Stimmen zählen, fern Agitation für die Regiſtrirung ihrer 
bleiben werden. Die Vorgänge dort Angehörigen im neuen Zentralregi 
haben auch in der Tat keinerlei poli- ſtrirungsbüro im Rathaus. Wähler 
tiſche Bedeutung. Das Bene a Fünnen fich bis zum 26, Oktober täq 
aller Vorträge ift in der Reg.l: „Wo lid von nem Uhr Morgens bis 
allez firidt, fann ich allein nicht nern Ahr Abends regiitriren lajien. 
feiern“, und als SKampasnegelang — — 

wird hin und wieder das alte, ver— Es bezahlte ſich. 


beſſerte 8 „Strick', ſtrick', Tochter Volizei —— 8 
mein“, ı. börbar. Dabei tlap: s — 


ſich gegen 850,000 erſchwindelte. 
mm d Stridnadeln wie im Zalte, 7 
* P idnadeln zz Der Polizei wurde gejtern Abend 
Rebe e: feiten US San jsrancisco gemeldet, daß 
da fließt die nn ——— —* man dort F. B. Falkner, einen angeb— 
DL I 4 Vie a) hen d + 9 * 
dem genannten Hauptquartier, Ful— ne —— — 3* ans — 
ferton und Eliffon Ave., finden ſich Medenen Ramen in ze n berf er 
nämlih regelmäßig Frauen und —— —— — 
D nem einträaliden Berufe nachaina 


Mädchen der 24. Ward ein, um s i 
a * und eine ganze Anzahl Privatperſo— 
Herſtellung von Kappen, ana S r ber] 


„Sweoters“, „Mufflers“, Pulswär 


0 ruf 
Berbündete Bereine. 


* 
* ar 
sm repu 


und „wenneg 


haben ſoll, feſtnahm. Faltner, 
ſtets in Offiziersuniform herum— 
lief und ſich auf dieſer Weiſe Zu— 


Kriegserfols der Ver. Staaten 
Die in jener Ward be— 
ſonders zahlreichen Hermanns— 
ſchweſtern ſind unter den Teilneh— 
merinnen auffällig ſtart vertreten. | 
Auch andere Damen ſind herzlich 
willkommen. Die Leitung unterfteht | X 
einem aus den Damen 2. U. Brun: 
dage, T. Heck und C. Ober— 


zum 
beizutragen. 


gefährt 850,000 ergaunert 
zirma Hornblower & Meets 
ven Verkar 
von $2500 herein. 
ber jehs Monaten in Detroit fejtge- 
nommen, ging aber der dortigen Po- 
lizei, nachdem er ſich Bürgſchaft be— 

Meerretlich · Sauce ſorgt hatte und freigelaſſen worden 
HOTEL BISMARCK war, durch die Latten. 


Anzeige — — 


Chas. T. 
billig beſtehenden Komite. 


— — — — 


Morgen — Gekochtes Rindfleiſch mit 


— — 


— Ein Erfahrner. -— 1. Veſuger v von Geiſtesgeſtörtheit durchſchnitt 
(in * hen ie): Durch diefen Tis 
ger bier joilen ſchon mindeſtens zehn phenſon Ave. der 29jährige Charles 
Männer ins Verderben geſtürzt wor- Peterſon die Kehle. Man brachte 
den ſein! — 2. Beſ her: Cie, das ift ihn nad dem County Hofpital, two 
aewik dann fein Tiger, jondern eine; die Nerzte wenig Hoffnung 
Tigerin! ihn am Leben erhalten zu können. 


ſich 


ein Gebet | nis die einzigen Bewerber um die! 


(Sleichzeitig lehnte das | 
einen 


den Stimmzettel aufzunehmen. |; 


Falkner 


nen und Geſchäftshäuſer durch den 
Verkauf wertloſer Altien hineingelegt 
ber | 


tritt in die Gefellfchaft verſchaffte, 
ſoll ſich nach Angabe der Polizei un- 
haben. 
Hier in Ehicago legte er angeblich bie, 
durch 
uf falſcher Akltien im Werte 
Er wurde bereits 


Mutmaßlich in einem Anfalle | 


in jeiner Wohnung, Nr. 11362 Ste: 


hegen, | 


Gastonfumenten einen Ausweg au? 
den gegenwärtigen Schiwierigfeiten zu 
finden und die Mißſtände zu beſeiti— 


führt hat. Es wurde nicht verſucht, 
eine Antwort auf die Frage zu fin— 
den, ob die Gasgeſellſchaft die Be— 
ſtimmungen ihrer 
treten hat und der Stadt gegenüber 


letztere Frage wird ſpäter aufgenom— 
men werden. 


Korporationsanwalt Samuel A. 
Ettelſon, die Hilfskorporations— 
| amimäfte Gheiter Eleveland und D. 
‚d. Roberts, Donald R. 


‚fragen, E&. W. Bemis, der ſtädtiſche 


Sachverſtändige für Gasfragen, Fred nu i : 
‚Adele als Vertreter der Abteilung für Mirtung des berworrenen Dienjchen 
fnäuels in feinem Haufe vor. 
Verfaſſer hät die Fiqur aber 
ſtiefmütterlich behandelt 


öffentlichen Dienit und ld. Thos. 
3. End von der 35. Ward, der Bor: 
| fihenbe des jtadträtlihen Ausfchuffes 


ſten Sitzung des Stadtrats, Abſtel 
lung der Uebelſtände im Intereſſe der 
Geaskonſumenten zu ſchaffen, 
Konferenz angeregt hat. Als Ver— 
treter der Gasgeſellſchaft waren zu— 
gegen Sekretär D. Purcell, 
Vizepräſidenten E. 


Quält Euch nicht ſo ab 


gen, zu denen die ne dinanz ge⸗ 
n, zi n die neue Ordinanz A Ben und Ganzen 


Ordi ü Ps H . > iſt 
——— über derichs Benedix' flottes Luſtſpiel iſt 


Un der Stonferenz be= |‘; — sy 
‚teiligten fi) als Vertreter der Stade |Feichnet und Ber Ratur Tverting ab» 


Richbera, | - z 7 a 
>: RER | n S rt Os- 
ſtädtiſcher Sonderanwalt für Be —— — 


wundern, 


bie]. a: j 
‚ausdrudpolles Spiel piel von 


I 


' Stüdes 


— * — 2 reick F 
zu Schadenerſat verpflichtet iſt. Dieſe PER OR RIEMEN, 


'heim, jieht ftaunend, twie fie fich die 
‚güetlächen Verwandten egenteitig ! 
das Leben zur Hölle mahen und| 
fhafft 5 Ordunng. Das iſt im Gro— 
der Inhalt des 
in den gröbſten Umriſſen. 
Die Liebespärchen kommen am 
Schluſſe alle unter die Haube. Ro— 


| 
I 
I 
j 
I 
I 
| 


Die fomifhen Sze- 
nen folgen fih rafh und die ver=| 
hiedenen Charaktere find feharf ges | 
wenn ber 


ge lauſcht, Verfaſſer auch 


‚einzelne von ihnen zur Erhöhung der 


lomiſchen Wirkung ſtart karikirt hat. * 


die 
. E. Ward und 


— dachte Wiedergabe. 


wegen Eurer Hautfarbe 


Jemehr Ihr 

girt, mit heißem Dampf oder ſonſt be 
handelt 
mit ſogenannter 
Hautnahrung. 
Creme, Löſungen 
und was nicht ſonſt 
noch abmüht, deſto 
größer iſt die Ge- 
fahr der Ver— 
ſchlimmerung. 


Fort mit 
Schönheits— 
mitteln 
Bringt 
Seife und 


bei der 
Anwendung. 


täglichen 
Toilette in Badet in! 


| 
| 


Cuticura⸗ | | Seiten aus. 


|heikem Waffer mit der Seife bei Mur: | 


ſtehen und Zubettgehen, benutzt reiche 
lich Seife, die am beſten mit den Hän— 
den angewandt wird, die dadurch ſehr 
weich werden. Veſtreicht irgend welche 
Zeichen von Stippenbildung, Röte oder 
Hautrauheit mit der Salbe, und laßt 
ſie fünf Minuten einziehen, ehe ihr bas 
det. Nichts iſt beſſer, reiner, 
oder wirfjamer, Dann bermeibei 
ftarfes Eijen. eberanjtrengung, Schlaf: 
berlujt oder Grübeln. 

Rrobe von jeder Sorte frei durch die 
Bolt mit 32feitigem Buch über die Haut, 
Man fende Boittarte mit Mdreffe: En» 
tieura, Dept. 25, Bofton. Ueberall zu 
! geben. 


milder | zu 
Ic 


au| 





der durch feinen Antrag in der jüng- | Die Ihr gebührt. 


;bitterter Blauftirumpf 
— G -. 143 a 1 * * * . 
Eure Selichtshaut maſſa⸗ ungen ichreibt und ihre 
 Mußeltunden ganz mit naturmifien- 


und Euch) FHaftlichen Studien auzfüllt, 


Sm Mittelpunft der Handlung 
Denn  diefer | 


nimmt mit fcharfer Hand die Ent: 


Der | 
etwas | 


und läßt 


für Gas, Del und efeftrifches Licht, | Ne nicht ganz die Rolle einnehmen, | % 


Bereine eine lebhafte i 


Um fo mehr war! 
Stoyes zu be: 

Charakter durch 
fein abgeſtimmtes, 
dem | 
Gewicht zurüd- | 


die Kunjt Adolf 
die dem 
tief empfundenes, 


ihm borenthaltenen 
aab. Dhne je aufpringlich zu erfchei- 
nen, verstand Stoyge c8 doch, ben 
Charatter durch feine wohl Dura}: 
bor allem durd) 


maden. Bon Barnaus Schiweiter ilt 
Ulrite, ein angefäuerter, etwas ver= | 
ber für eis 
Ipärlichen | - 


Sie 
hat mit ihren 44 Jahren alle Hoff— 
nung, noch einen Mann zu ergattern, | 
| fahren lfaffen und fpottet der Ge: | 
! fechtöaenoifinnen, die fih noch 
nicht zu diefer pbilofophifchen Höhe 
aufgefgmwungen haben. Frau Brued- 
ner zeichnete biefes herbe, jpäteMäb- | 2 
Gen mit großer Naturtreue. Wlrifens | 
Schmejter Irmgard ift noch nicht fo, 
weit, Sie tft „erit“ 34 Sabre alt! 
und mirft ihre Angeln nad alten | 
Sie wäre jetzt ſogar 


Salbe ſchon mit dem gelehrten Dr. Wismar | 


| auftieben, der ihr vor zehn Jahren | 
fo eifrig den Hof 
Uber der beißt nicht mehr an, und | 
mit anderen macht fie_ die 
Ihlimme Erfahrung. 
Ton der Maunnstollen recht nett, | 
lebhaft wurde. 
Grone als lebensluftige Nichte Dt: 
tille, Frl. Sobanna Eifemann als | 
bornehmt fein wollende Tante von 
Halten, Williy Schubert als unge- 


ers“ 


*- 


F. 
in fei ü | ens.g woche beginn! 
'ein fein durchgeführtes Geberdenfpiel | Vod beginn 


zum Mittelpunfte auf der Bühne zu | o> 


‚8 Ust, 


deſſen Vermögen 


mund aus tiefſtem 
verehrt und liebt, ir 
chender Weiſe. Die i 


wohl abgerundet. 


Die zärtlichen Verwandten“ 
den heute nachmittag und abends 
wiederholt. 
r⸗die dritte Aufführu 


Am 


Bernſteins „Der D 


Im ittwoch wird noch einmal 
Friedmann-Frederichs 


Fritz 


Luftigee Schtwant gegeben, 
erite literariſche 


stag tit der 


Abend zu erhöhtenPreiſen ange 


Gegeben wird „Der 
ten“ eine 


Hauptmann. 


— 8 
ee 
Aus evangeliiden Gemein- 
den von Chicago und lim- 
gegend. 
letters 


3 


30 


Paulsgemeinde. 
Place. Baftoren R. 
J. Piſte 


Zur Mit 


al. 


Stiftunasfeit 
Frauenvereins und 


Mittwoch, den 24. 
teft 


Dienstag 


Tragikomödie von 


Orchard 


Herzensgrunde 
ı jebr anjpre- 


Die ! Il. ©. 


P 


ei 
ver | 


Findet 
ng don Sen 
ich“ Statt, am 


Abend 
‚Mey (ben 


* Ko 
und für 


ſetzt. 
Schat 
Sans 


aoldene 
Re den 


ee 


8 


$ 


Die 


des 
ſtatt. 
über 
Heide 


und Kemper 
A. John und 
ſich Herr ebenſo 


in dem das 
08 Si. Pauls 
das zweite Sei 


St Pauls Haufes ge feiert wird. Mın | Maffermann 
Dtiober, it Ban: 
des Frauenvereins 


trugen 
und feiner vor. 


Johannesgemeinde. 
Gampbell Moe. 
‚Bei bem Söjährigen Jahresfeſt der des Waifenhaufe: in Benfenvilfe umb 
ı &emeinde hielt 
prediat 


Kircher. 


jährigen 
keit an der Gemeinde. 
8. Oktober 
Familienabend für die Gemeindemit— 
glieder, 
Feſtgemeinde. 


ſüdlichen Bezirks 
Umgegend 
Herrn 


Fräulein 
* und Schluß 
gliedſchaft hat 
Harrſch angemeldet. Unſere Feſt— 
heute am 21. 
mit einem Gottesdienſt, 
des 


tag, den 28. Oktober, begeht die Ge— 
meinde 


in den Sänden |g af, 
Mdolf Stoyes Tiegende Spielleitung gr ——* 
eye < t 


ließ nichts zu wünſchen übrig. 
Vorſtellung war gut inſzeniert und Gelegenheil des 


das Reformationsfeft 
In der Sonntag⸗ 


ſchule wurde eine chriſtliche und eine 
Fahne reierlid) überreicht bei | bei 


Sammeltages. 
Moffat 
Paſtor H. Stamer. 
morgens Die ? 
Paſtor F. Wernina. 
des 
hlmann, C. 


Feſt⸗ 


A. König und J. 


war 


Vereine und Freunde 


Konvention. 


Sonntagſchul-Konbention des 
von Chicago und 
fand in der Lukaskirche 
—* Theo. Pap eborf | 
PBaftor %. ©. Scheuber red 
ran Frau 9. 
über die Unfänger-bletlung, 
Vera Jurz über 
der eriten Stindertlatfe, 


Fräulein 6. Schmadtaen | 


über die Kleintinderklaffe. Die Red: 
Ditober ner waren: der Ortspaftor, und Hert | 
F. Kallum, 
Bezirks. 


der Vizepräſident des 


und Marie Schiller 


das Trio „Das Heimatland“ 


Die Herren W. Becker und 


Gäſte um ein Uhr nachınittaas. Nach | Harry Hattendorf trugen Biolinfoli | 


‚dem Eifen gejellige Unterhaltung mit | vor. 
‚zeltreden, Mufit und Gefancg. 


Freitag, den 26. DO 


Um die Paſ 


Dftober, abends 


J George. 
Gala-Aufführung der neuen Herr Prof. 


Im Abendgottesdienſt predigten 


ſtoren C. A. König und Joſ. 


E. Mueller. 


Wachsfiguren im Buſh Temple, zum des Suppers trug die Seniordiviſion 


Beſten des St. Pau 


*30. 000 betragen ſol 
Bericht 


Frau J. 


der Schatzmeiſterin beträgt 
der Fond * tig über 828,000. 
. Rheinvald 
ung die Su: nme von $150, die ihre Ttons= und Erntebankfeft. 


Januar muſika 
. Nach dem 


Die 
überreichte Paſtor 


lshaus-Fonds, der Bibelklaſſe junger Männer ein 
om 1. 


liſches Programm vor. 


Miſſionsfeſte in Chicago und Umgegend. 


Friedensgemeinde des Herrn 
J. C. Voeks feierte ihr Miſ- 
Die Felt: | 


Mutter, Frau Marie Daninger, dem |prebiger waren die Paftoren 9. Bier: 


St. Pauls-Hauſe 


und Herr Chas. 


Lampe beg rüßt. 


terricht. 
In die 
Fräulein 


St. Bau 
M. 


vermacht 


Schoenbohner 


hatte. 


.Pogge 3200. Chicag 


gleiche Als neue — in dem Damen- Paſtoren 
Fr. Vollmer- nähderein des Waiſenhauſes wurden Bueſcher. 
Tietgen traf den überſchwenglichen gräuteln Bertha Nanfen und Frau |hep fang ein Solo. 
Herr Eugen Kaeuf: 
wenn fie zınveilen auch etwas yar|fer übernahm im Waijenhaus wieder | Früchten gefehmüdt; 
Frl. Angele)den Unterricht de3 Hausorchefters zahl Gäſte erjäien aus 


Iund Herr Georg Beder den Turnunz | Homewood. 
Miſſion betrug 8114. 15. 


wurden fand der Sammeltag der Sonntags-⸗ 
und ſchule ſtatt und Abend wurden Refor⸗ 


aufs 


lsliga 


baum von Desplains 
gemacht hatte. Frau W. ee fchentte $500 3. Silbermann und 


Au 
J. 
. Bollens von! 
0. Um Altar dienten die 
WM. Rathmann 
Fräulein Erna Quefien- 
Die Kirche war 
Blumen und! 
eine große Anz | 
Dolton und 
Die Sefamtfumme für 
Morgen? | 


Schönfte mit 


sogemer Student, Dtto Ludwig als | Fräulein Lilftan Hahl aufgenommen. | mationsbilber vorgeführt. 


D 


Dr. Bismar, James Brücdner als | Fräulein Clara Domke und Fräulein 


Die 


Paulägemeinde feierte ihr 


mit | 


m | 
Feſtes redeten die Paſtoren 
Paſtor H. Stamer feierte 
als Gründer der Gemeinde den 35— 
Jubeltag feiner AUmtstätig= | 
Um Montag, | 

allgemeiner 


der 


ete | 


Anfang Br 


Fräulein Unna Kann jang | 
‚ein Solo; Fräulein Marie Fett, Elfie | 


Un der Orgel präfidierte | 
Während | 


Dorjabn, | 


und | 


D. J Alfred —* Paul Repke, 
Prof. J. Lueder und J. Mayer. Zur 
geſanglichen Verſchönerung trugen 
der Gemeindechor und der Männer— 
chor der Peterskirche aus Chicago 


In Belvidere dem 


redeten auf 


Str. und Mifſionsfeſte * Johannesgemeinde 


Supt. 


die Paſtoren F. Pinkert, 
Paſtor M. L. Seybold von Chicago. 
Auf dem Miſſionsfeſt der Johan 
nesgemeinde zu Freeport predigten 
die Paſtoren Paul Repke, Elmhurſt; 
Paul *e German Valley: 
Aug. F. Mohris, Lena und D. C. 
Janſen, Belvidere. Die Kollekte be— 
trug $428. 
|  WBetrigemeinde, Keinanee, Pajtor 
IN. Ublborn. Miſſionar Noritrott 
und Balter Prof. Urlt waren Feit 
redner auf dem Milfionsfeft. Ubends 
| wurden Lirhtbilder aus Indien ae 
| zeigt. Außer der Kollelte von 889. 30 
| murde cine Menge Naturalgaben Für 
das Waiſenhaus geſammelt. 
EU. Könia. 
— —— 


| Geciliens Bummelfahrten. 


verichwanden geweiene junge 
Mädchen wieder nuigetauct. 
Die 17jähriae Eecilte yrante, Nr. 
12984 Broabiwan, melde, wie in der 
| ‚Abendpoft“ berichtet, fpurlos ver 
'fhmunden war und jeit mehreren 
| Tagen von der Polizei aelucht wurde, 
iehrte aeftern mohlbehalten nach der 
'Mohnung ihrer Schweiter, mo Sie 
feit dem Tode ihrer Eltern mohnt, 
'zurüd. Frl. Frante wird num mor 
gen im Gericht zu erzählen haben, 
was die Urfadhe ihres VBerichiwindens 
war, und ivie ihr die Bummelfahrten 


bekommen ſind. 
— —— — — 


| — Ein Auftionswig. — 
| Raritäten-Wuftion wurde 
Bronce-Für verfteigert. Herr Jfidor 
Cohn, ein befannter Antiquitäten 
Händler, fteht in der allerborderiten 
Reibe, fo daß er den Auftionater falt 
ſtreift, und erfteht nach hartem 
' Kampf mit mehreren Kollegen endlich 
die Tür. Da faqt der Eine von den 
ı Lekteren boshaft: fidor, ich hätt’ 
mir nich behandeln laffen jo arob voit 
dem Auftionator. — „Wiefo arob be- 
handeln?“ meint achfelzudend Herr 
Cohn; „ich hab’ nich aelehen, daß er 
| mich hat grob behandelt.” — „Nich? 
Uber ih. Hat er Yhnen nicht zuge- 
ſchlagen die "Tür vor der Nas?“ 

— Löbel Herich (ver fich gerade 
fein drittes Unterhemd feit 6 Mona: 
ten anzieht): Dreimal umziehn, is 
arade jo [hlimm wie abgebrannt."— 
Frau Herſch: Wie haiß: Abbrennen is 
doch nik Schlimmes, wenn mer nur 
is gut verſichert. ges: Gott ieber 
be Te, da haft De wieder Recht! 


Das 


Auf einer 
aud eine 





Offen —— Abend in dieser Woche |mirb. Das bedeutet, 


fönnt Amerifas berühmtes $500 Kerzbeim” Player- 
Piars bei Klein Bros., auferhbalb des hohen Miete- 


Diſtrikts, 

S! 500, und Ihr 
erhaltet eine 
Gas- oder elef- 
triihe Floor: iX 
Lampe, 40 Niollen 
Mifif, Bank und Dede 
tazı. Sa, alles für 


5395 
Bedingun⸗ 82.50 


gen find 


die Woche 


Wir berechnen keine 
Zinſen. 

Der Grund iſt, wir be⸗— 

finden uns —— 

des hohen Miete⸗ 

ſtrikts und wir —— 


chen keine großen Preife z1 
Wir kauften das ganze 


Erira! 


' Garant 
ct für, etzt, ſonde 
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nicht 


nr 
nt 
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Ri ann a0 


t a n o8 Rianos, 


für $395 faufen, 


ie ijt eine 
rn auf Nabr B 
unbekannte Firma, welche heute hier "md morgen Dort tit. 
lange chrlihe Gerfäftsführumg tit 


18330 8 
Blayers, 280 J 


s145 


ı berechnen, 


Bedentt, 5395 anitatt 


um eine hohe Miete zu bezahlen. 


Lager von Ausitellnng3-Muitern und 
Maiter-Rartien ven 


Pianss nad Vlayers von Der 
Conrad Piano Mfg. Co. Milwaukee, Wis. 


echte Garantie. Site bedeutet 


unjer Reiord. 


8275 
Tienos, 


Bufriedenbeit, 
inaus, denn Nlein Bros.’ tjt Feine 
37 Jahre 


41106 
5265| 


' 5500 
Plaxvers, 
8350 
PVianos, 


8450 
Players, 


8335 
s19 


2027-2029 S. Halsted Strasse 
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Namen und Lage. 


Sonntaapeii”,) 


Begeht Teinen Irrtum, wenn Ihr neh unferem Laden geht. 
- Genenüber unferem Departinent-Xaden. 


Beachtet unſeren 


Am einen gerechlen Milchpreis. 


Der Kampf muß auf einen ER Mildhpreis, der dem Milcherzeuger 
und Milchverbraucher gleiches Recht zuteil werden läßt, hinzielen; 
die Frage, ob das ſog. Antitruſtgeſetz von Illinois techniſch verletzt ie nicht zu reduziren, ſondern zu 
wurde, darf heute nicht in den Vordergrund geſtellt werden. 


Von unſerem volks 


Mit 
werden ver 
Leute in 
Keuntniß dav 
daß auf Bet 
waltſchaft 


nünftige und 
der 
on geno 
reiben 


{ 
Aiı 
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allertiefſtem Bedauern 
d 
verfloſſenen 
mmen 

Stac 
von Coot County gegen 


haftlichen Sachverſtändigen. 


* N 
enkende 
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haben, 


star 
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112u11 


fünf Mitglieder der „Chicago Mill 


Producers' Aſſociation“ 


durch 


die 


Großgeſchworenen des Counties An— 


flagen megen 
tes Antitruftgejehes 
erhoben worden jind. 


technifcher Berlegung | 
von li 
Denn 


15 


not 
sah 


nünitige und Dentende Menſchen, die ! 
ih eingehend und gründlid mit vem 


allfeitiaen Studium des 
blems beichäftiat haben, 
‚u der einen, innerit 


iten MUeberzeuaung imme 
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r 


tilchpro— 


konnten nur 
en und ureigen— 


wieder 


kommen, daß die Milcherzeuger einen 
viel höheren Preis für ihr Erzeugniß 


haben müſſen, um 
ſchaft auch weiterhin 
und das Volk in 


ausreichend mit Milch 


die Milchwirt 


betreiben 


der 
und 


wirtſchaftlichen Erzeugniſſen 


gen zu können. 


Stadt 


milch— 
verſor 


Und alle vernünfti 


gen und denkenden Menſchen in den 
daß wirt 


Staaten wiſſen auch, 
lich ſchwache 


1 
Ver. 


ſch aft 


Einzeleriſtenzen, 


wie ſie der einzelne Dairyfarmer ver 
lörpert, gegenüber dem großkapitali 
ſtiſchen Milchhandel eine wirtſchaft— 


lich notwendige 
dann durchſeßen konnten, 
zuſammengeſchloſſen und 
einheitliche wirtſchaftliche 
raten. Leider 
Landes — die 


genden des 
eroßjtä 
der Mühe wer 
Studium des 
Grund au 


+ part 
* ur 


chtet, 


ts 
ra 


zuforfchen, wie die armer jehi 
eine jo: 


ginmal dazu fommen, 


ſich 
Milchproblems 
wbeſchäftigen und nach— 


M 
Mad 


€ tricheinende Preiserhöhung 
von ihnen gelieferte Milch zu fordern. 


Man hat einfach den Farmer als de 
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Räuber am Wohle des 
ftellt, 
wird im - 
dur die Klageerbebung 
Breisbeitimmungs 
Milchproduzentenverbandes 
ſtätigt. 


Das iſt 


im höchſten Grade be 


Preiserhöhung nur 
wenn 
als 


lie 
eine 


t auf: 


aber hat — mit went 
gen Ausnahmen in vereinzelte 
geſa 
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hinge 


und biejes leichtfertiae Urteil 
— ſcheinbar wenigſtens — 
gegen 
Ausſchuß 

nur 


den 
des 
be⸗ 
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dauerlich! Denn wir leben gerade jetzt 
in einer Zeit, die es gebieteriſch ver 


langt, 


thien zwiſchen Stadt und Lan 
umgekehrt, nach beſter Möglichteit 


alle Gegenſätze und Antipa— 


d, und 


überbrücken, weil wir, nachdem das 
Land in den Krieg eingetreten iſt, 


ein in allen ſeinen Schich 
tes Volk ha = müffen. 
hingewieſen, daß ſich 
Betracht lommenden 
ſiellende Löſung des 
ſehr wahrſcheinlich durch 
gehen, wie es der Gouve 
res Nachbarſtaates 
Wegqge rlritet Bat, 
293 und Chicago 
ſen. Dieſes Vorgehen 
ei, 3 Preifes, 
Musproduzenien, dem 
lich wendigen Milchh 
hverbrauchern gleic 
verden 
uger in Fra ge lommen 
er „gleichkem Ri chi“ 
au Serkehen, der 
!ohıen deit 


Pe 


Kl 


hier 


auch hi 


ſehr ına 


Iprc 


rat 
sin 
ei 

2 

e 

‚t 


Tip, 


F Znmer: 
Ars 


zu Soweit 
cr 
vi 
bi ein Tel: 


Re - 
N? 
Die 


aber ifı 28 aciweien, 
: „Chi 1629 


her 
wi, 


rev: 
und einen Heimen linter: 
nehmergrwinn od rinkhlient. 
oo3 bie in ber) 
Milt Prodricers Affecia- 


ten ae ı 
Wir haben A 
Icon früher an diefer Stelle dar 
eine 
Zeile zufrieden- 


pr 
Kalk 


rneu 


18 


—* ir 


bäite erzielen 
weckt 


Artnr 
Ari 


auf 


11» 97 
dar 


GR aıı J 2 
Milchproblemes 


M—— 
inte 
die 


li 
* 


* in 
* 
—8 
1 


a) 


a” 


DEI 


.741r 


a; 


ir 


BETT: 
\ re n 
F rn 


. 


unuma 
2 
4 


ude 


ar 


Lara! 


x» . 
X en 


r. 


„fi: 


ak, 


er, >> 


Sa 


us 


ver⸗ 


nur 


zu, 


De Sortjeht 


* * 
der 


123 
8 tühe 


tion“ zuſammengeſchloſſenen Dairy 
farmer haben, nichts ment 
und nichts weniger. Sie haben jich 

ihren Pla an der Sonne und Die 
Möglichkeit, wirtjchaftlich weiterbe 
jtehen zu können, jichern wollen, nicht 
mehr. Und da der einzelne Farmer 


gem 4 ol it 


Wisconſin gemacht zu haben. 
jeb bt fommt die heilige 


es 


daß durch⸗ 
ſchnittlich jede Kuh ſechs Jahre als 
Nilcherzeugerin tätig iſt. Wie ich 


I .. — 

höre, ſandte Profeſſor Warren von 
der 
I 


Gornell-Univerfität (in Nem | 


‚Yorf) Fragebogen an die Wiilchwirt- | 
ſchaft betreibenden Feret aus und 
ermittelte auf dieſe 


Weiſe, daß in den 
verfloſſenen sort Monaten unge: | 
fähr die doppelte Menge Kühe (alto | 
186 Prozent des Beitandes) vert tauft|_ 


wurde, und daß ferner etwa die 


| Hälfte diefer Kühe nicht etiva wegen 
geringer Leijtung oder zu hohen Xl= | 
hoben | 

und des | 
Mil: | 


ters, jondern wegen der 
| Futter- und Urbeitspreife 

Iperhältnigmäßig niedrigen 
;preifes verfauft wurden. Proferlor | 
Erf von der Staatäuniverjität von | 
ı Obio foll erklärt haben, daß 


zent aller Milcpkirhe in Ohio in den | 


|lekten jecdys oder jieben Monaten auf 
di⸗ ——————— bereits wanderten. 

„Die Berichte der Prüfer in den | 
| Milchoiehtontrollvereinen von Illi-⸗ 
ınois erklären übereinftimmend, daß |ı 
* Milchwirtſchaft betreibenden Far⸗ 

mer ganz verzweifelt ſind und ihre 
Ihe perfaufen wollen, wenn fie nicht 
einen bejieren Preis für die Milch er⸗ 
ielen können. Einer unſerer 


daß 
viel größerer Zahl ge— 
werden als in 


Viehhöfe in Cincinnati kennen, 
Milchkühe in 
ſchlachtet 
Zeiten.“ 

Soweit Proſeſſor Fraſer. Die 
‚große Farmerzeitung „Orange Judd 
Farmer“ hat einen beſonderen Mann 
mit der Unterſuchung der milchwirt— 
ſchaftlichen Verhältniſſe beauftragt 
und dieſer berichtet jetzt z. B. aus 
Boone County, Illinois, daß dort 
eine ganz ausgejprodhene Bewegung |: 
jim Gange ilt, 
gänzlich abzuichaffen. Wir felbit ha= 


ben ſchon früher an diefer Stelle er: | 


tlärt, 
reits 


die aleiche Wahrnehmung be= | 
legten Sommer im füdlichen | 
Und 
Juſtitia und 
wirft den organilirten Yyarmern ben | 
Fehdehandfchuh zu, weil ſie vereint | 
leinen höheren Milchpreis fordern, den | 
der einzelne niemals erlanaen kann! 
Während andererjeits die Bundesre= 
gierung 
immer 

aufmuntert, den Milchmwirtichaftsbe 


verſtärken 


Angeſichts all des Geſagten hegen 


wir noch immer * — daß 
nicht zum 
einer — der jebt angeklag 
ten Vertrauensmänner der organiſir 
ten Milchfarmer unſeres Bezirkes 
tommen wird. Wir hoffen, daß auch 
der Gouverneur unſeres Staates, der 
ja ſelbſt ein Farmer iſt, noch rechtzei— 


tig ein Einſehen haben und in der 


das allein nicht mehr erreichen tonnte, | ale sichen oder in einer ähnlich en Meile 


‘haben fie fich zufammengetan, um| 


‚ihre Sntereijengemeinigaft dem fon= | neur von Wisconſin. 
ſolidirten Kapital — — daß auch die 


Das iſt das Verbrechen der Dairy- 
farmer, die Chicago mit Milch ver— 
ſorgen. 

Wir ſind ſicherlich die letzten, die 
einer unverſchämten Preisforderung 
ſeitens der Milchwirtſchaft betreiben 
Farmer das Wort reden würden. 
Aber wir erachten es für unſere 
Pflicht als Zeitung, die in Stadt und 
d verbreitet iſt, nach beſten 
— dahin zu wirken, daß Stadt 
und Land in dieſer ſchweren Zeit 
einträchtig Hand in Hand arbeiten 
und be as bekommen, was ihnen 
zuſteht: nämlich der Farmer einen 

Preis für die Milch, der ihm die 

ng der Milchwirtſchaft er 
möglicht, die Stadt aber in erſter 
Linie überhaupt die Milch, die ſie 
nicht entbehren kann, und in zweiter 
Linie Milch zu einem ſolchen Preiſe, 
der den verände Verhältniſſen 
der neuen Epoche richt. Soweit 
ie Sicherſtellung Verſorgu ng 
Stadt mit Milch in fommi, 
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chaftlichen Abteilu n 
der Staats univerjität von Illinois, 
hat ausdrücklich erklärt, daß die ſehr 
große Gefahr einer umfangreichen 
Verſchleuderung der Milchkühe jetzt 
beſtehe. sm „Drange Judd Far— 
mer“ vom 20. Oltober dieſes Jahres 
erklärt er w jeder wörtlich Meine 
Anficht, daß Milswiehberden” in 
tahrdrobentem limfange 
werden, hat Ti 
Zeil: auf Sinbrüden bei 
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wie der Gouver— 
Wir hoffen, 
berufenen Hüter der 
|Voltswohlfahrt in der Stadt Chica⸗ 

go auf Grund eines genauen Stu— 

der Milcherzeugungskoſten 
und des Futterwertes der Milch noch 
rechtzeitig zur Einſicht kommen und 
Schritte tun werden, die Milcherzeu— 
ger des Bezirkes zu einer Verſtär— 
kung, nicht aber zu einer nach der 
jetzigen Lage der Dinge unausbleib 
lichen ſtarken Verminderung der 


einſchreiten wird, 


Milchproduktion zu veranlaſſen. Wir 


des 


hoffen, letzten En auch noch 
Der 
Herbert Hoover, der in .en jihmwer ge 
prüften Ländern GCuropas ja 
eigenen Augen viele Monate hindurd) 
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Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, 


den 21: Dftober 1917. 


Bevorſtehende Wergnügungen. BANK 


Hente und demnädhit ftattfindende 
Bereinsfeitlicjkeiten. 


Silberjudbiläum. 


Der Jiabella-Frauenverein begcht Heute 
die Rollendung des ceriten Piertel: 
jabrhunderts feines Beſtehens. — 
Stiftungsfeit des „Ewig Treu”, 


Stabeila Jrauendbers 
bon Chicago feiert am heutigen 
| Sonntag fein 2diähriges Stiftungs— 
feſt in der Pilſen-Klubhalle an 
Afhland Ave. und 20. Str. 
wird weder Mühe noch Koſten ſcheuen, 
um den Dejuchern vergnügte Stunden 
zu bereiten. Da eine öffentliche Anitals 
Itrung der Beamten jtattfindet, fo vers 
iden alle Mitglieder, Freunde und Bes 
fannte berzlich eingeladen. Anfang 3 
| dr Nachmittags, Eintritt 25 Cent3 die 
Fer fon. 

Ter jo beliebte Unterjiübungsperein 
Swig rveu bält anı Iommen= 
den Samstag in Had3 Halle, 
11764 Larrabee Str, fein cr 
| jte3 Stiftungsfeit ab, berbunden 
Konzert, Tomifchen Vortränem Ver— 
| lofung wertvoller Gegenjtände, und, 
wa der Glanzpunkt ijt, freier 
Ginführung bon Deännern und rauen 
bon 18 bi3 60 Jahren, ohne ärztliche 
Gebühren, und unentgeltlich). Dieſer 
Verein bezahlt Kranken- wie Sterbegeld 
| für nur 50 Cents im Monat, feine weis 
teren Steuern bei Todesfällen. Der 
| Eintritt zu dem Stiftungsfeit foitet mit 

Tidet 15 Cents, ohne ein folches 
| Genis, zahlbar an der Slafie. 
Schuhplatitlerverein „Alpenroſe“ wird 
| Rationaltänge vorführen, das Paar, 
x den beiten Walzer und Die beite | 
I 


Ter 
in 


I 
ıe 


on 
y 


2) 


Der 


fa tanzt, erhält je einen fchönen | 


Dr fo jchneif beliebt getvordene lin 
Iteritüßungsperein United Ame 
rican Eocial and Yid ©o= 
I|ctieth beranitaltet am lkommenden 
Sonnabend in der unteren Lincoln 
Turnhalle, an Diverſey Parkway und 
Sheffield Move. feinen zweiten Herbit- 
| ball. Nadı den Erfolgen, die der Wer | 
ein bei feinen früheren Kejten aehabt 
| bat, zu ſchließen, wird es gewiß feinem 
Zwe {rel unterliegen, 
Keit, deijen Vorbereitung in den Hän⸗ 
den eines tüchtige 


weiterer Lorbeer in dem Strange jeiner aus E 
Der Anfaug iſt auf dern von 


Erfolge ſein wird. 
8 Uhr Abends feſtgefebt. Die Ein— 
trittskarten, die von allen M Mitgliedern | 
zu erhalten find, foften im Vor verlauf | 


’ 
I 


| Cents. Für qute Mufif, ausermählte | 
| Küche md edles Nah hat der Verein 
Bejie Eorge getragen. 
iit aufs Herzlichite eingeladen, an die⸗ 
ſem Abend ein paar vergnügte Stun— 
den im Keeife Der Mitalteder zu vers 
leben. Tas Ktomite beitebt aus den 
nden Damen und Herren: Arthur 
Vorfißender; Albert Churs 
ran, Gufiad Halben, Minnie Koenig, 
Forline Fiſcher. 


aufs 


Ihr jährliches großzes Feſt werden die 
Vereinigt 


Ber 
Ver: 


Schweizer 
eine von Chicand, „Schweizer | 
ein“, 
ichaft“, „Schweizer Männerchor“, 
„Scdiveizer Turnverein“ und „Helve— 
tta Turnverein“ am fommenden Sam3= 
tag Abend in der Nordfeite Turnballe 
fetern. Das reichhaltige und gediegene 
linterbaltimgsprogramm Dbeiteht aus 
Nionzert, Mufführungen und Ball, einer 
Attraktion, die bei den Schweizern nie 
verfehlt, ein gedrängt volles Haus zu 
ziehen. Eintrittskarten koſten im Vor 
38 Cents, an der Kaſſe 50 
Cents. Der Schweizer Liederkranz 
wird ſich unter Herrn C. Gutzwiller an 
den Muffübrungen mit „Lied dergruß“ 
von Angerer und „Arnold Winkelried“ 
von Gutzwiller beteiligen, der Schwei 
zer Frauenchor mit „Nach den Bergen“ 
von Heim und der Schweizer Männer— 
chor mit „Das weiße Kreuz im rote 
Felde“ von Attenhofer. Turner un 
Fr terinnen werden Ne ulenſchwingen, 
Tanzreigen undPyramiden amterTurn— 

— R. Berger und Oberturner E. 
ausführen. Feſtpräſident Alois 
Hunkeler wird die Feſtrede halten, und 
zum Schluß werden die lebenden Bilder 
Marmorgruppen \ „Winfeltieds ib 
ſchied“ und „Winkelrieds Tod“ 
Der blühende und 
Dame 


Lake View 
Samstag 


kommender 
Veſtehen im großen 


15 


Fricer 


ſein 23jähriges 
Saal der Lin— 
coln Turnhalle, an Diverſey Parkwan 
und Sheffield Abe feſtlich begehen. Alle 
Veranſial ungen des „Lake 
View“ haben ſich ſteis großer —WB ſei— 
tens des Publikums zu erfreuen gehabt, 
enn bei ihnen wurde immer mır das 
j geboten, und ſowohl — 
Gäſte verlebten bei ihnen ſtets die 
genehmſten Stunden. Außerdem bat 
Verein auch ſtets zu allen das All— 
emeinwohl betreffenden Z3wecken, be⸗ 
nders für Wohltätigkeit, freigebig bei 
geſteuert. 
um die kommende Feſtlichkeit nicht bloß 
ihren Vorgängern würdig zu ge— 
ſtalten, ſondern ſie womöglich noch zu 
übertreffen, werden bon den foigenden, 
dei Werani igungs ausſchuß 
iedern getroffen: 
Präſidentin; Anna Wiiry, 
ſidentin; Helene Schwarzlopf, 
Eliſe Hoyer, H. Maechler, E. 
hfe, T Meier, M. Senski, Anna 
Kahn, Katharine —* Anfang der 
Feier halb 8 Uhr UAbends. Eintrittskar— 
3 — 5 Gents, 
Cents. 
indenloge Nr. 
kommenden Samstag eine „Hard Times 
Varty“ in Hörbers Salle, 2135 Iertt 
Island Mpe,, ab. Der Eintritt foitet 2 
Cents, für gute Muſik iſt beitens | 
aelorgt. Jedermann tit herzlich einge 
Iiaden, an den Mbend cin paar vers | 
gnügte Stunden im Kreiſe der Mitglie— 
zu verleben, denn das aus den Ta 
men Pauline Lindemann, Präſidentin; 
Pauline Koeſner, Lillian Gemein und 
Anna Uleck be ide Komite hat Al—- 
getan, um den Beſuchern eine fröh 
EG zu bereiten. 
begi Uhr Abends. | 
Bart Halle, 2024 W. 
North EM Hd der Chicagoer Con⸗ 
ertina Klub, dirigirt von Herrn— 
y Silb erhorn am Tommenden 
jet as jabrliches Nongert | 
— Da der Klab ſich alle i 
Beliebtheit erfreut md feine | 9 
t ich ters Durch Gediegenbeit 
siulle der Vorträge auszeicbnen, 
Dirt der bevorstehenden Veranſtaltung 
ſtarker Beſuch prophezeit werden. 
Programm des um 3 Uhr Nach— 
mittags beginnenden Konzerts ver— 
ſpricht eine Reihe ſchöner“ Genüffe.! 
Eintrittskarten koöoſten im Vorverkauf— 
25, an der Tür 50 Cents die Perſon | 
Der Heine-Männerchor ver— 
anſtaltet am tommenden 
der Gonitellaton Halle, 
Neben Zir., Ede Born Etr., ein aro: 
ßes Geſangs- und Inſtrumentalkonzert.“ 
hervorragende Künſtler mitwirken 
ſo iſt der eifrige Vorbereitungsausſchuß 
in der Lage, allen Veſuchern 
Kunſtgenuß zu verſprechen. 
Cents die Verſon, Anfang 
Nachmittags. 


gelellig ca 
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Da 
* I ’ 


einen 
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:30 br 


Das Komite | 


mit | 


| 


| 
J 


I} 
| 


| 
| 


| pohl, 


daß auch diefes | 


| 


n Stomites Tiegt, ein | Tamm, rau 


25 Cents die Perfon, an der Kaſſe 35 | verbunden mit Nonzert und Ball, 


„Schweizer Wohltätiafeitsgeiell \ 


| 
| 
| 


geitellt. 
woblbelannte | 
nberetin wird | 


| Ape., 
Umfangreiche Vorfebrungen, | 


den, 


‚mit ihren Familien 
| durch Einlaßkarten, welche imentgeltlich | 


Der allerbelte köfllidye 
friſch geröſtele Raffee 


260 


das Pfund. 


— — e t⸗ — 
Boratst. Eantsd Die allerbene 


Raftee — Greamerh 45 
28c Wert, Sntter— 
za. 196 || 5 29C 
Nortreiflih. Tee, Dairy Tafel⸗ 
itberali zu 46 Butter — 43 
c c 


60% vert,, HR * 
iss — 


Dd.. 


ver Rs. 


Cold Storage Butter wird niemals | 3 
in irgend einem von Banfes’ Laden 


verkauft. 
Bankes' faffe⸗-Laden: 


Nordwertfeite: Bepfeite: 
1644 3. Chicago Ude, 11610 WB. Madıfon Sr 
1373 Yilvautee de. j2830 W. Madiſon Str. 
1045 Milwaulee Ave. 1836 Blue Jsiand Ave, 
2654 Dilvazfee Ave. [1217 ©. Halited Sr. 
Bi. North Ave. [1832 & Halfte Ste. 

Nordijeite: 1818 WM, 12. Sir, 
KEN. Divifion Str, [5102 MW. 12. Gte, 
7268. North pe, Südieite: 

2640 Lincoln Ave, Wentwortd Abe, 
8244 Lincolu Ade. S. Halſted Str. 
2818 R. Clark Ett. ©. LUſbland UAbe. 

frſon 


v. 


3032 
8427 
4729 


Da3 reichhaltige Programm enthält | 
„Bollslied“ von Schule, „Der Wink 
von oben“ bon Hold at, „Nachtlied” bon | 
Eggert, A Berfeet Day“ von Carrie 


ON 


IX 


Jacobs⸗Bond und andere Chöre, 
gen bom Heime-Männerdor, 
* 
de 
> 


B. Veder, Cello; Lillian G. Haeffner, 
Biano, und Frederick Braucher, Violine 
ſowie Soli von Frau Anna Pierofa. 
Sopran, und Herrn Heinrich Ylınnter= 
Bariton. Dirigent it Herr 9, 9. 
'Mchbera. Das Trio wird u. a. eine) 
Zerenade ınd ein Balletitüd von Chas | 
minade und „Liebesträume” 
ipielen. 
der Weſer von Preſſel auf dem Pro— 
Pietroſa mit einer Arie 
Maſſene ts „Herodias“ und 
Liszt und Brahms. 


Vorträge 


> 


’ 


Das 98, 
— 3 


ein großes 


Harmonie wird 
geſchloſſenes Familienfeſt, 
am 
Mittwoch, dem 31. Oktober, im oberen! 
Saale der Lincoln Turnballe, Diver: 


Jedermann | fen Parkıvay und Sheffield Avenue, ge- 


feiert. % Das 
beitebend aus Henrvn Wauer, 
Knecht, Frank Link, Wm. 
ler, Ph. Wolger, hat ein 
haltiges Programm, beſtehend aus 
Bofal und Anftrumental = Yorträ 
gen, joiwie allerhand Unterbaltung auf: 
acitelli. Freunde des Vereins können 
von 


Vergnügungs-Komite, 


Bruno 


reich⸗ 


zu haben ſind, eingeführt werden, 
ſind herzlich willkommen. 
nen, die von Mitgliedern Eingeladen | 
find, haben Zutritt zu dem Yeit. Ein | 
vorzüglid)es Srcdeiter wird für Die; 
Zangzluftigen aufjpielen. Anfang der 
Feſtlichteit 8 Uhr Abends. 

Der beliebte Geſangverein Freie r| 
Sängerbund agjbt am Mittwoch 
Abend, dem 31. Ortaber, im aroßen 
Saale von Schoenhofens Halle, Mil: 
twanfce und Afblard Mve., fein Herbit: 
Tonzert nebjt Ball. Ser Verein ITadet 
Mitglieder, Freunde ımd Belannte 
nebſt Familien dazır ein, indem er ein 
aus Mafjencdören, Chören und Duetten 
beitebendes großes Programm und ei: 
nen genußzreichei Abend in Aus ſicht 
ſtellt. Das Konzert beginnt um 
Uhr, 
fauf 25, an der Ntafle 35 Ce-t3, 

Der Gegenjeitige Unterſtützungsver— 
ein Deutfhe Wacht feiert am| 
Sam: Jag, dem 
jähriges Stiftungsfeſt nebſt Ball, ver⸗ 
bunden mit Berlofung, in Zr 
Halle, 1633 N. Halfted Str. Nach d 
Erfolgen, die der Verein bei ee 
früheren Feſtlichteiten gehabt Dat, 
ſchließen, tann es keinem 
terliegen, daß auch dieſes 


und 
Nur Perſo— 


Zweifel un⸗ 
Feſt, deſſen 


Vorbereitungen in Händen eines tüchti— 


gen Komites liegen, Lorbeeren in den 
Kranz des Vereins winden wird. Darum 
ladet das Komite Jedermann aufs Herg⸗ 
lichſte ein, an diejem Abend einige ver 

gnügte Stunden im Siretie der Mitglie: 
der zu verleben. Yür quie Mufif, jomwie | 
antes Eſſen und Trinken wird beſtens 
geſorgt werden. Mnfang 7:30 Uhr. 
Tiders 25 Cents die Rerfon. 

Der mohlbefannte Schubplatilerber- 
ein „DeWildſchütz'n“ veranſtaltet 
am Eamitan Abend, dem d. 
it der Mosartballe, 1546 

nahe Halited Str., 
„Bauern-Kirta“ Schubplattler 
Figurentänze werden aufgeführt 
und das Wildſchütßen-D 


wor⸗ 


ı Henry Hartmann jeine Thönjten Lieder 


biidenden | NUD Beſ 
dieſem echten „Kirta 
Vize- auch der Polſter 
Se: fe 
| einen 
| Irtegt. 


an der 
| nicht nur Ländler, ſondern auch Fortrot 


Untertüsungs 


Kunkel, 


Erfolg des 


ger n des Alltags 


‚hit 
' Seftlihfeiten, darum jind alle Freunde ı 
Eingritt 55 und Bekannten eyfucht, an diefem Abend 


nud Kodler Beiten geben. Bei 
Dart natürlich | 
oder Bufferltang nicht 
bei dein jeder ſoubere Bua von 
gutherzigen Dirndl a Buſſerl 
In der Almbütte werden feiche 
Banermadln einen guten Tropfen Wein | 
ausſchäuken, und zum Tanz ipird Die 


Wildſchützen-Bauernkapelle ar ıfipielen, | 


zum 


fehlen, 


und Oueſtep. Für gute Speiſen und 
Setränfe wird beitens gelorat fein, auf 
der Speifefarie ftehben u. a. Gulafc, 
Thüringer Bratwurst mit Sauerkraut 


nud das berühmte Richeliteiner Fleiſch 


d. 


mir Shwam merln, h. 
rooms“ Eintrittsfarten 
Gents beim Tiroler riedl, 


mit „muſh— 
find zu: 25 
1557 

ern 
Kaſſe koſten ſie 35 
Herr kann eine Dame 


zu haben, an der 
Tents. Jeder 
Rp era 


Orden 


os 
\ 


d Arbeiter- 
v ereins balt 
November, in Sei: 
„Alt: Heidelberg“ 
feinen 56. Nabres 
Das Komite, beftehend aus H. 
Vorſitzender; P. v. Rolland, 
Sehretät; E Zebolskw, Schatzmeiſter; 
9 Mai, WR, Berfas und X. Horitmann, 
bat es ih zur Aufgabe aemacıt, das 
Feſt, wie alljährlich, zu einem großen 
Irdens zu machen und Die 
Mitalieder und 
Ztumden die febtveren, 


nm Eamitag, dem 3. 9 
nec Halle, ——— 
1500 Sedgwick Eir. 

ball ab. 


drücdenden Zor: 
beraelien zu 
Tidels, einſchließlich Garderobe, 
>> Cents im Vorverkauf, an der 
35 Cents. Anfang 8 Uhr 
Der ſo beliebte D 

Freundidat tsbund 
fetert aut Samstag, dem 3, 
ſein 15jährliches 

Wicker Park Halle 
IM, North Mve,, 


Anfana Abends 


Kaĩſe 


Nr. 
Novem tbe L, 
<tiftimgsfeit in der! 
(fleiner Saal), 2040 
abe Milmaufee ne, | 

7 Uhr. Diejer \ 
voblbefamit Hegen feiner früheren | 


” 


zahlreich zu erſcheinen und einige ver—⸗ 
gnugie Stunden im Kreiſe der Mitalie⸗ 


gefuns | 


Braucdertriog, beitchend aus Elia | 


bon isst 
Herr Ammerpohl ftehbt mit „Air | 


Lies | 


Etiitumgsfeit des Ge fang: | 
als | 


Zieg⸗ 


Mitaliedern | 


Eintrittsfarten foften im Vorver⸗8 


3. November, fein zehn⸗ 


zu 


November, | 

Clybourn 
einen großen | 
und! 


oppelquars | 
tert wird ımter der Yetrimg don Herrn | 


Cly⸗ 
bourn Abe., und bei allen Mitglied 


PVrinz 


J 2:8 
Freunde auf ein paar | 


laſſen. 
foiten | 


Abends, | 
eutide! 


Verein | don Wersten 


J.Glaesser,Katuarjl 


! 1692 Meiuede Ave, 


.- 


der zu verleben. Für gute Mufif, Spei- 
jen und Erfriſchungen iſt beſtens ge— 
ſergt. Eintritt 25 Cents die Perſon. 
Die Verſammlungen des Vereins fin— 
den jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
Nachmittags 3 Uhr in der Wider Part 
Logen-Halle jtatt. Männer und rauen 
im Alter von I8—-52 Nahren find er: 
fucht, Fih anzufchliegen. Der Beitrag 
iit 50 Cents monatlich, wofür Sranfen: 
und Sterbegelder bezahlt werden. Kleine 
Aſſeßments. 
Für den in den Tagen Samstag, den 

8B., Sonntag, den 4., Mittwoch, den 7., 
und Freitag, den 9. November, ſtatt— 
findenden großen Jahrmarkt des So⸗ 

zialen,Turnvereins ſind die 
Komites fleißig an der Arbeit und une 
Berichte verſprechen einen großen Er— 
folg. Außer den zahlreichen Baden, | 
| weiche das Deforationslomite errichten | 
| twird, foll bejonders den Nacıtlager am 
| „ Lagerfeuer” im QTurnerlager, Cart, 
große Aufmerffamteit gejchentt werden. | 
Für die Damenklaſſe wird eine ge— 
ıtchmadvolle Vude errichtet, in welder | 
| die Damen felbit angefertigte Handarz | 
| beiten ausitellen, Die Altinen merden | 
| 





unter der Leitung ihres 1. Turnwarts 
eine ungarische Ne etzgerei einrichten und 
| Wurit - piel Murit fabriziren. Die) 
Turnſchweſtern werden dem groBe n 
Allerhandladen vorſtehen und haben da 
für ſchon zahlreiche hübſche Gegenſtände 
exhalten. Von den eingelgdenen Ver⸗ 
| einen baben bereits viele ihren Befuch | 
| verjprochen. Der Eintritt beträgt 25 | 
| Cent3 die Perfon. Turner und mirwir 
| tende Vereine haben freien Eintritt, | 
Eintrittsfarten find für den Vorverfauf | 
von dem Wertalter der Sogialen Turn— 
halle, W. Bueſing, und in den Vereins 
berſammlungen vom Ticletſchatzmeiſter 
E. Lehmann zu begiehen. 

Sein goldenes Jubiläum wird der 
Schleswig-Holſteiner Ge— 
Ige enfeittge Unteritüßungs- 
verein am Samſtag Abend, dem 
November, in der Wider Park Halle, 
2040 W. Nortb MIve., feiern. 


> 
.)s 


5 


Die Vor: | 
| fehrungen werden von den Herren F. 
Mißfeld, Präſident; M. Runge, Schatz— 
meiſter; M. Mieriſch, Sekretär; J 
Janſſen, Ticket-Schatzmeiſter; A. Off 
R. Kroeger und H. Revening in großem 
Umfange und mit aller von einem ſo 
ſeltenen delt erforderten Zoggfalt ge 
jtroffen. Der beiannte Schleswig-Hol- 

| fteiner Sängerbund wird die feier mit | 
Gejangsvorträgen verichönern, und das 
| ganze Feſtprogramm verſpricht den 
Teilnehmern genußreiche Stunden. Ein— 
trittskarter foſten M Vorverkauf 25, 
an der Kaſſe 35 Cents. 

See Deutide 
ungsbund, Diitr. 
Eamitag, dem 3 November, in der 
Nordjeite Turndballe, 824 N. Clarf 
Eir., fein elfte3 Stiftungsfeit mit Ball. 
An dieſem Abend werden Nandidaten | 
frei aufgenommen, und e3 bietet jid) 
die Gelegenheit für Damen und Sers 
!ren tm Illter von 18 bis 55 Nahren, 
jih der Gefellichait (einer Siranlenz, 
Cierbe- und Sparfajje) anzufchlieien. 
Der Dijtrift 335 tt wohlbelanumt ducdh 
die Veranſtaltungen ſeiner Feſtlichkei— 
ten und hat ein Komite aus erfahrenen 
und eifrigen Mitgliedern an der Ar- 
beit, das Feſt zu einem glänzenden Er— 
foig zu bringen. Für gute Speiſen 
und Getränke iſt beſtens geſorgt, auch 
iſt das Komite in Dei "angenehmen | 
Yage, den Vejuchern einen gemütlichen 
und genußreichen Abend zu verbürgen. 
Tidet3 im Vorverkauf 2öe, an der Kaſſe 
50 Cents. 

Die Blattdeutiher Gilden 
veranſtalten am Sonntag, dem 4. No— 


* 
N. 


‚ 


Unterſtütz⸗ 
feiert am 


o02*- 
oo, 





rs 





— Mandel Brothers — 


Hanshalt-Abteilung, Schiter ylur. -——— 


Ein Kürhen-Kabinet für J 


KRüchentiſch mit weißemaillierter 





vember, 3 Uhr Nachmittags beginnend, 
eine große geiſtig-gemütliche und Agi— 
tationsverſammlung, verbunden mit 
Konzert und Ball, in beiden Sälen der 
Wider Barf Halle, 2046 W. North 
Ave. Eintritts arten Dazu find bei 
Mitgliedern für 25 Cents zu haben, an 
der Kaſſe zahlt man 50 Gents. Für 
vielſeitige Unterhaltung wird, wie im— 
mer bei ſolchen plattdeutſchen Veran-⸗ 
ſtaltungen, auf das Beſte geſorgt ſein, | 
Ei umd man erivartet einen Riefenbefud, | 
| der. Vitgliedichaft und dem Freundes 
| Ireis der Gilden entſprechend. 
| Der Be rein Saronia beran: 
ſtaltet am Samſtag Abend, dem 10. 
November, im großen Saale der Lin- 
coln QTurnbal fe, Sheffield Ave. ın id 
Diverjey Parkway, jeinen 57. großen | 
| Breis ‚mastenball. Obwohl Eintritis- 
| Tarien in Borverfauf nur 25, an der 
Kaſſe 35 Cents koſten, werden wertvolle 
Gruppyen- und andere Preiſe freigebig 
verteilt werden, doch müſſen Masken, 
die enen Preis erwarten, vor zehn Ir | 
im Caale fein. Die Mastenabnabnte 
Itit auf punkt 10:30 Uhr feitacjebt. Der 
Vorkehrungsausſchuß beſteht aus den 
Herren H. R. Gentſch, Wm. Fiſcher. 
Karl Schulz und Ed. Strohbach, welche 


ſo erfolgreich wie möglich zu machen. 
Seftion I des Douglas Gegen— 
J nen Unteritit ungs 
⸗»Vereins hält am Samstag. dem 
10. November, einen großen Herbſt 
ball. verbunden mit Agitation, in 
Schoenhofens kleiner Halle, Mi de | 
‚und Afhland Ape., ab, An diefem Abend | 
werden Perfonen von 18 bi2 55 Jah⸗ 
ren une nigeltli ch in den Verein aufge⸗ 
nommen. Der Verein zahlt Kranken— 
geld, ſowi 8300 Sierbegeld an die 
Hinterbliebenen. Auch ſteht der Verein! 
nicht an, Mitgliedern, die in Not gera— 
ten, zu helfen. Die Sektion I zäbli 117 
Mitalieder, und e3 find alles fidele | 
Leute, weshalb man beſtimmt darauf | 
rechnen lann. daß es hoch und luſtig 
am 10. November zugehen wird. An 
Zeitverireib, Speiſe und Trank wird! 
es nicht fehlen. Anfang der Feſtlichkeit 
punkt 8 Uhr Abends. Eintritt 25 Cents 
die _Ferion. | 
Der Germania Wohltätig- 
ifettsverein beranitaliet am 
Samstag Mbend, dem 10. November, 
jenen mit Breisfeaeln verbumdenen | 
| Herbitball —* Aſhland Grove, Addiſon 
Straße und Aſhland Ave. Den beſten 
Keglern, Herr u. Dame, wird ein Baar— 


2 
50 


preis bezahlt werden, auch kommen noch 2 


viele wertvolle Sachpreiſe zur Vertei 

lung. Das Komite hat für gute Muſik, 
Eſſen u. ſ. w. beſtens geſorgt und wird 
Alles tum, um Dem Beruchern cinen 
genußreichen Abend zu bereiten. &s 
beitebt aus den Tamen Natie Yamad, | 
Präſidentin; Auguſte Behm, Vizepräſi 
dentin; Auguſte Triphahn, MinnieChri- 
ſtoph, Thielemann, Rutzen, 
Schutz, Volkmann, Gieſe, Hengſt und 
Krückeberg. Angefangen wird Abends 
8 Uhr. Der Eintritt koſtet 253 Cents 
die Perſon. 

Eine große 
mit Tanz beranitaltet 
Heinrich Nr. 
tag, dem 11. November, in Fleiners 
| Halle ‚ 16II N. Halited Str. Für den! 

Tanz wird quite Muſik vorhanden fein, 
und ferner wird auch eine große Wer: | 
| Tofung ftattfinden. Ber Verein nimmt | 
neve Mitglieder bi? zum Mlter bon 
Kehren auf md zahlt im Nranfbeits: ı 
faite wöchentlich Fd-auf die Dauer von ) 
jechs Wochen im Nabre, im Sterbefaife 

Rorammeldunnen nimmt Di 


) 


Agitationsverſammlung 
der Verein 
1 am Sonn 


8100, ie 


ee se 


Alagen : Branke! 


tieren: und Abenmatismus = Kranke! 


Tentfimes Nöhrinla, 1% Bid, für 75 Gents, 
und. Zanitarien empichlen, füs 
wertbolle PDiätvorfhriiien fjondet Cuch 
Money Order, Che oder Stampa. 
Dept, 
19. 


Wis. 
* 


mie 
I gegen 


Milwantee, 


| 


alfe Sebel in Vemwenung jeten, das Seit | und auch die M itqlieber der Ro un wunſchſchreiben 


dem 


Roſenau.f 


angenehmen Abend. 


am 


ein groß 
rum 
|foiten im 
135 


> 


1 in Golden Daf Politur und bat weine W Sorzellan- 
—4 Tiſchplatte. Vollſtändig mit Glasbüchſen für Tee, 
Kaffe und Gewürze — auch einen Zuckerbehälter. Cabinet 
von regulärer Größe, ſpeziell markirt, wie auf dem Bilde. 


Platte, 850 
mit weißer Porzellan Tiſchplatte 
abgebildet. 


Starke, haltbare Tiſche, 


— etwas fehlerhaft. Wie 


Porzellan:emaillierte Tifchplatten, Seconds, 1.783 
| „ausgewählte, 
Fehler ſind ungemein gering. 


Tiſchplatten in vier Größen; 
Seconds“ Die 


Weihe 


Aluminium Kaffe Percolator, Colonial 


Stil, 8 Taſſ., 1.25. 
Aluminium Saucepfannen, 3Ot. Deckel, langer Griff, 68c 


— m 


HlanzShelf-Papier, 10 Dards für 154 
Spezialität. 
100 Fuß, 3öe. 


| Bad-Faflerole, aus feuerfeſtem Ton gemacht; 


Wei 


w 


es 

Mit fancy Imitation-Spitzenkante verſehen. 
Weißes Shelf-Glanzpapier, einfach, 15zöll., 
mit weißer 
a ; j — 2 
| Slafur innen md mit vermicelten: Geitelle, zur nur 78e. 
| 


ten goldenen Eiggenfranz unter Gla® 
\und Rahmen mit pocti ifcher Widmung] 
Schöne Feier im Haufe non Herrn und | dar. 
Frau Franz Kol. | Herr Franz oh mwure am Ti 
Herr Franz Koch, ein in meiten Moi 1846 in Banern geboren une 
deutschen Streifen wohlbetannter Bir- , fam im Nahre 1862 nah Chicago: 
ger, feiert:, inie Schon in der „Adend- mw» er feityer cin Orundeigentums= 
poit“ fur; berichtet, am vorigen aelwäft unter ber u. Koh & € 
Sonntag mit feiner Gattin do8 fel: im Gebäude 2603 © . Haljteb — J— 
tene Feſt der goldenen Hochzeit im betreibt. Frau Noch it in Mist 
Kreije feiner Familie und Freunde. ‚confin geboren worden, aber gafız 
Die Direktoren der Großloge des deut ich erzogen. Unter den Gäfte A 
Deutfhen Ordens der Haruaari,'bei der Feier befand fich auch de 
deſſen Großſchatzmeiſter Herr Koch AUlderman der Ward, Herr John 
ſchon ſeit dreißig Jahren iſt, in Be- Richert, ſowie alle Kinder, Enkel und 


Goldene Sodyjeit. 


Franz Koch und Kran. 


Jubelpaares. Mi 
zahlreiche Glück— 
er Dit 
m-Loge Nr. 397, D. D. Auguftasloge Nr. 80, 2. 94 
famen bvollzäblig, un dem ni ſondte einen goldenen 2 mit 
gründer der Loge und feiner Lehens- Widmung, die Gyra-Loge Nr. IE 
aefährtin ebenfalls ihre Olüdwünfde einen practpolfen Blumentorb, ur 
darzubringen. Herr R, Hildemann, der frübere Großbarde Ehmward’ 
DOberbarde der Loge, überreichte mit Beterlon iiderreichte Herren und Frau 
dem Glückwunſch zwei ſchöne ſeidene Koch mit ſeinen Slüchwinfchen einen t 
Regenſchirme im Namen der Roxe, — Blumenſirauß. 
und Herr Charles G. Kaut, Groß- Daß das gaſtliche Heim, 735 Tiefe 
fefreiär des Ordens, brachte in deifen 26. Strafe, mit Gäften dicht gefühl 
‚Auftrag einen Strauß bon fünfzia inar, welche alle feitlich hewirtet wur 
Roſen und einen kunſtvoll gearbeite- den, verſteht ſich von ſelbſt. 


gleitung ihrer Frauen überraſchten Verwandte des 
das Jubelpaar mit ihrem Beſuch, der Poſt waren 


o 


vor 


10 5 


w 
* 


2 


Sräfidentin, Frau Emma Siamm, 72 
Norih Vdive,, ent n. 
Chicago 
terit üsungss ereim 
za njtag Abend, dem 17. ! ove ui in 
N ng Turnbal le feiner 161. 
—* abbalten. Vorkeoͤr gen zu 
m Feſt, welches alljährlich die Turn— 
Ale bis auf den lesten Platz zu füllen 
pflegt, werden ſchon jetzt von einem fä— 
higen Ausſchuß errig betrieben. Der 
Anfang iſt auf 7 Uhr feſtgeſetzt, der Ein— 
trittspreis auf 50 Cenis die Perſon. 
amen in Herrenbegleitung 
freien Eintritt. 
jährliche 


gege 


—X 


äcker⸗Un— 
wid am 


cr 


Bankgeschäft 


L.Kaufmannd&Lo, 


28 $. Fifth Ave,, Chicago, I. 


Telephon Stanflin 5722. 


er 
‚ET, 
J Jah—⸗ 
ci rt 


dei 
rc Die 
der 


ih 


‚sr 
el 


NW 


* ffen täglich bon 8: :30 Morgend ; 
bis 6 2 Abends. Sonntags bon 


30 Uhr. 


far 
haben 


Sr 


— 
ey er 
ULı 


—\ 


große Ball, den 
Yiterariide und Wohltä- 
tigkeitsverein Ungariſcher 
Damen diesmal am Samstag Abend. 
17. November, wie üblich der 
inois Halle, Madiſon Str. und Og— 
„‚veranſtaltet, verſpricht ſo er-⸗ 
olgreich zu verlaufen wie immer. P 
Grotzes Intereſſe dafür gibt ſich in den F 
Kreiſen des Vereins kund und die Vor— 
kehrungen werden von einem tüchtigen 
Komite mit Sorgfalt getroffen. Der F 
Eintritt koſtet Cents. 
Am Samstag, dem * Robember, 
veranitaltet der Kärtner Klub! 
„Koſchat“ in Fleiners Galle, 1538 | 
MN, Halited Str., fein erites Stiftung: 
feſt. Tanz und Geſang werden den | x 
berichönern, cin Doppelquarteit I 


Abend 
wird Die Tchomsten Märntiner Lieder zum $ 2 

* * 3 ẽ 

Der Beranünungs- | Ein Verfuch wird Sie bierben 
überzeugen! 


Vortrag bringen. er 
ausſchuß iſt fleißig an der Arbeit und! 
verſpricht allen Teilnehmern einen ſehr = 
Beginn des Feſtez Sprechen Eie bei un® vorl 
oeidiahen 


Erſtklaſſige amerikan. Bahn— 
aktien, die gegen voriges Jahr 
am 30 bis 50 Prozent billiger 
heute notiren, zum Kauf 
empfohlen! 


in 
Jili 
de l 


Beſorgen auch Orders auf Alten, 
Bonds, Mortgages ufw. billigik 

auf allen Geldoörien durch 
jeve  Norreipondenien — - gegen 

Kommiſſion. Sie jparen Geld, 

wenn Sie bei ım3 vorher an- 

fragen, bevor Sie andermweit Bas 
piere laufen oder verfaufen. 


- 
uU 


7 Ur Abends. IE ie 0; 

Die feh3 Blattdeutiden MuBtungs in. Aue 
Gilden der Nordfeite werden gratis und franfo, 
Tanttagımastaae, Donnerstag, deu 
November, in der Sozialen Turn | 

Belmont Ave. und Paulina Etr., |” 
Herbitfeit feiern, Es beginnt | 
Nachmittags, Einiritt3farten | 
verkauf 25, an de e Kaffe | „transparent“ nennt man Dasj 
Cenr:. . —— ein was durchſichtig iſt. Nun, 
ſchönes und reichhaltiges Unterhaltungs⸗ parente N 
Programm aufgeitellt, fo dai allen nenne mir einen trans —J—— 

genſtand. — Emma: Das Se 


Beſuchern recht vergnügun side 


* 


* 
En. 


bal le, 


Iransparent. — Lehrer: 


3 br 


M 


Vorv J 





Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 21. | Dftober 1917. 


— JE: € Some erflärte jedoch Fürzlih, dab 2,000,000 3 Chicagoer Diſtriktsverband. 
&0 n nt u Q P. o 5 2. . Hür die im erften Nahr nad dem Friedensſchluß nach Heute mit, morgen dir, | ꝛe Freiheitsanleihe. 1 Henry Schoelltoyf Sons 


Erideint jeden Sonntag. ; Europa heimfehrenden Perionen eine mähige Schäp- | Vorträge über Bapit Leos Rundſchrei⸗ 
B der eitzelnen Nummer sensor D ung fein würde. Andere hohe Beanıte der Eintwan- | Von W, G. MeAdoo, Sekretär des Schatzamis. ben „Rerum Rovarum“. — Jmporteure — 
IM der Wolt, das Zapı (aubersatb ChicageB) nennen BLM derungsbehörde haben fid) dabin geäußert, dah es fie! ——— | | Dor 25 ahren hat Papit Leo der! * 
Serausgeber: “THE ABRENDFOST COMFANV. nicht überrafdyen würde, 3,000,000, 4,000,000, ja! ori, — Um unfere tapferen, zum Dienſt Zu Tauſenden fragen beſtändig Dreizehnte ſein unvergeßliches Rund— >09 uud3ll V. Rand⸗elyh⸗ Sl, 
i Published every Sunday. | jelbit 5,000,000 don den Ber. Staaten Affchied neh- To6 nod) verüchtlicher ter Hinterbringer! | ‚im srelde einberufenen Soldaten mit Leute im Schakamte an, ivie fie ber Ichreiben über bie Urbeiterfrage, be- | nabe Fraulklin Ste 
nun B CEMS men zu fehen, Die Eritaumlichleit eines jolhen Phä- |” Denn der Verleumder ichtekt den nift’: Waffen, Kleidung und Nahrung zu Regierung bei dieſem Kriege helfen kannt unter dem Namen Rertum * 


per 
⏑⏑ ⏑ —— — — —7— Eu. nn | äudi 
Pe Publisher: —— COMPANY”, ‚nomens ftellt ji) um fo eindringlicher dar, wen man gen Wie |derfeben, tönnen. Durd) bie Eriverbung eines | Robatum“ herausgegeben. ‚jn man |_Rene Bollänbiige 


s: Unſchädlich ab, wei binter meinen: | * S he Ländern bat man b ‘ Hopij 
233-205 W. Washington St. | fd) erinnert, dab die jährliche Rüdivenderung fich ‘id | Unfere iplotte und braven See- Freibeitsbonds vermag ein jeder | Gen Tünbern hat man biefes Greig- Ba Milhner Heringe DE 
. bisher auf 300,000 bis 400,000 Berfonen zu be-| DerHinterbringer ng ingir | Teute zu erhalten hilfreich zu fein. ene, bie nicht auf ınip als Jubiläum feſtlich — 
m aan: 223 0m 22 ee —— | ihränfen pflegte. ' | Und font, ihn freundlich mir Ins Senn, Die nötigen Mittel zur Befolbung dem Schladjifelb zu dienen vermögen, | Ind — Be a a. —2* Ren h bel, 9225 Ball 
Telephon: Frenklin SI00p———llinoia | Schon ſeit undenklichen Zeiten haben ſich Stämme zu brüden. \unferer Soldaten und Seeleute auf | önnen feine höhere patriotiſche 2 * tfolge Singemiefen. In ben] ME De che 
| u. Völker ftets in der Richtung der untergehendenSonne | Nicht waldhent! |zubringen, und auch zur monatlichen | Pflicht erfüllen, ats ber Regierung Vereinigten Staaten ift biefed bisger = z 
a Episnge, Dtneis, under ‚ac: of March Des STR | borwurts beweat, und beionders während der legten | ) 


f — ——— der von ihnen abhän- |die erforderlichen Mittel zu liefern, nicht gefchehen, es ſoll aber demnächſt un te Pr n 
| Sahrhunderte ift die Völkerwanderung weitwärts ge: | Deutfegen Kofpitals In —— * gigen Familien und zur Ausftellung |die erforberlid) find, wm unferen | gebührend auf jenes hingewieſen Thüringer Blutwurf 
——— — Reg richtet gewefen. Faſt ſceint es jedoch, als ob ein wich— ſpit al” und die fit diefe Viabnabme | | 


'von Lebensverficherungspolicen, tapferen Soldaten und Geeleuten — ig Gerändierte Metttunrit 
. y r 2 
Der Krieg als Lehrmeiſter. | tiger Zeitabſchnitt i im Leben der Menſchheit ſein Ende! angegebenen Srimde werden das | Eine große Handelöflotte zur Auf:: 'afles zu gemwährer, teilen ſie bebür- j Der Chicago Diſt rikts Verband eiter I Weineſſig, 40c per Gall. 
| erreict bat, und die YZulunit den Menichenitrom fi | Peutichomeritaniiche” Publikum, dem esirechterhaltung der Verbindungen mi 


Entered as Sesoni Class Matter Mar Srd, 1299 at ie Past Ofies 


it |fen, um ihnen Kraft und GStärte für! bat nämlich für biefen Herbit und | Feinite Gewürze zunın Cinmaden 


Ber Weltfrieg greift ticf in das Zehen der Ratio | Ser aniachsiihen Somme zumenben fehen wir, |Teine Baifteng und Eupoidelung Au. ver= | unferen tapferen Iruppen in Frant- einen ſchn zellen Sieg über unſere — * —— — = Holzpantoffeln 

E nen ein, De bon ihm gezogenen Kreiſe umſchließ a „Wir werden höchſt wahrſcheinlich nach dem "BECAUSE OF A CHANGE OF Te) und zur Aufreterhaltung uns» Feinde zu ermöglichen, oe era 2 9 .— nn fei * — — 
heute wohl ſchon alle Völker der Erde. Denn fein Sand | Kriege das „i“ aus immigration freien und Durdy | SENTIMENT!” Die einzige Giefühte, |Teres Handels auf ben Weltmepren | Wir fümpfen, als allererftes, für äh, —* * * m Neuer anönclajiener 
© Tiegt fo abgelenen, dab, 5 fr & ben wirtichaftfichen Gin- | „e“ erfegen müfjen“, erflärte der Eimvanderungsfon ändertng, die un tm Deutihen Hoipi-!iroß Kaifer und Xauchbooten zu, Imerilas vornehmſte Rechte, "as mä yer zu beleuchten. Drei Hauptuor: 


| 
| 
4 p s ‚träg ’ m“ i 2 rd tt F 
E Hlüffen des Sricges entziehen Tönnte. Der Krieg bat mifjär Sowe fürzlih. „Durd) einen von Eifenbahn- ielg: vom damen ———— iſt eine bauen, Recht unbeläftigten und unbehinder: | Age „Kirche und Arbei erfrage”, | Weißer Kleeblüten- Honig 
| 


idende PR» tion und Wrbeiterfrage”, 
+2 2 : . & | eidenden AUT | 1 ı te n Verkehrs ren auf Organifa t + \ 
> Bölter entzweit, fie andererieit? aber au: 3 wieder ein. und Dampfchiffgeſetlſchaften voraenommenen Yenfus| Freude des Geneienden. Die deutihe). tr grobe Flotte von Flugzeuge In auf ben Meeren, auf|” 4 und Urbeiterfrage* merden) 10 Pib. Stannen für $2.40. 


- ander näher gebradjt, inden: er ausgleihend auf die | haben wir ermittelt, dak mindeftens 1,000,000 Per- Leillunſt ttebt auf anerfannt fo hober zu fchaffen, die ben Ver. Staaten und | daß die Erzeugniſſe unſerer Farmen. verſchiedenen Maſſenverſammlun⸗ 22an.fondido* 
= Berichiedenheit ihrer Zebensbedinaungen wirkte, ae- | jonen ih auf die Abreife von den Ver. Staaten vor- Stufe, dak ihre Verbindung mit dem; ben tapferen Nationen, bie mit uns unjerer Vergiverte und unferer Ya- Rum [0 
Ir rc ebensbeding ‚ft ! ! 28 — gen in deutſchen Gemeinden gehal — — — 


— jchur, imo folde vorher nicht De ‚ Vereiten. Aus den Berichten grober Ürbeitgeber de3 Namen eines Hoipitals diefent nur zur zufammen gegen bie von ber deutſchen briken nach den Häfen einer jeden uns —— 
Tr — 


— ve * nn 2 x ı Ehre gereichen Fan. Für ein Hofpital — 5 T 
ftanden oder wenigſtens dem Durchſchnittsauge ver⸗ Weſtens ergibt ſich ferner, dab unter Ungarn, Deiter gibt es ebenſo! venig Nationalität, tes Kriegsmaſchine drohende Gefahr befreundeten Nation der Welt über— Gemeinde, Evanfton, mit Rev. Fred uſ Temp ee} ef et 


borgen nebliebeu waren, und jede3 Volt zwang, fich | reihern und anderen Ing gehörigen der Zenttalmächte ligion oder Raſſe wie für dad Ro kämpfen, das Uebergewicht im Sufte | führt inerden Fünnen. Anfere Wohl- —: — & % _nla fo : 

. En nn ] g. 11)". * te Siedenburg, S. J., als Hauptredner, 

gründlicher als bisher mit der Geſchichte der Wirt- eine gemeinſame Bewegung im Gange iſt, nach ihrem | Wteug. Xetzteres. 0b e3 dad ameriia- | TAUM gehen wird, ‚fahrt und Profperität al3 Volt be- | porgefehen, und es wird auf die Ein: Dır. Konrad Seidem anu. 
Eat, dem Tun und Laſſen und Streben nicht bloß Geburtslande zurüdzufehren. Von den Bünfern | ‚lebe ‚Deuiiche ober briti fee Note Freuz Und zu anderen notiwenbigen ruht auf unferem echt friedlichen aüng em camberer Stelle vieles NEE 


: — — ng ist, dient gleichmäßig F Freund und Feind. Kriegsz Verkehrs mi le — 
Jeiner Nachbarn, ſondern auch weiter entfernt woh⸗ den Zechen- und induſtriellen Bezirken wird berichtet, ind bei feinem bon dieſen iſt bis ‚ab: |Rriegsymeden hat ber Songreß | Verkehrs mit allen Nationen ber Blattes aufmerlfam gemacht. Katho: | Sonnabend, den %. Dftoher: 


; ich weit ww J n zn . E ._ Sn En, 
E nender Nationen — aanz aleich ob reumd oder Feind | dab Volen, Ktaliener und nu zer. Geld ſparen, „ientiment“ zu bergeichnen geiwejen, |<. ng a = Die Berzigifeiftung auf Diele | pische Männer und Frauen, Beamte) Die särfti 8 “u 
— zu beihäftigen. Diefes Studinm bat jein Gutes, | und jonfüige Vorbereitungen für ihre Seimfehr tref- |das ih ——— Bälle, Tin Die ange: ‚Setretär des Sgahamtes Moll; Rechte burch Zurüdgiehung unferet und Delegeien ber angefalofienen !»,T IE zut lichen erma ıdten. 

nicht nur deshalb, weil es zur Almaählichen Klärung fen. an Dieſe An zeichen ſo Alten meiner Anfi cht nach, tene flege zu verfagen. Db da: 3 macht gegeben, dem ameritaniſchen | Schiffe und unferes Handels bon den er eine, inäbefondere bie der Mad: Sonnteg, n 21. Ottober, Matinee u, MbBa.: 


r = — * 7 deutſche Ho} ſpital ſich „General“- oder MaY — Meere A nes ilitäri-— — Die zerit hen Berwandte 
der berichiedenen Kriegsziele beiträgt, ſonde ri mehr | il be rzeugend ſei n für die Abneigung 9 Vieler, noch län |, ‚Heldmarji hall“-Hofpital nennen wird Mol fe vi‘ I Prozent Zinſen tragende, Meere n uf Befehl eines militär \ barichaft, und ganz beionbers bie Dienstag, ven 23 — Volkasworſtellung, 


noch deswegen, weil es nach Beendigung des Völker- ger in den Ver. Staaten zu verweilen. An Beweg· in jedem dalle virde es dadurch der mit mertoollen Steuerbefreiungen —* Deſpoten in Europa würde uns | Geiftlichkeit find alle höffichft einge- | elle Zige 50« umd 2öe): Der Tieh. 


Ki die Nuffriihung alter Peziehbungen md die gründ den für ihren Emſchluß mangelt e& nidyt. Zu-|Nenmgeichnung als ein aus deutfher gabte Bonds der Ver. Staaten zu ſete Proſperität vernichlen und Un— laden und herzlichſt willtommen. Die —— 933—— Bacher: der an 
8 r ga . 


Anknüpfumg neuer Verbindungen ficer erleichtern | näcit wünfhen Liele ihre Angehörigen umd Freunde | Opfertvilligteit berborgegangenes Uns | bertaufen, bie unter beittmmten Vor: |heil und: Grniebrigung für das | Werfamm fung findet am tommenben | deue Ecatten, * 


4 . E j eu . , BR x ternehmen beraubt, 3 { P | ER 
E Wird. Kein Volk Tanıı heute mehr ein Einiiedlerleben | wiederzufehen. Wir haben über 15,000,000 fremd- 1 enenipärtigen — IE une unter cusjegungen gegen andere Bonds: | amerifanijche Volk bedeuten. Sonntag, Nachmittags 3 Uhr, in der nr re 


2. 5 A: En s : een als ein!., 3 o x 5 
E umter dem Reit der Wienichheit führen. E3 ift in m | geborene Perjenen in den Ver. Staaten Währen — — ent deuffdher Mentcenliehe be- | ergaben ber Ver. Staaten, die vom Wir kämpfen, um Bürger unſere sc. Nikolauskirche, Ridge unb| Orpheus. Männerchor 
F bielen Dingen auf jene Nachbarn angewieen md eines Jeitraums don über drei Nabreı ı tft ihr brief: Be Wert und Vebeutung befigt. bo ai —— — mögen, Landes vor Mord und > 29! Wafkington Aoe. in Evanfton, fait. Ex x 8. 
dieſe wieder auf jenes, als daß ſie nicht gegenſeitig licher und telegrabhiſcher Verkehr mit been Vertoand- | Die Zahl der Patienten _italtenifcer, |eingetaufit werben können auf hoher See zu befhügen, bie in — | O Ar 


25 * le ft md rı Abk far | ‘ s * 
Rückſicht auf ihre Eigenarten nehmen müßten. Je⸗ ten drüben arg behindert, wenn richt ganz und gar | gt “ er und Zuſſiſcer Abkunft Ta m © wird dem amerifanifc) jen‘Bolte | friebfertiger Weile ihre Nechte geniee| — Dem Mutigen aehört die Da- u a "BL Calı Bo 


J * m od) kaum fo überwiegend im Hofpital | 
= Befler ein jedes Rolf feine Nachbarn und alle übrigen | unterbrochen geimejen. Irgufrieden it derartigen |jein, dan die u auf deren | Nun eine neue Bondsausgabe im Ver fen wollten, melde internationale | ]enmelt — ann Bee 00 Sn 
. — * ⸗ — — I cm . .. * * Zo 8 u Eopra N 
Nationen und Stämme Yonnt, um jo beffer wird jern | Verhältniſſen u. beherrſcht von allerlei Befürchtungen, „Gefühle“ größere Rückſicht nehmen zu trage don $3,000,000, 000, - als | Gefehe, natürliche Vernunft und das | en Üahmen, Plans; Sally Niemlovahn, Pioline 
Beritändnis für ihre Eigentümlichkeiten Sein, die | find fie der Sache einfad) fatt geivorden. Wiele auch | Mühlen glaubt, als auf Die der deut- ziveite Freiheirsanleihe zeichnet te 


Gebot der Menfchlichkeit ihnen ge: | —— — —* | Gintett Idc und oc die derſon. Lilleis er- 
line 5 unse Patienten. Die geplante Nam 8 | D | | | | hätttich an der Stafie, bei Shon & Healy md 
1? J — * er sehröffz Tien n3 um ichen Patiente e geplante Namens |mird, angeboten. b3 Y ! MM ! 12 Kincolm ve, (Def, Ketie 
mandmal unbegreiflid; iheinen, aber meiit aus Na- | wünihen fi; beireffs Familieneigentums amd Erb- | änderung, falls in Siraft gefcht, wird gebote —— on wädbhrleiſten. ten! eu, 4012 Lincoln ve, (Qef, Kell Fans 


Hır, Alima oder neonraphiicher VYage in Verbindung | Igaften Geirigheit zu perjcharfer Sıumderttaufende, vicht nur einen Trenmungsiteic Vieh | erben in jolhen Nennbeträgen und | Mir fämpfen, um unfere bemotra= | ren —* — ——————— 
mit ihrer geſchichtlichen und wirtſchaftlichen Sonder- wenn nicht gar Millionen haben Angehörige im Striege | iden dem Hofpital und einem großen | unter foichen Bedingungen verauss tifchen Ginrihtungen und unfer An: Mask y‚ MER 7 t 
I JE Te J in anner J 
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entiwidlung ji ergeben haben. it aber erit einmal | | verloren, und den bier und drüben weilenden Sinte - —— — En ıgabt, daß alle patriotifchen Bürger |jehen als Nation gegen die Drobun- | a Pi 

.. J ..» . ” ö a» > .. ” * . . * c ne . ’ 8 * 2 — — 1 ug 11ca 05 te wer Mm er L 4J ⸗ — * —— — — — 
gegenſeitiges Verſtändnis für ihre beſondere Eigen⸗ laſſenen bietet ſich die Möglichkeit, — en — tünftige opel Yu u... haben, die Megierung |gen einer gewalttätigen und rüd- Mau Zur y men | © — Günter find fait. RS am Gemein 
J art unter den ändern und Vollern bergeitellt, „To | feiten befriedigend zu erledigen. Die landiirticaft-| die fi im Sntereffe einer „deutichen | BE won eihung ihres Geldes gegen | fichtslofen Milttär-Nutofratie zu Di se den 21. d. Mts., 2 Uhr Nachmittags, im der 
© werden fie Rückſicht üben und beſſer mit einander | Noribweit Halle, Rorih und, Weſtern Ave 


einzufinden, = unieren berftorbenen Wit: 
gliede Chas. F. Bleich, die letzte Ehre zu er 


Iihen Berhältniite in Europa werden fid} nadı dem! Sahe“ an Herz und Pürje des Deutich: deſſen Sicherſtellung durch einen verteidigen, deren Anführer der deut— 


kommen denn zuvor. Erſt dann werden die Friedensſchluß kaum ungünftiger erweiſen als die in | amerifanertums richte en, Gef erihfittern. | Bond ber Regierung der Vereinigten She Staiier tft, deifen Ehrgeiz es ift, MM 
. * ⸗ u» . ner I 
Grundbedingungen für einen wirflidy dauernden Fzrie- | den Ver. Staaten. Polen, Ungarn, die Bervohner der — —— — Staaten zu — die Melt zu beherrfchen. MW weifen. 
denszuſtand auf Erden gegeben fein. | Balfanftaaten md befonders die Ruffen erwarten, | ist, Gott jei Dant, feine Eigenahafe IR nl er | Wir fämpfen aud für den idealen | * —— — 
Aud) in anderer Sinjicht hat der Krieg manches | dab nad) demStriege drüben Land zu billigen Preifen zu | ameritanijden Charakters, und aud —3 Erfolg im Kriege und d ZUR mei allgemeiner Demotratie und! “ GOLDEN TONE J En ER FOESEER 
Gute gezeitigt. Die Krüchte diefer Saat werden frei- | ertverben fein wird. Auch unfere induftriellen Verhält- | Männern deutfgen Stammes mr in | Unterftügung unfeter tapferen Trup⸗ |reibeit, für das Recht der Heinften |, — IHERB ST-BALL 
Id) gleichfalls erjt in fpäteren Kahren, wern der ver- niffe haben unzählige Eingewanderte enttäufcht. Ti joj aus mahmsweifen Zällen gu finden. |pen, baß biete Anleihen nit nur ger |, ihwächiten Nationen, entfpre- | Ele 2 Bihenate Deblegmmgen. | u 
beerende Sturm vorübergebrauft it, zur vollen Neife, Angehörigen vieler Nationalitäten haben nicht den er-| Sapen wir hier andı ichon gehört! ‚zeichnet, fonbern überzeichnet werben. Ihenb bem Woltsiwillen zu Ieben und | CPentalls stehe Margains in Pianed and) mn Woßf ER 
I Der Krieg hat die Wienihen aus be: | hofiten freundliche we untericiedslofe, u = E wird von Niemand verlangt, daß | —— ; Sermania Wohltätigkeits » Verein 
gelangen. r Srieg hat die W: ı au ihrem be —— reundlichen Empfang u. jene unterſchiedsloſe Die Stadt 0 * yh ſi laſſ t bie | ® 
& , | , Die Stadiväter feien die Diener de3}er per Renierun fein Geld ftift ich regieren zu lajjen, fo gut mie bi m Samötag, den 10. Nevember 1917 
haaglichen Woblleben aufgeiheucht, ihnen zu Gemüte! Behandlung gefunden, auf die fie im Lande der Gleid}: | Voltes, behruptet ein Mitglied des New * * g * g n © iften | mächtigſten. enc e mer, Tabrifant |: “ihland stone, Mddiion 3 lan io, 
E geführt, da Nurus, Schlemmerci, Verſchwendung heit und Freiheit zählen zu glauben duriten, Cine Horfer Stadtrete!. Wenn toir binzufü- ‚9 * ge * nn; Ieder wird Wir kämpfen für Frieden, für ge⸗ 10€ gi Ave. und un Gebe uf, Glare — ür 2a * Ant — 
. » se Ip 9 Kafb- Pro N zinen tm € 
 phofiidh und moralifc; zerftörend wirken, fie zu einer | ähnlide Enttäufhung bat ihnen die zunchmende 0 ba Fr 2-2. Hann fi um Cr —— nn 2 Eu. ._; rechten und dauernden Frieden, nad) se De u a FE a 
Q 1 ır it “) wer 1» : er ar 1, a v ir) ’ ic em f e e ” 3 En I J ꝰ7? ehen N... 
einfacheren Lebens weiſe zur ickgeführt; die Not bat Schwierigkeit. — in eigenes Heim zu erwerben, bereitet. bewirbt, wird man die Aeußtzerung ver— werden voll und ganz surüdgezahlt | dem Die aeängitigte und gequälte — —— 15. 3 = Stiftungsfeit und Ball 
ihren Erfindungsgeiit gefhärft, Iängit vergeflene Be- | Slawen, Sidländer und Teutonen zeichnen fi durd) | jtän wlih Finden. r * —8866 ae den | Menichheit verlangt, ben weder das et vom 
dürfnislofigkeit aufs Neue zur Tugend, Förperliche | Liebe des eigenen Seims aus. Während ein ſoiches in — a zen en Er N | Schwert noch has Wajoneit eines’ eher Deutschen Freundschafts- 
Züctigfeit und zsähigfeit, Strapazen zı: ertragen, zır | früheren Jahrzehn iten —* zu erlange n war, er-; Eine wohlhabende Dame in Stan- — ——— — * =. militärifben Deipoten einer verwor- eiccunben mb Belennten bie traurige Bund Nr. 2 
eiwas Gritrebenswertem gemadjt. Sraft, perjönlicher | fordert jeine Ermerbung heutzutage einen gemifien | as oifl alle unneröffentlichten Ge— alsanlar = > We x —* 'renen Melt bringen können, fondern Je ida unfer lieber Gate, 3 a ie ce 3 — — Sam Hu 
uw — "I ‚Y — —— | * © s ’ r und Brude . n e een a7 u = ⸗ 
— thin —— Io Die ee = 2 beffer — —— * der ſich nur auf dem feſten Beſtand BR « ie Miller a 902 Wntang 7 Une Abends —- 
den menſchlichen Vorzügen ein. Die Menſchheit hat ihnen die Erwerbung eines eigenen Sein weniger | mat fammeln und in Buchform ber- ee — FE a an Al nn u —— let: 
Ss gen u. 8 l u TV nad vl 8 l ims erb r te au pföglich im Alter bon 45 Sabren ber 
ſich davon überzeugt * und wo dieſe Ueberzeugung ſchwier ig erſche int. aus sgeben, Menn wir nicht die der Regierungsbond ‚D zinſen trägt ı d iirate Ned c ufbauen läßt. —— fhiesen ife, Die Beerdigung, findet Vi k & 34 f 
: E i er i ee | nn | „Heute mir, oraen Dir“-Spalte U und leßtere nicht. Seine andere Ka- im das zu erreichen, wende ich ftatt am ‘Montag, ben 22. Xftober, dr r oRſi I: N rumenlal: Konzert 
noch nicht vorhanden fein follte, wird jte fidy bald | „Aber audy andere Einflüffe twerden dem Wieder- | v: —6 pa (sanlane it e ſch lie Mi 5 rn A A - beranilalle be — 
sn Be ve Ze | zimmern müßten, würden wir ung | Pttalsanlage kann mit einem folchen | mich an alle tänner und Frauen, 1404 Iarvid Me, Um ftille Teil MM, altet bei 
Geltung verihaffen — dal geiftige md äfthetiiche | beginn einer größeren Ciniwanderung einen Riegel! Y be 8 | d d Mrs MM maus“ Bitten die tramernden Sinter- A 
en. Br Mn 4 = | Der Ze — |ipfort in Kanſas anſiedeln. Mit un- Bond verglichen werben in Bezug auf! die auf dem Boden eines freien Aine= | er en Heine Männerd or 
Fortbildung nidyt die ausichließlihe Grundlage threr | boridjieben. zunächſt werden alle europäiichen Negie- | !P! er‘ 9 | f d ei — | 6 ) 
s Der ru * — Re | feren berfifi irfen Huldigungen, die Sicherheit, rafchen Austausch gegen Irila leben und den Segen jeiner herr: | Lertta mitten, ach. Semnt, Get 
Entividlung fein ann, fondern dah die Ausbildung | rungen die Auswanderung gefeglid, beihhränten. Ein | 3 gung 


0 TORWEUN DU | 4 Vaargeld und unbeanſtandete Sicher- lichen Einrichtungen genießen, dem fin; Martin Bartee Miller, Sohn; —— 79. Dfober 1917, in der Gan- 
des Körbers mit der de Geiites Schritt Halten müffe. | jeder arbeitsfähige Mann wird im feinen Valerlande einſti tige Herzens töniginnen bejingen, Dar! deiner 9 ber Bat serien a En Be 
E i 2. würden mir minteftens ein halbes | beit für Darlehen in irgendeiner Verband ber Patrioten beizutreten, | 

E83 ift fehr Iehrreich zu fchen, iwie in den letten paar | benötigt werden, Ferner wird — vorausge⸗8 erg Bit nm 


J. William Miller, Bruder, Str. Anfang 2:30 Nm. Tidet3 35c d. Perfon 
en .r. un. % ‘ ‘ & ’ * 2 . on . os 
erg " re ) D eſchäfti Bank in den Ver. Staaten. indem fie Freiheits VBonds kaufen. 
Jahr faſt alle Kulturvölker dazu übergegangen ſagt, daß dem Kriegsende in den meiſten Ländern Ge— Dupend Drudpreiien beichäftigen f t h | ERSTER 


E us et2l.2 9 
sind, der Förperlihen Ausbildung ihrer Nugend — in | jeggebung auf jogialiftifcher Srimdlage folgen wird. BE a Bush Zn Al —— * = Tobesanzeige 

. m" . . I —J XR — xe en ım \ nten irige Nadb> 
Er Reihe aus maheliegenden Gründen allerdings In vielen Fällen wird dies eine Verteilumg von Land | IAT Mmoch jC 6 ORIG, jene | Das Kuther-Feitipiel, ‚werben 3-4 Tage bor der Feier | „‚Nrlunden und Welannten bie tenurige Nad 


an nn : ar poetiſch Raſereien unſerer t J 
der nm näliden — ſtetig größere Aufmerkſamkeit zit | und Erleichterungen und Unterftübumg bei deſſen B * ſchen Raſere unf echt durch Poſtkarte oder telephoniſch be⸗ Ludwig Steffen 
‚nachrihligt, wann fie ihre Sihe re- | (aederen im, Echleimin.nntfteim, am 19. DI 


a grasgrünen Jugendzeit! Wir fönn- |&in Wort ait die Bevöfferung dentider | 
t fe eliq im 


n IL 1 / deyr I F >| 
{ zuwenden. Das ge —* durchaus nicht überall aus bauung bedeuten. In Em glant beſchäftigt ſich die a ’ 6 
— Nr h ten's gut gebrauchen. Deshalb 'rin —— 917 An 38 Art er RE 
18. es könnte d d Ic y dotwe nd keit eintreten, Di Ne 4 ab Br 1t3 n IN i u verwr N y £ Br , RD ! | erpiren fd nen, | SR ertic {it die Beerdſaung findet | & ei em Dur Smile, 2 paul eu. M hland 
Beſorgni endig e Regierung berei nit Tänen, jeden berivundet beit |; hen Drud und -— tpenn möalihi Am 31. Oktober b I nnen. Diete VBorftellun: | Seren ont . Sie Beer indet | Hye, suifeneröffmung 7 br, Mint, 3 Uhr Mods, 


ke. er : 1. | h werden eds — art an den 22. | yın. 2 Uhr J Pr ar ehe a A R 
heranwachſenden Ninglinge, bevor fie das militär⸗ kehrenden Sold aten ein Stud! (der land zur Verfügung J. gen ſollten zu einem dentwütdigen . En 5 zidet3 im Zorvertfauf 25°, an der Kaffe 55x 
> ern r Per ——— * * 9 I — "raus aus dem Drud! üchte 3 Quellen: ® N Iran ehe, 554 r., a3 nad | 21,28.3 
= pfichige Alter erreichen, zur Candesverteidigumg ber- ) zu jtellen. Mrs Deutid;land wanderten vor dem Kahre |; 8 aus dem Drud! Mer möchte [400 Jahre, dap Martin Lu | Greigniß werben. Wir fehen deshalb | Winsers Sriedbof, Um ftilie Teilnahme Eittetl____.________ elet,28.30 
= anzuziehen, fondern häufiger mıS der Weberlegung | 1914 jährlid) 500 000 Perf snen aus, aber das Deutiche | y (hir | IRRE: tin. | 
* er : Fi u rüct füblen? | Türe der Schloßficdhe zu Wittenberg | - 30 oO — 1 b 
i j gen entgegen. RIES. SIE RER zum. mon \soru 
| 
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ſich nicht lieber gedruckt ſehen als be-ther ſeine bekannten Theſen an die ſofortigen und schlreichen Beftellun- Die trauernde Gattin. 
heraus, daß der alte Saß „Mens ſang in corpore ſano“ Neich wird zweifellos — > ın Mrie: » Zöhne | 
h 8, da}; & „Mer o deich wird zweifellos nach dem trier ge fette ne an | — lanfehlug. Diefe Tat hat für die‘ 


E nad wie vor Geltung habe, dak ein freies Volk nur | fid) zu feſſeln wiffen. ẽs iſt bereits beta anne, dab die) Fürft Bülow ift in Berlin einge= | Deutfchgeborenen eine größere Be Achtungsvoll | | Bow. sale 
n nr { | art - ‚am a of, 9 J £ a 2434 2 AAerer lieben Cohr ım Neuer 4 >s 
dann Selbſtachtung beſißen und die Achtung anderer Regie rung große Ritte —5 ankauft, um ſie durch Auf— troffen. Befindet er ſich auf dem ! | deutung ols für alle übrigen Völker; Das Luther-Feſiſpielkomite: an unleren lieben Cohn und Vruder * — 


9 ? 1 ' e Yo yayırır Ho2 Mauprr ındes 31 an | nn hafr J J. Rudolph Radan, | 2 ⸗ 
E für Ti i in Anſpruch nehmen könne, wenn es im ſtande teilung zur Vergrößerung des — 1 ver-|Mege nach dem eich ötanglerpa lais? denn es ift zua leich der Geburiätag | Jacob Willig, —— — a 2 'ChicagoHebrewInstitute 
ik, im Notfalle für feine freiheit und Unabhängigkeit, wenden. Nehnlid; verfährt Schottland. Nach Frland — |ber beutfchen € Schriftſprache Ron! Bush Iemple-Thenter, | Stober 1010 im 19. Sebendiabre ent Mi: ee 
R ” für feine Rechte mit den Waffen inder Hand einzu⸗ werden nach dem Kriege unzweifelhaft Hunderttau— |_ ohlennot.... Zuckernot. Entweder 9 2 2 i Prise; ; fhlafen  ift, ‘ e. 
: 2 |fehen wir zu fchtoarz, oder der Puder: | allem Anderen abagefehen, follte diefe Chicago AM, u. Cat Stu WE ... ... = 2 
- treten. jende —— , um durch den landwiriſchaftlichen Ich: et mail und eituas tmeik -—- ieben- ZTatfae allein chen den Wunſch * — I h dig t Szerzen un 
E rum ı u Do * a . | Nus unferer rınen & 
E Alle Völker müſſen auf eine ſolche Möglichkeit — Zuftand arer lich. nach einer edentieier großen Stiles | Telephon ber Dffice: BE 20 Aönnen wir Dir en Sum 
= worbereitet jein. Nicht ala ob fie arohe ftehende Seere | vermehrte Bebeniung im Rat der Völker zu ficherit. | * begretflih erfcheinen affen Die | Superior 4819. a Zein Ki 3 X die Wangen M 
> . *4 * - — ⸗ * * 4» a i — a — — Joa e e a 

. amterhalten, ji eine — Militärlaſt aufbürden In Kanada und Auſtralien werden ausgedehnte Kolo-“ Die St. Louiſer ſcheinen zu den Kirchengemeinden veranfialten ihre Tanz un Unterhalt ug) felut das vero wnfang J aſenverſamn ung 

Sollten! Sm Gegenteil: der gegenwärtige Strieg zieht) nifirungsprojefte borbereitef. Die Ber. Staaten wer- | alüdltcyen Leuten zu gehören, die fidh | entſprechenden Feſtlichteiten religiöſer Das Serge beta Cu later. I Aufpicien des 

au gerade deshalb jo in die Yänge, weil man dei) dem nach dem Kriege mit dein Verluft von Millionen | felber Hißeln, alfo laden können, |Art. Eine grohe Zahl Deuticher, |Unterftükungsverein der sturländer || Mein Glaube Heine fi Eule got und ‘ 
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 Pilitärmoloeh für alle Fufunft auszurotten hofft. |! wünichensiverter Bewohner reinen miüjien, eine be- | wann fie wollen. „In den ( Straßen | opne Unterfchted ihres religiöfen Be-| mb Linländer veranitaltet fie, Und pranget — in dieſem Eeren Ch 16320 Disti ii Verbandes, 
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Aber jeder freie Mann ſollte wie in früheren Zeiten dauerliche Tariſache, gegen welche wir nicht die Augen unſerer Stadt gabs am Montag | zenntniffes, aber glaubt, es ſoſſte Der Nurländer und KXivländer | I, iten' vor Wottesipron 
' \ 14 ‘m traac Stege spalment, 


ih auf jeinen Körber VORNE lernen und mit ben verſchließen ſollten.“ Diejen Ausführungen ließe sich | atobes er kin wit auch die rein weltliche Tat zu ihrem Unterſtützungsverein veranſtaltet J. finge giezen Palmen | Sonntag 28. Dftober 
E Waffen umzugehen veriichen, fodab ihm, wenn es doch höchſiens nur noch hinzufügen, daß alle zu ermitteln. |tn der „Weftlichen Poſt“ ; bie Poligei| Rechte fommen, die bei religisien |am fommenden Sonntag eine große | u 2 5 Ur Inanbircndeö Lieb | * 
alt > u ae En x * 5 x r a . L —* u SD Der Engel triu zendes Lied: 3 Uhr Nacı 8, 
einmal darauf md daran N jollte, beides nicht den Tatſachen ihre vo ile Vvere chtigung zu be eitätigen | Dale, zwei Einbrecher dingfeſt ge seien in ben Hintergrund tritt. Die | Unterheltung nebit Schattentang im |} > THönes Simmelteig! hr Nachmittag: 
fremd il. Die Törverlide Ausbildung der Anoben ſcheinen. macht. geſchichtliche Tatſache tann dem Her⸗ großen Saale der Emmeihalie, 2a: | Wetwibmel dan deinen Dit nie der M | St. Nikolaus-Gemeinde, Evanston 
J esiicnden — Ridge nad Waſhington Ave. 
Der Gil 2. Amilte Radak : Felehrendes u. umterhaltennes PMrugremnt, 


= S en u aha! Sa ! s . | Prog — — 
Be Syinaline ge pi den i a = ee — — — zen und dem Verſtand nicht ein den Ave. und Taylor Sir. 
* 1 nr f J M * 1 — .n 4 . . * * 2 Ä 2 a R = ; E 
ir t — bı * * — zei > _— — rei 2 Konſervenfabrik nahe dem Gemüſemarkt. Das Gin Menich Hit des Morgen: sinen | pringlicher eingeprägt werben, als ı Ausſchuß unter dem Vorſit von R Sefpteittern, 3024 Loontis 
: en. Böllig durchgeführt wird dieje erit dann fein, | Trauon-Zentralfomite für Nahrungsmittelerfvarnifie | Halben Boll gröher als des Naches, | durch die darftellende Kunft. Und Herrn Mar Goldman, dem Herr 'g Sanpirebe: „Chur and Labor“ 
wenn neben der — Wehrp hi a ud) überall: in St. Poui3 hat eine Koniervenfabrif nabe Den! was von der Eridlaffung der Sturorpel | dieſe Darſtellung kann nicht in ber | CSharles Deiiler * Sekretär zur — — EE ———————— von Rev. Fred. Siedenburg, S. J. 
resd ein 2. u. re a We a| Er 2 . TIERE ( | J — 2 
© bie allgemeine Sceri dienjtpfit St eingeführt worden | Saupfbosirt für den Verlauf von Iandwvirticaftlichen ; verzüher- zer DUE ens RE ftattfinden. 0.1 Zeile fteht, bereitet den Abend vor, Zur Erinnerung | Tas Bropaganza-somite. 
5 fein wird. Crit wenn Die Vervflichtung, ſelbſt mit Grsengnifien eingerichtet. Neden Abend, wenn der Imal; & ER Ta he ——— Pr | &s hat fih deshalb ein Komite und alle Kur-, Liv- und Eſthländer 97 wnferen Leben Sohn | z1 280 
den für i Taten und Sanrdlınm inzu⸗ are — ‚mal; der Ruls des en Rannes ut gebildei 8 ienstag, dem 36 — — w 
——— werden alle derderrhen geue und |in einer Maihte aciig in ſezſten ſiti det Das am Dienstag, bem 30. ſind Lingeladen, ſich mit Gamtilien | yerger ı F Sim Our o | J 
> ftehen, allen Bürgern zum klaren Bewußtſein gefom- Sermüfe bei den verichtedenen Kirmen abacholt und | Jahre nur f J Schläge. Ein Paar; Mittwod, dem 31. Oktober. und umd Freunden ſo zahlreich wie möge eeün EIER zu | Die interefiante 
der Verani e kam Se > ug» ee er PETER RT “im , Nove — — N —— * 
men ſein wird, wird das — er bI de er m. ir ER unter Aufſicht don Sachverſtändigen der Ztaatsımi: | Pa ——— * ——— —— Donnerstag, dem 1. toveinber, um lich zu beteili igen. Herr 7 eſſler bat | Sant und * Ye (ae 3 — Veſchreibung 
rk genug ſein, um Handlungen zu vermeiden. die verſität von Miſſouri eingekocht. Dieſe Non even. | 12.100 en v m. — Buſh Temple-Theater von der deut— für von Abend einen Maricy „Seil| Se ver tibien é Schon, - 
Be, J— e — * 7 . RR Anıel * — —* + a we. ' sis * Y8r —* rer * IK Jahr vierzehnma legte. Fin Paar N —* mt Ya T cm lang ſchor * x id 
andere Nationen Ban ober oe: ie fabrif wird auf fooperativer Valis Betrieben, und die| Sat weilsde fidh in derfelben 2 ui ne en — * — Dir, Kurland“, komponirt, der pon — ” eo 2 
1 f 01 n e — — —F > . . - . ai o 1 8 * — J J— eiv ie A N 
Darum follte jeder Frei ae durch erforderliche Kapitalsanlage war nur gering, J die mn vierundſechſig, vermehren Cine | feſtſpie ufführen läßt. * der Sturländer Kapelle unter feiner | Ainen Du auf Sieges Söhnen a. Orient Reiſe 
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Orcheſter wird im N talk | 
| „i A 8 11 dation alkoſt it NL! 
n de 1 D Y 17 & ũ All E21 + M. jr Sa N | 
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| en —9* — v bhalb vom Gemeind ediener in der! Anſchaffung der { h iſtorifchen Koſtüme Hugo Pam wird eine Anſprache Es geht Br} om e uf u n ne T, | Onnderie ins in Bürerelen nr Sufriedenpeit 
den in der Regel Abends ſpät während tur einer | üblichen Weiſe eigene wohlLögtiche ‚ufıo. zu deden, mi inbeftena dr eiimal ber die Bereinigung der drei bal- | ine — — BES in Gehranh, Schrein für Zirfster, 2109 
J— 8 J a 17 m un eines um J ⸗ v — 
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= rung werden redhnen müjjer. Der Friedensichluß wird | dem Irrtum bin, dab die SPriegsverhältnifie als Ent- | Magifhitrat an, daß drei Däge vor! 9 eine gleichmäßige Verteilung auf 8 Uhr. Um 10 Uhr findet die Phonographs! 1 Grlaal, Dad wigentig 423 
das Signal für Millionen frenrdgeborener Bürger fait | Güufbisung für die Terfhledhterung der Qualität ihreg | Teder_ Fewersbrunft enne Shoritfgen- |die Vorftellungen möglich ift. Das | „Bolonaife in Venedig“ ftatt, an! Vatente find anögelaufen. I a — 
einer jeden Nationalität fein, die Rüdfahrt nad der! Brotes genügen. „: Rigt⸗ vermag dem Bäcker fetpfe | PEOtD jtattzefinden bat, to jeder, deri Komite, in beflen Auftrag ber Unter» twelher alle Gäfte teilnehmen fün- Zault feine Truitspreiie || Dig NaaS 
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= hat ergeben, dak fie mit Anfragen von Teuten | fidh aud; die Dinge entwideln mögen, der Väder ', um Do efchtr —— | — En (wen) 
jollte | was nich Da 13, un imo jeder befchtr aft 75e und Z0c. a ze; Kecards 2 ( 
t werben, die den amerifanifchen Boden! feinem Berufe treu bleiben. Seine Saupta ne | werd’, der das nöt will! Baita!’ | un  Aymein has Frtin und } 
In De Sein zufgabe iſt, | "Beitelungen erfolgen am beiten „D, wenn ich taufend Zungen 8 RUng ING OeWelagt 
Ernie fen —— Bus —2 Kreifen diefer An-| die Qualität feiner Erzeugniffe auf der früheren Höhe DE dut Poſtkarte, unter deutlicher Hätte!“ feufzte ein Prodifionshänd e;| ig 3838 North Hoyne Ava. 
Sc s u inien auf mindeftens | zu halten und fi abfoluter Steinlichfeit zu hefleii- — Was man nicht genau weiß, gabe des Namens und der Adreſſe an da waren Zungen plötlich im Preife, < 


von den Eltern und Geſchtdiſtern. 


Der Bildungsprobe der Einwanderer und ande⸗ 
ren auf die Beſchränkung der Einwanderung gerichte— 
ten, während der Kriegszeit erlaſſenen Geſetzen iſt an— 
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or 22 * enttehen riechende und ſchmeckende iſt dringend zu empfehlen, daß 
Gedächtnißpflege. | 


nn welche in das Holz eindrins cin Arzt berzugerufen wird, fobald ' 


—— —— 


| 


FB 
‚8 


$ür die Küche 


I — Yar 
Kartoffeln (fü eine einmalige = 


gen und dann nur fehr Schwer zu ent | Jich Ungeichen ber Krantheit bemerf- 
or allem ift alfo die/bar machen. Fyerner follten alle Bür- | Kartoffelwoche). 


fernen ſind. 


Sckon in der Thule machen wir 
ie Erfahrung, wi 
in gutes Gedächtniß 

eine 
benötigt nur wenige Stunden, um 
ſich das einzuprägen, wozu weniger 
alüdlid; Beaabte die Doppelte 
dreifahe et: brauchen. 
itehbt e2 mit dem Vergeſſen. 
cher behält, taz er aelernt 


⸗ 
C 


beſitzen. 
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zu 


Aehnlich 
Man— 
bat, 


fange und vielleicht wörtlich genau; 


im Gebächtnid, mancher mieder ver: 
gißt raſch das Ganze oder doch Ein— 
zelheiten, beſonders Namen oder 
Zahlen. Noch notwendiger als ſür 
die Schule erſcheint ein gutes Ge 
dächtniß für das Leben. 
zum Beiſpiel ein trauriger Rechts— 
anwalt, der ſich bei jeder Gerichts— 
verhandlung immer wieder aus dick 
leibigen Büchern Rats erholte, 
noch ſchlimmer ſtände es um den 
Arzt und um—ben Patienten, wenn 
jener erft in feiner Bibliothet die 
Krankheit und deren Heilmittel nach 
'chlagen müßte. Nun hängt e& zum 
großen Teile allerdings nicht 
dem Willen und Wuniche des 
‚einen Wenrfhen ab, ob er ein gu: 
tes, treues dauerhaftes Ge— 


und 


dächtniß beſitzt, ſondern von ſeinen 


7 


natürlien, angeborenen YInlag 
allein vieleg vermag auch bier der 


en, 


dung gewiffer Runftreaein, denn das 
Gedäahtnik ift ungemein bilbungs- 
tabia, befonderd in 
Beim erwachienen Menfchen nimmt 
bite Gedächtnißkraft langſam ab; je 
eher man alfo daran geht, fein Ge: 


Wie weit man es bringen tann, ba? 
zetgen viele geichichtlicdh berühmt ge: 
wordene Perfönlichkeiten, wie The 
miftofled, der die Namen aller athe= 
rifhen Bürger aelannt haben Toll, 
oder Napoleon, der fi) jeves Solda 
ten erinnerte, mit Dem er 
aeiprodhen, und andere. Der Kar: 
dinal Mezzofantt verftand adtund 
tünfzia Sprachen, und Xenophon er- 
‚ählte von einem gaemijjen Nilera= 
der ſich rühmte, die 
lies und Dönlee auswendig ber 
jagen zu fönnen. Das find nun 
freilich Kunſtſtücke, m 


vr 
kids 


t08 
iv, 


.n 


die an auch 
mit dem beiten natürlichen Gedädjt 
nik nit nahmaden fann, fondern | 
nur mittels gewiſſer Kunſtgriffe, 
dann aber mit einiger Uebung ohne 
beſondere große Schwierigkeit. Ja, 
mittels dieſer Methoden können 
jelbit Perfonen, die nur ein ſchwa— 


bei natürliches Gedächtnik befigen, | 


Hunderte von Zahlen mieberholen, 


die ihnen einmal voraefagt murben. | 
ders | 


Allein praftifhen Wert haben 
gleichen blendende Gedächtnißkünſte 
doch nur wenig. 
Pflege des Gedächtniſſes wird durch 
die derſchiedenen Syſteme der Mne 
motechnit, fo nennt man die Lehre 
von der Gedächtnißkunſt, meiſt 
einſeitige Weiſe zu erreichen geſucht. 
Wir mollen aber eine möalichit a.! 
gemein anmendhare Unt.scrt auf 
die Trage: 

um den Stoff möglichit leicht, ge— 
treu und dauerhaft unjerem Ge: 
dächtniß einzuprägen?“ Um dar— 


auf 


wertvoll es iſt, 


Schüler lernt leicht und 


und 


Das wäre, 


undi 


‚ihm richten, 
Don, ten, kurz aefagt, 
ein= | y 


mit ausgeruhtem Körper md 
ſchen Sinnen. Und noch ver einem 
Schädling wäre beſonders zu war— 
nen, vor dem Wltohol. Wer jem 
natürliches Gedächtniß nicht lähmen 
will, der meide ihn in jeglicher Ge— 
ftalt, ob er nun als Wein, Bier 
oder in einer fehlimmeren yorm er 
icheint. Der Berauſchie kann ich 
befanntlich an gar nichts erinnern, 
und eine ähnliche, natürliche entipre- 
end ſchwächere ſchädliche Wirtung 
auf das Gedächtniß hat man durch 
Verſuche mit Schülern auch ſchon bei 
ganz kleinen Gaben von Altohol feſt— 
geſtellt. Ebenſo kann das Rauchen 
Erinnerungsvermögen beein— 


at 
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trächtigen. 


Nicht weniger bedeutſam iſt eine 
indere Forderung. Wollen wir eine 
Vorſtellung oder ein Urieil feſt und 
genau unſerem Gedächtniß einprä— 
gen, dann müſſen wir eine Weile 


auf dieſen einen Gegenſtand vereini— 


gen, alle unſere Sinne nur auf 
an nichts anderes den— 
zerſtreut ſein. 


Nicht zeritreut fein—da liegts! Da? 


24 
+ 
nicht 


iſt die Hauptſache. Denn der Menſch 


mehr 
— ſtreute Ueberfliegen. 
per Jugend. 


müſſen. 


einmal 


ganze 


ietwas überfehen ober überbört 
|ftatt den Mangel an Aufmerfjarteit' 
eingefteben zu bie 
Auld lieat in folchen Fallen wirt! 


I 


Die Schulung und! 


Iterihägende Hilfe für das Gericht 


„Wie follen wir lernen, | 19GTR ° 
ı Inteintichen 


| gende 
; Durchleien einzuprägen, 
7er ma \ ‚an Iman eben Seine Aufmerkfamfeit 
dadinik zu üben, bejto befier ijt 03. |feit als nur möalich 
ı Sache Ienten. 


tann nie an wei Dinae 


denken, was 
Do 


„—hr 


zugleich 
man wiſſenſchatlich 
eine Seite 
für die Erinnerung 
as dreimalige zer= 

Es iſt nicht 
eine zuſammenhän— 
durch einmaliges 
nur muß 
ſo 
auf die eine 
Soll man etwas 
dem Wortlaut nach auswendig ler— 


aufmerkſam 
durchleſen iſt 
wert als 


ſo ſchwer, ſich 
Geſchichte 


Inen, wird man ſich freilich zu öfte— 


ren Wiederholungen entſchließen 
Der große Wert von Aus— 
zügen und Tabellen für die Er— 
ieihterung des Lernens 
uch darin, dab Tie Die Aufmerf: 
jamleit auf das Wicitglte hinlen 
ten. Darauf beruht es au zu 
meift, da man Ti  umteritrichene 
Stellen leichter merft. "n der Re: 


gel fchiebt man dem fchlebten ®e 


pachtniß die Echuld zu, wenn man 


bat, 


wollen. Aber 


= 
en 


lich nicht beim Gedächtniß. 


Was man dieſem einprägen will, 


das ſoll man womöglich zu verſte— 
hen und mik etwas Bekannten in 
Verbindung zu bringen verſuchen, 
nicht aber mechaniſch einlernen wol 
len. Es gibt ja ohnehin Dinge ge— 
nug, die man bloß mechaniſch le 

nen kann, das Alphabet zum B:i- 
ipiel, manche Motabeln, arammati 
iche Regeln und Zahlen. Allein wo 
e3 möniich tit, das Neue legiih an 
Bekanntes anzuknüpfen, da benutze 
man dies. 


niß darin, ſei es, daß eine Verwandt— 
ſchaft der Worte vorliegt, wie beim 


bater, dem engliſchen 


* 


— 


father, dem italieniſchen padre und 


in 


über Auskunft zu erhalten, werden | 


tmir bei der Pinchologie, der Willen: 
ihaft pon ber Seele, der Biologie 
(das ift die MWiffenfchaft von den 
Funlktionen 
und der Hygiene anfragen müſſen. 
Die erſte Vorbedingung für einen 
geſunden Geiſt überhaupt und be— 
ſonders für ein autes Gedächtniß 
ſo wird die Auskunft auf unſere 
Frage lauten — iſt ein geſunder Kör 
per. Die Wiſſenſchaft hat es bis 
heute allerdings noch nicht mit völ— 
liger Genauigkeit zu erforſchen ver— 


mocht, wie im Gehirne die Erinne- 4a 


+ Al 


vımgen erzeugt ımd aufbewahrt blei 
sen; allein jo viel tt jet langem 
bereits feſtgeſtellt, daß die Aufnahme 
und Wiedererzeugung von Vorſtel— 
ungen im böchſten Grade von der 
Geſundheit des Gehirns und von 
ſeiner Ernährung durch Dad Blut 
abhängig iſt. Nach gewiſſen ſchwe— 
ren Krankheiten pflegt wie der übri— 
ge Körper auch das Gedächtniß ſehr 
geſchwächt zu ſein. 
per durch einen langen, anſtrengen— 
den Marſch ermüdei, geſchieht das 
auch mit dem Gehirtn, weil 
Blut dann den meiſten ange— 
ttrenaten Musfelpartien zuitrömt, 
und der Gift pflegt nah tirtlich 
großen törperlichen 
zur Arbeit weder aufgelegt no aud) 
rähtg zu fein. Körper und Geift 
iteben eben in bunderifachen Wechiel 
beziehungen. Nah einer mäßigen 
törperlicen Uibuna, die nidt zu 
iehr ermübet und nur ba? Blut in 
lebhbattere Mallung gebradt Dat, 
wird fich Neues leichter und ftärfer 
einprägen, Mites frifcher in ber 


am 
rtto 


Shir 


\ 


des lebenden Körpers)! 


jlegt, um die Aufmerkjamteit, 


empfiehlt es fi, Das, 


müßten 
Wenn der Kör— 

d 
dens? Wann fan 


das! 
Stoff, 


Anftrengunaen ! 


Erinnerung auferſtehen. Alſo: al-, 


törperliche Anſtrengung iſt 
für das Gedächtniß ungeſund, 
vernünftiges Maß davon aber 
nur förderlich. Ebenſo ſehr 
vielleicht noch mehr ſchädlich iſt na— 
türlich geiſtige Ueberanſtren— 
gung. Dem übermüdeten, blutlee— 
ren Gehirn prägen ſich die Eindrücke 
nicht mehr tief genug ein, und was 
man in ſpälen Rachtſtur bei 
chwerer; Kopfe lernt, wird man 


ubiel 
auch 


Fern 
ish 


die 


‘ 


nicht lange im Gebäinig behalten. man muß fie aud zu entwideln fu-|bilflih fein mill, wird 
it es Flüger, zeitig zu Bette zuichen und fie mit Ausdauer, 


Da 
—* 


und. 


Reime traitre 


ter“ 


dem deutichen „Vater“, oder nur 
zufälliger Gleihllang wie bei 
und Verräter. 
weiß, dab der Dreikigjähriae Kriea 
im Xahre 1618 beaann, wird ohne 
Anftrenaung aud) willen, wann er 
zu Ende war. „Nahreszahlen”“, Ela- 
gen viele, „fanıı ich mir ar nicht 
merften!“ Wenn man Beziehungen 
zwiſchen den einzelnen Eretaniiien 
juht u. fih etma nah Tabellen an 
wie 
dadurch feſter 
baenn geht ci 
Nabprüfung, ob man auf 
ten Daten geachtet hat 
t auf jede einzelne T 
ufmerkſamkeit 


IA 


kill 


bereits 
auf fie 


Ion. 


en geſagt, 


nzulenfen, 
re 1 


ob 
hi 


und un ati 
J 


die A 


as 


ivas man dem 
prägen till, in Yyra= 
gen und Sntivorten zu zerlegen. Den 


zum Beilpiel: 


ein 


Gedächtniß 


eines 
einen 


Reichskammergerichts 
ewigen Landfrieden‘ 
r in folgende Fyargen auf: 
löfen: „Weider Reichstag befchlog 
bie Einjehung des eivigen Landfrie 

d er ftatt? Mas be 
e erdem noch?“ Ein 
de fo verarbeitet bat, 
piel beijer in der Erinneruna 
haften, als wenn der Schüler bloh 
inechantich »ier- ober fünfmal mie: 
verholt: „Der Wormier Reichetag 
1495 beichloß ujm.“ Wer fid) daran 
mwöhnt, alle, was er lernt, au 
merkſam ſtudiren und, wenn 
nötig, der wird bald 


und ede 
wi 


I 


ſchi auß 


Y 
auß 


oß er 
n man 


wird 


: nut 


ae 


M 
4 


zu zeriegen, 


merten, daß ſein Gedächtniß raſcher 
aufnimmt und 


länger und treuer 
die Etinnerungen bewahren wird als 
früher. 

Den Meiſter 
überall, 
Pirate 


) 
J „in 


Als 
acht 


m freilich, wie 
auch hier nur die Uebung. 
ic wäre verfehlter, als 
an 

ch 
eres 
dächtniſſes, 
ſernen. Wer 


4 


ſchonen“ wollte. 


Mittel zur 
my 


t 
f &3 gibt fein bei- 
<tärtung bes Ge 
dieles Auswendig⸗ 
mit Ernſt u⸗ Aus— 
wird ſeine Gedächtniß 
wachſen fühlen. Die An— 
ge zu einem guten Gedächtniß iß— 
faſt bei jedermann v iden; alleir 
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I 
1, 


x 
nr»; 
„ki 
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Enge %3 Beimußfeits“ nennt. | 
* — Einmal 
Fleiß und die vernünftige Anwen- 


liegt denn 


ar 


dein 


binzulenten,| 4 \ 
Itofteln zu pflanzen gedenit, 
*id) folgendes: Die Ziihtartoffel oder ! 


„Der Wormjer 
tag 1495 beichlof die Eintetz |. 


ıNYort und 


ı 22 m Zn tt 
ſe aqdusgrabt. 


ſollte das Gegenteil der Fall 
ſind ſie noch in der Erde zu belaſ- winternden Pflanzen bedect 
ſen, doch iſt darauf zu ſehen, daß ſie dicht mit Stroh oder Erde, um ſie 
vor Eintritt der Fröſte eingeheimſt vor dem Durchfrieren zu bewahren. 
werden. | 
wenn 
etwa ein ſchwaches Gedächtnißz 


ohne | 
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| Das vorftehend abgebildete Bun: ı 
galow ift billig zu erbauen und eig⸗ 
ınet jih für D durchſchnittliche 
ftädtiſche „Lot“. Es iſt 20 Fuß breit 
und 42 Fuß lang. Die Höhe des 
Stodiwertez beträgt 81. Fuß. 

Karniek ragt weit herüber, und das | 
Aenßere ift mit überhängenden Steil: | 
brettern bis zu 
:gen bebedt. Darüber iit die Wand | 
ſin ſchmale Felder abaeteilt, mit 
ſchmalen Brettern und Zementſtuck 
dazwiſchen. Boden des 1.! 
'Stodwert3 liegt 21%, Fuß über ber 
| Erde, auch ijt ein großer Keller vor: | 
handen. Die Baukloften werden auf! 
182,200 bis $2,700 aefchägt, au8:| 
Ihließlih Heizanlage und Plumber: | 
orbeiten. Der Plan eianet fiy io- 
imohl für Oft: mie GSübdfront, 

Die Konſtruktion iſt durchweg ſo— 
lide und dauerhaft. Die Fußböden 
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Das! 


rt 


Der 


ſind durchweg von Eichenholz, ausge 


und 


Oder wi 
wahr ſagt: 
„Gaben, — wer hätte ſie nicht? 
Talente — Spielzeug für Kinder! 
Erſt der Ernſt macht den Mann, 
Nur der Fleiß das Genie.“ 


— — — 


„Daß dir wachſen deiner 
Schwingen.“ 


Seele | 


VonGlara ®Bries, 


wahr und mebrhaft | 


Ib dir Glück, ob Schmerzen dann 
begegnen, 

| Alles muß dir deine Seele jeanen. 

Dürres Holy nur mag der Sturm | 

zerichmeitern, 


Sitärter ſteht, was wurzelecht, nach 


Wettern, 
Und es ſehnt ſich froh 
entgegen, 
terwächſt im 
gen. 
Schau, dein Schickſal liegt in deinen 
Händen. 
ir dunkle Tage Schweres ſe 
den, 
Kannſt du ſo geſtalten und bezwin 
gen, 
Daß dir wachlen deiner Seele Shmin: | 
gen. 


— — — 


der Sonn’! 


Daß es wei Sommerte— 


Las d 


uU DV n 
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Borgarten und Hinterhei 
ſoden ſchön und nützlich ſein. 


Reifekennzeichen bei derSußkartoffel 
menſchrumpfen, 


90 nich Nu Zi 

Wer im nägjten Jahre Süßter: | 
werte 
now | 
ver! 


und! 


Batate gedeiht in Kanlaz, in 
üblichen Hälfte von Nebra:ta 
wa, falt in ganz Xilinois, 
Michigans, Indianas, 

Ohios, Pennſylvaniens New Jer 
ſeys und Rhode Island entlang; 
man fann ihre Kultur au noch im! 
jübliden Teile des Staates Nem 
an der Sübarenze 
Malfachufetis betreiben. D 
fartoffel verlanst einen 
warmen, burchläffigen Boden. Man) 
'jehbe aenau darauf, daß fie voll- 
‚jtändige Meife erlangt hat, ehe man | 
Um die Neife feitzu: | 
brit man eine der Kartof: | 
feln und Seht die Wruchflächen einige! 


nor | 
er 


Sübdarenze 


DON | 


eng 
ie Suß 


Ir 


ſandigen, 
* 


tellen 


Chi, 


| Minuten ber Luft aus. Irodnet die heißt, man ' 
bloßgelegte Fläche, 


dann ſind die 
Ausgraben reif genug; 
fein, ! 


Knollen 


jum 
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Bohnenranfen. | 

Die Ranten der Stangendbohne, | 
der ae lichen ſowohl als aud! 
der Limabohne, ſind eigenſinnig, wie 
ungezogene Kinder. Sie beſtehen 


Yr 
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beittinmten Nichlung um die Stang: | 
herumzuſchlingen. Wer dieſe Rich⸗ 
tung nicht kennt und den Ranken 
beim Feſthalten an der Stange be⸗ 
für u] 


Gutmütigteit oft mit lIinbant be- 


den Teniterbrüftun: | Im 


der Richtung, 
ı Uhr einfchlägt oder ein Menfch, wenn 
er, 
‚ Stange, um biefe herum geht. 


|machien, werben 


Nebenwurzeln 
Alle köpfebildenden Kohlarten, al⸗ 


DirtiHG Ren 
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Die 


auf Mbmege leiten will. Die Natur 
bat Ste gelehrt, daß eine rechtichaffene 
Bohnenranke ſtets lints um Die 
Stange herumrankt, entgegengeſetzt 
die der Zeiger der 
mit der linken Hand an der 

Ran— 
hinaus⸗ 
durch Bindfäden, 
die man von Stange zu Stange zieht, 
meitergeleitet. 


ten, die über die Stanae 


Wintergemüſe. 

Alle Gemüſearten, die überwintert 
werden ſollen, müſſen vollkommen 
ausgereiſt ſein, ſowohl das Wurzel— 
gemüſe wie auch die verſchiedenen 
Kohlarten. Man beeile ſich alſo mit 
der Grnte nicht, zumal ein leichter 


INproft ihnen nicht fchadet, mohl ader 
ein längeres Verweilen in ber @rbe | 
‚ihrer vollkommenen Entiwidelung z1t= | 
möa« | 
lift bei trodenern Wetter aus ber 
‚Erde zu nehmen und, ohne fie dabei 
‚zu befchäbigen, won anhaftender Erbe 


traalich ijt. Die Rüben find 


zu befreien. Drr- Sraut entfernt man, 
indem man gleichzeitig mit ihm cine 


‚Diinne Scheibe der Rübe abfchneidet, 


wodurch ein neues Austreiben ver- 
hütet wird. Nur Mei der roten 
Rübe vermeide man dieſes Ver— 


fahren, da es ein Ausbluten der Rübe ſ. w. mit überaus feinen Kriſtal en, 


zur Folge haben würde; hier alſo 
läßt man ein paar Herzblätter ſtehen. 
Da ſich ein Anlegen von Erdmieten 
für den Hausgebrauch nicht 
hebt man das Wurzelgemüſe, 
Kohlrüben, Möhren u. ſ. 
faſt in nem froſtſicheren, 
tühlen Keller auf. 
trocken ſein, daß die 
ſo 
größeres, flaches mit 
3 Gefäß aufitellen. 
* 


alſo 
w., ein 
ei doch 
Rüben zuſam— 
kann man ein 
Waſſer gefüll— 
te 
iſt von Zeit zu Zeit zu erneuern. 
die Sellerietnollen laſſen 


fi) im Seller aufbewahren, doch 


'ichläst man fie dort in Sand oder 
Erde ein. 


„bat 
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Man er: 
erſten ſtärleren Froſt, entfernt alles 
Kraut und ſchneidei auch ſämmtliche 
ab. 

ſo Weiß- oder Rotkohl ſowie Wir— 
ſingkohl, werden erſt geerntei, wenn 
ſtärlere Winterfröſte drohen. Sie 
werden bei trockenem Wetter mit der 
Wurzel aus der Erde gehoben. Nach— 
dem man die äußerſten Blätter ent— 
ſernt hat, ſchlägt man ſie entweder 
im Garten oder im Keller ein, das 
iegt fie nebeneinander, 
obne dab die Stöpfe fich berüzren, 
und bebedt die Wurzeln mit Erbe 
oder mit Sand. Die imssreien über: 
man 


Ber den im Keller eingefchlagenen 
Kohlpflanzen iſt dieſe Vorſichtsmaß— 
regel nicht zu beobachten. Man kann 
ſie übrigens auch auf die Weiſe über— 
winiern, daß man ſie mit der Wurzel 
nach oben freiſchwebend aufhängt, 


hartnäctig darauf, ſich in einer ganz ohne daß ſich alſo die Köpſe gegen⸗ * * 


ſeitig berühren. 

Roſenkohl und Grünkohl können 
ohne Cefahr den Winter über im 
Garten Ttehen bleiben, lehterer ge— 


minnt, mie befannt, an Ehmadhaf: |Tichft qut mit einer 
tigfeit, wenn er ftarfen Yyroft durchs | wurde, denn durch 


chen und zeitig wieder aufzuſtehen, Zerſtreutheit und Ungeduld pflegen. Iobnt. nämlich, wenn er die Ranlen gemacht hat. 


Der Verfchalungen und Türen 
‚MWohn- und Speifezimmer find von 


|durchmeg zementirt. 


lohnt, | 


Sollte diefer io | 


Das Warfer | 


fie vor dem! 


innere Wardung eines gefchimmels | 
ten Yaffes mit einer Bürste und mit 
kalteın Waffer forgfärtig zu reinigen. | 
Man reinigt fie auh mit Dampf! 


ger, Die ein Kind auf ber Straße‘ 
fehen, bag an Keuähnijten leidet, dies | 
beni Sefundbeitäamt fofort melden, 
bamit andere Kinder in der Nadhıbar- 


und ſetzt dem Waller (melches nac= | jchaft vor. Anftedungsgefahr gefhügt | 


i 
' 
' 
j 


| 
| 
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ber hei fein fanıı) gebrannten | 
Kalt, Soda, Schwefelfäure cder jau: | 
ren fchiwefligfauren Kalk zu. | 

ke * % j 


Neinhalten von Kleiderbürſten. 
E3 iit nicht zu beitreiten, daß, durd) 
die Benutung von Stleiverbürften, | 
welche nicht regelmäßig aereinigt | 
werden, die Siieiber oft mehr leiden, | 
als durch den Staub und Schmuf! 
jelbit. De Reinigung der Bürfte | 
fann baburd erzielt werden, daß | 
man mit einer Hand ein GStüd rei: | 
nes Papier an eine Tiichlente, über | 


| eine Stuhllehne etc, drüdt umd bier: | 
Ian, toäbreno man das Parier nad! 


| jedem 


'nommen in der Küche, vo Linoleum 


über Fichtenholz zu verwenden iſt. 
im 


Eichenholz; während ſonſt überall 


Fichtenholz benutzt iſt, das mit zwei 


Anſtrichen von Perlweiß emaillirt 
iſt. Der Zentralſchornſtein hat große 
Abzugsröhren für den Heizapparat 
und den Kochofen. Die Zimmer ſind 
nicht übermähig groß, aber bequem 
angelegt und ausgeſtattet; jedes Zim— 


mer hat einen Wandſchrank, außer-⸗ 


dem ift ein Sleiderfchrant in Der 
Borhalle vorhanden. Der Keller ift 
Das Dad ift 
mit ven beften Schindeln, in Sirenjot 
'aetaucht, und nach Trertigftellung an- 
geitrichen, gededt. Die äußeren Ber- 
zierungen, SKarniffe, Verichalungen 
‚ufw. find weiß angeftrichen, während 
‚die Keilbreiter bis zu den Freniter- 
brüjtungen in heller Nahmfurbe ans 
geftrichen find, was eine 
|rarbenzufammenitellung ergibt. 
Moosgrün gebeizte Schindeln verlei 
ben dem Gebäude beſonderen Reiz. 


Wiſſenswertes 
für Hausbefiker und Mieter. 


| Rein zu Flären und zu verbeiiern. 
‚Auf ie 1 Piund in Kleine Stiide ge 
:fchlagene Gelatine brinat man : 
Gallonen Waſſer in einem reinen 
Gefäße zum Sieden, wirft die Gela— 
tine hinein und kocht ſie unter beſtän— 


> 


digem Umrühren ſo Tage, bis fie ſich 


Dann 


in ein 


vollſtändig aufgelöſt hat. 
gießt man die Flüſſigkeit 
hölzernes Gefäß, läßt ſie 

und vermiſcht ſie mit der Weinpeit— 


ſde auf das Innigſte mit dem Wein. benutzen. Die ſpihen Nadeln ſtoßen nannten Clipper, der 


Sobald ſich der Wein geklärt hat, 


zieht man ihn vor dem Niederſchloge beſchleunigen die Fäulniß derſelben. wird. 


— 
ab. 


Um dem Schimmeln von Schin— 
ten, Würften fo. vorzubeugen 
oder basfelbe zu befeitigen, 
gieße man gewöhnliches Kochſalz in 
einem Teller nur mit ſo viel Waſ— 
ſer, daß eine breiartige Löſung er— 
folgt. enn man 
Würſte uſw. mit dieſem Sal 
dünn anſtreicht, verſchwindet ber 
Schimmel ſofort und nach einigen 
Tagen überziehen ſich die Würſte u. 


zbrei 


die jeder weiteren Schimmelbildung 
vorbeugen. 


Im haltbare Goldſchrift von 
hohem Glanze auf Glas herzuſtellen, 
wird die mit Kreide und Weingeiſt 
wohl gereinigte Glastafel mit einer 
tohend heiten Muflefung von 1/6 
Unze Gelatine in 1 Quart reinem 


* 


Regenmwaffer überftrichen und darauf, das Kind auch leichter der Lungen- 


Blattgold aufgelegt. Auf die ſonach 
vollſtändig getrochnete Vergoldung 


wird die Schrift vertehrt mit As- zwei Wochen, d. h. nachdem das Kind 
Q iſt dieſe angeſteckt worden, nimmt es gewöhn- 
Stunden trocken, ſo wird lich ſo viel Zeit in Anſpruch, bis die 


phaltſirnis aufgeſchrieben; 
in einigen ( 
die überflüſſige Vergoldung abgewa 
ſchen und die ſtehen gebliebene 
Schrift mit einer guten Oelfarbe ge— 
decki. 


Fettflecken aus Tapeten. Fett— 
flecken aus Tapeten oder gemal— 
ſten Wänden werden enifernt, indem 
auf den Flecken mit dem Finger oder 


Läppchen Benzinmagneſia oder B.n- den Vereinigten Sicaten infolge von verlieren 
Man laſſe Keuchhuſten. Während die Rate der 
as Benzin völlig abdunſten, ſtäube Todesfälle durch Tuberkuloſis, Diph- 
dann mit einem haarigen Pinſel od. theritis und Diarrhoe bei Kindern | 


zinmehl gerieben wird. 
d 


‚mit einer Bürfte die Magnefin oder einen Nüdgeng borweift, fo ift bie) 
‚das Mehl weg und wiederholt das Zodesrate an Keuchhuften in diefem | 
Muftragen von Benzinntagnefia oder | Lande in ben Iehten 15 Nahren un: 


'Benzinmehl, fallg die Fleden nod 


‚Tichtbar find. Das den ?yleden noch ıift Speziell gefährlich bei Kindern um: | 


‚anhaftende Pulver mird mit einem 
weichen Läppchen abgemifcht. 

Bei Bbuntfarbisen Tapeten oder 
buntfarbig anaeitrihenen Wänden 
wird noh ein geringer weißlicher 
| Schimmer zurüdbleiben, be 
;peten mit Brot abaerieben wird, von 
Igeftrichenen Wänden mit einen ge- 
ring angefeuchteten Tuche. 


Schimmlige Weinfäſſer zu reini— 
igen. Wichtig it 
Iman fein heibes 
bringt, bevor ber 


| 
MWaffer hinein- 
Schimmel mög: 
Bürfte entfernt 


des Schimmels mit heikem Maffer 


ſchimmelige 


Auf- und Abſtreiſen etwas 
vorſchiebt, die Bürſte ſo lange ab— 
reibt, bis das Papier nicht mehr be— 
ſchmutzt wird. Ein anderes Mittel, 
Kleiderbürſten zu reinigen, beſteht 


darin, daß man ſie einige male über | Ein königlicher Appetit. 


Sandpapier ſireicht. 


Reinigung von Teppichen. Man 
ktlopfe und bürſte die Teppiche ſtets 
von beiden Seiten; ſind die Farben 
erblaßt, ſo friſcht man ſie wieder 


auf durch Beſtreuen mit Sauerkohl, 


läßt damit den Teppich zuſammenge— 
rollt einen Tag liegen und bürſtet 
ihn dann kräftig ab. 
Kröten und Fröſche, die in Keller 
ind Wohnräume eindringen, laſſen 
ſich weder durch riechende Subſtanzen 


zur Nachtzeit bei Laternenlicht ge— 
fangen werden, wag um ſo beſſer ge— 
lingt, wenn man mehrere Stunden 


gefällige zuvor einige Schaufeln feuchter Erde derum einen reichlichen Imbiß; um 


in die Mitte der Kellerräume auf 
ſchüttet und mit friſchem Salbei 
kraut bedeckt, deſſen Geruch die Krö— 
‚ten anzieht. Das fernere Eindrin— 
gen in Häufer ufiv. mirb Durch An= 
wendung enamafchiger Drabtaitter, 


welche man por die Kelleröffnungen |tett3 hält feiner fünialihen @attim.) zen Shen gib 


frellt, verbindert. 


— —— — — 


Geſundheilspllege. 


Gegen Korpulenz. 
| Apfelfinen und ein wenig Zoait 
‚und eine Kaffe nicht zu Starken Xees 
lift fehr gut als Frühjtüd für Leute, 
j bie ihr Fett rebuziren möchten. 
Zahnpflene. 
follten ihr Augenmerf 


Mütier 


den jede Frau ſo begehrenswert fin— 
det. 


net werden. 


werden können. 
Ein vorzügliches Stärkungsmittel 
für die Kopfhaut kann man ſich 
wie folgt herſiellen: Man miſche ein 
halbes Pint Rizinus-Oel, ein halbes 
Pint Alkohol (Grain Alcohol), eine 
halbe Unze Tincture of Cantharides 
und 2 Dram Bergamotöl (Oil of, 
Bergamot) zufammen. Man drage 
eine Heine Menge diefer Milchung | 
abends mittels eined Flanellappens 
auf die Kopfhaut auf und reibe fie | 
aut ein. Das beite Stärtungsmitlel | 
für die Kopfgaut ift aber ein fräfit- 
ges Bürften abends vor bem Sch u: | 
fengehin, das nicht nur Die 3:rkulas | 
tion anreat, fondern auch dem Haar, 
den wunderſchönen Glanz verleiht, | 


Königin Wilhelmine von Holland | 
tan wohl als die gröpte Efferin un- 
ter den getrönten Häuptern beze.d 
Ihre Lieblingsgerichte 
die „Actualite“ erzählt, 
Lammskeule und Ochſenfilet nach 
engliſcher Art. Sie nimmt nicht 
weniger als ſechs Mahlzeiten jeden 
Tag ein. In der Morgenfrühe 


ſind, wie 


trintt ſie Kaffee und ißt dazu eine 
reichliche Menge mit Butter 


beſtri 
chene Scheiben Schwarzbrot (Pum-⸗ 
pernidel); um 10 Uhr frühſtückt fie, | 


porgefeßt, | 


j 


yühen | 


‘ten und Creme Double 
dazu trintt fie amei Glas 
Rotwein. Um 2 Uhr nimmt fie mie | 


I4 einhalb gibt es Iee mit Sand-| 


einem 


Imablzeit, die in der Regel 
Feltihmaus gleicht; um 10 Uhr wird 
|der Tag mit Wein und Bisfuit De 
\fchloffen. Der Pringgemahl feiner- 
im Effen die Stange und hat es zu 
‚feiner befonderen Aufgabe 


ft um die Verforgung ver Föntgli 


ben Weinkeller zu kiimmern, die er 


oil reichlich mit Burgunder, Champag: sie faiı 


Iner und köftlichem alten Tofayer der 
beiten Art verliehen läßt 
* 9 


* 


Elektriſcher Haarſtutzer. Der elek— 
triſche Motor, in einer niedlichen 
Ausgabe, iſt jetzt durch eine neue Er— 
ſindung auch ein Werkzeug für Bar 
biere geworden. 


abtühlen ſcharf darauf richten, daß die Kin- Wohl jeder, der ſich das Haar hat 


iA 


| werden hierzu mit Der 
abgezogen, 
Scheiben geſchnitten und zugedeckt. Un⸗ 
ſterdeß wird ein reichliches Stück Bui⸗ 
geſchnittene 
Ywicbeln darin „urchgeichmort, Pieffeg 
und Salz und ſoviel Bouillon hinzuge⸗ 
geben, daß es eine nicht zu kurze — 
u 


Wwird, 


gemacht, | 


Man nimmi dazu ganz Fleine Kar 


Ioffeln von gleicher Gröhe, hält und 


oO 


roäfcht Ste redt rein. Yu einer Schüfiel 
bon mittlerer Gröke reiimet man eineyt 


str 
ell 


Topf, yiht ſo viel Waſſer dazu, daß die 


| Nartoffeln nicht ganz bebedit find, und ° 


fährt fie zuaededt tneich kochen. 


Nach 


Belieben kann man auch etwas Eſſ 


dazu geben. 
Stunde. 


Saur 


Jeit des Kochens 


Speck läßt man langſam 
ausbraten, oder gutes Feit ei 


werden, madır darin reichlich feinger 
ſchnittene wiebeln gelo, rührt Waſſer, 
Salz und wenig Pfeffer durch und locht 


die Kartoffeln darin weich. Vor dem 
Anrichten gibt man denſelben einen Ge— 
ſchmack von Eſſig und rührt, falls ſie 
nicht ſämig gekocht ſind, etwas 


toffelſpeiſe muß ſchlank gekocht werden. 
Bedäampfte Sheibene, 
Nartorffeln Tie  Skartoffeln 
Schale gelodt, 

in tbalerdide 


ioch heiß 


ter heiß gemacht, fein 


in welcher man die Kartoffe 
gut durchſtovt. Dann 
Eidotter mit Eſſig durch 


4*V 


werden einige 
geſtovt, gehackte 


Veterſilie hinzugefügt und die Kartof⸗ 
feln damit durchgekoht. Beilage; Cote-⸗ 


lettes, Fricadellen. 
Bratwurſt, Panhas, 
Braten, Klopps. 
Feine 
feln zu gekochtenm Fiſch — 
Feine kleine Salatkartoffeln werden ge⸗ 


gebratene Rollen, 


hält, in Salzmwaffer rafch gar gelockt, 
uo}ta : me . Naddem dab - © 
| vertreiben, noch vergiften; fie müffen jund ziwar werden ihr warme Paftes | Waffer rein abzegofien fit, fhimenft ' 


obne daß fie zerfallen, 


man die arioffeln mit reichlich feifcher 


Butter nnd fein gebadier Peterfilie auf * 
der Herdplatie in offenem Topfe und 


richtet Nie glei au. 
Gewöhnlich 
bällchen. 


* 
x 


| Kartoffel« 
- Die Siartoffeln werdeit - 


wiches; um 8 Uhr endlich die Haupt- fein geſtamvft, oder übrig gebliebene 


und 


noir 
geſchälte 


gerieben, mit 


gekochte 


c44 
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Kartoffeln Falk 
Mich und bem 


| i fehlenden Sala durdigelneiet, _ 
runde Bälldien daton geformt und ur 
s 


mit heiigemadsiem Feıt an beiden Se 
gröreten. — Als Beilage 
Salat. 
BGebräunte K 
Ungetfähr 58 
ſaus dem Sven 
ſchält manenm 


Iat, 


| zum 
artoffeln — 
n genonmen werden ſoll. 
nittelgrotßze Fartoffeln, locht 
und fie Dan in bie 
Bratpfanne um ven Braten, Begießt fie 
| zur felben Zeit, mit dem Fleiſch 
läßt ſie gleichmeßig braun werden 


—1 
acilı 


werden dam mit dem Braten aufges , 


| tragen. Tas teilmeiie Scchen vor dem 
| Braten im Ofen wird von vielen Küchen 
| für befier gehalten. Neue Nartoffeln 
iind fchr gur, auf dieje Wrt bereitet, 
Große Hartoffelkläße. — 
Die mit der Schale in Waſſer und 
init ganz metch 


‚der niemals Nabeln ala Zabnftodyer | fchneiden laffen, fennt auch ben foge= | werden abgefbält, und nastdem fie böls 


die Glafur von den Zähnen und 
Da allerbeite zum Entjernei von 
‚ Speifereften ziwifchen den Zähnen ift 
jeine ftarfe Zahnbürfte nach jeder 
|„Dental Flop“ ift zw empfehlen. 


über- | Pod aud) damit muß man borjich- | der Motor, menn aud tlein, 


ıtiq fein, 
iverlegt, namentlich bei Kindern. 

| Der tendhhniten. 

; Eine gefährlide Krankheit ijt der 


Steuchhuften, der derabe zu Dies | 


jer Zeit oft unter den Stindern 
‚auftritt, Deswegen ift eine Mar- 
nung bor bdeifen Anftedungsgefahr 
‚moht jegt in Zeit. Der Keuchhuften 
iſt eine anftedende Krankheit, die ge- 


das andere übertragen wird. Gie 
'ift Fat Fo anftedend tie die Mafern, 


Iund bie Stinder foliten aegen fie ae 


ſchützt werden wegen der ſchweren 
Komplikationen und Nachfolgen, die 
ſie hinterläßt, wie z. B. Lungenent— 
zündung. In vielen Fällen derfällt 


ſchwindſucht. Gewöhnlich entwickelt 
ſich der Keuchhuſten in einer oder 


Krankheit ſich entwickelt. Zuerſt huſtet 
das Kind, als ob es an einer ge— 
wöhnlichen Erkältung leide. Dieſer 
Huſten verſchlimmert ſich in ſeiner 
Frequenz und nach drei oder vier 
Tagen oder einer Woche entwickelt 
ſich der richtige Keuchhuſten. 

| Zwiſchen neun- und zebntaufend 
Todesfälle ereignen ſich jährlich in 


verändert geblieben. Die Krankheit 
‚ter einem Jahre und im Alter von 
drei Monaten ſehr totbringend 
Viele Leute hegen den falſchen Glau 
| ben, dab Eäuglinge der Anftedungs 
gefahr durch Keuchhuſten nicht aus- 


ryon Ta⸗ geſetzt ſind, aber eiwa die Hälfte der 


Fale von Keuchhuſten ereignen ſich 
unter dem Alter von zwei Jahren, 
und etwa ein Viertel aller Fälle tre— 
‚ten unter dem eriten Jahre ein. Aus 
Ipier Kindern, die ben Keuchhuiten 


por allem, daß entwickeln, ſtirbt durchſchnittlich eins. 


Daher müſſen alle Kinder und ſpe 
ziell Säuglinge ſtreng gegen dieſe 
Krankheit geſchüßt werden. Die 


da3 Webergiehen | Haupt-Toteßurfahe bei Keuchhuſten 


iſt Broncho Pneumonia. 


wenigſtens 
für einen Teil der Arbeit mit benutzt 

Er iſt aber bis jetzt nur mit 
der Hand geführt worden. Jetzt hat 
man aber auch einen elektriſchen 
Haarſtutzer hergeſtellt. Der VBarbier 
braucht keine Angſt zu haben, —2 
—J 


| 
us 


l 


würde. 


ſelber fährt am Ende einer 
Fuß langen, biegſamen Schnur leicht 
und gründlich über die Haarfläche 
dahin, von der Hand des Barbiers 
nur ſpielend gelenkt. 


ſer 


fünf bis höchſtens 
ſchneiden könne, ſo daß er viel mehr 
Kunden pro Tag bedienen kann und 
auch entſprechend mehr Geld ver: 
dient. 
Kunden das ihnen ſo angenehm 
gende Wort „Nert“ viel häufiger zu 
hören bekommen. Alſo Befriedigung 
auf der ganzen Linie. 
* * 
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Studentenhumor. In einer Mar— 
burger Zeitung veröffentlichten ein- 
mal fcheidende Studenten folgende, | 
ivon kernigem Humor zeugense Anz 
zeige: „Marburger Bürger! Bier 
Semefter lang hattet Jhr die yreude, | 
und in Eurer Mitte zu jehen. Bier 
Semeiter lang machten wir bei Eud 
Schulden, dienten dem Wohle ber 
Stadt durch Bezahlen polizeiliche | 
Protofolle, und tranten Euer Bier, | 
über da& man wohl ten Mort zu, 
braudt. Bald gedenten | 
twir Euch zu verlaffen. Dies feitlic | 
zu begeben, twerben wir no einmal 
in feierlichem Auge 
Nachmittag um 2 Uhr durch Cure 
Strafen fohreiten. Verfäumt nicht 
Eure Pfliht! Hängt Yahnın aus, 
|daß die Stadt ein feitliches Ausfeben 
belomme, und laßt von zarten Hin: | 
den Blumen auf unferen Zebensmweg | 
Iftreuen. Ein jehwerer Berluft fteh! 
|&uch bevor durch unferen Abſchied. 
'Dod laßt nicht die Köpfe bängen. 
|Der Zahn der Zeit, der jchon fo viele 
Tränen getrodnei hat, wirb aud) | 
Iitber diefe Wunde Gras zu maaylen 
'faffen wilfen. Dies ſei Euer Troſt! 
‚Die Vierfemefirigen ber Marburger | 
Burſchenſchaften. J. A.: Der Feſt⸗ 


i 
‘ 


I 


ausſchuß. 


Erbetene Auskunft. 


B. B. Ein Rezept, wie Sie es wün⸗ 
ſchen, war in der Nummer vom letzten 
Sonntag unter „Erbeteue Auskunft“ 
S. erſchienen 


— 
a 
=. 


vier | 


Es wird verſichert, daß nach die- 
Methode ein durchſchnittlich guter 


ee ee i , -!Barbier das Haar eines Mannes in! 
möhnlich direlt von einem Sinde auf | * 


die Hälften 


am Mittwoch 


lig kalt geworden, gerieben. Dam 
nimm: man zu 3 Zeilen Kartoffeln 
Teil geriebenes Weikbrod, brät bie im 


er voll Zwiebeln, legi diefe Inge» “ 
| weife mit den Kartoffeln, reichlich Bute 
Iter, Salz ımd etwas Pfeffer in einem 


‚anre Nartoffeln — feine . 
gewürfelten 


— gern 
Icivigtes Mehl hinzu. Wuch diefe Kazs 


heißgemachter 


Beterjiliefartofe 


ztunde, che der Braten ’ 


und 
Sie 


getochten Kartoffeln ‘ 


” 


J 


Ifleine Würfel gejchnittenen Aruften im * © 


| Butier oder Sped gelb und nimmt das 
|bon auf jeden Suppenteller voll 2 @i 
das Merge zu Schaum geichlagen, 


bejtreuk md im fochendem Maffer und . 


| braune Burter darüber angerichtet. Eine 

 Hauptbebingung zum Geraten biefen + 
Istlöhe find mehlige Kartoffeln, 
| Wartoffelialat für 
gewöhnliden Tifh — Ganz 
weih gefo.hte Ntartoffeln werben im 
Scheiben geſchnitten und bei möglich⸗ 


ſtem Warmhalien 


letztere von allen Tiſchgenoſſen gegeſſen 
werden. 


ſchnittenen Kartoffeln in eine Shüſſel, 
der Sauce darüber bin, I 

eine feit feslichende Schüffel Darauf, 
Fafle fie mit be Ion Händen feft aufamz 


"men und fenmwirne den Salat darin oder 


rübre ste vorfichtig_durd); Dann gehe 
man die übrige Sauce hinzu ımdb 
fchtoinge weiter, big die Martoffeln fafe 
tig geworden jind. -—— Zur Erſparniß 
des Baumöls wird Gegenden, mo 
fette Günfe geihlatter werden, bäuf 

geſchmolzenes Gänſefett zum Karioffel⸗ 
falat angewendet. 


* 
1 


ern J 
Unge Butter, welche braun gemacht wird ö 
’, oder gutes Bratfett, auch nad) Belieben 
| | dt etwas Mustomuß, ımd arbeitet Dies afe ' 
da es leicht den Gaumen | Werkzeug zu fchwer für ihm machen |Tes mut durcheinander. Hiervon werben ı 
Denn der Motor ruht auf, banddide Niöke arfgerollt, mit Mehl 7 
— Si Siutzer“ —2 
einem Ständer, und ber „Stußer | =.7, fo lange gefucht, bi fie tnmendig - 
troden find, ettva 15 Minuten, Es wigd ” 


den» 


ann it halten mit 'nachitehender " 
zehn Minuten | Sauee vecht jafrig vermengt, Man rührt | 
‚gutes Tel, Effig, Milch, Vieffer, Salz 
| und feingeſchnitlene Zwiebeln, inſofen 


* 
F 


Br: 


Br 
J 
J 
I 


3— 


hr Das Vermengen gebt auf fols ° F 
Und andererſeits werden die gende Weije ichr gut: Man gebe bie ges . 


artoffelialat mit Gute. ı 


fen. 


teln, 9 


- 5 618 6 große gelodhte Martofe 
fleine Zwiebeln und eine grüne, 


'gei nälte Gurte werden in Scherben ges 


Immitten und mit Salz und ®feffer ge- 
mischt... Dazu folgende Mahonnaife: 8 
Eier gut aequirit, 1 Teelöffel Senf, eim 
Teelötfel Selleriefala, ein Eßlöffel e 
tır, ettvad Salz und roten Pfeffer; & 
Tajje Eifig; tm Dopeltocher fümig ges. 


focht und wenn vom Feuer genommen, 
noch zwei Chlöffel Sahne dazu getan. 


ı Ssartoffelfalat mit Sped 
-- Man brät eine IIntertaffe voll Spe 
aus, der in feine Würfel gefchnitten if, 
entfernt diejelben, foht im fett eine 
feingeiänittene Iwiebel, den dagu ger 
börigen Eifig, Salz und ein wenig 
Pfeffer rührt einige Löffel jaure 
Sabne daran, in Ermangelung ein ives 
nig Waller, und fchneidet die Kartof⸗ 
jeln in die warme Brübe, fchrmenft | 
darin um md richtet den Cala} an. 

Kartoffelbiskuits (eiwas 
umjtändlich, heimerprobt und febe zu 
empfehlen). Dan fodht erit und‘ 
tamvft dann 3 Meine Kartoffeln, Dazu 
eine Taffe warme Mil, 3 Eent 


Yeait, 2 Eter aut geichlagen, 1 ae 


Schmalz, 1 Erlöffel Buder, 1 Teel 


Butter, 1 Teelöffel Salz. Mehl genug, 
\um die Maiie jteir Wenn 
‚für 6 Ihr Mbends gebraucht, feht man 
den Teig um 1! Uhr Morgend an ımnd 


su machen, 


läßt ihn gehen. Um 4 Uhr rollt man ben 
Teig und jchn.idet Meine Visquiis au) 
die man bis 10 Minuten bor 6 no 
einmal gehen läßt, um fie dann im beaz 
Bem Ofen fimell zu baden. 7 


— 


— 





Aus der Naturgeichichte desThenter: ' 


weiens. 


Ton Karl Gundlan, 


dramatiihen Pihhtung vom Uebel tft, 
* daß unſer Erbauungshaus al— 

len Zweigen der Dichtkunft gleich— 
mäßig dienen muß, darüber haben 
wir ja ſchon geſprochen. Es cr- 
übrigt nur noch einen Blick auf das 
Theater als Unterhaltungsmittel, 
als Vergnüglichkeitsanſtalt, zu wer— 
fen. 

Während das Erbauungshaus 
ausſchließlich der echten Kunit die 
nen, ein Tempel der Stunit in der 
ftrengiten Pedeutung des Wortes 
fein muß, in der das Wort der Dich 
tung die unbedingte Herrſchaft aus- 


übt und alle anderen Künſte und 


ſonſtigen Mittel lediglich mehr oder 
weniger überflüſſiges Beiwerk ſind, 
darf das Unterhaltungstheater nicht 
mit literariſchen Anſprüchen behel— 
ligt werden. Eine eigentliche Bil— 
dungsaufgabe hat es nicht und ſoll 
es nicht haben. Damit iſt aber nicht 
geſagt, doß es aller Bildungsfähig 
keit entbehren und nur der blöden 
Schauluſt dienen ſoll 
muß freilich vornehmlich auf ſeine 
Rechnung kommen, weil das die 
müheloſeſte Unterhaltung vermit 
telt. Was man leibhaftig vor ſich 
ſieht, das braucht man ſich nicht erſt 


* 
u 
iD 


durd Einbildungsiraft vorzuttellen. | 


Wozu man mit Unredi das Ihe 
ater, wie e3 bisher ivar, aemacht hat, 
Das äft im Unterhaltunastheater an 
feinem Blag: ein Tummelplat oller 
Künste, der Malerei, der Baufunit, 
der Tanzfunit, die mit allen Silfs 
mitteln an Nusitattungs-, Verivand 
lungs- und Beleuchtungskunſt zur 
Geltung kommen dürfen. Das kann 
alles fein und vornehm geſchehen 
und jo zu einem geawilicn- geiell: | 
Ihaftlihen Werte erhoben werden, 
an dem aud) der Gebildete einen Ge 
nuß-baben fann: cs fann freilid) 
aud) in's Be, jelbit in's 
Niedrige ezogen werden, zur 
Augenweide J Anſprüche an 
Unterhaltung; es läßt ſich * 
überfeinern, und dient dann als 
gefeimtes Mittel abgeſtumpfte Sin— 
ne zu kitzeln. 

Auch das Unterhaltungstheater 
vermag alſo einen gewiſſen Einfluß 
auf die ſittliche Enhwidlung ? des 
Bolfes zu üben. Damit ijt auch 
feine Berechtigung an die VBorbedin 
gung debunden, dal; 
Ihmad- und jittenverderbend wir 
Zen darf. Notwendig ilt cs alio an 
fi nicht, cS fann entbehrt werden 
wie irgend cine 
den, wenn es nicht anftaudig gchbal 
ten werden fann. 

Unter den Begritflinterh 
theater fällt cin großer 
ehrlich geitanden, das Ihcater zınie 
rer Zeit überhaupt. Der echten 
Kunit und Erbauung ausicdliehlid 
dient feine Bühne in der ganzen 
Belt, die Kunst mus überall jich mit 
einem mehr oder weniger Kleinen 
Plätdhen begnügen, während sid) 
der Unterhaltungsitoff breit machen 
darf, jo breit oft, dah für Munft und 
Erbauung fein Edpläshen übrig 
bleibt. Dani bat das Iheater aber 
doch keine Daſeinsberechtigung mehr. 
Deshalb, reinliche Scheidung! 

Nun gibt es noch zwei Abart 
des Theaters, die an 
wacdhjen und jich überall einniiten, 
und zwar mit dem An pruch auf 
Kunſtberechtigung. Die eine iſt ein 
wildes Bigenmertind, das in Yunı 
pen und oft franf beitelnd durd; die 
Rande zieht; die andere ein JAmmıer: 
liches Ding, das wie eine Prinzejlin 
oder doc) wenigitens wie ein ver 
zogenes Schoßkind anſpruchsvoll 
und kränkelnd ein —— 
ſein führt, zwiſchen Leben und 
ben ſchwankend. Das eine 
Schmiere, das andere Liebhaber 
theater. Der Menſchheit ganzer 
Jammer faßt einen an. Bei Lichte 
betrachtet iſt auch hier das Zigen 
nerkind nicht das ſchlimmere von 
beiden. Mit der Kunſt ſieht es 
übrigens bei der 
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Schmiere oft nicht 
ſchlechter aus als bei einer großen 
Anzahl äuherſt vornehmer Theater. 
8 wird cben, wie man zu jagen 
pilegt, „überall mit Wajier getodht“. 
Und was den Spielplan betrifft, der 
dient hier gerade jo viel oder wenig 
der Didytung wie dort. llebrigens 
iſt es mit der eigentlichen Glanzzeit 
der Schmicere längit vorbei, jte hat 
fih zur Wanderbühne entividelt und 
e Hägt ein hübfches Kleid; ihr Der- 
+ Hältnii; zur Dichtung ift jo ziemlich 
das alte geblieben, jie jtebt da mit 
den. übrigen Iheatern auf derielben 
Stufe. Bei einer reinliben Scei 
dung zwiichen Grbauungs- und 
Unterhaltungstheater müſſen beide 
ber einen Kamm geſchoren werden. 
Nun aber das kränkelnde ver 
hätſchelite Schoßkind Liebhaberthea— 
ter. Das bat mit Kunst nichts zu 
Ihhaffen und nodı weniger mit der 
ichtung: c3 dient ausichlichlich der 
ergnüglichkeit, tritt ſehr anſpruchs— 
voll auf und wird ſehr nachſichtig 
behandelt. Es iſt der gefährlichſte 
Beind des Berufstbeaters: cs ım 
kergräbt die Achtung vor der r 
fellungsfunit. Durd die Stücke, 
Ef die es infolge mangelnder Kträf- 
E x angewieſen iſt, verdirbt es den 
Testen Reit von Geſchaack. Es iſt 
Vechſelbalg und 


Da 


— nad | 


kuthers Anweiſung, Wechſelbalge die Zeichnungen wieder. 


Theater iſt, hat es 


1 £ 
harmloſen 


X 


y 
Nuge eb 


| des 


btoßer Unterhaltung. 


es nicht ges 
mindeſten Wert, 
ſagt, 
andere Unterhal⸗ 
tungsart; und es ſoll entbehrt wer⸗ 


und 


Liſte 


aus der Welt zu ſchaffen, behandelt Wär Muſitfreunde. 


werden: einen Stein um den Hals 


und ins Waſſer Erneſtine Schumann-Heink gibt 


rien, mo 


geihmilien. In! 
ein Berufstheater be- 


und wo Tein| 
deshalb auch noch 
‚feine Berechtigung. Da ſollte man stein fpielt heute Nachmittag im 
lieber den Sorfrags sjaal ı inrichten, | Planhoufe, j j 
‚dazu gibt eS überall eine oder die | * * 
andere Straft. | sn Coban’s Grand Opera Houle 
Warnen möchte id) bei dieier Ge- wird Margarete Mapenauer heute | 
legenheit vor einer anjcdeinend | Nachmittag ein Liederprogramm 
Spielart des | — ſingen. 
theaters, dem geſellſchaftlichen Leſen 
dramatiſcher Dichtungen mit — Das 
ten Rollen. Bei dieſer Spielerei konzertirt 
kommt nichts heraus, höchſtens Arthur 
kleinliches Gezänk und bisweilen Illinois 
auch ernſte Feindſchaften. Empfeh— 
lenswert iſt das abwechſelnde Vor- Charles Wakefield Cadman. 
leſen von Dichtungen in kteineren ameritamch Komponiſt und Erpo— 
geſelligen Kreiſen. Das ſollte ſchon nent des indianiſchen Geſanges, und 
auf den Schulen gepflegt werben, | Tſianina, die indianiihe Sopra- 
am beiten unter Anleitung der Tch- |yiftin, treten am kommenden Witt 
aber nicht unter deren Aufſicht poch im Sinjey-stonzert im Ziegreld 
und Beifein. Bas in der Schule |tpeater mit einem Programm Gad 


ielbit b eb yerd ) d 
* Ara mr Den ri manſcher Kompoſitionen und einem 
der Vo 
— > * * ———— ga, Vortrag über Indianermuiit auf. 
e ET BIER NOMEER IDIELEN 5 —— Trio in D-Dur für Vio— 
Entwicklung des Geſchmacks und des — a; 
‚line, Cello und Piano fommt u. 
Jelbitändigen Urteils in Dichtung | zum Vortrag. 
und Sunft, vor allem durch Anlei- | IQ : 
ri: een m Oper Cadınans 
tung zu einem jdhönen finn- und ge 
fühlsmäßigen Sprechen und zu rei 
ner Nusipradye der Mutter ſprache. 
Es ſoll da natürlich keine Sprach- 
kunſt betrieben und alle möglichen | 
Seinbeiten gelehrt werden, es han— | — 
delt ſich ir um die ———— amerikaniſche Pianiſtin, 
um die einfachſten Forderungen der unter William H. Sherwood 
Sprach- und Sprechrichtigkeit und Frau Bloomfield-Zeisler in Chicago 
—— —— man einen und ſpäter unter Rudolf Ganz und 
Fingerzeig nur ‚ läßt fich's ſchon Buſoni in Europa jtudirt hat, gibt 
eher weiter =: Ienn man am fommenden Sonntag ihr erites 
ichon als Kind die Bedeuting des | Konz ert in Chicago. Die stünftlerin 
Wortes in der Dichtung richtig ein iſt bereits als Soliſtin mit dem 
ſchätzen lernt, kommt man leichter zu Chicagoer Symphonie Orqeſter in 
einen richtigen Urteil in literari im Oſten 


Milwaukee aufgetreten, 
| 
ihen Dingen und zu einer reinlichen | 


nicht aufpäppeln, * * 


* 


* * 
Philharmoniſche Orcheſter 
heute Nachmittag 
Dunhams Leitung 
Theater. 


2** 


im 


* 


* 


vom Man NYorker 
führung in dieſer Saiſon angenom— 
men worden 
En * 
Cone-Baldwin, 


* 


Carolyn 


ur 


mit dem Philadelphia 
Scheidung zwiſchen Kunſtgenuß und unter Leopold 
den Reiſen des 
Aber nicht für große und nicht für nie-Orcheſters 
kleine Kinder, überhaupt nicht für ſchuler. 
irgend ein Menſchenkind, weder in von der Kritik beſonders 
Schule noch Haus, möchte ich das Interpretation der Werke 
Auswendiglernen von Gedichten MacDowells gelobt, deſſen 
empfehlen. Dieſes zwangsweiſe auf „Eroica“ 
der Schulbank geübte Auswendig dem Konzert wird. 
lernen und Herunterleiern Schiller- Konzert findet um OU 
‚icer, Ublandicer und anderer Bal- mittags in der Central Muite Hall 
laden bat ion mandent die Freude Ttatt. Das Programm umfaßt 
on dieſen Dichtern und an der Dich Fantaſie und Fuge in G-M oll von! 
tung überhaupt vergällt. Als | Bah-Liszt, Sonate „Erotica“ von 
Uebung im Vortrag bat es nicht den MacDomell, „Schmetterlinge“ 
es läuft, wie ge- | Schumanır, Walzer, Opus 42, von 
nur auf _ein Serunter leiern Chopin, Etude in Es von Rubin 
hinaus. Inhalt und Form einer ſtein. Petrarca-Sonnett von Li iszt. 
Dicytung für fich und in ihren ge- | „Etude Caprice“ von Ganz, 
genjeitigen Beziehungen veritandes- | Terraiie” von Debuien und Konz sert 
und gefühlsmähig zu eriallen, wei- etude von MacDomell. 
ter iit nichts nötig, aber das tt aud, 
nötig, wenn man zu einem reinen 
Wenulie einer Dichtung gelangen 
will, Ne mebr man ft hineinver 
ientt, deito mehr bleibt ie in der 
Krinnerung baften. Es handelt jia) 
dabei um ein Nachdichten, das den 
umaefchrten nimmt als das 
Dichten. Darin, in dieiem Nadı 
dichten, beiteht aber auch die cinzige 
Möglichfeit, zu einem quten Vor 
trage zu foınmen. 
Wink 


Ruſſiſchen Sympho— 
unter Modeſt 


für 
Edwar de 


ſpielen Das 


2 
2). 


th Walter, die 
Operniängerin, wurde Tirrzlich dom 
König don Papern durch die Ver 
leibung des Yudwigsfreuzes geehrt. 
Gine 
ibr von Nlatier 
verlieben. 
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* 


er Wettſtreit um den 
preis für die Kompoſition eines 
Nationalliedes wurde letzthin in 
New York zum Austrage gebracht. 
Von Hunderten von Bewerbern 
wurde von den Preisrichtern (J. 
Ph. Souſa, Vietor Herbert, Regi 
inald? de Noven, Serbert Witber 
ipoon und Barry Parnbert) N. 
Berge, ein Amerifaner von deiticher 
Abſtammung, 


als Sieger 
erkannt. Das 


— 
> 
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Ehren 


für den künſtleri 
F Vortrag don Dichtungen, be 
ders im Vortragsiaal. Mlemere 
D erde wie Lieder und Balla 
den, vertragen ſchon einen Vortrag 
ohne Buch, vorausgeſetzt, daß es 
dem Vortragenden gelingt, beſchei 
den hinter der Dichtung verborgen 
zu bleiben; größere erzählende Dich ek 
tungen, im Vers wie in Proia, aus — Lied heißt; 
wendig vorzutragen, bleibt immer ‚to the Flag“, ſeine Dichterin 
mißlich. Das Gefühl, ſich ganz auf Edith Sanford. 
ſein Gedächtniß verlaſſen zu müſ— F 
ſen, gibt dem Vortrage leicht eine 
verſtandesmäßig nüchterneFärbung, 
auch tritt der Vortragende dadurch 
ungebührlich auf Koſten der Dich 
tung in den Vordergrund. Mit dem 
Buche vor ſich vermeidet er das und 10. November wird die 
tamı jich mit ar ößerem Vchagen Opernichule des „Chicago Muſical 
dem Gefühlsgehalte der Dichtung College“ Leoncavallos „Bajazzi“ im 
widmen. Das gibt dem Vortrage 
mehr Lebenswärme. 
— -0- 
Gemälde von Marwell Armficld. 
Das Aunitinftitut Stellt Gemälde 
von Marmell Armfteld aus, einem 
jüngeren enaliihen Maler, der jeit 
ein’sen Kahren in New Work TIebt. 
Den Ntünftler interejfirt das ameri- 
tantiche Leben, das er in felfelnder 
und eigenartiger Weile daritellt. For— 
men, die dem Amerfaner alltäglich 
und aewöhnlich ericheinen, meih er 
fünstleriiche Wirkungen abzugewin- 
nen. Gr malt fajt ohne Lit und: 
Schatten, doch mit jtarfer Betonung 
der pibrirenden Eigenichaft Tichter- 
füllter Yuft und mit hochentwideltem 
Sinn für das Dekorative. Frriiche 
und Ehrlichkeit zeichnen feine Arbeit 
aus. Die Sammlung umfaht auch :$18.38, $28.88, 539.38, 
eine Gruppe bon Figuren in Schwarz | $7 $105.00, $115 
Weit von demielben Künjıler. un> enfiwärts. 


Die Ausftelung dauert bis zum 8. | . ‘ 
ee ‚ Kleine Abzahlungen. 
Große Auswahl. 


Da rt [ 
„u ti in 
\ 


M V 


an 
> ns 
re 


iſt 


* * 
Caliſta Conant, die in der „Palace 

MuſicHall“ auftritt, iſt eine frühere 
Schuleri n des „Chicago 
Colleae.‘ 


„1 
Dal 
* 


Am 


deutſche 


Records & 


für alte Arten 
von 


Phonographen 


Soeben erbalten eine prachtvolle neue 
luswahl deutſcher Volksgeſänge, Mär— 
ſche, Tänze, humoriſtiſcher Vorträge. 

Aumh die neueſten Arten von 


Columbia sprehmajdinen, 


sh 


Qrs 


552 


) mm 


8.05, I. 0 


— ten | 
Nonllier-Aunitgallerie. | 
. . | 
In der Kunitaallerie von Wibert | 
= — ———— oſtbeſtellungen 
Roullier, 701 Fine Arts Building, SUR 


iind bis zum 3. November Original⸗ — 
zeichnungen und Radirungen von 
Herman A. Webſter zu ſehen. Die 
der Radirungen umfaßt An— 
fichten in Frankreich, Brügge, Straß— 

burg und Frankfurt, a. M., Anſich— 

ten in Frankreich und Jlalien geben 


— 
Ks) 


ua der alten deutiden Firma, 


Reiehardt Piano Co, 


1311 Milwaukee Ave. 


djreibt jär einen freien Katalog. 


'Biegfeldtheater aufführen. 


' Deute Nachmittag in der. Orcheſter⸗ 
Daß eine einſeitige Pflege der fehn jollte man dasDing überhaupt halle ein Konzert. 


Veen, (canon, Sonnrag, ven 21. Ortöber. TIT7. 


ö— — ——— — —j — —— — 


Sacerdote beſorgt die Leitung. 


x * 
a 


Annie Lee Hamilton, Schülerin 


[von Adolf Mühlmann, ijt für eine 


Der junge Pianiit Beryl Rubin: ‚worden 
'engliiche $ 


‚.serael!“ aus Mendelsfohns „Elias“ | 
Vor dem Konzert hält Fyelir 
über bie! 
unter | 


der. 


Q.| 
Befanntlid it eine: 


"Metropolitan Opera Soufe zur Auf. | CmPi 
detropolitan Opera Houſe zur Auf- der Heldendarſteller bleibt. 


männlich ſchöne David Powell, 


in 
Aufſehen erregte. 
iſt jetzt auch in den Films „Pants“, 
„Young 


‚Tpceun - Stonzertreife verpflichtet 
und wird franzöjtiche umd 
Lieder im Koſtüm ſingen. 


* * 


Frau Genevra Johnſtone·Viſhope 


wird bei dem Konzert des „Chicago 
Muſical College“ am kommenden 
Sanstag mitwirken und „Höre, 


ſingen. 
Borowski einen Vortrag 
Muſik der alten Griechen und Römer. 


Allerlei Wandelbilder. 


Großen Erfolg haben 
Perfection Pictures mit ter beriihm- 
(ten Mary MeXlifter als Star, melde 
„Do Children Count?“ fo viel 
Die kleine Mary 


Mother. Hubbard“, „Ihe 
Rill-Xon“, „Sadie Goes to Heaven“ 
und vielen anderen - Urt. 

* * 

Stars, Direktoren, 
ıdenten fommen und oehen bei der 
Empire Ad-Star Corporation, aber 
Als der 


outer Dariteller und lieber Menich, 


. für „Dutcaji“ 
eine, 
welde! 
und | 
außerdem das 
iſt 
Sprechbühne darin aufgetreten. 
Neue gewonnen 
worden, 
„The 


| Siſter“ 


Orcheſter 
Stokowski und auf Bryant 


Alt- Bühne, 
rau Cone-Baldwin wird |aibt auch Einblide in die Welt hinter 
ihre der Szene, 


Sonate | 
und Nonzertetide fie in) Chdicaao wurde von Effanay für die! 


hr Nadı- | 


Waſhburn 


von | ſteller, 


La 


l 


teiten 
amerikaniſche einem Eiſenbahnunfall verunglückter 
wird. 
und ſeine 
ähnliche Auszeichnung wurde 
Karl von Oeſterreich 
Itaufen, 


verſtändniſſe. 


Muſical 


'Freundicaft 


mit Ann 
engagirt wurde, Ihähte die Direktion | 
ſich glücklich, denn Powell iſt im | 
Publitum ſehr beliebt und fennt 


der 
Herr 


mit Gflfie Feraufon auf 
Bomell iit nun aufs 
er it mit Dlive Tell in 
Unforefeen“ und in „Ser! 
zu jehen. 

* * k 
„Ihe Fibber“, in welchem 
Waſhburn und Virginia | 
Balli auftreten, zeigt der Film eine) 
auf der getpielt wird, und! 


Sn 


x 


Eines der Wohnhäuſer in 


einer Szene von „The 
für einen Tag gemietet. Es 
Szene, in welcher Bryant 
Architett erſcheint. 
iſt von James W. 
bekannten Schrift 


Aufnahme 
Fibbers 
iſt die 
als 
„The Fibbers“ 
Adams, einem 
verfaßt. 

Wie gütige Behandlung eines 
„Hoboes“ Glück und Erfolg bringt, 
wird u. a. in „The Fibbers“ gezeigt. 

Peter Cort in den „Fibbers“ iſt 
ein jur Architett, der ſich H300 
erſpart 


iger 


hat. 
vermehren 


Seine 
ſich, als ein 


Landſtreicher ins Haus 
Frau, 
und um Geld zu beichaffen, befchlieht 
Barbara, ein Iheaterftüct zu ver 
das 
Ichrieben hat. Der Lanpdjtreicher rät 
ihr, & Phillip Allen, einen gro: 


en 


ben Iheaterumnternchmer, einzufchiden, | 
‚ der 


Barbaras Ueber 
Gleichzeitig 


das Stück au 
raofchung auch anıtimmt. 
erhält Cort einen Auftrag bon der 
reinen Frau Stoddard. Netes 
Fheleuie verfusgt run, feinen Glüds 
fall vor dem anderen zu verbergen, 
und daraus entitehen allerlei Miß⸗ 
Barbara ſieht John in 


Edoardo 


! Tell, 
| Star”, 


Eſſanays 


felbſt Präſi⸗ 


ein 


Murdock 


Stück genau, denn er 


Geldſchwierig⸗ 
bei 


gebracht 


Trot der Koſten pflegen Cort 
Barbara, den Mann, | 


fie in ihrer Schulzeit ae- | 


Was die Jilmfpieler treiben. 

Die nenejte Rünftlerin der Em- 
pire All-Star Corporation, Dlive) 
it vielleicht der erite „Movie: 
der fein Muto befist. Sie, 
it PBrerdeliebbaberin und halt fein 
'Sabren für fchöner, als das mit 
einem Paar feiner Pferde. Daher 
vendet jie ihr Weld, joviel fie nad) 
Anſchaffung der Kleider, Hüte uſw. 
übrig hat, an ihre Pferde, deren 
Unterhalt übrigens auch nicht we— 
nig koſtet. 


2* 
* 


* * 
Am Murdod (Enwire Al-Star 
Corporation) it jtet3 bereit, Seit,‘ 


Mühe und Geld dem Patriotisimus | 


Eines fann und! 


| zu widmen, mr 
- stricken, Schon | 


will fie nicht tun - 
Idas bloje Wort verurjacht ihr! 
Schauder, weil fie zu den Leuten | 
achört, denen das Anfafien von | 
Wolle höchft unangenehm iit. Da: | 
fitr veriorgt Sie alle ihre ſtrickenden | 
Sreundinnen mit Wolle, 
* x * 

Daß eine berühmte Soubrette 
wünſcht, der Operette, in der ſie 
auftritt, möge kein langes Leben 
beſchieden ſein, dürfte zu den Sel-— 
Julia Sander: | 
nad): | 


I 


| tenbeiten gehören. 
dſon hat es neulich gewünſcht, 
dem ſie in „The Runaway“ für die 
Empire All-Star ——— zum 
erſten Male gefilmt hatte. Dieſer 
Tätigkeit, vor der ſie ſich vorher ge— 
fürchtet hatte, hat fie fo viel Ge: | 
ſchmack abgewonnen, daß ſie nicht 
mehr zur Sprechbühne —— 
möchte, wenigſtens nicht auf lange 
Zeit. Aber der Erfolg der Operett 
Rambler Roſe“ läßt auf lange Le 
bensdauer ſchließen. So geht's! 
28 * * 





| »x Eſſanay Star Virginia Valli 
iſtd eine Meiſterin im Phantaſietanz, 
obwohl ſie dieſe Kunſt nur ſelten 
vor der Kamera ausübt. 

* * * 
Rauchkraut ſo 
ſagt Bryant 
Rauchverbot 


Wenn das edle 
weoeiter im Vreiſeoe ſteigt, 
Waſhburn, wird das 
im Eſſanayſtudio ihm 
läſtig ſein. 
| * x 
| Waibdurn, der in „ 
deinen Architekten ſpielt, 


be tbbers‘ 


| 


| 


| 





1 


| 
| 


ber | 


der Gejellihaft von Frrau Stoddard | 


und aramwöhnt das Schlimmite. 
fieht fie mit Mller 
fommt auf denselben Verdacht. 
icheint es zum Bruch 


Er 
zuſammen und 
Schon | 
u fommen, da 


erzielt Barbaras Stüd einen großen | 


Sohn erfährt davon dur) 
die Zeitungen und enthüllt nun auch 
feiner Frau feinen Erfola.. Das 
Paar ift alüidlich wiederverernt, und 
— ſtellt ſich heraus, daß der 

Landſtreicher durch 
mit Allen die Annahme 

Stück zuwege gebracht 


Erfolg. 


von Barbaras 


hat, und daß Frau Stoddard ſeine 


Beautiful 


als 


„Arms 


„Outcaſt“ 
in „The Beautiful Adventure“, 
der Frohmanſchen Stücke, | 
melde Mutual mit ihr auf dem 5 


 Kauit Eure Records und Bhonogra? hen 


ochter iſt. Das Stück iſt eine Ver 
filmung von The Good Samaritan.“ 


* 


David Powell, der Held in „The 


Adventure“, iſt einer der 
beſtbekannten Darſteller. In Amerika 
hat er ſich bekannt gemacht als 
Barend in „The Good Hope“ in 
Ellen Terrys Geſellſchaft und 1907 
Sidi-El-Aſſif in „Captain 
Braßbounds Couſin.“ Im nächſten 
Jahre ſpielte Powell den Grafen 
Warwick in „Henry of Lancaſter“, 
dann den Octavius 
Superman“ und den 
and the Man.“ 
Johnſtone Forbes-Nobertſon 


Sergius 
Mit Sir 
hat 


Powell in „The Paſſing of the Third 
Floor 
50, 


Dad“ gejpielt, 

Ann — auf der 
bübne f 
diefen in 


Sprech— 


erſten Filmrolle in 
iſt der Star 


ihrer 
wiederholte, 


zweiten 
Film 
herausbringt. Mit ihr treten außer 
Dapid PBomell befannie Künſtler wie 
Edgar Norton, Edivard Fielding, 
‚Ada Bofhell und Kate Eeraeantfon 
auf. 
ye PR * 

Edna Goodrich iſt im Filmlande 


vom Scheitel bis zur Sohle eine 


ſeine ehemalige 


in „Man and! 
in 


9 aroben Erfolg hatte und! 


dem | 


lift fie als die „All-Amerikanerin” 
| befannt, und fie verdient den Namen 
Iiwegen ihrer vorzüglichen Karakterifi- 
rung vieler Tnpen der Amerikanerin. 
Kber in Beh Treadway in 
„a Daugdter „of Maryland“, dem 
Mutualfilm, übertrifft ſie ſich ſelbſt. 
Das hübſche Stück gibt ihr volle 
Helegenheit, den füdlichen .Tnpus in 
alien Einzelheiten barzufteiien. Cs 
it eine Liebesaefchichle mit einem 
Ginjchlag des Geheimnigbolien, denn 
ein Junnel verbindet unter ver Erde 
das Haus von Beth mit der felfigen 
Küſte. 


* 


„A Two⸗-Cylinder Courtſhip“ heißt 
die neueſte Mutualkomödie, in wel 
ſcher Billie Rhodes auftritt. Billie 
erſcheint darin in Ueberhoſen auf 
einem alten Heuwagen. Billie iſt jetzt 
ganz be geifte tert für das 


3 Yandleden 


2 Xa he 


Ein Film, der feinen Eindruf auf 
das gejeliichaftliche Leben nicht ver: 
‘fehlen dürfte, „Her Second Hus 
bond“, it von Hamilton Smith für 
Edna Goodrich geſchrieben. Das 
Stück wendet ſich gegen gewiſſe Ge 
wohnheiten gewiſſer Kreiſe, die ihre 
Wall Street-Sitten mit ins heusliche 
Leben bringen. Es ſpielt unter Leu— 
ten, die durch „Kriegsbräuie“ ver— 
mögend ge worden IR, 


„Ihe Planter”, Herman Wiitaters | 
Roman aus dent Leben im füdlichen 
Merilo, wird von der Miutual Film 
Corporation als Film heraus— 
gebracht werden. Der Film iii im 
Iummibiitriii aufgenommen und! 
mit der ganzen tropiſchen Atmo— 
ſphäre, welche der Roman ſchildert, 
ausgeſtattet. Tyrone Power iſt der 


Workzeug umgebt. 


‚ jett 28 Sabre alt. 


| bigfeiten. 
Künſtler 


aber bei 
iſt ſie doch zu beſcheiden. 


Hand und bannt 


e ſächſiſches 
Becher 


‚ein hölzerner 


nicht mehr 


zu fehen fein. George F. Hanes, 


| Jeden worden iit. 


|diefer aehört eine 


Aufnahme einen Kurjus in Ardi- | 


teftur dDurdgemadt, um einen Be« | 
griff zu befommen, tie ein Architekt | 
mit dem ' 


| 
Der Rünftler war Blakamveiier | 


in einen Chicagoer Theater und tit 
Dann rüdte er 
ins Biro auf, ftudirte die Schau: 
ipielfunft und fam auf die Birhne, 
die er vor jechs Jahren auf den | 
Nat eines Freundes mit der yilm- 
bitime ı 
E ianayfchaufpiele rin Mabel Forreit 
verheiratet. 

Yırammta Ballı hat in einen Nad)- 
mittag $250 für die Soldatenbib- 
Itothef acefammelt. Die Rimitlerin 
it auch al3 Tanzlehrerin jehr ae: 
ſucht. 


* 


* * * 

Edna Goodrich iſt eine Hypnoti— 
ſeurin von nicht gewöhnlichen Fä— 
Sie erklärt zwar alle 
für Hypnotiſeure, was in 
Sinne ja auch zutrifft, 
dieſer Verallgemeinerung 
Wenn bei 
den langen und ſchweren Proben 
eine Mitſpielerin Kopfweh bekommt, 
iſt Frl. Goodrich ſchnell bei der 
es 
ſcharfes Anſchauen der 

* * 

Obwohl Billie Rhodes eine Ab— 
ſtinenzlerin ist, zieren ihr Wand- 
Grett doch viele eigenartige Trink: | 
aetfaße, Inter diefen befinden Tich 
ein jarazemiicher Becher, ein alt: 
Trinfglas, ein englischer 
Leder, eine dhinejdche 
aus Rhinozeroshorn, 
Trinkbecher aus der 
Schweiz, ein malayiſchees Trinkge— 
fäß aus Kokosnußſchale und viele 


gewiſſem 


Leidenden. 
* 


aus 
Trinkſchale 


| andere. 


* 

Helen Holmes, die auf dem Film 
ſo häufig lebensgefährliche Aben- 
teuer zu beſtehen hat, iſt Fataliſtin 
in gemäßigtem Sinne, Sie trifft, 
che jte fich in eines jener Mbentener 
stürzt, alle menjchenmöglidhen Si- 
cherheitsvorfehrumgen "md geht 


* * 


dann furchtlos und fataliſtiſch ans 
hat vor der Werk. 


— — ⸗ — ——— — — — — — — — — — — — ——— — 


* 


geteſtet denn zweihundert Perſonen 
nußten nach Süd-Mexiko befördert 
werben. 
gehören der Aufitand der Kohn 
Itlanen der Gummipflanzına und 
die Zerftörung des Stodadedorfes. 
——- 


VBaudevilles und Burlesten. 


Roſe Sidelles 
eine der älteſten 


„London Belles“ iſt 
und beſſbekannten 
Burlesken, und dieſe Geſellſchaft 
bon Komilern, Tänzern, Sängern 
ind hübſchen Chormädchen wird in 
dieſer Woche im „Star and Garter“ 
Ted 
Burns und Kate Pullman ſind in 
der Truppe, die von Paul Cunning— 
ham mit Text und von einem be 


tannten Komponiſten mit Muſik ver— 


Hall 
Pasley 

Mosconi 
Lambert 


In der Palace Muſie 
Beſſie Clayten mit 
und den Gebrüdern 
Zäanzen auf. Maud X 


im 
und 


Erneit Ball fingen, Xad Slifferd und | 
tomiſche 


n» 
ie 


Mirtam Wills Ipielen ei 
Szene. 

* * * 

Die Hauptnummer 

gramms im Majeſtie 

Hoffmann mit ihrer Geſellſchaft. 


des 


* 


Das Great Northern bringt die 
Jo bufton und Harby Truppe, Hans 
Linnes tlaſſiſche Tänz die „Inter⸗ 
naticnal Four“ und O 
'Diren in „Hired.” 

* * * 

Katherine Miley ſteht an ber 
Spitze des Ptogramms in MeBiders, 
Sojeph Remington tritt in „Xhe| 


[eiten Dienftag, Donuerftag u. Samitap — Sudlanderin. Unter ihren Freunden Held. Der Film hat über wo 0009 Miltinery Salesman“ auf, 


Zeichenftift und anderem | 
titelt ſich „Hello, 


vertauſchte. Er iſt mit der 


durch bloßes * 


Zu den packenden Szenen 


tritt 
Noen | 


Pro⸗ 
iſt Gertrude 
Zu 
Singhaleſentruppe. 


Connor und 


Im Rialto wird das Singſpiel 
„The Sir Little — gegeben. 
a * 
Die Vorſellun im Columbia be— 
America!“ 


Goldenes Jubiläum. 


Große Feier der 5 Hoffuungsloge, 3. ©: 
SQ. F., am heutigen Sonntag. 


Der Pleafure Club der Hoffnungs- 
'loge Nr. 353, %. D. 2. %., per: 
anjt altet am heutigen Sonntag in der 
Nordfeite- Turnhalle das 50. Stif- 
| unasjeft der Loge mit Sonzert, | 
|I’heater und Ball. Dus Programm 
Iijt mit Rüdficht auf diefes goldene 
Ssubiläum umfangreich und ftellt den 
(Befuchern viel Vergnügen in Uus- 
ſicht Wa 
Rebecca und die Cantonz einen Tchö> 
nen „Drill“ vorführen, der Glee Club 
Iwird auftreten, und humoriftile 
Vorträge und Bühnenftüde werden 
zur Unterhaltung beitragen. Much; der 
Senefelder Liederfranz mird an 
weſend ſein und ſingen, 
eine echt deutſche genußreiche Feſtlich— 
keit werden. Ballmanns Orcheiter 
wird unter perſönlicher Leitung 
Martin Ballmanns mitwirken. Das 
Feſt beginnt um 3 
& intrittöfarten Eoften im Vorverkauf 
5 Eents, an der Kaffe 50 Emmts. 
vollſtändige 








Das 
lautet: 


10) 
b) 


| Subilänms3-Dubertitre „„Meler 

| Zeit-Marld ........ Marti 

| Ballmann's Orcheſter. 

Vegrüßungsanſprache vom —— iden 
Herrn Henry Hollm— 

| 3 Bialtas .......- 

| 4 Seftrede tı Arch, 
Mnenden, Heren John 

5 „Der Roſe Hochzeitszug“, 

Rortrag —— 

To) Södlle: 

b) Mito! 


; ‚SIce Club 
ron Fbren bor 
Träge r 
Nover 
‚Sie 
‚al Lumen {gerlü Her. — 
im Sdwarzwald“ 


— 


Eid 
Moit 
„Die : 
Prolog und Berleibung des Veteranen 
Juwels bom Er-D. M. ınd Kapitän 
Albert Naumanıı. 
9 „Das ilt der Tag des Herren” 
ersrsnearan se DEHLIEIDLT Ciederfrang 
yanttafie: „Unkel Tom's Hütte“. .Bodewali 
1 Heberanbe des Geſchentes der deiutichen 
3. DD. F.Logen durch ExO. M. 
— Kapfttän Heury Baum. 


12 Lied 
13 Theoterſtück. 
14 Roilslieder-Roipourri.... Martin 
15 Sobmina Nr. 
O 
16 Drili: 
M. 
Br: : 


{ Rolone iſe und Fat * 


Rebetta Loge —3 
arch Drill 
Bri der Canton, 


N. r 
Verei inte 


I ©. 


j — — 
| Srpheus Männerdor. 


Großes Chor 
4, November. 

Dr Orpheus Män 

ch or gibt ſein Konzert am 
tag Abend, dem 4. November, in der 
Central Muſic Hall, 64 Ss Ban! 
| Buren Straße, unter der mufifali- 
\ihen Leitung von Karl NRedzeh. 
Außer dem Adjtimmigen, borziiglich 
geichulten Chor werden ala Soltiten 


BEE» 
Eonn= 


| die Sobraniſtin Nofeo Sslumenthal, : 
|die, Planiiit in Magdalene Maßman 


und der 
mitwirken, ſo daß eine 
kiünſtleriſche Ausführung des 
tigen Programms geſichert 
alle Gelanc 
jeine: virklihen Genuß, zählen dür 
fen. Gintrittsiarten zu 75 und 50 
ı Cents die Perfon find an der Kafie, 
bei Lyon & Healy und bei ‘oe Kel- 
ler, 4012 Lincoln Ave. erhältlich. 


ö —— ⸗) 


vielſei— 
iſt und 


| Verein Deutſche Preſſe. 


Die jährliche Generalverſammlung wird 
am 23. Oktober abgehalten. 
Der Berein Deutfche Preſſe hat 
ar. feine Mitglieder Einladungen er 
gehen lailen zur jährlichen General: 
verfammlung, welde am Dienstag, 
|dem 23. Oftober, im Hotel W: * ic 
von fünf Uhr Nadmitiags an ab: 
gehalten werden wird. Die Jahre: 
|berichte der Beamten, die Beamten 
Imah! und die Beirrechung eines 
| Winterprogramms find die Haupt 
'puntte der Tagesordrung. Muf die 
|&rlediquna der Gefchäfte wird, mie 
üblich, gemütliches Beiſammenſein 
bei einem Imbiß ſtaitfinden. 
eier 


Zie engliide Bühne, 


Bladitone. 
Cohan und Harris 
Tree“, eine Phantaſie 
von B. und H. Rhodes 
führung. 

Ihlinois „Miß Spring— 
time“ beginnt hier ſeine zweite Woche. 

CohansGrand. Leo Die 


Hier 
„he 


zur Auf 


trichjtein bleibt hier noch zweiWßochen | 


mit dem „Judge of 

(0? 
pon „Ob, 
Anfang. 

Garrick. — De 
„The Thirteenth Chair“ 
auf dem Spielplan. 

Playhouſe. — „Sevenieen“ 
iſt hier nach wie vor auf dem Pro 
gramm. 

Princeß. 
Game Bad” 
Attraktion. 

De 
„„Miſter Antonio“ 
ingten bleibt zugkräftig. 

Jert. Mit „Up-Stairs and 
Down“ beſitzt dieſe Bühne ein Zug 
ſtück. 
| Olympic. Hier 
'Moroscos „Canary Kottage“ 
geſetzt. 

Colonial. „Barlor, 

room and Bath” führt fert, 
Buhlifum zu unterhalten. 

' Strand — Uuf dem Spielplan 
der Overnwoche ſteht „The Boke— 
mian Girl.“ 

| National — „After Office 
Hours“ ſteht hier auf dem Spiel— 
plan der Woche. 


Zalamea.“ 


Boy“ nimmt hier ihren 


Me'odrama 
bleibt hier 


*82 
8 
18 


„The 
bildet 


Man Win 


bier no bie 
Die KRomöpie 
mit Booth Tari: 


wird 


Bed 
das 


werden die Johanna 


kurz, es ſoli 


Uhr Nachmittags. 


Feſtprogramm 


Bela 
Ballmann 


ZJeſſel 
Jeſſel 


Senefelder Liedertranz 


Balſmann— 
ae 


und Künſtlerkonzert am 


Biolinift Solly Kiemtomsty | 
durchweg 


und Muſikfreunde auf 


trittskartenſchatzmeiſter, 


ESeite. 


bringen 
Willow 
aus Japan, 


a Salle. — Die zehnte Woche 
ı, Tprechen. 


fort: | 


Senefeider Liederfraus. 
Großes Konzert im Blackſtone Theater 
am 18. November. 


Senefelder Liedertranz hat 
ine Konzerte bisher in der Nord— 


Der 


J 
ſe 
ſeite-Turnhalle abgehalten. Diesmal 
wurde beſchloſſen, das Herbſtkonzert 
—* 58* Theater, Wabaſh Ave. 
und Str. (Früher Hubbard Ct.), 
j «ba subalten. 
| Mus nachfolgendem Programm iſt 
zu erſehen, daß es ſorgfältig zuſam— 
mengeſtellt worden iſt. Auch gelang 
\es dem Verein, ausgez zeichnete So— 
liſten zu betommen, die in der Mu— 
ſikwelt beſtens bekannt ſind. Die 
Fähigleiten des Senefelder Lieder— 
kranz unter der Leitung des tüchtigen 
Dirigenten Karl Redzeh brauchen 
Int meiter erwähnt zu werden, da 
jte genügend befannt find, Die Sän- 
ger jind fleißig bei der Arbeit und 
| zeigen großen Enthufiasmus, fodah 
‚der Grfol g nicht ausbleibken kann. 
Das Konzert findet am Sonntag, 
dem 18. November, Nachmittags 
‚3:30 Uhr ftott. Preife der Pläpe: 
50e, und 51.00. Logenplätze 
852. Vorverkauf der Karten bei Lyon 
&Healy und an der Theaterfaffe im 
Bladfione Theater. Nachitehend das 
ı Brogramm: 
Schlachtge bet 


(öt 


——— TR Moehrins 
Scnefelder Yicderfran;. 
Konzert für NRioline in > Koll (Romanze 
und „inale) . CCGX? Siecmawsti 
Frl. Mildred Brown. 


| 


Gothentreue — . .Wagner 
Senelolder Licdert tanz. 
‚ Necitativ ımd "rie a, d, per Ve und 
0 EEE NEE Haendel 
Herr Burton Thatcher. 
‚Sue 
viedes Krnftei —— © nidt 
enefelder — 


eo) 


I 
I 


a) Polongife 
69 > her, 


thapie 


...Karpeiter 

| Impr omptı 5 

edie in — 
abvier-Solo: Herr Frank 

| gen im Ysald.. 

1 Senefel der. 

| Love ir Spring. 

| 65 blinft.der 2 * 
That Happy Day.. 

| Herr Burton 

I 

| 

I 

I 

’ 

| 


o 


—A 
Mannheimer. 


.. Hegar 


1 
Mor — — — 
Liederiranz. 

— ...Boromäsfi 

Rubinſtein 

..zaar 
Wie bie wilde 


a 
3 


zit 


Ros 


Sapateadır 
rl N 

el der 
Sen: seid 


=—-1+0 — 
Wohltätigfeitspail. 


| Seitlichfeit deutſchſprechender Odd Fel— 
lows für hilfsbedürftige Familien. 
Am Donnerstag, dem 29. Nov., 
dem Dankſagungstage, veranſtalte: 
die Vereinigte Wohltäligkeitsgeſell— 
ſchaft deutſchſprechender Odd Felle: v3 
‚und Rebefah3 von Shicago in der 
|Nordfeite Turnhalle, 820 N. Elarf 
Str., einen großen Empfang und 
MWohltätigfeitzhall zum Beten hilfs- 
\bedürftiger Familien und Eliern 
ſolcher Odd Tyelloiws, welche zu den 
Fahnen einberufen find, umdb deren 
Logen der Gefellfihaft angehören. 
ı Da3 alte, jtet3 bewährte Komite hat 
auch diesmal wieder die Tyeitleitung 
!in die Hand genommen; dem Präfi- 
denten Wlfred Hecht stehen Noia 
Schmalz, Vizepräſidentin, Fritz 
Schalk, Sekretär, John J. Blattau, 
Feſtſchatzmeiſter, B. C. Paul, Ein 
ſowie die 
Ausſchüſſe: 


Iem} ü 
er x red⸗ rtranz. 


Vorſitzer der einzelnen 
Ray Gayer, Henry Baum, Henry 
Hollmann, A. Hubbert, ſowie die 
Damen Catharina Höfer, B.Fritſchie, 
Katie Blatiat und Johanna Barkſch 
mit ihren tüchtigen Hilfskräften zur 
Der Anfang des Feſtes iſt 
auf 7 Uhr Abends feſtgeſetzt. Kaſſen 
eröffnung 6 Uhr Abends. Eintritts 
farten im VBorverfauf 25 Gent3 die 
PBerfon, an der Kalle 50 Cents die 


Berfon. 
— — — — 
Illinois Turubezirt. 


Geiſtig-gemütliche Verſammlung am 
25. Zitsber in der Lincoln Turnhalle. 

ODas Komite für geiſtige Beſtrebun 
gen im Illinois Turnbezirt hat in 
Verbindung mit dem Vereinsaus— 
ſchuß des Turnvereins „Lincoln“ für 
die erſte geiſtig gemütliche Ver: 
fammlına des Winters ein reichhal: 
'tiges Programm aufasfiellt. Me: 
rere Gefangpereine haben ihre Mit 
wirkung zugejagt, die Damentlaft: 
und die Mltiven des Vereins werden 
Iurmnübungen vorführen, und Herr 
M. Ballınann hat mehrere Solilten 
feines DOrieiters zur Verfügung qe- 
ſtellt. N. Kriſhna, bekannte 


Dr 


der 
indiſche Seltreifende und Gelehrte, 
wird einen Vortrag über „Die, Wun— 
der der Welt“ halten, und Turner 
Jatob Willig wird über die Kultur— 
arbeit der Deutſchen in Amerika 
Gäſte, ſelbſtverſtändlich 
ſind willkommen und 


Der 
Sn 


Von⸗ 


auch Damen, 
bedürfen keiner Einführung. 
Abend findet am kommenden 
nerstag in der Lincoln Turnhalle, 
Diverſey Parkway und Sheffield 
Abe, ſtatt. 

Der Bezirksvorort wird ſeine letzte 
Verſammlung vor der Tagſa atzung 
des Illinois Turndezirks, welche am 
Sonntag, der 4. Yovember, um 
9:30 Uhr im der Nordfeite Turnhalle 
eröffnet wird, am fommendn Sam? 
tag abhalten. 

— 

Bortrag über —R 


Der Waſhingten Park (Bug) 
Debattirklub veranſtaltet heuteNach 
mittag in der Boulevardhalle, Ecke 
'Srand Bonl. und 47. Str, im An— 
ſchluß an ſeine Organtietionsver 
ſammlung zwei Vorträge, welche 
um 4 Uhr Nachmittags beginnen. 
Frau Harriet Taylor Treadwell 
wird über die Ver! tadtlichung = 
Milchverteilung und Charles O 
Boring wird über die Triedtgit 
der Sozialiſirung ee 





Steseı DOPER& 


he Big Store 


UGS 


(© 


RON ARCHE 


LOVE 


welche binter 
hinten 


eArat 


aris lieferte die Idee, 


andigjuh-Werkauf des berüt 


2.50 
für 


52.00 bis $ 
Sandihube i 
Damen, zu. 


ir 91.49 


gemacht von 
rid. ha⸗ 


nt Backs und 


Damen-Handiduhe, 

echtem franzsfiichen $ 
ben hübjche Baris Tot 
find in Wei ımd Schivarz au ba= 
nfalls waſchbare Cape 
lin Damen-Handſchuhe 
cr >, 22 
und 2.50, marfirt 
für Montan Das 
Raar zu 1.49. 


importirte 


— 
26 


ben. Ebe 
Doeſ 


1.49 


Weiße und ſchwarze i 
Glaceyandſchuhe für Damen, Ell 
bogen-Länge, regulär 3.00, mar: 


firt für dieien Berfauf, 1 65 
*. 


Montag zu 


Geitrifte Männer-Handicduhe mit 
einer Klaive am Handgelenf; eines 
Fabrifanten Näumung; regulär 
1.00, für dieſen Berfauf, 7Te 


das Paar zu 


Ein ‚eitgemäher 


300 Par Federfifien, überzogen 
mit der beiten Sorte fancı Urt 


Tiding, regulär $3.00, — $1 


Stüd zu 
465 Paar große baummollene 
„fleech“ Oua 


Blankets; ſchwere, 
231 


lität; in Grau, Rohfarbe 
oder Weiß, Baar zu 
17.50 California wollene Plaid 
Blankets — ſorgfältig ausgewählte 
—J 9 
lohfarbigen, 


Waare weich und 
12.50 


und 


t 


in roja, blauen, Gold 
grauen und Labender 
Plaids, Paar zu 


fir miißzige — 


Preisaufgaben: 


Zweifilbig (6066). 

Eingeſandt von 

Erſten ſuchte ich 
merzwingen. 

Zeit auc längit 

tt das Ningen, 


haritr 
ver ſtr ich 


um Die Zweite zwar. 
rum leidet, 
die immerdar 


eutſchei det 


die 
noch mehr d 
um Macht, 
* witer Statt 
dDoh ward a’r 
Erſte geſchw 
w irkſam ul Det 
Macht den Siena 
im Großen, Hıpp 


noch 


An 
Ind 
Die 
Gar 
Bis 


So iſt 


hi 


Dart 
„)* i 
Zweiten Leid, 
erzwungen 
und Har, 


3 3 
a jene 


mem ungen 


Mt 


Die Melt 
ie st ! 
Ic 


nr 
co 


Scherzrätſel (6067). 
Paul Krauß.) 


Rätſelwort 
Ort. 
im Dante 
Nlaute. 
i hen an, 
ara 


til 


land von | 


einen 


denn 


(6968) 
ıbuuer) 


Diamanträtiel 
Cingefandr bon 


„Bon Marke” 
wer 


Yudmwia Rippe.) 


2 


Die Pabl der 


SALE 


Dieiem Serfauf iteht. Der jährliche 
war die Anfpiration. Und 
Dieter Gedanic ivar bor= 
berrjehend: eine größere 
Sammlung don feinen 
Handichuhen zu niedrige: 
ven Breiien zu oruppiren 
al3 zu irgend eimer an= 
deren Zeit des Nahres. 
Dieſer Verkauf erläßt ei— 
nen Ruf an Nlle, welche’ 
Handichuhe benötigen. 
zür Die Arbeit, für das 
Spiel, für. „Dreß”, für 
jeden Tag. Yelet die Mr: 
tifel! Große Griparniiie 
erwarten Gudy morgen. 


für $125 bis 
zu $1.75 ſeidene 
Sandidhuhe 


Sandiduhe für Männer 
und Damen. In Schwarz, Weit, 
Grau, Naby und Lohfarbe in Da— 
men-Handfchuben. An Männer: 
Handiduhen nur in Grau mit = 
traitirenden Rüden. Gbenfall3 ei 


nige lange Handiäyube E06 


für Damen; Werte 

1.25 bis 1.75; Mon: 

tag da3 Paar zu 
Kinder-ÖOandichuhe, darunter ge: 
fütterie und ungefüiterte Cape:, 
jowie arau gefütterteMocha-Hand- 


fchube, früher $1 und 1.50, 79e 


Montag das Paar zu 


vl 
Beitridte Kinder - Handihuhe und 
ungefähr 700 


Fauſthandſchuhe, 
in Diejer Partie, früber 35c 


Raar 
50c, Verlaufsprei3 3, 15e 


und 
das Baar zu 


Seidene 


Montag 


Bettzeng- Verkanf 


Floo 


Da Kap Blantets, 790 Baar: 
mittlere Größe ichwere Zorte: 


fancy Vorden; 4.75 Mt, 3. 95 


das Baar 

Rollegemiichte — 
neue rg oder einfach 
N mit farbigen Bor 


rt 
grau 
ar 
2 


Seide Mull 
ganz 


zu 


ſchöne 
duntel— 


5.95 


Comforters: gefüllt 
mit ganz weißer langfaſeriger 
Baumwolle Ueberzogen mit be 
ſter Sorte punktirt. Seiden-Mulls, 
mit Yzölliger Borde won 4 5 
echter farbe, reg. 6.50, . 


bi 
den, au 


— 
— 


Duadraträtiel (6071). 
(Eingefandt v. Herbert: 


in richtt= 
wagerecht 
Bedeutung: 


Buchſtaben ergeben 
lung, jenfrecht oder 
Worte folgender 


Pflanze. 
Schuſterwerkzeu⸗ 
RAmıımırr 
Baumart, 
großes Watltr. 


Fine 
Fine 
Fin 


Es werden wieder mindeſtens [ech 3 
KLüder als Prümien für ie 
aufgaben — je ein Bud) für jede 
abe, wobet das Yoo3 enticheidet — zur 
Verteilung Tonimen mehr, Ivenn 
|beiondeis viele Löſungen 
Brämtien ridne* jich nad) 
der Lölungen. Die Vers 
looſung findet am yreitag Mors 
Igem itatt ı ad bis dahin fpäteiten 
mülien alle Zufend ıngen in Händen 
der Hedakticn dein Roitlarten genügen, 
urd vereinfachen dem N. NR. die Mıbeit 
um ein Bedeutende3; werden die Lö— 
jungen aber in Briefen gefchidt, 
müſſen ſolche eine 


der Er 


| ger, aud wenn fie nicht geichloffen find 


Die obi 
ſetzt ergeben 
rech ter Richtun 
bis vierten? 
deutung: 

1. Alte 
2, Berrauerics 
Alideutſcher 


gen umge⸗ 
wage⸗ 
zweiten 
Be⸗ 
Kaiſerſtadt. 
Koönigreich. 
Viſitenkarten-Rütſel 


v* 


X 


(6069). 
Eingelandt von slorin)! 
DENE EEE 1 
SOEGE 


BERN. 
ee 


en Beruf übt der 


ERICH L. 


düſter 
wi ik 


Herr 


Mir 


Worträticl (6070) 
R. EM. Könige.) 
ein Stüd Nüttenland, 
Ragt wei aus am Meeresſtrand, 
Mei L2 weite 5! ein 
alten iten wohlbek aunt 
Male: Muſik und Früchte, 
jeine — Sefchichte. 
ereinigt: it das ganze Wort 
Ein vielerteüinichter Schab und Hort, 
t uns aus Mrmut wohl kann retten. 
ivenn wie alle — (aud) der Ontel) | 


yina 
-f? Zen Q 

gar ſchones Zend, 

= 

zei 


Durch 
Ind 
+9 


De 
Ad. 


ı Gebr Ibm NR voran, 
nn'’2 
bs 


Tie Rätjelfreunde find dringen > 
erſuch ihre Ciniendung an Die 
„Nätielede“ cder den „N. NR.“ (Näts: 
jel-NRedalteur) zu richten. 

Die Trämien find 
ANbendpoit Co.” abzuholen. Mer 
Prämie durch di e Poſt zugeſchi 


Ar 


baben 


till, mub die ihn vom Gewinn bestachs | - 
und 5 Gents in! 


Roitfarte 
einienden. 


rich tigende 
Briefmarken 


— 


Nebenrätiel: 


. Rätiel. 
* Brot vom Himmel ge— 
fallen. 


7* Sr 
mir ver 


Mit Miſt's 


Ohne Mugefällt Name 


—— > EB 
Mir wächſt es 


am Bern ı 


E 
„e“ 


Flügel bar ihm die 

Hoch in den Lüften ſtreb 

Achtet nicht der Menſcher 
Weinen 

o klein mag ihm die Welt erſchei 

nen! 

bat's 


<o 


verlieh'n. 
s frei dahin, 
Glück und 


Wie ſ 
Flügel nicht, 
chnelle nicht ge— 
bricht. 

auch nicht 
rühren, 


ihm auch an 


Mag ſein Fuß 


—ihn nur hätten. Erdenwege nur zum Ziel es führen. 


M 
! 


Frau 


Naroline 


18. 
—); 
chael 


| Fröhlich 
18); 
und 
| man's 


| Zimmerm zu 
| Anna 
Groß 


52 


Frau Käthe 


Ir 
ſchet tert” 


| Margaret Wiesner 
see (2—2). 


Nr. =, 
| remoni 


Breiss |: 
ufs |: 


Stnlaufen. | 


in ber „Office der 
eine 


bor'! 


die Erde | 


Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 21. Dftober 1917. 


Auflöfungen zu den Preisräts- 


jeln in voriger Nummer: 


Abſtrich-Rätſel (6060). 
B— l—ücher. 
Richtig gelöſt von 47 Einſendern. 


Viſitenkarten-Rätſel (6061). 
Augen-Operationen. 
Richtig gelöſt von 42 Einſendern. 

Rätſel (6062). 
Marbach. 
Richtig gelöſt von 50 Einſendern. 


Dreiſilbig (6063) 
Bachſtelzen. 
Richtig gelöſt von 51 Einſendern. 
Rätſel 
Mittwoch. 
Richtig gelöſt von 


(6064). 


op 
vd 


Einiendern. 


Bıkhitaben-Quadrat (6065). 


ſendern. 


Mn ini zu den Nebenrät- - 


jeln in voriger Nummer: 


1. Ratfel — Feldm 
Rätiel— Graz, 
3. Rätiel— Damm. 


ji 
a 


ce 


er. 
eg. 


Richtige Löſungen ſandten ein: 


Frank Oſchatz (3 Breisrätfe — 2 
8. Roeßler (6—3) ; 
(3); 8. 
Schiele (6—3): Frau Elfie Sterze r 
(63); 8. E, M. Hönig (danfe für Die 
Ichöne Bildergalle riel) 9); Frau 
midhofer (65—3); rau 
K. 6—3); Nacob Voreic (5 
—3); m E. Windier (3); 9. 
Langfeldt danke!) (5—3); e Be = 
rende (nmım it's beisent) (4-8); Otto | 
Staifer (4—3); Herman Stornrumpf 
(6—3); Frau 


Dttilie Bode (63); 
Sand (5—3); Frau WM. ( 


Nebenrätiel); F. H 
Bretha Janz 


Kor 


ig 
Weigand 


Gnadke (66 
Oscar Arnold G. Mi 
63); Frau Louiſe Pinger 
Gruß war freundlich, aber kurz! wird 
yerzlid) erwidert) 3); Frau 9. 
Paul Joachim 
Löwenſtein (ja die 
Iſteigen hoch, und, wenn 
Onkel anvertraut, freut er 
ſich) —3); Vaul Krauß (5—3); 
Frau Rartha Rogge (5 Frau | 
Thereia Stein (2—B); 
dante) ®-—3); Milbelm Bel (6— 
; Harry Mmicus (6—3); Ludwig 
Rippe (bitte um die Poſtkarte, die 5 
Gent3 erhalten) (6—3). 
9 Zimmermann (d—) Frieda 
(3—3); Mar Eggers 
Böhm (6—3); Frau 
(5—3); Frau Agnes 
(5 IR, Steinhauer 3— 
R. Kratzmüller (6 —3) un 
Schwarz (6—3); Srau M. % 
2); Geo. Geerdis (f 3 
Johanna Grote (d—3); 
Frau E. 
Schmidhofer 
2); Michael 
sonnerit (4 
Varl Meier danke für 
i 23); Frau M. 
Seifert 
war der 
);  Muguite 
A. 


* 
(9—3)5 


6 — 

(6 —3): 

Marg. Neffen 

Nichten 
dem 

— er 


—3); 


2, 


> 
2), 


Er nit 
Pinnow 


33 m 
u. 


>) . 
Bork 
— 
>), 0) 
Walter (d— 
Beilen). 
Andy 
daran 


(6 3 


(5- Schmitt 


Bertha 
(4 


ey 
Ihre 
un 
Eur 
A Onkel 


43. 2 
— —43— 31, 


Je auch 


N ohn 
ac A ge 

Martin 
(3—3); grau 9. 


(4—3);5 Frau VW. 


Nadıträglich eingegangen: 


Laura 
663). 


Frau 
Marie Wolff 


am Bill (5-9); 


(6—3); 


Meier 
Prämien gewannen: 


Er - En 
2 6069 17 Loſe 
mr J m 
Frank Oſchas, 

Abe 


St. Law— 


vo» 


42 u, 
io AL 


ic 
Beltz, 


vr. 60061 
Wi 

Ave. 
Nr. 6062 


Au« 


1138 N. 


lhelm 


Gewinnlos 
—300 Center 


30 Loſe 


zuſte Martin, 


31 


Lou 


Loſe 


Frau iſe Pinger. 3854 


End Ave. 
c. 6064 
Frau 
Str. 
Nr. 6065 
23. Paul 
Birmingham., 


66 
36 Loſe 


Nart 
wirkt 


inlo⸗ 3 
Ju 


Gen 
ha Janz, 5636 


19 Loſe 
Krauß, 
Ala. 

ſöht — 
Wöchentliche Briefliſte. 


Gewinnlos 
1020 M. 16. 


im hie 
mit 
ic Wenn dieſel— 
erhalb 14 Tagen von obenftet Jeits 
angerechnet abacboll 

ah) der „Dead Kette 


olaend figen 
lag 


ame n beftimmitcı 


er den 


Ofltober 191 


oſtar 


Chicago 

Narpotrig 
De stopermt I 

3694 * vo Hier yarrı 123 NORA D 


elcita 
3606 Gorn I Rudolph 
3508 Bifenfiein 


le 


zam elina 
t nen 
36511 Blasio Kos 


1 


- Ein Münchner Kindl aeriet 
über irgend 
derart in Wut, daß er ausrief: „Das 
aeht über die Hutfchnur — da müſſen 


andere Mahtrügeln 


dan, | merben!“ 


2- Sents-Marfe u | 


Du 


- Boshaft. — „Du, vo halt Du 
taentlih Deine jebige 7 
gelernt?” 
—— vor vielen Jahren.“ 

„Ach ja, Du Ipragit mir fon einmal 


davon, daß Dir damals ein Unfall 


! 


zugeftoßen jet! 


Männer! 


Schwache, nervöſe, entmutigte, ver— 
heiratete Männer, 


wiſſen. 
Prof 
Rat wird 
wertvoll ſein 
liert nicht den 
ſondern ſprecht vor 
einer vertrauli 
Unterha 
wirdEuch 
sion. Größte 
ber: ausgefiaitete 
fices für Die 
bandlıtna bo 


Mahrheit 
Siebret'3 


Ner: 


und 
of 


alu⸗ 


ten, chroniſchen und privaten Männerkranlbei⸗ 


Liebrecht wurde 
geboren und ausgebildet. Kanſultirt 
treff2 feiner erfolgreihen Amvendung 
914 Wen: Salvarian 2rof. Chrlichs verbeifertem 
606, don Frankfurt, Dentichland, Achtet da: 
rauf, dab Ihr das chte befommt, 


Doktor Emil Liebrecht, 


803 Weit Madifon Str, Ede »Halitcd 
2, Floor, Mid-Eitb Banlacbäude, 
211 und 212, Ebicago, 
Spredftunden: 9 Uhr Norm. bis 8 Uber 
Dienstans und Tonnerstaa3 9 Uhr 


Abers!, Ti z J 
Vorm, bid 5 Nadım. Sonntags © bis 1. 
199, frfondi* 


ten. Dolior in Deutſchlan 


Str., 


weai 


(der 


(6— | 


Loniſe Florin' = 


(6! 


’ ». SS. | 
ai man) = 
3); Frau 
rnit Meinert | 
Richter (3-—0) 5 


3); Arau M. | 


<ähadt | 


Stodvi3 (5-3); 


Gewinnlos* 


Gewinnlos 
Cla⸗ 


Gewinnlos 


Str Moti 


dent⸗ 


eine Stadtverordnung 


ergriffen 


Frau kennen 
„Auf * Veloziped⸗ 


Ihr ſolltet die 


S ud) | 
an ut, ! 


ltung. 
nichts 


Sie: | 


ibn be: | 
bon 


Simmer | 


Borfennotirungen. 


Chicago, den 20. Oktober 1917. 


Nacjitehend Die heutigen Notirungen 
an der Getreidebfrje: 
Hoch Nicdrig 

Mais ⸗ 
„H1.15%  $1.14% 
.1104% 1.00% 
afer— 
Des . 68 
kai . .60% 
Syed— 
BR — 
Jan 40.15 39.00 
SEchmalz — 

ft „24.10 24,00 22,60 

an .21.50 ; 21.30 21.00 
Kippen— | 
an .21.45 21.20 20.50 


Produkten-Börie. 


Wochenbericht. 
Die Preiſe der Marktprodukte ſind 


Schluß 


$1.14% 
1.0014 


11 Borm. 


$1.14% 
1.00% 


a 


Dez 
! 


8% 
‚60 


8% 


584 z33 
2 3 


5) .u0 
41.90 


5. ‚so 38.00 


faft auönahmälos im Laufe der ber: | 


aangenen Woche gefunten; zunädft 
Butter, Käfe (Brid) und Eier und! 
ebenfo die Fleifchforten, zu allermeiit , 
ragen is und Geflügel. Den! 

ö i zufolge ſind die 
1? Ffeifchp reife heute: Rinder $17.00, 
— $17.25, Schweine 817.25, 
Kälber 816. 00-820.50. Hühner 
|$16.00-— 819.00. 
‚ftehen um ein Weniges tiefer als lehte, 
Mode; lieft man von den ‚Kar: 
| toffelferien“, 
|Wisconfin in ber lebten Woche den | 
| Kindern gegeben wurden, um bei ber | 


3 | Kartoffelernte zu helfen, dann ſollte 


man eine gewaltige Zufuhr erwarten 
dürfen; doch hat man ſich der Hoff— 
nung längſt entwöhnt, wirklich 
„billige“ Kartoffeln erhalten zu; 
> fönnen, 

| Die Zufusr war bei falt allen 
| Probutten, vie Die nachfolgende | ° 
|Lifte zeigt, ftärfer ala in der Bor- 
mode: 
| 


2 Entipredende Rode 

Dieſe Woche Letzte Woche des Boriahrs. 

Butter 50,057 14, 238 41,271 8 

Käſe 4,815,000 3, 123, 00 0,25 4.06 v0 VPfund 

| Eier 38,845 35,00% 30,601 stiften 
Yatten 
liſten 
Waggon— 

30 ladungen 


Geflügel 6,050 4,600 


id) 


startoffelın 448 


Sie folgenden Breiic — für den 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwad höher. 


Für Bäder und Zuderbäder. 


(Notirungen und Bericht von Wet. Jahn Co. 
130 Rord * itliu Sttaßze.) 
ſtalao ..... . .So.o —.30 
Starts Nachfrage, oh iretie ftetin. 
| 20% gut lösbar, wie oben geringere 
Grade biliia nach Vutterfettgehalt. 
Pretie ſteigend wegen geringer Vorräte 
| an Küblwasre nd friihem Material, 
Gelatütt _.. * . 1.10 —150 
Gut te, ehbarı Waaroe ſehr wenig offerirt. 
Impor re abgeſchnitten. Vor Schluß 
ver © Zaiſon prob! Skangel an 
Waare ein um 
\ Japan uüſche G 
0,55 
0,59 


7 io era | u 
13 — 3); tal; Yu 


vowder . 
„Icerreampow or" 
Muple”-: Br (Taı &) 
(Die Eritte fit ausper? 
(Viele Erport-Orders. 
Neismebl * 


"u: 
Nat ü 


5 . 0.001,—0.08 
Samt tage. 


Suder. 


b, & €, 100 Blund.... 
* t, Stand 
Srarilirt, 100 Pfund........ 
9, 100 1 


Gro * 
Nilchſtreupuwer 


9.5 

10. 1 
8.50 

8.05 


Molkerei⸗Produkte. 


W. 


(Notirungen don Nabıte * w 
South Water Strabe. ) 
Creanerh” erira, ‚das Ri und 0.42 
ER sa Firfte“ Ptiumd.... 0.41 0,4115 
" .. 0.39% —0.40% 
. 0.38 020 
0. 38 140. 27 
0.581, —0,.39 


2HWw, 159 Belt 


dos 
805 


Bafmwaarc | 
Ladles“, — 


Käſe. 


bon der Käſebörſe.) 
Pfund...... 0.23 —.2)% 
Nabmläle, „Troins“, das vd. 0.23. 0. 
„Poung YUmerica“, das Pfund 0.2534 —0.264 
Horns“, dos Blimd... 0.28% —0.26% 
& ve. Rfund........ O.25 0.25% 
fund. ........... 0,2815 -—0.20; 
vn ud une), ru nd — .40 
1. Rund... 0.30 --0.31 
| Limburg IH — rid 0,251,—0.26 
14 une 0.26 —0.27 


(N Airungen 
Cheddars“, das 


ME, 0,38 


rungen von Wahne & Low, 159 er 
South Water Straßze.) 
„Freſh Firſts das Duvend. 0.37 
Ordinary if Des .. 0.35 
emifchie ä uſten ei 
Dur zend. 
% 


0,3715 
1 0,35 42 
| (Se 

3 —0.137 
20° —-0.32 
21 0.29 
3c böber.) 


Geflügelund $leifd, 
Geflügel (lebend) 


vv vepſen &R Wurmann, 
South Water Straßze.) 
geilen ur für Tuuf Xattenkiften 
einzelne Yattenfilten 43 Kent 
das ‘Pfund böber.) 
ſchwere, das Pfund.. 
do,, mittlere BUND. 20.04 
do,, fieite (3 Pfund), iin, 
Springs Kfund. 
Truthühner, Ic beud, das 
Hahne, das td 
Enten, das Pfund.... 
Indian Runne Ti te N, J BY; id, 
Sänfe, das Mund. 
Perlhühner, alle, das "ryend 
do... ſjunge. das Dırpend.. 
Fanben, lebend, Duvend 
„Eouab3", lebend, Dutend.. 
bo., — Dunenb.. 
Kleine tngere weniger 
Notiz Für lüge Ya 
iſchige Tiere ind. bier derfüäirflid.) 


Kälber (gefchlachtet) 
(Notirungen don Icplien & Murmann, 
Weſt South Water Straße.) 
- 60 Kid. Semidht, id, 
70 Pfd. Gewicht, Pfd. 
90 Pfd. Gewicht, Pid. 
—120 Bid. Gewicht (aus 
gefust), das Pfund.. 0.20 
Rindfleiſch (zugerichtet) 
Rippen, ARir. 4, dus Pluud.. .5 
do. Ne. 2, das Pfuub..... 
do., ?ir, das Pfiund. ..... 
„Yeins“, > %fund,. 
do., Yır. 2, das Bund. ..... 
do., Nr. 3, das Pfund... 
„Rounds“ ‚Nr. 1, das Pfund 
I 0. Re 3, fund... 
5 do., ir. 3, Pfund. ..... 
| „Ehuds*, N das Pfund.. 
| da. Nr. 2, das fumd. 
do, Nr. 3, das aaa Wi — 
„Riate * 1. bad ze. 
s 
do. Nr. * 


— 
—— (augerictet) 
das ..00:,.44.00 
100 fund.. °. >12 25 
Das Wtld.nuneneeen 0.28% 
Nates“, das Riund. . . ...... 0.404 
Schentel, das Pfund 0.20% wet 
Sped, das 1 
Schinken, das Pfund. ......... 0.29% 


 n » = 
Südfrühte 

(Kotirungen don Ul. Viron & Co., 
Souih Water Sttabe.) 
Naveis, die Stiite.. 
Bitronen, Baltfornia, Hüte... 

do., fleinere Zorten, Slte.. 
$rapefruit, die Milte (46)... 

do., Meinere” (8 
Ananas, die Kiſte.. 
do,, lLeinere, die 


Krifhes O bit. 


Aepfel njw. 
(Kosirungen bon Al, Biron & Eo., 177 
Souih Water ae} 
ı Grime® Golden, bas val.. ‚io 
Wolf Rivers, dus Saß........ L 5.00 
Twenth Sinces. das — 5.75 
Wealthies, das "Sch. — . 4.00 
Ulegander, DE AB. 2000000. 4.50 
Maiden Plufh, das Faß. 0. 4.50 
Ionaidans, dus Faß.. u: AD 
Grecntngs, das aß... . 4,50 
Ben Dabis, das Fab. ir 


(Gier für Srocer 5 uk br 


 (Jeuizuigen 
Woſt 

(Die Breife 
oder mebr, 


225 


Diihner, 0.19 
0,18 
0.16 
0.19 
0.23 


DD. 
— 0.17 


2.00 
(Zur I 
flc 


0.16 
0.1614 
0.181, — 0.1914 


0.20% 


lt 
"Ne 


Ö, 


tr. 1, 


& 


ua nn a nn De da A 
io ⸗i 


das — 
das 
1, 
d 


2—ess5554335 


va —44.50 
-24.30 


0.23% 


Geſalzen, 
Schmalz, 
Rippen 


‘ Yu 
384% 
Be; ‚291g | 


177 ef 


3.ö 


0,50 
8% 
0.00 
4.00 
4.50 
3.00 


Drangen, 


Weſt 
—— 
—3.50 
— .00 
—4.50 
—5.00 
—).00 
—0.,50 
—5.00 


350 —3,75 


| Bluntenfobl, 


Auch Kartoffeln: 


die zumal in Norbs| 


0.185 | 


0 1732 | 


20 db } 


—1.50 
—1.35 
3.00 
1.00 
0.25 
—1.50 
—1,25 
—6.50 
—2.50 
—3.00 
—1.50 
—0,.21 
0.75 


—— 


Nodhäpfel, das Faß... ......... 2.00 
5 bier Körbe. ....... 1.25 
Damſons, Buſhel. 
rfihe, Midigan, Bufbel... 
u. runder Korb, 1:5 Bufbel 
do. New Vorle, beite, Bufhel 1.35 
do., U, der Bufdele aan 
Birnen, Midigan, das Yak.. 
do., Wufbelforb 
do.. Burtlett, Buibelforb.. 
Zrauben, Malaga, 4 Körbe... 
o. Goncords, der SKorb.... 
bo., Niagara, Grate. russ 
Quitten, der Bufbel....... * 


Melonen. 


ILLMAN’ 


A Store for Evenybody” 
State and ne Sts. 


Cafaba®, Crate — 

Cantaloupes, Colorado 0.75 
do., flade Siite..... — 0,50 
Eitren, Erate .... + 0.75 
White Rind, Indiana Etatel. 18 


Beeren. 


Preißelbeeren, Cape Cod, —— 50 
do., Wisconſin, das b.. .12.00 


Friſches Gemüſe 


(Die folgenden Breife gelten nur beim Ei 
fauf größerer Mengen.) 
Kilte 2 Dukend, 
d0,, beimifer, Dugend.... 1.00 
Eierpflanzen, St. Xouis, „1.00 
Burfen, der Bufbel 
do., biefige, Hirte 2 Ded... 2.5 
Karroiten, Allınois, 100 »DI. 


— Werte bis su 
Do., DO. DIC BlllB.usencer 


535.00 
do., Do, der aaa EEE 


‚ Knoblaug, touiflana, Pfund. .06 ’ b { Mi — | E 
„00, weten, 100 Bun... | — Dies ſind die neneſten Herbſtmoden aus 
nick Die Alfa Broadcloth, Gunniburl, Serge und Poplin. 
Bieter, Saft, vanbe. Ihr habt die Auswahl von einfach ge- 
do. Die Mille. una: ſchneiderten Faſſons oder mehr verzierten 
— Mimefot, Wind... Modellen, mit pelzbeſetzten Kragen, auch mit 
| wapieschen, Stinats, 100 B6i. Gürteln amd Scynallen — ein Teil davon hat 
s. Taſchen. 
Jeder Suit in dieſer Partie iſt ganz mit 
Seide gefüttert — ein 
Vorzug, der nur in viel 
teureren Suits zu finden 
iſt. Alle beliebten Farben 
der Saiſon ſind vertreten; 
in allen Pa — Am 
Montag ipeziell 5 


| Rüben, tot, IUl,, 100 Yundel 
BAREEODURBEREDERIEDHRANEDE"SERDESAURDRADERBSTEGINRARDASDURDGERSDENNADASERERDEDNAUNDDSEABBLESURDESSDBSRABTRAGERANSRGRSORAERDARDRDEDERDRRBEERTARERENE, 


- 1 Belz- Felle Gleiderfioffe 


| ealat, Ropt— 
— . 1.00 
und Beſatz — zu Vreiſen, die ſogar niedriger ſind als die jetzigen 


Seftlider 2 
1%] 
Herſtellungskoſten. 
GHaupt⸗Floor.) 


Iceberg, Gele 1.5 
Endtoien, 0.30 
Blattialat, De Kite... V. vð 
Schniitbohnen, Illinois, grüne, 
der Hamver 040 
0.5 
seine Qualität Hudjon Seal (gefärbter 
Musfrat) Pelzbejaß zu ettva halben Preis 
—taped und gefüttert; joweit fie reichen: 
Yard, 53.00 
Yard, $4.00 


‚weiter yloor.) 


“.... 


2 
7 


82832* 
80 


2—— 


—A 
CCCGGGC 


— — 


Hamper.... 


. 0,65 
0,50 


0.40 
0,50 
0.75 
Iomaten, Midigen, Caſe 
do., do, Der storb... 0. 
do, biefine, die — O. 
do. grune .... ae 
PlaunmensTonu ien, 6 88... 0. 
nn ber Bufbel 
ran oo... 
das ab 
beimifhe, Fündel.. 
Sad 70 Pd, 


4 


> 

) 
> 
5 


. 


Saft —— 
Zwiebeln, 
do. Imnogg 
do., Chio, Sad 100 Pfund.. 
do,, Saltforn tla Ö 
Weihe Einmachzwiebeln, rieine 
Kiſte zu 


| 

| — 
Is —— 
J 

| 

| 


(Haupt: Flocr.) 

Ganzwollenes echtes Bolivia Gonting; 
Sand, American Beauty und Apfelgrün; 
regulären Wege gelauft, würde e3 im Ne 
35.00 foiten; Montag die Yard zu 

Reine Worſted Plaids 
und geſtreifte Serges; 54 
Zoll; für Kleider und 


54 3ollz in 
wenn auf dem 


"32.98 


Farbiges Ghiffon Broad- 
clath: 52 ? Zoll; extra feine 
Oualität: in allen wün— 
nn; ſchenswerten Schattirun— 
Slkirts; reichlich von navy— gen; reichlich Navy und 

Schwarz: regular 82.00; 


Virginia, das Faß.. 
Jerſe,.) Hamper 


linots, Hamder 
Kartoffeln. 


102 N. 
nur bei 


St 


Elart 
Abnadı ie don 


(2. Starl3 Co., 
Breife gelten 
Wongnonladungent.) 


Wisconftn, Dur, 1.25 


| (Die 
| I — Zzölli 
—1.55 Coney Felle; ſchwazz. J 33011lig, 
braun und weiß; feinſte 


Qualitũt Yurd 79€ 


43öllig, 
* ) 5zöllig, 


Ninnefota ır. 


Getreide, Men. 


(Baarpreife.) 


E. terwmeisen— (üleglerungäpreije) 


ir, nördlicher. 22... 


271 
ww 


do., gelbe, Ill. 0 
bo,, Knollen 
Mich., Kiſte.. 
9 blauem Grund in der Bar 
Yard, 85 00 Montag die 81 68 
Muff Beds, ungefüttert; mit Floſ v 
Braun, Grim und 
* — n * * 48 Zoll: 
Prachtvolle Hudſon Seal Felle 
3.520: D Di 
HEREONGERKRRDIERRKESRESNAEAARTOKARRURITEHRRRRRENRARRRRENARTERRRHNKESBETÜGENSHKERARRRGAREREISTKRETNGRUNERERERTNGORSARENIRRIGRGGARTENÄRANTEERERG 


Sellerie, Michigan 
| Zellerie-traut, \ 
die Klite.... 
tie: regulär $ 
gefüllt; 29 1.48 Yard zu 
fpezisll marfirt jedes zu C 
$1.79 
Ganzwollene Velour; 
Sommerwelzen — 
marlirt jedes 
> 0 e u 
Eriparnifie in Nugs 
® 


do., do. die silte.. 
Spinat, Allinois, 
$2.50; Yard, 
ne j ;öllige franz. Serge: in Napy, 
Manchuriſche Wolisfelle jür Capes und 85 95 
— J paſſend für Coating 
1 und Suiting; in Nav, 
Anzergewöhnlide Werte — das Reiultat frühzeitiger VBordereitungen 





—AD 
——— — — — — —— — 
b, Duden 


ara Vierter 


Floor, 


Rierter 


do., Sigbball 
PBindel...... 
Sauafb, bas Duvend nos ose 
I 
[9 
| 
| 
| - 2 
| 54: und 50 
| Ne. 1, role. — >20 | Schwarz; iveziell, Yard, 
Te) i a Muffs; jedes zu 
| ſpeziell 61 90 Waldgrün, Braun; $1 98 
| ° regular 8 e Mard 
| 
| FIloor. 
la u ! u br- 
* Wehen. .. 126,000; 
ertoitiung, ; 
Weizen 81,000; Maid... 


afer— . 
‘ 2 ii 0.61% 


yir. 2 
Kr —— ————— 
Bi; PP 0° —0,51 
. 5012 —0.011% 


. 86,009 und großer Einkäufe. 


1B 


88,000 Arminfter Rugs; 8 Fuß 3 Boll bei 


10 zur 6 Zoll; feines Sortiment; 
lange Bile; jehr haltbare Nuns; rei- 
bes Ausfehen; reg. 923 49 
531.50; fpe3. morgeit, E73 7 

27x54 Boll; 


Velvet Annas; 27 gerade 
der Rug, um die abgetragene Stelle 
in Eurem größeren Rug zu boedecken. 


oder paſſend für Bettſeite $i 68 
Rugs; ſpeziell. 
65€ 


Gine Räumung von wicht 
mehr aeführten Mujtern von 6 
sei 9 zer Congoleum Rugs; 


| 32.98 


jo lange fie vordul: 
gut ge= 


ten, jeder zu 

od WWaare; bolle 
Rollen; 25 Corte; 97 
Quobrathard, c 


Reiter von Nnlaid Linoleum; 


Werte bis zu 81.69; 89e 


iveziell, Suadratnard, 


Agninfter Rund; 9Xx12 Fun; 
Kir 
man, Beattie's Turkana Nor: 
alle die beiten Radjarten: 
einige find etwas fehlerhaft, aber 
a I dic meiiten jind perfekt; eine große 
— u Mustwahl von Muttern und Far— 
11.10 2 I Den; regulär $45; 527. 95 
10.75 nn 
-10.50 jeder Zu 
-10.00 \ 


-11.00 

10.50 
— 0,50 
-35,00 


Sanford's Beauvis, Smith's 
Nr. 
„Standard“ 

Gerſte ⸗ 

Malz 
Futter 
„Screenings“ 

—— 
Me Bars 

| wien Frühiabtsweu— 

| „Standard“, das "aß.....i 


um 


bury ai a . 
Snloid Linoleum; 
perfekte 


is 
* trocknet. 
$1.25 


‚00 


ER Er 


Tatent, do. 10.50 
Stratabts” 10.20 
bo, 6.50 
——— 
do, 10.20 
Roggen, Do, . 8.25 
eier, per Zonne. 33.00 
gen ıTerianfi auf den Seinen), 
( 


Tapeſtru Bruſſels Treppen 
———— Teppich; ſchöne Entwürfe; Yd. 
intermeh 92 
— Do, 
traiabis“, 


Kl 


| on | Erbetene Auskunft. 
28.00 
27.00 


| 


— J 


do., 
—* 
do,, FE BETTER I 
KRanfas, Ollchoma 
Hiffouri zn Be 
D9., NE, — 
Ihinois, Indiana, 
Futter 
Packheu 
Etrnu ⸗ 
Roggen 
Hafer 
Wetzen 
Aleciamen, 
Timethhfanen, 
Glachs— 
Duluth 


see 


Rinder (ver 100 Plundy— 
Sute bis aus gel, Ochlen. .15.25 
mittlere bis aute 8.50 
| 
Nette Kübe und inder.. 6.00 
Anllen u 7,65 
Kälber, aute bis 8.00 

Schweine (ver 100 Ptund — 

Im durch titt ..15.40 
schwere Fl leiiherwaare., 16,40 
Leichte Fleiſcherwaare 20 
Leichte Speckwaare.. 

Schwere Pagwagre (200 
bis 400 Blund).........145. 

Gemilchte, do,, 200 350 
anne 
Ferkel, mindere bis boſte. 1. .00 

I Ednie (ver 100 Piumd)—— 
| Laͤmmer new, bis beite.. „1 
do., gerinnere Sorten. ...1: 
4 
1 


| Timotl; v, bochfein 
} 


Tomatoc-Bidles — Yu 
nem Red arimer Tomaten nimmt man 
2 große Yiwiebein, 2 rote oder jvaniiche | 
| Pfeffer-Schoten_ und fehneidet dies Nlz | 
[es in diinne Scheiben. Dann aebören 
dazu: 1 Unze ganzer jehtvarzer Pfeffer, 
1 Unze ganzer Zenflamen, 1 Inge | 
ganze Gewürznelken, 3 Unze Yimmet= | 
rinde, Hierauf werden mun & Pint| 
Salz, Gewürz und Tomaten nebit Yiwic= 
beln und Piefferſchoten ſchichtenweiſe in 
| einen Keſſel getan. Dann gießt man 3 
Quart guten Eſſig darüber und feßtr e2, | 
de —X Fängt es 8 irnier, der Skatliga ſtattfi 
en ee ze. a u — der Skatliga ſtattfinden, zu der 
‚es zugededt erfalten. Während Die) erpapp ee aniihe Gtat- jämmtlide Beamte und Direktoren 
| Bidles auf dem feuer find, nnıß man, el ad ekten Sonntag in ber geladen find. 
ſie einige Male umrühren. Ertalter wer: 'Iincoln Turnhalle veranitaltete, um ı Der neue Abendpoft Skatklub hielt 
den a ge und an ei» das Defizit vom letzten Slatkongreß am reilag in feinem Alublofal eine 
pt 2 ‚04 beiden, erwies fich als eine große, Geigäftsfigung und Beamtenmahl 
* ee gr | Nee eriiche, Gnttäufchung für die Verehrer der ab. Io. Philipp wurde zum Pra— 
\ %y = e 
|griine Tomaten wird gewaf ben md um vier Wenzel. Der Skatverband hatte ſidenten, A. R. Brandt zum Seltetär 
geſchält in Scheiben geſchnitten, darauf erwartet, daß ſich wenigſtens 250 und L. Klatter zum Schatzmeiſter der 
in einen — nelegt, - wenig Menzeltitier einfinden würden, um neuen Vereinigung eriwählt, die recht 
Salz dazivischen neitreut. Dies fan am * 
zu dem ass nefchehe en; ihr Scerflein dazu beizutragen, die erfreuliches verfpricht. 28 Herren 
om Morgen läßt man die zlüffigfeit, die ehrenihuld von $175 abzuiragen, | hatten fich eingefunden und beteiliq= 
|fich gefammelt hat, abziehen. Zwei die feit dem Iekten Statfongreg nod ten fi an einem feuchtfröhlichen 
| Dußend mittelgroße Ytwiebeln werden zu beden iſt. Die Leiter des Ver- Skat, welcher der Geihäftsfigung 
I Tore wet ‚In Sieiben — Me: band3 erfuhren eine arge nt: fofate, 
ö rore Pfeffer-Kapſeln fein gehackt. Ge— En — 
würgzter Eſſig wird dann dadurch berei— — jung. Ganze 116 Mann fan Der Abendpoft Statflub wird am 
tet, dap man 1 Duarı Cider-Effig 4, PEN ji. ein, um Stat zu Eloppen,  fommenden Freitag Nahmittag drei 
Stunde lang Fochen Täßt, mit ganzen und der Erlös zur Dedung des Defi- Uhr fein monatliche Sfatturnier 
d SD ır in . 
er tesbetie en site belief fig auf $100. E3 find abhalten. ine der anziehendften 
+ > wi Art. 
Tomatenfcheiben hg aber noch weitere 875 aufzubrin- Neuerungen, die der Klub eingeführt 
der Ywicbeln, jhürtet darüber etwa; gen, bie auf bie eine ober andere ‚hat, it die, daß die Mitipieler ich 
fangen, Merter, * Teile von dem weile | *— werden müſſen. ihre Partner ſelbſt auswählen kön⸗ 
roten PPfeffer, gießt darüber etwas ge⸗ Die icago Skatliga wird ihre nen. * J * 
würzten Eſſig, dann wird dieſe Reihen- Winterfailon am - 10. AA nn — drei oder bier beifam= 
folge wiederholt, bis der Steifel gefüllt y ’ : nein, jo fonnen jie ruhig anfangen, 
it. Gin Suart falter, reiner Cider- dem erjten Winterturnier im Morri ihr em KLieblingälajter ai fröhnen, 
Eifig wird dann darüber gegoffen und fon Hotel eröffnen. &3 findet wie ohne warten zu imüffen, bis eine gro= 
num wird Alles gefoht, bis cs weid, gewöhnlich um drei Uhr Nadmittags ßere Anzahl Zeilnehmer beifammen- 
aber nicht zu gar iit. An einem gut derz ſtatt. Die neuen Leiter des N 
J * N zer⸗ ſind. 
dechten Topfe an einem kühlen Platze 
aufzubewahren. ands, die aus der Beamtenwahl vor; Lake View und ber Lafe Diem 
Meizenbrot. 2 Heine bierzehn Tagen berborgegangen find, | Stattlub hat einen der getreueften 
"Yaibe herzuftellen, macht man aus 2 werden berfuchen, da$ Zurnier jo Kiünger des edlen Sfatfpiels in ber 
IFıriieo x ’ — el 
——— Eee [ anziehend tie —— zu geftalten, ze des Zahnarztes Dr. John 
dedt in der Mühe des & feng 1%, bis 2 recht wach zu halten. Man rechnet —* der Nordi eite einer großen 
| tel, weides a Kay net — | Stunden aufgehen läßt. Dann formt allgemein auf eine rege Beteil igung, Beliebtheit erfreute. Er war vor 
Ftau E. Sonic, A 2, teil, Ne “at. | mn > g b 
va tür u le m hernenleideng De en davon, cat, Bieleiben und es ift im ntereffe des Spiels einigen Jahren Präfident des Late 
ae nee as Es ih: Den Keie in Der" Slahe| DR hoffen, daß die Leiter der Liga | Vier Stattlubs, und das eble Spiel 
ınidt-fo arg enttäufcht werben, wie, bat ihm viel zu verdanten. Er ver⸗ 


hi sconfin- 


„Safyp Rots“...... 18.00 
„Seuntrylot3* 6.50 





aiis act. 





‚0 
30 
00 
0 
7.00 
7.09 
..16.50 


Jäbzlinge — 
Wetbers aeringe bi⸗ beite E 
Ewes, dert ige bis beite, 

Nöde 
Junge 


4 
+ 
> 
2. 
1.5 


Lämmer 18.00 


— — — 


Ein wirklich großer Geiſt ver— 
ſteht ſich ſo zu bücken, daß er auch 
dann noch die andern überragt. 


Um 
Die Wirtung war wunderbar. 


3, Dan;i, 31 Weber Str, Birfiato, 
war ſchon Seit 16 „sabeen mervenleis 
dend, feitdein fie aber Paltor stönig’s Nerpine 
nabm, fuhlt fie fih icder ftarf und mobt, 
bat wicder gitten Appetit umd ift rubig: ſie 
ıbilt deshalb das Nervine für ein gutes Mit- ; d 


Frau 
9, 


(Gr ii ren, an ann bes Mens nad einmal aufge 
3 \chr 1RaR 9. 18. € es ens noch —— aufgehen, 
ae a nenne "akaitor Kan Louis. | iepoch nicht mehr, als bis zur doppelten | Died den Leitern des Norbameritani- | ftand e&, befonders unter dem jünge- 
|tine, meinen — * Hi —— — * 2* —* lau⸗ ſchen Statverbands mit ihrem Son- ren Element Anhänger und Stim— 
} i cu 90 N 1 .. — Es 
Per ae, 1 Me OBERE, ME | einem put gebeten Cfen 1 Stunde, U uuner am Sonntag gefeab. Um|mung für das Statfpiel zu maden, 
| fanden alleidt Seiten bon Aerbentesen Ein einmaliges Unmieben der Bapfanne Jormittug tird um zehn Ubr im ‚Dr Diefteloiw wurde am 17. Oftober 
Aare Nerdine, aelindert” wurden. Faltor | (etwa um Die Hälfte der Bagzeit) iſt Hotel Morriſon eine Geſchäftsſitzung beerdigt. 
° cin wertvolled Ruh für Nerdenlei. bei den meiſten Oefen wünſſhenswert, — — — —— — —— — —— 
Frei oe — 0 Der naht, doch muß Diefes mit — 00080— 
| IRedizin umfonft. Tiefe Medisin Norrde fe! yendigfeit gejteben. it das Brot gar | Löffel Zuder und 1 Löffel Butter oder! eine mittelgrone gelochte und gericbene 
ı dem Aubre 1876 bon dem Hohm. Raftor stü- (1Dn3 daran zu erlennen tit ‚Da, ven n! Fett im dein Tein, fo verbeiiert es den Hartoffel. 
ia, art Babnc, And. „„nubereit tet und ib man 2 % Laibe — — bricht und — Um A en, | 
mit dem Z aumen auf den Zeitenrand | benugt man anitatt des Waflers lau — 

|, —— — drückt, das Brot an der Seelle wieder in — Milch oder halb M 3* halb * gleicht ein Gtiefelpußer 

1= W. Lake Str., nahe Dearborn, die Höhe fhnellt), fo umwidelt ınan cs Waſſer. einem Schulmeiſter? — Beide beredh- 
Bei — un hen 08 ⸗ die Alafde, | mit einem Tuche, und legt e3 auf ein! Nartoffelbrot — u bem nen nichts ertra für angewandte. 
u 10L,tafonıme I Badbrett zum Abfühlen. Miicht man 1 vorher angegebenen Teig mifht man Wichſe. 





(Für die „Sonmtagpoft”.) 


 Somutagboft, Chicago, Sonntag, den 21. Oktober 1917. 


Erinnerungen eines Beitungsfdreibers. 
Von Wilhelm Rieß. 
II. 


—8 — einen 


Möbel.auden: zu 75e am 


Dollar! 


Das ganze Lager von Rifkin's Möbelgeſchäft, 307 W. North Ave. 
Die feinſte Partie von Möbeln zum Verkauf zu weniger als was es 
würde, ſie heute anzufertigey. Leichte Abzahlungen. 


Verkauf: — Reustag, Rittwoch nud Donugerstag. 


Rahmen der Lokalredaktion hinein— 
gelebt und meine Kollegen recht lieb 
gewonnen, als eine 
meiner weiteren 


Dr. Dänzer, der mich als Erzeu— 
ger der ihm 
tions⸗Neuerung 
verknuſen konnte, 
tags ziemlich erregt in die Redak— 
tionsſtube. 


nr 


koſten 


immer noch nicht 


um ſein markantes Geſicht. Er war 
in Hemdärmeln, die Hoſenträger 
wie gewöhnlich von den Schultern 
geſtreift, taumelten ihn an den Sei— 
ten herunter. 
—— —— 
ren allein in der 


Varlor Suites, mit 
aani:-Kolitiur Bir 
Berlauf für nur 


ich wa— 
Schirmer 


Diez und 


Leichte Abzaulung Office. 


und Herr Kaufmann wurden nicht 


bis ſpät Abends zurückerwartet und 
Rinkel hatte mit der Zunode zu tum. 

„Beute Nachmittag wird der frit- 
here Gouverneur Körner von Illi 
nois lleville beerdigt. 
müſſen da vertreten ſein. 
Sie nur ja einen 
erſtatter hinaus. 
uns viel an 
Clark. 
ſten Zug. 
züglichen 
und ging. 

Diez ſah 
ſich hin. 

„Da w 
ſen“, ſagte er 
Herren ſind alle fort und 
geht in dreißig Minuten. 
den ja wohl Mamuffripte 
Leiche 
Ste auch ein paar Skizzen von den 
Hauptherſonen. Aber nur recht 
vorſichtig und genan ſein: dem altdn 
Herrn liegt viel daran.“ 

Mir war gar nicht koſcher bei der 
Sache. Eindrücke beſchreiben lag! 
mir ja ganz gut, auch 
ſchreiben, aber 

na, 05 


in Re 


Aichte Abzahlung. Leichte Abzahlung Beſonders liegt 

Eßsimmiert i ich, 
and art 
Eichen, Ahröil 
Riftins Tr 
$22, m 


Schankelſtühle 


833 35 
dr) 
geichte Na; Leichte Abzahlung 
Bee 65 sim ner — — 7 Meſſing Bern mailire 
* von ed mt rt BEA Bit. 5 22 2 m 'soli t im fortirt rt 

tem Gicheit, how vi ‚ 
Riflins *30,00 unſe 
Preis 


muſſen 


Bericht haben.“ 


Wir 
Sprach's 
eine Weile ratlos 


eis 810. 


— tür 
* ür 
829.00 
Leichte Abzahlung. 
Stewarts LKombinati on ach 


»TeID 


522.00 


Seidhte Abzahluna. zit mir, „Die anderen 


der 
Sie ver 


rue e© 
stombinativn: 
Gasherd, aan 
Body, | &i 
und 4 Pücher 


54973 5 


Leichte Abzaͤhlung 


impler, 


— — — EEE 
u — — — 
N 


sroher Her: ein 

Eenininiar Seijoien De 3 ee were Mailer ıh 
perfelt fitted, ı sc Sorte, TEE rvoser PBadolen, in 
der inteniinfte amd Ipn “u — — rBezlehung 
ſamſte Hei RT}: — tirt ich 
del, für — . 


559.00 EAN" 


$5.00 baar ik 
wöchentlich. 


2aran 


c Erle anen 


526. N 


83 baar. chentl. 


50c wü 
J muß auch 

— — are groß F — * « 
Um ere gr Schlimmſtenfalls: der 


Ausſtellung reiner RNahrnugszuittel!“ war da md man Tann ® 


kaufen n. 
Freie Proben Hunderte von Grocery-Bargains Freies Konzert — Schnell zum | 
Hervorregende Fabritanten werden demonſtriren. MEN RR 


Per nennen zur Abfahrt bereititchenden Aura. 


Kirf’s American 1 6ruitat Tomino eranulirter A ur ber Laundry— Kaum hatte ich den Waggon be— 
ud Sn ung E 1% 
Stücde für PR} treten, 


Familn Seife Mehl, 
2% befannte Stimmne zu: 


10 Stüde, mic 
Frei ei . 2 Rat!“ 
Sap NRoic se r * 4 

Es mar Sanders, 
— — nen * gar 77 — — „Eur redaftenr der „Weitlichen 
heul, Da> »ucc! 7 stuoriidia \ Ent, * 
für 14 >C | Eniat, Omarihiüchie, } erh, das Ich Teste mich zu ihm. 
Sammer Sir cuit Ge. Gri 55C Spmuen 


Imı nach Bollevil in 
po Copa I6e ne 0 te 'wollte nad) Belleville, am Die 
u riit a='pel 1 „ec rund ® iden« F 
Rimfe im 


ılder ver 


5 55C „Bier tit noch 
10x Q N 
Zeitetictie 


der Xolal- 

Poſt“. 
Auch er 

Be— 


9 


29c 


2) 


ud au 
—— 


n Htattuna des Sonvernenrs 
—J ve Aa [ N Sal £ °Y £ Y. 

ala decken. Ich war herzlich froh, 
write ich doch, dal der erfahrene 
Zeitungsmann mir aushelfen wür— 
de, wo es Not tat. 

Wir 
fuhren 
meinte 

„Willen 


25 | 


5 Siiden zu 260 
330 230 „agree 


Be | 1; ı " 2IE] anti nei.” 1.39 
Heim umd Behvile. en Ve — 


— Wir geben Euch einen Rabatt von 
Frei! ver mit jedem Eintauf von für Euren alten Seißwäffer Bag 
Essen zum Betroge von 50 Ceuts Shringe beim Ginfaui cincs 
* daruber. 81.90 oder darüber. 


@ Sa; 


Sanders troden: 
Sie, lieber Kollege, 


‘ 5 —* PBo Schachtel von 30€ 
oder 


neuen zu 


ce 8 


uns bei der Geſchichte langweilen. 
Ich habe Ausſicht auf eine Skat— 
partie in 
Sie, bitte, die Choſe; 
wir uns bei nn 
‚mir Ihre Motizen. Nicht 
Sie jind fo Tieb?“ Sprady's, 
vom Zuge und eilte zu ſeiner Skat— 
partie. 

Ich ſtand etwas verblüfft da, 
dann verließ auch ich den Zug, ge— 
rade als Dr. Dänzer aus 
‚deren Waggon ſtieg. 

Der alte Herr guckte mich miß— 
billigend an, dann brummte er: 
„Alſo d 
man geſchickt!“ 
Mähne und ging in das 
gene Trauerhaus. 

Ich folgte, das Haus vermochte 
die vielen —— kaum zu 

In eine Ecke ged: ückt machte 
ich, ſo gut ich konnte, Notizen über 
die Vorgänge und den Inhalt der 
Trauerreden 

Als die 
drängte 


Zriners 
wine, S1 

Keine ruf i. 
Mineral X 

Gascarete 
Shantel ii 

Gutichra Setic 
250 Grün: 


J 
Ycherihran, 


Beroride of Hydra 19e 4 
Marte te AA Zinaus Liniment, — Witch Hazel 
int 
— 230 2 — of Figs — 270 


‚ren. 300 31 e| 

X ı yıatına 
26€ * Sitteriai 8 * 
4 Kind C 


fen 


dann ftref 


Gaitorin, 
ku md Sie 


19e | bluts Waſſer 
JL I Zac slale Fir 


Die — ic che Kriegs smunition. 


— 


6 il G. Hirſch. 


sy} 
Sl 


Dil 


? 
Leit 


des 
joltte 
gens ! 


unter ber feaensreichen 
Aoten Kreuzes. \eder 
bis zur Grenze feines 
sehen, um ber Regierung ie er 

—— finanziellen Beiträge zur 
Verfügung zu ſtellen. Kein Patriot 
jollte jögenn, jeine Ausgaben für 

ügungen und Bequemlichkeiten 
berringern, um was er auf dieſe 


beſcheidener Lehrer, 
und 


Ich bin ein 
deſſen Autorit a 
nicht über den Kreis mei 
hinaus eritredt. Diele 
außerdem meijtens aus 
leben tätigen 
geſe bi, und einige von 
gar Bänter. 


ung 
aber 


V 


Einfluß ſie 
nerGemein t 
Gemeinde iſ 
im Selcäfte 


zuſammen 


sr 
er 
zermö 


Schüttelte die graue 
d 


nahe gele 


Männern 
ihnen ſind ſo 
Sie ſind unzweifelhaft 
mit den ſinanziellen Bedürfniſſen zu 
unſerer Regierung bekannt, und als Weiſe an Verdienſt oder Einkommen 
Patrioten haben ſie i f ſpart zum Ankauf von Freiheits— 
und erfüllen ſie auch jetzt. bonds zu verwenden. Die Behörden, 
durfte bisber feines Dränaenz die durch die Verfafiung mit dem 
meiner Seite. (*3 ift auch jest nicht Mechte betraut find, Krieg zu erkläs | 
erforderlich. ten, haben ihre Entieidung verfün 
Sa geliatte mir- ; Te] det. Uns gebührt es daher, uniere 
daß mir r Re ! As zur au 4 cht zu tun. 
herſten Ausdehnung angeſel jener 
quellen unterjtüte dat Dinae fir die Fiih 
darbringen foliten, a eines Strieges erforderlich find 
groß, wie jie diefe patriotifche VPflint — Geld und Geld und Geld. ch 
bon einem Xeden v bin überzenat, dab unferer Regierung 
Einige werden ihr Yebe rbrinaen, nie ein ehlfchlag aus einem Mangel 
andere ihre perlünlic tenft! dieſer unentbehrlichen Kriegsmu— 
ſtungen in Hoſpitälern nition erwachſen wird. 


tatten. 


vorüber war, 
dem Medner 


‚eier 
ich mich zu 
„ut nur leid“, jagte bedauernd 
der Redner, „Das babe in eben dem 
Serrn bom Chicago Inter 
geaeben.” 

Da war mm nichts zu ti. 
batte weder Sfiazen nod 
nuffrint. 
einen Winfel des mım leeren Trauer 
haufes 
'ner Notizen und meiner dumjtigen 
Grinneruna, fo aut ich fonnte, die 
Nede, wic fie meiner Meimung nad 
hätte acbalten werden ſollen, zuſam— 
men. 

Dann eilte ich zu Meyer's. as 
von draußen hörbare Klopfen be 
wies, daß Kollege Sanders immer 
noch beim Skat ſaß. 

„Haben Sie's, 
rief er mir mit feinen: X 
entgegen. 

„So gut es ging, 

Dann mal her 
Schwamm!“ 

Ich gab ihm 
Er ſchrieb eifrig ab. 

„Famoſe Rede“, 
fertig war. 


die 


Decan 


S— 


sd Staatsmann hat 
r 


ra: 


ici 


Ich 
M (= 


nn 

DD! 
* 

an 


— — — — — — — — — 


Sommerzeit. nicht dagegen zu machen 


während der ſechs 
hren um eine 
im bürgerlichen 
diefe Wenderung "überhaupt 
und im Gifenbahnbetriebe hat 
die Einführung der. Sommerzeit troß 
; anfänglicher Bedenten nicht die ge= 
cingite Störung verurfacht. Die aro- 
Ben Vorteile, die Die Sommerzeit 
aber in öfonomifcher Beziehuna 
‚Folge bat, ergibt fi aus den gewal 
tigen Erfparnijien, die man gleich 
beim eriten Verfuh damit in den 
europäifchen Ländern, wo fie einge: | 
führt ift, gemacht und die befonders ı 
jebt, imo die Kohlen und das +Petro- 
ieum anfangen fnapp zu werben, von ; ſchönen Dank! Bin Ahnen 
wejentlicher Bedeuiung Find. gerne gefällig. Jetzt können wir 
(Deutſches Journal.) noch Eins packen, dann kriegen wir 
—— — noch den Zug.“ 

Entſchuldbar. — „Scheußlich, Als ich in die 
auf Ehre! Ein gemeiner Knote hat 
vorhin auf der Straße hinter mir her 
„Altes Weib!“ gerufen!“ Na, 
weißt Du, darüber würd' ich mich 
nicht fo ärgern. Du haſt in der Tat 
keine Idee, wie alt Du jetzt aus— 
ſiehſt, ſeitdem Du Dir Deinen 
Schnurrbart ſtehen läßt!“ 


daß man 
Sommermonate | 
Stunde poritellt, 


Leben merkt 


Neinltat der 
— 
die Ul D 
denn 
man 
n icht t 


Am 1. Dftober iu 
europäiſchen Länder 
nannte Sommerzeit 
ben, die Uhren wieder u 
Stunde zurückgeſtellt und die Win 
terzeit wird für die mächlten jechs 
Monate wieder Geltung haben. In, 
Deutſchla nd hat man bereits vor ei: 
nigen Iagen den llebergang bora 
nommen. In den rund dreizehn il 
(tionen Familien des Deutfchen Rei 
ches ijt durch die beſſere Ausnutzung 
des Tageslichtes während der letzten 
ſechs Monate eine Erſparniß von 
über 100 Millionen Mark gemacht 
worden. Dazu kommen noch die Er— 
ſparniſſe in den *abritanlagen und 
anderen EBENE Beirteben, Die 
ſich gleichfalls auf eine ſeht hohe 
Summe bel: cufen iverden, da vielfach 
für die Kriegsinduſtrie auch inNacht 
ſchichten — * ußte. Es 
iſt ſchwer verſtändlick die ver— 
Ben Verſuche unſerem 
Lande Som— 
— taube 
Ohre d imeiche | 
8 


e 
die 
innerüßt 
: ım 


H err Kolleg 


— 


ja!“ 


mit dem 


zur 


4 


ſagte er, als 
Nun noch die Liſ 
von den Bahrtuchtränern! 


cr 


ru 


So, 


M ver den 
—1 


ſung, mein Manuſkript ſeten zu 
laſſen und ihm einen Abzug auf ſei— 
nen Tiſch zu legen. 

Lokalredakteur Diez, der den Ab-— 
zug brüfte, hatte nichts auszuſetzen, 
meinte aber ſo beiläufig, 


— 


: Einzuc "abfofut, 


waren unſerem ‚tele nahe, | trächtigeın Bebagen, 


gerade in PBelleville ein, da | 


X batte mich ion recht in den! 


Kataftrophe | 
Tätigfert im An | 
jeiger ein Ende zu machen drohte. | 
verhaßten Illuſtra⸗ 


fam eines Mit-⸗ 


einem Deutſchen 
wäre. 

Es war gegen zehn Uhr Abends 
geworden, als der alte Dänzer in die 
Offiee kam, um den Abzug meines 
Berichtes zu leſen. 

Mir war nicht wohl zu Mute. 
Schließlich kam er wie ein wütender 
Löwe in unſer Zimmer. 

„Iſt das Ihre —— ung von 

Leichenrede, Menſch?“ fuhr er 


gehalten worden 


der $ 


Nude, * | mid) an, den Vapierfireifen mir vor 
Wirr Dingen feine grauen Noden | 


ſtript?“ 


die Naſe haltend. 
„Ja wohl, Her 
Wo haben 


va 


Doktor,“ 
Sie da3 Mamıt- 
„ar Fein zu haben.“ 

„sa, wo haben Sie denn die Nede 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


} = — 
her?“ ſchnaubte er weiter. 


| geſagt! 


„Habe mitgeſchrieben.“ | 
„Menich, das hat er ja gar nicht | 
Tas iit ja der reine VLöd- |; 


1 


ſinn! 


Wir 
Schicken 
tüchtigen Bericht-⸗ 


erden Sie mohl Din mit: | 


Zug | 


Siftörden | e 
fo eine Zeichenfeier | 
gehen. | 
srühling ! 


| die 
Rahnhor und im den) 


To drucken? 


da rief mir auch jchon eine | 
; einbeben, 
uns 


Körner 


bat ja feinen Zweck, daß wir beide | 
Ider Mlte 


Meyers ag ai decken 
reſigniren. 
geben ! 
wahr, ! 
ſprang 
ders 
mir die Hand. 
will 
dachte ich, ſetzte mich vor mein Pult 
dem an— | 


nen, 


en verfludhten Zchmterer hat ı 


durch * hat um fen Manuifript. | 


Schnell Tegte id mich im! 


2” —* 
Seufnants u | 


mein Manuffript. | 


auch 


J lieſt ſich doch ganz gut“, 
der Rede von Champ | 
N J 55 u , 
sch nehme jelbit den näd): | 
einen bor- | 
| hört. 
dem Ouatſch iſt aefagt worden.“ 
vor 


recht und begann 


wie 


liche“ 


geſchtellt?“ 
regung in ſeinen ſchwäbiſchen 
left 


unſch, 


ratlos und bewundernd 
mich über 
dann ging er, 


* nation, 


Blättchen Papier 

ſorgfältig mit vier 
—  Imon y 

Office Fanı, lag ein , meinem Rult aı. 

Zettel dom „Mlten“ nit der Mei: | 


m 


„Bat er doch!“ jaute ich trossig. 
Hier miſchte ſich Herr 
ſtets ſeinen Leuten 
wenn's Not tat, ein. 
„Nun, Herr Dänzer, 


nn 
Diez, D er) 


zu Hilfe Fam, 


die Rede 
meinte er | 
begütigend | 
„Ban an! Sie waren ja gar 
nicht daber und ich habe doch zuge— 
Kein Sterbenswörtlein von 


„Wer war von der „Weſtlichen 
Poſt da?“ frug Diez einleitend, 

Yofalredaftenr Sanders.” | 

„So!“ ſagte der Alte noch wüten— 
der. „Die „Weſtliche“ ſchickt ihren 


Redakteur und wir unſeren Schmie— 
von dei! 
reden friegen fürnen, madıeıt | 


rer!“ 

‚Sa, was joll ich num fun, Herr | 
' Danzer?“ frug, aleihfalls irritirt, | 
| mein Zofalredaftenr. 

„Madıen Zie mit den T 
| Sie wollen“, brüllte der Alte und 
‚ang binaus. be er aber die Tür 
binter ih ins Schloß; warf, drehte 

ih nohmals um: „Mit Ibnen 
rede ih morgen!“ 

Diez war in Berlegenbeit. Er 
nabın mic zur Seite md fragte: 
‚Zind jiher, Serr Reis, dab 
„Weſtliche Poſt“ uns nicht eins 
hinhaut, wenn wir Ihren Bericht 
Wir dürfen uns nicht 


Dreck, was 


in 
ic 


blamiren.” 
„Nalien Sie 
Serr 
nicht!” 
Diez audte mir no einmal ins' 
Mac. Was er darin fab, mußte 


den Bericht rubig | 


Diez, wir blamiren 


ihn berubiat haben, 


Ter Bericht fanı hinein. 
tagentöter Bartels, mer : 
Depeichenredaftenr, traf mi nad! 
Schluß beim Biere. 

Er arbeitete dicht bei des Chefs 
Stube und erzählte mir mit nieder 
da er den) 
Alten noch nie fo habe fluchen bören |, 
ivie geitern Nbend. 

Sch aing nach Hauſe, feſt ent 
ſchloſſen, gleich in der Frühe, ehe 
hinunter — würde, 
in die Office zu gehen, meine Sie 
benſachen zuſammen we und zu 
che ich geicbakt wurde. 

Sch Ichlief aber doch etwas lan 
ger, als ich mtr voraenemmen. 

Diez war jdon da. Mit bejon 
freundlicher Warme dritte er! 
Der gute Menich 
den Mbichted verführen, 


— 
ya 
ii 


nur 


und beganı meinen ram zu orde | 
Dann jehrieb ich fein jauber: | 
lich meine Reſignation aus. 

Da kam der Alte dröhnenden 
Schrittes herein. 
Er würdigte mich keines 

„Geben Sie mir mal bie 
liche Voſt“ her, Herr 
langte er kurz. 

Der Alte rückte ſeine 
zu leſen. 

„Iſt's die Menſchenmöglichkeit! 
entfuhr's ihm plötzlich, und ſchwer, 
als ob ihm die Füße den Dienſt ver— 
ſaaten, ſank er in den nächſten 

Stuhl. 

Ich ſchaute auf und gewahrte, 
er den Titel des Blattes prüfte, 
zweifelnd, daß er wirklich die 
und nicht etwa den 
ſich habe. 
und wieder 

„Weſtlichen 
des 


Blickes. 
Weſt— 
vor⸗ 


= 
De 


Diez! 
—— 


Brille zu 


u 


ger” vor 
_ Wieder 
Nericht der 
die Tranerfeier 


laS er dei: 
Poſt“ über 
Goruverneurs 


— —— r-Körner. 
und jtoppelte mit Hilfe met-= | 


Endlich entianf das Watt ferner | 


Hand. 


„Menſch, wie hoben's dös 


brachte er, 


s nur an— 
vor Auf 
Dia 
atemlos 
iſcht ſchier unglaub— 
Blödſinn wie bei 
Lokalredakteur der 
hat's ſelbſt ge— 


verfallend, beinahe 
hervor. 


lich! 


Derſelbe 
und der 
„We etlichen“ 


Diez au, | 
guckte er 
ſeine Brillengläſer an, 
kopfſchüttelnd 
vor ſich hinmurmelnd. 

„Und ich war doch da, kei Wörtle 
von dem hat er g'ſagt.“ 

Ich vackte meine Siebenſachen 
e wieder aus, zerriß meine Reſig- 
ſchrieb anſtatt deſſen die 
Dichterworte „Edel ſei der Menſch, 
hilfreich und gut“ auf ein 
und heftete es 
Reißzwecken über 


Ratlos ſchaute er Herrn 


und | 


su 
„Du willft ausgeben, Mary?“ 

-Namwohl, Maud, und zivar in bie 
| Gerictsverhandfung über den pifan- 
ten Scheidungsprozeß⸗ Miller-Haw-— 
buroh.“ — „34, aber wozu legt Du‘; 


| denn da jo ein ſtarkes Rot auf?“ — 
daß die „Das iſt nur 
Rede ſich mehr leſe, als ob ſie von Schamröte.“ 


ſo die allernötigſte 


ae 


| findet, mit einfacher 


5435ll. 


Suits, alles moderne 


' Keine PBoit 


I gute 


| „Montag, 


vapierweiße 
| flora 


Borſten 


Dat Heizöfen, 
liger 
Nickel— 
| plattirt, 


„S. & H.“ 
Stamps 


— — ——— nn nn un mn 


OTHSCHILDE(OMPAN 


State, Jackson und Van Buren 


große &reigniffe Montag bei Nothichilds 


5000 Jamen-Mäntel, Snits und Kleider zu äußert niedrigen Preifen 


Drei große Greignifie! 
Kleidern zu ſpeziellen Preiſen. 


Eine Ausſtellung von autoriſirten Moden und ein Verkauf von über 5000 Mänteln, Suits und 
Die einflußreichſten Fabrikanten von T 


Damen-Trachten in Amerika nehmen Teil an dieſen wunder— 


vollen Offerten, die Hunderte ihrer beſten Kleidungsſtücke und die allerneueſten Moden umfaſſen. 


3500 Mäntel zu *19.75 bis 


seder Preis ift ein großer Wert. 


2» 


“Ä 


527.50 cdjte Bom Bom Mäntel 


‚u 819.75 


Der größte Wert der Stunde, 
laßt durch Die Unappheit Diefes viel ver 
laugten "Ko om om“ Stoffes; Durchiven 
aerfüttert, mir großen „Winter-Broof“ 
Kragen, breiten Gürteln, „Swagger“ 
Taſchen, mit Knöpfen beſeßzßt: Hunderte 
ſandere in Wolle Velour, air ere . 
Cloatings etc,, mit Belzfvagı 


1827.50 Merxte 819. 75 


veran 


—“ in dieſem 
Berfauf zu nur.... 


N 
DRES ‚16? 


Fallen und Cualität, Die 


der Satjon. 


Die Straße ımd Kaffons für Seichäfts 


— 


* 
ee * —** 


* arte tete —R —R— 
Hausfleider, $1.50 


und Maids, 
aufgeroiltent 
tBöpr-Merineln 
alle Gr 
dieſen 
Dritter 


Kleider für 
blanuem 
gen, Taſchen 
ſon Plaits an Schulter 
14, ſpeziell martirt für 
su 81.50. 


ans 


Nurſes 
Ghan ra 


ıbrat 


m Gib 


1D Mi 
36 bis 
"erfauf 
Floor 


* ‚r, 


* * —B 


Prächtige Qualität, 54 zoll 
stleider paßt, bier in jeder modernen Farbe, für Montag offerirt zu 82.24 
9. Brieftley $1.75 bis *2.00 engliſche ſchwarze 
Kleideritoffe, die Yard fpeziell vfferirt 


franz. 


* 


Suiting, 5 
Rohyal, 


— zölliges Granite 
zöll. Voiret, 42,3öll. Tuſſah 
Voplin 423öll. franz. 
in dieſer Saiſon offerirt werden. 

farbige Tricotine zu 832.95. 
Prachtvoll appretirt, 
Farben. 


Spezielles in Siurzwaaren 
Schuh Eleca 


Ruffet oder 


Ehittemore o Gombination 
ſchwarz, 
rt, 68. 

25 ct wein Striduaceln, 
Sido Strumpfhalter, alle Grßen — 

fanvarı der weib, Bear, N2yar, 
25e fanitäre eiaſtiſche Guͤrtel, 156. 
Muslin Halsbänder, Enſhion 


Ide, 


5 Dat, 
lc, 
Etgin Maid Mercerized Hökelgarn, weiß 


und alle beit Zvirlen, 106, 
> 9». Boit Yid-Rad Braid, | 
Derter Stridgarn, nur in wein, 


su or 


rd? 
Bat, 
Ballen 


Nedıt 
zu beitimmten, 


oder Telerbon-Beitchlungen, 
verbekalten die Duantitäten 


51.55 fertig gemiſchte Imperial 
Hausfarbe, Gallone zu $1.25 


Grnße Auswahl von Karben 
125 N cat h © t 

zirips, Sol; u 
ber, 100 05 

R, zu 5e 
Sie anlvaniiirtebar 
Dane Eimer, 4 Wall, 


Größe, mit RE 
200 


Deckel, 

s1.10 Mrs. Pott's 
Bügeleiſen, Eiſen 
Griffe u, Ständer 
ganz nickel 
plattirt, Tet, 


C'Cedar Flour 
MNops, dreieckige 
01 11, veritellbarer 


raw fe riff ſpe 
SC un  Ade 
Waſchleſſel — 
erem Biech 
u soon‘ 1, 


sc Glas Halter, nc 
macht aus Meitung 


nifelvlattirt, 230 


zu 
32.95 eLektriides 
Bligele ifen, 6 Pid. Wr, 
ganz nickelp lattiri, 
vollii. mit Bord mid 
Plug, vollſtändig ga 


rantirt 81.95 


ſpeziell 
s275 Was Nabin 
tor3, 4 Jewefed Stall 
nn 
u. Zop, Alu 


— obren? 
ni vum bron 
zirt, 22 


Re 


314. 
von 
ſchwer 

ven ce ik 
0 (Hr dv 


eätcell 


750 Carvet Beſen — 
Qual. Beſenltorn, 
A4fach genäht und gut 


gemacht, 490 


Narciſſus Knollen— 
Graudi 


ausgewählle 
Knollen 
Tupend, 


ve 19€ 


25 Domeitic Gar 
pet Zimweepers reine 
Bürſte ipe 

stell, 


sn 51.69 


s9.20 Gub Gcononn 
121% 301 
seuertopf, Draw 
Shafer Noit 


57.25 


Achter 


Baſe 
ji 


ae 
richtige Gemiſch von 
gutem Getreide, 100 
Bfd, foe 53 095 
jiell, zu « 

35e Toilet Papier — 
gute Qual, Crepe 


ver Dutzend 390 


Rollen, 


das 


enter, 


Floor 


Zahnarzt-Arbeit 


Nemter Floor 
Gebiß 
Gold-Platten, 
535. Andere 
ei Gebiſſe, *5 u. 
aufwärts bis 5150. Füllungen und 
Brückenarbeit. Zähne gezogen. Gas 
oder lokale Betäubung. 


arga 


FUR * 
WGOLVELOUR. 


'&rjtaunliche Werte in Seide-, Zerge- 


*** 


Moderne Winter-Mäntel für 


und 
wird dieſe Coats 
ſen 
erſcheinen 
vergleichlich. Die 
authentiſeh. 
Coats 
50 
Miele 
gefüttert; 


60 
3 

* 
* 
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* 
— 
* 


> 
* 
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* 
* 
a 
* 
* 


* 


* 


* 


vll. 


und Satin Kleidern für 
Ihr gewöhnlich in 825 Kleidern der neueſten Mode 
Schmalheit und jugendlichen 
Kleider für jede Gelegenheit, für Nachmittags und 
damen; alle Größen... 


** ak 


2 


Sptzialperkunf von 83.30 All Worſted Franz. Serge, d 


ige weich appretirte fronzöſiſche Serge, 


Serge; die größten Werte in ſchwarzen Kleiderſtoffen, 


Koſtet überall regul. 
reine Kammgarnſtoffe für 1-Stück Kleider oder ganze 


ee een ee 


555.00 1000 Kleider zu 514.75 bis 525.00 


Diefer Raum erlaubt uns mu, jechs 


Elegante neue 
zus 


Ntopien der 
clotbs, Ne 
Yom Son, 
nenetten Me 
wöhnliches 
Herbit-Moden 
Vorhanden ſind 
genheit. Diſtinktive 
ßen Kragen, neuen 
Gürteln ete. mor 
BER FE kenn 


500 Snits zu $19.75 bis 542.50 
ı beiehreiben. (gierier 


Damen-Mäntel Große Sammlııng von prädti- 
29.75 gen Damenmänteln, 539.50 


wor 
Rrächtige „Deev Fur Collar“ Mode 
Novelty Gürtel Effekte, mit de 
chlantbei it einer Silhouette alle ſind 
hier vorhan den in einer großen Aus— 
wahl. Warme Wolle Velours, Pom 
Silvertones, Seal 


Poms, Broadeloths, 
—* und weiche ; —— anſpre⸗ 
B Relz oder Yufon 


eier ggg, 50 


bon Diefen Bargainıs zı 


Floor 


Damen, 825.00 


den ſchneidigſten Saiſon-Moden 
Stoffen. —* genanuer Vergleich 
en gewöhnlich zu die 
erhältlichen als überlegen 
laſſen. Stoffe find un 
en ſind abfolut 
Sogar mit Pelz beſetzte 
ſind — alle ſind volle 


Holl in der Länge. 825. 00. 


teveren Modelle, Broad 
rſeys, Velours, Burellas, 
— Pluſhes, in den aller 
dellem Ein ganz al iße 
rtiment der neneſten 
zu dieſem Preis offerirt. 
Coats für jede Gele 
Modelle mit aro 


529.75 : 


Non 
„si 


reifen erge 
Die 


Mod 


Ö 


9 ufd ) bei.; ganz 
gefüt. mit warme m 
vi ſch enfutter, zu. 


ſind durchweg 
Be 


—————— I, 
Coat 4 N y” 
\ 
I” DroadcnotZd FED 


BROCADE LINED 
PoM-P9i 4 
| Tamen-Snits von Dijtinttion, Werte Did zu 550.00, 
. „Neue Moden, nie zuvor gezeigt. ? Welours, Burellas und Broadeloth3, 
ſorgfältig in eleganten Linien geſchneidert. Fog grau, Taube, weinfarbig, braun, 
navy und ſchwarz ſind unter den Farben. Karami, Pelz, Plüſch 
— Sammt ſind unter dem Beſatz; Preis für morgen nur 
Icor.) 


van 


ALL! LINED, 0% 


FURCOLLAR. 
PoM-PoM ®1J 


PURRELLE 
Damen zu 816.75 
Suede 


Linien, die neueſten Vor— 


816.75 


—— * = ae = er 


allg B 


N) r * 
* * 2* ü 
* 


ts * 


490 3 Sweater Coats, 85 


Fabrikanten * Getreifte 


* tolle ı 8 


+ 


02 Ztanis —W } . 
Ye Stahifcheeren, Künſtler-Material 

Freier Unterricht im 
rei icden za „Der 
teft unſ. intiaute boi 
reils ganzen weißem — 
Gampana vPorzellanfarben, 
Se; Sms u. Dresden Borzellanfarben, 
227 u. 250 marliet, Ice; Stifte zum 
Markiren von Porzellan, Ge. 


* 
+ 


CAR RR) 
*** 


ven feinſter 


Shaler mi 


Gonts 


Garn 


Sweater 
otſted 
awdl⸗ 


Porzellau⸗Dekori 
ma We illtommen. 
rley & Th 
llanLager. 
130 markirt, 


Kauften das Lager eines 


* 
* 


SG 
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* 


2 
hochſeiner Stahlſcheeren, alles 6zige J 
X aroßer 
* 2a ach 
* Orford — 
DT mn Herren 
* zu Se, 


* 


Kragen mit oder ohne 
nabb m, rot 
Re iragen 


3 87.0 


* 
J 
* 


— 
* 


Trimmers, mil ſchwarzen lackirten Grif maroon ır, 


weiß 
u 


. 


R} 
* 


* 


fen u. 1000 Pre, 


19e. 


Patent Adiufter voll 


** 


* 


* 


Boar. 


Floor 


* 


ſtändig garantirter Siblh, 
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** 


+ 
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ie Yard 52.29 


ganz aus Namımgarn, in einer Schivere, Die fiir Eiu-Stüc 
2.29, 


— a n * — — rin 
Spezielle Werte in neuen Mäntelitoffen, $7.50 bis 52.45 Yard 

543511. Velour de Yaitıe, Selour in einfach 
md fand; Bolivia Cloth. Scotch Tweed und üſch. 
J 
Silvertöone Velour und Silvertone Burella, 
die Yard ſpeziell offerirt zu 53.95 und 

Eine prachtvolle Auswahl von Farben für Coats und Suits. 
s3.50- >4t3ölliges franz. Chiffon Broadelotb, Yard zu 82.45. 

Bermanenter Satin Find, aus feinem amtratiichem Garn gemadt, in al: 

len modernen Karben, Chrffgn= Schwere. Zweiter Floor. 


* 
ee * 


” 
‘ 


51.24 


Gabardine, 54 
123öll. reinwollenes 
die 


reinwollener 
Balmacaau, Pli 


zu Velour du Nord, 
Serge, 543öll. 
Mohair Poplin, 


Preis, Dard 84.50. 


Satin-Konforieis, Werte bis 30 520, 30 SI250 


Yard 31 


90 Si che Kirk’s — 


Das 
mitte elblau, 
ſo lange ſie 


50 Satin-Comforters in hell- oder 
Watte gefüllt, regul. 320.00 Werte — 


zeitgemäßer Einkauf von 
mit „laminated“ 


-ein 
Oranae, 


Pettzeug Creigniß der Woche für Chicago 
DOID Nofe, Geriie, Gold, Yavender oder 
vorbalten, das Stüd zu $12.50. 


Extra Qualität Outing Flanelle in 
hübſchen Streifen — Jarrirt, aſſor⸗ 
tirte Farben, vor züg 
lät, wert bis Hard 

(Schtes Barter — Finiſh Kiſſen 
Tubing, ai Bee und Br näßig et ‚Ka 
den, 45 
Yard NT 

Beite Qualitüt Nurſe 
ſucker Kleider-Ging gham 
winichten Streifen, 


Belsur Flencue alle neuen A Feine — merccrifirter Tafel- 
id Farben, 5* aller u = Damaſt, were Sor die Muſter 
Längen von 3 bi5 5 Mards : a 
—— wurden von teuerſten ausländi— 


wert 25e, zu E 2 = : 
ſchen toffen kopirt, wert 95€ 


Große Sorte hohlasfäumte Sud 84 O5. hie Glerh 
Handtücher iriſches Fabrikat *1.2.2. die VJart 

für Eure 
gebraucht, 


gute Qualitãt. wert 39 
IC 
erer Futter 


das Stitd a 
Rolle (Sröne Wolle-Finiih Bett 

fommen; bolljtän= 

ung. 


FON 
unt "ie, 


1 
J 

— 
—* 


ni 
Wenn Ihr yutteri 
oder Wi 

nicht, 


Abteilung 


Hoo Wilton Velvet Bugs zu großen Erſporniſſen 


SER? 


toffe 
nuterkleider 
nach ur 
211 


2 erı it 
erſäumt 
Far * 


&iripe € Seer 
in allen Blankets, in fanch Plaid ids, aſſort. 
ben wert bis $5.00 63 


das Paar zus.. od o 


„ae 


Die dauerhaftejten alfer Fußdoden-Bedefungen und prächtig für Barlor 
Ghzimmer ulm, Nahezu jever Aug iit nahtlos. Wlle 
Herbit = Saifon von 1917. 

Wilton JBilton 
92*812 Fuß., I aus beiten x 


attreftiv 
irfe und F 


832.50 5 Witten Seloet NRuns, 
werte. 2 begrenzt Nırzabl von 
N 930 wWerie 
run Rugs, 9x1? 
talität, arsgezeichnote 
tern zur Auswahl 
verte, ſpéziell, zu 


d ‚ Wohnzinmer, 
find perfeft umd entworfen für Die 


Rugs, Velvet Rugs, 9x1? 
sorited Karpet Gi 


219,50 


Sluos, 
und J 


Wiltaon Welver 

u u wilton Enmwürje 
‚836. 65 bungen 

2 Wilton 

10% 

325. 95 


‚Zell, 500 t ı 
tagen val IR iton N selvet —* 


82.19 | 2 J — ü 


Fan St 


Mit 81.00 Grocery-Order, 

und Gemüſe nicht eingeſchloſſen 

10 Pfd. Domino grannlirter Zucker, 6 Pid. 
75c. mit 82.50 Grocery-Order, Zucker, zır 49, 
Mehl, e Butter. Mile h, Butterine, Puyalluv Marke extra 
Obſt und Gemüſe nicht eingeſchloſſen. Himbeeren oder Mı 

> Ed. Bi. Calumet Badpulver Te. len für Tor. — 

— — 23 > * N 4, J v * J 

3 Flafchen Sniders Tomato Gatiup | , I FTP. Pürhie Anzon Sadpulver und 
au Gde. ein $1 Ryzon Kochbuch, beide 356. 


m 8 es O en O Nrt 
Ned Eros, Skinnerd oder Cnid Lund 9;; rg Een Ren Diak, Orts 
Mafaroni oder Spagdetti, Padet 10c. Suart Baſon Jar Queen Oliven od. 
Bordens Pet. Carnation oder Libby's Ouartbüchſe kalif. reife Oliven, 39e. 
Evabporated Milch. 1 Dutzend hohe Büch > Vackete Quaker Toaſted Corn 
ten zu 31.75: Büchſe 1560. Flakes für 23c. 
Kaliforniſcher Spargel, fünf Libbus roter Alaska Lachs, 
Büchſen für 81.00: Büſhſe 22c. hohe Büchſe zu 356. 
Pentwater geſiebte frühe Juni-Erb Oak Marke kaliforn. 
ſen, B. K M. Lima Bohnen oder Hart Spears, 242 Größe Büchſen, 3 Büchſen 
Marke rote Kidney-Bohnen, 6 Büchſen für $1: Büchie Bde. 
81.05; Büchſe 186. Libbys oder Del Monte mittelgroßer 
VPentwater fanucy Golden kaliforn. Spargelſpitzen, 3 Büchfen für 
bgroße Büchſen für G5e. 51.95: Büchſe 38e. A 
5 Büchſen B. & M. Maine, Blueber— Richelien reiner Maple Sprup, * 
ries oder Hawaiian Seal, hawaiiſche Gallonen Kanne zu $1.49. 


geichittene oder gerieb. Ananas, $1.20.| Bbl. Gold Bedal Mehl, $1.70. 


Fin, grosse Oxi2 Run, Nonal 


“924.75 


5817.98 


.., feine Gr. 


818. 95 


uß, genau 


$12 
ſe zu 56 


Butterine, 


Velvet 
ſchw. u 


orte m 


irte TuS 
I gärbungen 


Velvet Rugs 
824 * u m Gr. Hu groß 


= Nüas, 63 
—— u, extra Mi 5 16 


Wilton * 


Sortim 


930.75 


yinfter Floor 


Rugs. went 
derſelben, 11410 urı et umd 
fend zu arıh en Rug 
ſpeziell marlirt zu 
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Vs Wahr Zatts Ohriier Ni} 
Seit Jahren hat diefer Laden ME ——— BR 
in Chicago mit feinem Nuf für adjo 
Int critflaifige Fleifhwaaren zu mä 
Bigen Breiien an der Spite geitan 
den. Und Thr könnt unmöglich beiiere 


Yverte als Diele erhalten: 


Frühſtücks-Speck 


& 602.3 Su 
Medal Brand 


Speck. 3 Pfd. >» 42e 


Streifen; rd 
„Perfect 


Snowdrift, 
92.2 


Shortening“ 
ar. Eimer 

Zartes Bot Nonft, aus) 
Schulter = Steafs, von 
fchiwerem Torn: 2 
gef. Beef; Pfd... de 
‚Borf Shants, füh ge 
pocelt 
Pfund 
Siebenter 


Sad friich newakter Groates 
Seif ualität rote 
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Zonntagpofi”.) [en und die Ehrenrettung des ſo |: ee 24·· ee ee * ** *2 Zeit (im 14. Ja hrhundert) war vie 


Aue Geihihten. 1: chwer Verdächtigten verſucht; es iſt Amerikaniſche Seeleute bei der Arbeit. Lee ʒeremonie eine Unterhaltung ber 7 
Kurze Geſchichten. mir nicht gelungen, jie zu meinem — — — — — : Früulein Dracho. eberiten Klaſſen Japans. Denn * 


Urteil über den Mann zu bekehren; S | fie mese und mehr ins Boll. ES 
_— umgefehrt ift daraus ein Schub ge= — — “iR — — & wurden Schulen, oegründet und Di 
. Serie. 2 Und das tft jo gefommen. — NEST RN © 113 Bon Sharlot Straiier. &ipiome en — erteilt, welche bie 
— Wenn die Ernte in die Scheuern ein— — 6696 ne * a a — a a in m 4 richtige Art de? Keeirintens zu ey 
Non Albert Meike. | gebracht iſt, und der Wind nicht mehr 8 % x * — 3 * br * tee ee eeeeeieteieiegetetegegeten, * ven berestiat waren. Einfachheit E 
über wogende Weizen- ſondern kahle _ Be HEN. Ex I; Am Vorabend des Tages, an dem, Zwifchen dem Duniel der Sherfträu wurde num, der allgemeinen Armut 
V, Stoppelfelver fährt, dann ziebt bee | .: es ee & ee J die hier folgende Geſchichte geſchat, der glommen wie glühende Augen des Landes wegen, das durch die vie 
Die Babe war edit. lanntlich np bitte, fragen Sie den | R = nn ER EN 2% & x — (mir wohnten in Kyoto im Sa=- fleire Kerzen, die in ben Steinla ıtet= | fen Sriege im 16. Kahrhundert ganz 
‚landwirtichaftliden Sachverſtändi— Bas J J wabun-Hotel, — das Herz geht mir'nen, den Toros, für die Seelen der ausgeſegen war, zum erften Poftulat 
Beitrag zum Kapitel über die) Se dieſer Zeitiung — ein goßhet J — hdeute non auf beim — en rn ze dieſer Aufführungen gemacht, und 
A Teil der Feldmäuſe vom Lande in we ae 2:8 —D tum, welcher Gaſthofsname für mich ten ſchimmerte das Tuntelgelce Licht die Verehrung der Altmodiſchen & 
De die Stadt. So geſchah es auch in * J—— $ — alles echtjapaniſch Freundliche und von den gefelderten Papierfe nfern 'ammen mit einem erftarrten Etifet- 
dieſem Jahre. Sehr im Wiber:- ER n an i Liebe in ſiu, ſchließt) — war auch des Landhauſes, wäöhrend toir uns| ten-Koder gaben die Regeln, die bis 
ſpruch mit den Anſchauungen meiee een * = RR | mir die Ehre eines offiziellen Preß- gegen einen offenen ! Pavillon hinbe⸗ deme unverändert fortbeftehen bei 
Frau, mußten einige von ihnen auf « BE SDE een IE befuches zuteil geworden. Meinen! wegten, auf pejjen etwas erhöhten Darftellung der Teezeremonie, Sche 7 
‚eine gaſtliche Aufnahme in unſerem * — "a R ESS N en) Neifegenoifen fannten die Zeitungs ‚Matten unjere Gaftgeber und ihre ner Tee in Wulverform, vor den Aus 
luftige Fliegen geziemt. Mom Spie | Haufe reflettirt hoben. Das erite, — RE: BR E | a Se © > A RE TUR | lejer jchon des längeren genatt; — | Gefeltjaft ung ermwasteien. Der gen der Eingeladenen in einer unge 4 
Icn und Zändeln aber wird fein |Xı'e RER z I I $ RR. N F | meine Wenigteit dagegen ſollte erſt Weg zu ihnen war von beiden Seiten — tompligirien und — 
Denfch — — — — — aut bie chüllen x DEE Se as BE SLR RR ‚jet den Glorienfin empfangen. A ‚nit wei Ben Lei — eingefaßt, rd mellen Art zubereitet, wird Taffe 7 
Fliege fatt, und fo mußten fie denn 2 = kn Pat Be fr — Eine mächtige Vifitenlarie, mit ——— * —— um Zaſſe den Göſten angeboten, un 
ihr Vergnügen abbrechen und aus— aleichzeitia in die arößte Ita rielen ſchönen chineſiſchen Zeichen be— | *⸗ 8 tere ug — nah, NT Seachtung ei iner Folge ‚bon bis 3 
sieben, um ihre Nahrung zu juchen. Wie bei den — Frauen it > druckt, vertündigte die Antunft I en he ** en ker sur bie lehte Bewegung de Heinen 
Cie famen auf ihrem Ausfluge dor Feines unfehulpiges Mäuschen Für Zeitungaman nes, ber fich gleich nadt ; ichtsfa es —“ Fingers vorgeſchriebenen, undverän 
— — ee feinem Eintritt ins Zimmer, ber ja» | Dei, — bie Aciur Im Sanne bes derlichen Regeln. 


ein großes Haus in der Stadt. Auf ;: m : 
— ſie der ſchrecklichſte der Schrecken. N —c eo im MR : : z u * 
dem Schilde ſtand in goldenen Let— — Sch paniſchen Sitte gemäß, in einer Un-⸗ 8 Schw eg hielten, eriwedte im Pa— Wenn, wie geſagt, der Eurohder 


il m: — 0 F * Rn: —— Er 8 — * a * Je ; TEN { ar g 
iern „Speilehaus“. Da flogen fie — haben Mäuſe, —* = REN AU. ei — RR F Rh BR ge — BE pr A| inenge bon Entfhulbigungen, m: gen il Ion die jehillernde Schmetterlings- i Tee umd Zeremonie auch etwas lang⸗ 
durch's Feniter hinein. Auf ſchnee- hHanderingend. „Abit yaben NED: ER REN RER x Vz bes fchlechten Empfanges in Japan, |nuntgeit der japanifchen Kleider uns weilia finzet, To bürfte fich doch der 
weißem Leinen waren herrliche Epei-, _ .,—0® —— mir nämlich beinahe was natirlich rein imaginär war, wieder zum Leben und Lachen, und jener üderlegen, daß beides im— 
ſen ausgebreitet, ſo daß ihnen in Auch fo! ah ich ruhig 3i zu, „ich habe Bus | erfchönfte, — Tann fi} nad meinem| Die Zeilnehmer eines Feltmehle: Grunde mindeitens harmlofer if, als 
toren fleinen Mäulhen das Waffer * F = —— nr —* — — ren ns *— Vaterlande erkund igte und endlich, in Jopon werden immer na ch der bei uns Kaffee und Kaffeeklatſch. 
ordentlich zuſammen lief, und die ſehen. Be darum ijt Pol 2 noch ET Dr ee aaa ne een ee ee ee ee e nachdem er unter einem Schwall ven. /sorm eines Hufeifens geſetzt, das In jedem vornehn en Dan 3 if ein 
Herzchen im Leibe hüpften vor yreu- .— une — — en : | — — Dankesbeteuerungen eine ruſſiſche heißt, fie fouern am Boden vor halbz ie; igener 2 Teezere — — wie 
te. Die Jüngfte ſtürzte ſich ſogleich —* en Spe und eine — falle Pah noch an demſelben Tage, und Ingebe dahin, daß es nur 4 Dollars | Sie haben aber diefer gerichtlichen | Bigarette, die ich noch von Wladimo- | meischogen, kunſtvoll geſchmückten iebeg — Sinmer, nach Stroh: 
auf die Zuderdofe und fiel gierig er * ver und wenn eine Woche fpäter waren wir voll- 95 Cents gemefen fein, ba fein | Aufforderung nicht Folge gegeben, |ftot mitnebracht, in Brand geitedt und gearbeiteten Tiikhen. Den Gäz| matien berechnet ift und nicht mehr > 
über den. Inhalt derfelben her; aber | rel > a m. mare, eine ſtändig von der enge befreit. Conineipant eine Fünſdollarbill in fondern jidh für Ihr Nichterſcheinen hatte, ſich noch nicht empfohlen hätte, ſten gegeniber ſitzen * zterligfien | und nicht werke * als viereinhalb © 2 
Motten Fläche haben barf. 


Es waren einmal drei fyliegen. 
Cie fpielten im warmen Sonnen— 
fein und erfreuten fich ihres Da: 
jeins, wie es fich für leichte, lebens» 


nach turzer Zeit ſchon ſchlug fie die nder J Meine Frau iſt jet glücklich, daß ſich dem Safety-Vault ſeines Hutfutters zum Termine beſtechen laſſen. Ihrem enn nicht ein Diener des uns be- Dienerinnen der Welt, Geiſhas und 
— zufammen und fiel um, eine, Unter lebhafter Zuſtimmung und die Kahe nicht — als verfälſcht, verſenkt hälte. eigenen Geſtändui ſſe zufolge ſuchten freunbeten Kunſthändlers Ichida mit beson und menden fein Auge vom 
tote Fliege, denn der fo ver! Lodend tatfräftiger Beihilfe meiner Frau jendern als ein echter und rediter) Nadydem Frau Kathinta ihren be: | Sie ihren Mann, jobald Eie er: ‚ciner Einladung nad) defien Land: ! Geficht ihres Schutzbefohlenen, um! In einem — Raum hauen —* 
ausſehende Zucker war verfälſcht, wurde dieſer Plan, per Mauſefalle Mäuſefänger erwieſen hat. trunkenen Toni zu Vett gebracht und fahren, baß er eine Fünfdollarnote bausgarten zur Beſichtigung bes |beffen Wünfce ohne Befehl, ohne DamaiB ber |. Wand lang gefej- 
und an dem fchändlicen Zeug hatte zur Vertilgung der Mäufe zu fehrei * * * die Arbeiten ihres Haushaltes be— an ſeiner Perſon hätte, im Polizei— Noaſdeins zu Hilfe getommen Frage zu erraten. Wo das Hufeiſen ‚Ten, und ber Dinge geharrt, bie ba 
fie fi vergiftet. Zur felben Zeit ten, ausgeführt, etder aber haite er VI, \forgt hatte, Lief fie noch fpät Ubends | zefänanig auf, und erboten fich, joäre, mine ‚hin tonnte ich am näch- ſich öffnet, im SHinterarunde des —— ‚jollten. . se Le 
hauchte auch die Ymweitältefte ihr'nit ben geringiten Erfolg. Kein Beftrafte Habaier zu ihrer Freundin Marianka, um nicht gesen ihm zu zeugen und durd) | fen SiNe orgen in ter Zeitung lefen: ;Maumes, wird meiftes ein ITanzfpiel |, Wie die Zeremonie vor ſich ging, 
junges Leben aus.“ Sie war über Mäuschen ging in die Falle. Ai Schrafle Habgier. dieſer brühwarm zu erzählen, wo ſie ihr Forkbleiben von der Verhand — * Siutfuru, ber don Seilbas aufaeführt, h — Tiegt mir ivenig, ce) Ges 
die füße Mil heraefallen, hatte fünften Tage fahen wir die Nub — ae ‚den bon ‘oleph vergrabenen Schatz lung das ganze Strafpverfahren ge —— m —— J zwiſchen den Holzpfeilern, die das beſchreider und ich würde g — 
aber nicht gewußt, daß ſchlechte Men- loſigkeit unſerer desfallſigen Be ir.  pomialoinsit WAT EIME heben könne. Sie fand dieſelbe in gen ihn illuſoriſch zu machen, wenn |“ —* ne ae - Da 1% des Bavillons trugen, fanın |, vergellen, atır das Mäbchen, 
chen Milch jene oft aus Schlemm: | mühungen ein. — — BR: Bei der furdptbariten Aufregung. Nein er Ihnen für diefen Liebespienft die, 7" * * * a — wir hinaus in das ftille, mächtige Aue Se REN — Ipielie, 
freide machen. Die Erfenntniß tam | „otau!“ faate ich ingrimmig, „in, 19! nn das Bibelwort, daß der Wunder! Der betrunien heimtom- | in feinem Beſitze befindliche Fünfdol-⸗ herrliche —— —— ee * * — un —— r a b: ) mir num am Deus 7 
zu fpät, Cr fiel tot gu ihrer Cihiwer|biefem Zeitalter ber Iinmwahrkeiten Geiz die Wurzel alles Viebeis ift, it mende Sofeph hatte einen Morde: | farbift einkändt at, Unter Proteil iiber die lebteren geichrie —* ... vu Fe em > — en eh Das werde ich in mei> 
jter auf das meihe Leinentuch nieder. werben feldft Die älteften Binſen- dollen Sinne u: die Ens deſte ſte Hab- ſtandal gemacht, die Hausgerätfchaf- tat er ers. Geftern wurde er für! Geficht ift eiförmig und * — arbeniumn u u ; gun, Fer ganzen Leben nicht bergeffen. ! 
Als die Weltefte über das Zifchtuch, jwahrkeiten zu Yünen! „Mit Sped Tut war Die Zriebfevder alter ihrer. ton demolirt, ihr Zehen beproht, turz! ‚Want nf Vrofecution“ von bielem | eher ing u a — —— = hen men Das erftz, was ich Jah, waren bie 
das jeht zum Iotentuch qeiworben fängt man Mäufe” — auf diejes Hondlungen. Selbſtverſtändlich hatte pie ein Tiger, der nach dreijähriger, Gerichtshofe freigeſprochen. Diefe ſonders auf der —“ — * Eine ee. — u yarben eines iriablauen, Fu 
—— kai. erfahte fie beim: Sprichwort fehwuren fchon uniere ‚ihr (& hemann _ \oleyh von ihrem fire ger vegetabiliſcher Diät wieder von Fhnen aus ſchnöder Ha bfucht! Haore hat. Seine Kleidung beſteht | ' De Dei n— F ein ” ven Kleides, das nach unten bunfler 2 
Anblid der Zeichen ihrer, ad, jo früh |; Altoordern. — Wir aber können da- |Feize als Nüchfter zu ibr, auch cm einmal Biut geledt hat, gewütet. In 'veramlafte Behinderung ber Rechte |a08 einen: ———— — *— ch wa alt vn Bo — ie) tönte, mit Ivenigen, 0 
Hingemordeten Schweftern ein na- gegen mit gutem Gewiſſen beeidigen, Reiſten von ihr zu leiten. Cr uh, ihrer Ungft var fie nach der Polizei- pflege invotpirt eine |Hiwere Mipag- Der im zu herz ift, jo.dab man bie] = 2 * —* re — e ſchweres, echtes Metall unten zuſam 
menlofer Schmerz. Sie wollte die/daß man heutzutage mit Speck keine iht am Zahltage jeinen ganzen Nr ftatien gelaufen, hatte Jojephs Arre= | tung hiefes Gerichts Hofes, und id entblößsten Beine jehen fonnie, aber | a e wg: de J u a Alt wenfliehenden vouendt i7 
Geſchwiſter nicht überleben, beſchloß Näufe mehr fängt!“ beitslohn ablie fern. Sie bewilligie  tirung veranlaßt, und war felbit aufiperurteile Sie zur Verbüßung einer | er ſagte, daß ihm dieſe Kleidung ſehr u. a en . e —* — ä —* Silterficereien, innen mit eine 
alfo in ihrer Verzweiflung Gelbit „Und woran liegt da8?“ fiel mir m N SEUBE VEN n Jdel für bie Hinfahrt morgen früh um 10 Uhr auf das Strafhaft von 10 Tagen im ftäpti. | leicht und angenehm näre. Er jhält e| ung m 2 2 2 — — * — I glutheihen, olteoten Geide gefüttert @ 
morb zu begeben fich auf | meine rau eifrig ins Wort. „Am dit Fabrif, — * aber den forte Municipal⸗Gericht vorgeladen, von Tier Arbeitshauſe. gerade einen Apfel aus Hoktaido und ter des Hauſes b —— und unten wattirt, ſo daß ein brei— 
das, mit drei Totenköpfen bedruckte Speck! Das Zeug, was wir fleinen | |Pondiren ._ * nr jeine DEIM= gegen den Wüterich Zeugniß abzule u Sshrem Antrag aber, gegen | ab ihm mit vielem Behagen. Ein Die-| ie DAR MIT Feine — * ter, roter Saum in einer Kreislinie 
Sliegenpapier. Sie jog und fog; |Ceute unter Diefem Namen bei unfe- tehr. ſo daß er jeden Abend nach feiz" gen, * Ehemann einen neuen Haft- Net DS Herrn Ithidg au— Ktuoto| a ang Drsinkanu ie (Selenenheit TE Füße umfchlog; — um Abr&g 
eriwartete jeden Augenblid ihr Ende; ren Sleifchern zu faufen betommen, it —* ven Tage werte noch Drei Man hätte nun annehmen folten, [West Diesmal IDegen Dienfranis | Machte unferer intereffa — Unter- —* E SEP ——— Hü ifte iag eir loſtdarer, dunkel gehal⸗ 

9 "haltung ein (inte. Herr V. E., der gegeben, mich zu berauſchen an ihrer tener Gürtel, ein Obi von altem 
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ı habe ich Folgendes zu ſagen: 
Nach Ihrer Darſtellung lam Ihr 
Mann nach ſeiner Freiſpt techung 


Merl pr otmtirhanr Mona SAÄE . = 
aber jtatt des Grauens vor dem herz | jjt trob jeines erorbitanten Preiſes ſo Aeuen nach ————————— — daß nach all dieſen großen Aufre⸗ und Körperverletzung, auszuſtellen, a a en 
— * * u ie )e edes oſtolor 1 ER En 4 * u. i yusı nd | \ & 5 ** cher re a 
annabenten Iode überfam fie bald | abjcheulich übelriechend und ranzig, ten per pebes ——— BR sungen im Verlauf weniger Stun- . bekannſe deutſche Jopanfreund, und Sch ;önheit, an Schönheit, wie ſie nur Tolobraat. Aus dem roten Side— 
ADS. Son em —“ den Die Mitteilung der Freundin, fein junger Gefährt 6 ** dann der japa niſchen Frau eigen iſt und * im des Kimenos floſſen die Linien 
— - . [nl Jr etirm weiten Weoe —— BER * 25335 4 . . ‘ it itı ic 
Cie flog auf und davon — ohne chen dadurd) micht mehr anloden, ua uf DIETEm 4 DERER SIEHE, Zofeph habe eine Yünfpollarbill in; 3 meih f i 
neh Haufe und verlangte die fünf! Ichida durch ihre Anweſer beit 1 Sogar ber Globetrotter, ver Japan ee — = J dals und Nacken 
* Akter Ba eine Rob Ben Se — = neh Haui iD verlangte die für / * — ltamaro! der du Hals 
pier war gefälſcht — und daher ohne von abwendet!“ Atten eri rel keine Rede ſein. keinen ſonderlich großen Eindrud re | 
—Z < > zu ; 2 — rat ind 7 o da e5 ei: ! u A * m“. 3 — * 38 x * EL 
Wirkung auf fie geblieben. | „Wenn der Fall fo lieat,“ meinte vonia owski ſah ein, daß bei machen würde. Weit gefehlt! Sie ter ——— ‚ ohne Land und Teichlich ouf deinen SHolgfenitten ı 
x ! nn. ı: 9t na u —— — 
a * Fe „den Stachel zu löden; er trug alfo| Ara Die Hinterzieh na Er war dabei infofern im Net, als | ben, geſegneten Mondfchein alles pe; | Yen e naher tennen zu lernen, fin Bargefelit, Gaft, wie glaube ih mil 
Die porjtehende Fabel ift nicht von bat in der Seßtzeit vie Mebuna mit!;.: — * Pansden Die Hinterziehdung de Niemand fich einen VBermögensvorteil ſcheert worden war. Geprieſen ‚hätte |, ictet, das Preislied feiner TE 
Er N yeri as Preislied feiner Tochter 
zii x er. £ re 
ne > ; | > ı 9 ıer e3 au) tier bedauerte daß der! Tor Schandini J— Bla. z Schönfte, das einen Künftler immer 
Qr : s o- !oar 2 Hir Be ' ) ‚aller yandtaien. Iroß ber jpäien \,: < * in hohen Hym nen. Und dech kommt 
Lafontaine oder einem anderen pro- gar keinen Zweck mehr, und wir ſind a 2 : N drigen Handlung von einem Andern und die Liestfichteit feiner Frauen. en ö MM und immer ivieder Reizende, an ben 
= + ı* nunbi de * £ . 5 
— * —— Flen nach der neuen Heimat mitge- verſchafſen darf. Nachdem er fich aljo gejtern mit! nisnorfi nit ; anti fie 
und Tag habe ich ſie in einem obſtu— uns eine Katze IE zulegen oder vergif— u ı - vi 4 Rolize eiſ ſtat ıtton, in der Joſeph einge— I — ’ e f ug ıen Klaſſen — —* Beruhrung, da rüb er ein Geſich tlein als hätte der 
ren Halender, dem „Redlichen Dit: jteten Weizen zu ftreuen! Tertium | j "m, [mit Dieneri innen und Seifhas unter = 2 
n — ‚Reblice 1u — tung mit dem geizigen Drachen allzu daß ihr eine Unterredung mit ihmrecht erlangten fünf Dollars wied er gato (Dank) empfohlen hatte ma ſter Ordnung, und kann ſich auch ſo 
* > . ”— —— früh in Ruhſtand ſinken mußte. Drei 4e35 ausss * * zzuge be a sr Fe Ihnen | ren wir, fo wie wir des re der ” " granarbeit zu machen. Die Wangen“ 
ſicherung ſeines Titelblattes ſich die „Ich haſſe die Katzen! * er a 2 ‚aewährt wurde Wir maren nicht ** ‚auge ben, jo nahm ı —* e Ihnen RN un hal a a ee 2 ebudert, — 
ziemlich ſchwierige Aufgabe geſtellt Frau Jahre bauerie Jofephs Morturiumpabei zugegen, erfuhren aber, as init echt, wenn auch unter Aninen- | Vequemlichteit halber, uns zu bettei ſcheinbar jelbitverftändlichen, aber). DenI weiiß 5ude 
ö ’ } t < 4 ur q » ſ* und er hta Yoyptia Foto RER 20008 Es ⸗ ne Bi. ö : { e uchen, er 
ſchon, und er glaubie bereits, qhier u diſchen den beiden Etleuten vorge dung von Gewalt fort. Ihrer Be: den pfleaten, m bloßen Badetima- | doch durch Jahrhunderte kultivirten — r de X us‘ 
1 mandelförmiae glänzende Augen, a 
zu befehren, aufzufläten und zu um- | Ratio für die Mäufeausrottung nur großer Glückszufall eine Erlöfung |s — e Seficht aeichlasen und anı!brocen, hatten unfere Schuhe aus! ka * Sterne mie — Achate 
ULDR Salfal x 4 20 r u Di. L 5 = ü ‚ v x 
terhalten. Ich hätte mahrjcheinlich noch ber —* Weizen. 0 g Marianta am nächſten Tage ange: berzig ins Geficht geichlagen und anı | broden, hatten je e aus! en Hatten bas Dertrauen unterer der S 
—J rd: ja!“ riff meine Frau die gründliche Au eines Durites Ir: . Be Er De De ie ae ; u " —— dh warzes H it, 
wenn nicht im diefem Sommer in: Ider eifrig AR, ich mei i es noch von hr us ſeines Durſtes die am dritten Tage in einem Muni- Äugenſchein, da weder in Jhrem Ge— die ſich vot jedem japanifchen Gaft- Maße geiwennen , daß ieir in ifee Ga, IMwarzes Haar, fumitt —* —— 
— Zaueba Gtwas vaifirt!. —* ib — ai A aufgelämmt; aber ohne Schmud; nur 
meinem Haushalt Etwas paifirt meiner Kuaendzeit ker vergifteter — u er ı 1 ! Äh 5 En en | Siilien einaeführt, mit ihnen im ihre 
ipäre, das, wie die Fauft aufs Auge, | Weiten iit u beite Mittel: die... and eines Morgens, als er, Nachdem Sr. Ehren die auf dem ;ren jolcer Dh anblungsı zu bes (denn auf ben bligblanten Matten A 
een it, a ele Mittelndie mit ſeinem Ardeitsgenoffen, Freunde, , Dodel“ des Tages ſiehenden Fille/merfen find. Yus diefen Geünden, |im Innern der japaniſchen Häuſer np au if toie ein Apollofalter, darin. 
Dia on * ee nf . * a 2 x zec. rs . . * 2 * 3 Y j o** 11, la 20 124 a Se 2 
nämlich, daß der Gigennub feine |ift unrettbar verloren! Mo fann man und Landsmann Toni, Kraſchutzti erledigt hatte, führte der Berichtsdie- und vor allen Dingen ana deshalb, werden niemals Schuhe getragen) | pen maren. Und als fie 110 bemwegte, a 
.“ * 2 Vi . il PERESE I u — — 
Grenzen kennt, und die Habſucht zu aber hier den Stoff zu kaufen be; Bei einer dieſer Einladungen ha 4 
⸗ Ben i ı 6 IN Ntuck in Das ren efnpto Inn un on ı han a» 5 ; Ta Bbelen ⸗ —59 + 16 t ma ' sa ; ſche de Zeremo 3 
ihrer, wenn auch nur geringfügigen, | tommen?“ tuch, in das ein agelneue Fünfdol- vor. Dabei bemerkte er, daß die ſchen Eheleuten kennt, weigere ich die leichten Kurumas, die von Män— Iması uns eine XTeezeremonie au Ihent Zr Zereme nie, daß Das” 
’ en ’ : S: rastaefı rn 1 1 Fr -onrpır N x — zu⸗ + haha i⸗ 4 
Schlechtigkeit verfällt, die jedem was Gift iſt. Gift heißt, mit Gift* — — waren. Kra geſtern Vor mittag in dem da lie ‚Verfahren gegen Ihren Ehemann ein⸗ gelchen geſetzt. — Das japaniſche Mädchen aus guter N., bew ubten, ſiche er beherrſchten Li 
rechtlich denkenden Menſchen die zuſammenhängt, iſt bei ben Giftini hust, der von feinem Meide ebento! „City of — hie: 1g0 verſus Joſeph Po- zuleiten. Gerichtsdiener führen Sie! Un dem Hügel, der im Weiten von ' 2 nien und Verjälinqungen de japas 
vu ia ’ € r 4 - s fu 


Familie Icrnt, wie unsere „böhsren 
ı Töchter“, eine Reihe aefellichaftlicher 


. ne mer — . 1 . x 5 muß e. N —* 
das wohlige Gefühl der Sättigung. daß ſich jelbit das hunariafte Mäns- nußte fein 
den Wionofchein im Garten de3 Hermn in wird, - a ine n * — 
us ELSE ER 7 ge , ion hs} her Sa han D » Er Br ”. ſchlanken Halſes, — 
Leibſchmerzen! Auch das Fliegenpa- läßt, ſondern mit Schauder ſich da— lonnie natürlich bei jolcher Lage 2 ſeinem Hutfutter verſteckt, auf ſie Sl 5 B 3 
. . .r .. . — * fla ch mn durchrei u 0 rot . En 
olfars, Die Sie ihm für Ihren; Wen der große Zeitungsmann ge Sretit, — ber Globetrotz  „uiner geliedten rauen fo unker- 
un Mn — — iebesdi "ah Jan: 1 hätt?, mas mir von jenen l= } 
z E ih mach Tängerer Ueberkegung, [ner Frau feinen Zweck Hatte, getenineriet harüber nollends aus bem|” ‚Liebesbienft“ abgenommen hätten. | ahnt ‚ mas mir von jenem mi 
er 4 is L — 2 
jedesmal man er — Sonnenlande 
ee ie nei en — em : 2 — dir, daß Di das unbe I 
; ; ; Sofan’ | * = rg‘ ſein Ungemach in ebenheit, wenn Geldes u a6 Y i tr, dal; diefe Dinge das un reifli 
mir, noch viel weniger von Aeſop, der Mauſefalle beim Mäuſefangen — _— Geldes exſhien ihr als die ſchlimmſte für das Verſprechen einer rechtswi- er die Schönheit ſeines Vaterlandes 
un u | z ſchönſie, beſte Durſt, den er aus Po- Abendin tief fie fpfor | 12 ie Seichünfe 
jeffionellen Fabeldichter. Bor Jahr vor die Alternative geftelli, entweder aus Bo- |Ubendftunbe lief fie fofort nad) der jer ausiglieplien mit Geidhäpfen bez japaniſchen raum find! — umde 
bracht Batte, infolge feiner Verdeira= | fperrt jan, zurüd, und fette es dur, ! Da Sie fir, weigerten, die zu Lin-, unzähligen Verbeugungen und „ari- | ) 
e ä * Hergott Zeit gefunden, einmal — 
preußen“, geleſen, der nach der Ver- non patur. 
rief meine w nicht genug verwundern über den 
ER 7 — Zi * fleiner, etwas zu Heiner roter Mund, ° 
hat iche ) ıngı „Schon, jo bleibt uns als ultim er wer du | ; = | i 
hat, bie oſtelbiſche Landbevöllerung „= bretbt uns als ultima versagen zu mülfen, als ihm ein! gen war, und was Joferh und baupiung, ba er Sibbaber unbarm- |nos, fchlafredartigen Hemden, aufge: | c, * Mofena ir (Silit: 
{ gang mar, und was Joſeph und I» ‚er o i 8*Liebreiz ihres Weſens. Wir Glückli— 
2 llerdings e kurze, doch recht ſtellt 6 hei einer info * 9 friedlißen Schuhrei . BE E ß ten. — mattſchei 
nicht mehr on die Fabel aedact, u * allerdings eine kurze, doch recht ſiellt hatten, bei einer Verhandlung, Halſe gewürgt habe, widerſpricht der der langen, friedlichen Schuhreihe iopanii ſchen Gaftfreunde in dem tunfelten, matticheinendes, blau= 
Ss ndd wein brachte. zipalgerichte der Weſt ſeite ſtattfand. ſichte noch an Ihrem —* die Spu- haus beim Eingangstor befindet (ei h 
Auf ine ſchneew Se a 
‚Säufer zum Wohnen miigensinmen eine tezweiße Geibenfchleifer Tune 
auf die Moral diejer yabel paßt, | Maus, die ein Körnden davon friki, hren elften eingeladen wor 
h der Yabrüi qing, ein Tafchen- ner unfere Freundin Mariante ihm weil das Gefeß feinen Diebftahl zwi glücklich herausgefiſcht und uns in darin liegt der Zauber, das Berau⸗ 
|Yarb; — A Do 72 Konta j n .ey j * * .-. . J ae 3 en un Eh “u J W A- Ze v R ni 
Vereicherung auf Gemeinheit und; „Jedenfalls in der Upotöete! Alles Erthill und 4 llars 75 Cents in Vorgeführte die Perſon ſei, die für mich, das beantragte ſtrafgerichtliche nern gezogenen, zweiräderigen BA | führt, {uge mit den lanafamen, 'ausgejuc- 
2 y4 im re nk a ze +am® * —“ ee . Bi 
Galle in3 Blut treiben muß!- Vide, ſchern zu haben; — alfo auch veraif r gehalt en wurde wie Poniatops- niatowskti“ vorgeladen, aber nicht er— die Verurteilte ab. Kyoto anſteigt, am Kinukaſayama, niſchen Frauentkörpers Orgien, Or: 


. 5 gg” . ep .. “ N} ” Martıntn chf en chier — 4 horn rt! Ynnpfan ° 2 
Die augenblidlia) in höditer Blüte teter Weizen! . . . Sch werde fofort'' = ‚Fin er „rartanc ſchlug m. ſchienen wäre. — dem Seidenhut Berg, der ſolchen Unterhaltungskünfte, etwa dem Tan al ten feiert! NgETeNgER bei der bes 
x I lt trhPpr )eY * "port hin . ' ß 53 1 22 a * J — BETEN vr — en * } 3 

ftehende Nahrırngamitielerfälfchung. | zu unferem Drogiften geben und für“ Finder vor, Beute „blau Heute fei fie aefommen, um einen; Wat den Genen fien Uhl, iS den; Namen darum trägt, weil ber Er-; rühnıien N-Xinte des Rüden? bis zu® 


le aerteeinek Alten : * — * zen, Singen, Klavier-, Tennis- und 
ge zu machen undmit 19m das Jganze mh Sen s NMarkttanty ! a - IHR: 3 $ one he; id SiS ‚ hl ? ? lorme De = 
Meine Frau ift feine Ausnahme |einen Quarter von dem Stoff bo: m o neuen Haftsbefehl gegen den geftern Uinnern fien Nachtigatl! — MWäb-|Witado Uda eines heißen Tages be | Ihenter-Spielen bei ums entfpre, | pen Fei ijeften Bervegungen Dex Aue 


pon den Hausfrauen in der jebigen len!“ = n , ua ns — in Folge ihres Nichterſcheinens Frei- rend das Urteil des weiſen Rich ters | fohlen hatte, ben Hügel ganz mit end. Die Sıpanerinnen lernen ba; | ID Singer 2 3 
Hera der 9. E. of 2. Mit ebenfo. Gefngt, aetan! machte er ge * daß Poniatowsli geſprochenen, ihren Ehemann Joſeph, dem Joſeph Poniatowski Gelegenheit weißer Seide zu bekleiden, damit er für: das Blumenbinven den Tanı- Du lieblichſter der Drachen! Denn 
wenig Sanftmut, Geduld und Er „Hat Die der alte Shivindelfu- I“ uf —— — | U erwirten. ‚oab, mit den gefundenen fünf Dol-;fich an einer fühlen Winterittuften Fir: ie uch Höhen Ehume ala se | SE E43, 
acbung, wie ihre Mitichmeitern trägt nicht wieder angefchmiert?" Mit |. nn er „Er hat mir vorgeſtern in der lars ſeinen Durſt ohne Proteſt fei- erfreuen fünne, an diefem Berg be⸗ | na) ß bad Spielen — — Ryo to jan: nröulein Drade. 
fie das Rreus, das ihr die fchmere di mißtrauensfſchweren Frage 6 — En 2. — — die fünf Dollars gege- ner beſſeren Ehehälfte gründlich ‚3u | fand ſich die Villa unſeres Gaſt cn Art auf tem Boden liegender Nach ber SJeremonie fie bei 
Not der Leben mittelteuerung ala ng mich die Eheliebite, ala id ;, e- on = = sur = * A | ben, darum habe ich ‚geitern nicht ge- lüöſchen, zwang es dieſer bei der har freundes. Eine deutſche und eine ja ——— ka Sefang und die Be- dem folgende Mahl den Platz an“ 
———— für das Hand |bei meiner Rücdtehr vom Apotheker | ent hadsıı 2 — —* ———— ‚geihiworen, verſuchte Ma⸗ ten Nebeit des Kleiderwafcens Für panifce Hylagge, über dem Tor freuz- | leitung dazu auf den Shamiien, | einer = site, umd jagen wit. dur 
auferlegt hat. Bon jedem Ausgang | meinen ECinfauf ihr einhändiate. tomsti ah baz wirt teiftoei fe F ar riania bie Meldung des Gerichtsdie— die Gefangenen männlichen Kollegen weiſe aufgepflanzt, bewieſen, daß wit u tanghalfigen — — Zuſall ige ih meine Hand über die { 
zum Bäder, Mebger und Krämer, Mährend ich heftig aeaen die un * nn F nr no au ners zu erweitern und zu erläutern. die Weberzeugung auf, daß die Hab- crwartet wurden. | enblich ala 8 chftes und Michtia ihre. Ich ſpurt erit einen Heinen, er= 5 
tehrt fie in einer Stimmung zurüd, |gerechtfertigte Bearamöhrung des Borichlaa J veiſe auf dieſen Und er hat mich geſtern u die gier ein „Voomerang“ it, der it, Der japanifche Garten gehört zu fes: Die Zerssremenie Diele wird | [hrodenen Rud, ald ob Ti bie Yanl 3 
nicht ala ob fie mit mehr oder iveni= | meiner Mein una nad bied eren Gift ME fünf Dollars itever beraubi, darum manden Fällen dem MWerfenten an den fieblichiten Wuntern, die den |. 2 ee 2 age en Da |zurüdziehen wollte, dann blieb fie 
oer reblihen Geichäftsleuten zu tun |milers proteftirte, ftreute gie, _ Er war zivar nicht abgenzigt, das en ich ihn Beute einfperren und ber ‚Yen eigenen Kopf zuriidfliegt. Guropäer im Sonnenlande ermarten. | Ge ei tudirt pa Pe — — ſtill, — vielleicht bildete ich mir da⸗ 
gehabt hätte, ſondern, als ob ſie, ſäm— mi Be Körner aus dem Padteie —— hab Yon Di jeiner Sean ftrafen laſſen. Ente. Die Gartenbautunit zähit dort un- Ivo — * to Jpäer mn Tehr Fe sitig | 9108 ein, leife zittern une Neu 
Yoie der Manın, der von Jerujalem in alle Wintel und Eden unjerer erreien unit, in ı Gemeinihaft mit, Der Richter machte, tie es ſich — eo ter die hoben Künfte. Die Lande] uefumden. St ift auch in W * dog; NEN, ivie ein fcheues, doch fehnurren- % 
nad) Sericho zog, bei dem Eintauf J—— zu denen die Mäufe Zu; |tralmuglt zu berpußen, don DET Für Einen feines Standes gebührt, | — 5 air. Ichaftsaartenfünftier haben eine Reihe ne -_— we u 4 des Kätzchen ſich unter die koſende 
der Mundvorräte unter Mörder und gang hatten. Fünfdollarbill aber wollte er ſich ein weiſes Geſicht, obwohl er au? * Aus dem ———— * Rich⸗ — gebildet, deren Gefchichee e = gar — Q bramati| Hand duckt. Aber fie wandte ihr Ge: " 
Räuber gefallen märe. Meine Er- — früh wird es hier aus- nicht trennen, ſondern ſie zu ſpäte- den Kusfagen der Frau durchaus ter (zum Ungeflagten): Alſo der bi8 in die Mitte des 15. Jahrhun-| nz tina in — aba ſicht nicht zu mir, nicht einen Augen“ 
mannumgen, bie Schale ihres Zor- fehen, wie auf den Schlachtfeldern De —— Verwendung nicht tlug geworden war, ſondern Zuge, hat a — — zurüdzeicht. Ich erinnere mich, er .. — . bit, und feine Wimper zuchte an ih⸗ 
nicht über die Haupter Unſhhul— Des tofchmäufefrienes" Haffifchen in fein Hutfutter ſteken, dort würde foviel gemerkt hatte, dan cs fidy Ü Weiſe? — Angeklagter: Er Beni. Befonbere 2 Gärten im Gtile von |! baner, ber un bie por ——— rein Muge. Od fie meine bervunbern- Mi 
| Zeit zurüdverfegt, den Begriff ber ben, aentehenden Diide bemerkt hatte? 


arr 


—— ielmehr | zu .  Marianfa Sicher fein Geld vermuten. en Ka ie. des die mir eenen Lumben und eenen Beutsl- 

— 9 Marianta ſick e v u u * &% % I | 

ger auszufhütten, vielmehr zu bes | Ang yebentens, brophezeite ich, „wit“... = hier um einen all banble, ben bie das if, Tofio, die Hein und Iifiputhaft, und | Zeit ausfchaiten kann, der trinkt jid)). 
DAS | ei k rt ale ( a DR 


ne 
a; 
2 Eh: : — * Als die le ſchneider Richter: Nun fi. mi gu 
de nten, daß die von ihr gefehmäbhten, | werben iiber Hefatomben von Mäu- ls die Kollegen in der Fabrik ihr &elehrten, Juriften nicht ausgenom- , Hbmeiter. VRR AEG Ob Tte mip dafür belobnen molli® 
tie 
4 
m 
be 


I ei 2 z | oe noch fei unit urfine “. —:, an folde im Stile von Kyoto die) N — —— Wünfdh Yon Pe SLDIRE a 
einen Hanbelsieute gezivungener jeleichen jteigen müffen!“ Tagewerk beendigt hatten, waren men, einen Caſus nennen. Er hieß rn. eine SDR für ns |orof und mit mächtigen Perfpettiven ! —* — rd irre Be indem te mir ihre iveiße Kinderhand 
e tüalin höhere Preife fordern „Hm!“ meinte fie. „Vielleicht, auch Die beiben, mehr cher weniger fie aljo, ab opo zu beginnen md iM Menich fonnie ni Lump und 9°» ’ ſchulten, fehlerloſen Vewegungen der lien? = 


\ 
We 


iſ In + | = 3 
re ⸗ — ale 9 ee * he Day 5 angelegt waren. afiihrer x MW, 2 x J 
üßten, beben immer wenig Erfolg |vielleiht auch nicht.“ eolen Polen, mit ihrem Arbeitspen- iwliles, was fie vorzubringen hatte, Beutelfchneider beißen, fo oft er STIER ‚ausführenden Staunen an, ‚Fat eine Stunde waren wir fo, 


; ihr gebabt; am weniaften, wenn, Und „Hm“, meinte fie audi wieder um im Saloon, em Verkneipen fetundum Ordinem und twahrheits. wollte, jo wiibe mich das dod) nic) Der Garten, in den teir hier ges) Die Terzeremonie ift für den Jar zenios, doch mabezu glücklich, ge 
rn % * a : 4 Doilars und 95 3 on, a perani-Tfen, ihn zu fchlagen. — Uns | führt murben, lag von Monblichtmwel- | | baner der Ausdruck archaiſtiſcher * N z 
ih damit den Apotheter, dem fie für am nächjiten Morgen, als wir fein | der 4 Dollars und 95 Cents, refilos gemäß zu berichten. Nachdem er dann * — nn = blieben. 
meine Mebizinen ungefähr das Fünf- einziges Weizentörnchen, aber eben- fertig und torlelten nach Haufe. inoh dur geſchickte Frageſtellung getiaster: Dei mag MO. PR, RE Se ——“ aan — —— feinen, Reinheit und Sinfachteit. BR. Und nun, heute Abend, hatte mid 
fee wie vor dem Kriege bezahlen ;iomenig ein einziges totes Mäuslein; Krafhugii fand megen feines an- | bie anfcheinenden oder wirklichen Wi \erichtzbot, aber wenn Geener Feen großartigen yormen und Linien et Pflege jereivt er großen Einfluß cin gütiges Gefchid wieder mit ihen 
muß. entfuldigen will. ©ie Hält ihn fanden. Angeſichts dieſes uner- getrunkenen Zuſtandes Gnade vor derſprüche in ihren Angaben aufge- Lump und leen Beutelſchneider nich was zur Andocht Gebietendes. Alle auf ſeine Kunſt zu. Ürſprünglich eine zufammengeführt. Ganz nahe dor 
* einen chineſiſchen „Highbinder“ in ſchütterlichen Beweiſes, daß der Apo- dem UAngefic t feiner Kathinta. Nach Härt hatte, refumirte er den ganzen | !®, lapi Eeener ſich det ooch mich je Die —S— die ſeltſam aus- | mebice religiöfe Erfind ung, die bon; mir fah fir, im felsen irisblaie 

werifaniicher Auflage, weil er ben |tbeter auch das Gift, da3 dem Unge- feiner Darftellung des Falles war Fall und gab fhliehlich feinen Ur- |Tellen: gefuchten Steine, die, Sombolt iſch an⸗ buddtidiſgen Prieftern eingeführt, gpeine, ich ſah ihren fchlanten 
Senien nit nur mit gerabezux mör-|ziefer ein Ende maden follte, in er nicht der Werführer, fondern ber teilsfpruc) ab. | — Ein boshaftes Amendement. geordnet, die abjtrakteften Dinge be= | worden fein Joll, um ‚den Shogun Zal⸗ —4 das feine Gefichtehen, um 
deriihen Preifen die Gurael zugu: Wirklichkeit ihm aber zum gefunde- Verführte, der fih nur aus Freund:;) „Sie baben vorgeitern ihren Ehe: Maler (jtolz auf fein Ichiss Ge mälbe deuten follten, alle die Bachlein,  Minamoto-no-fano (1203 bis 1218) Fofgte ihren Iongfamen, betörenbem 
ſchnüren verfucht, Tondern auch deren |nen Freſſen geworden war, verfälſcht ſchaſt für Poniatowski herbeigelaſſen mann, Joſeph Poniatowski,“ begann zeigend): Ich würde dieſes Bild nicht Brüchlein, Steglein und Weglein, die vom Sake- vom Reiswein —* Bewegungen. Und ſie wandie teine 
Leben oder wen igſtens ihre Geſund- haben mußte, verſuchte ich nicht mehr hatte, ihm die gefundenen 9 Dollars er, „wegen unordentlichen Detragenz, | jür ziveitaufend Delfars verkaufen, uns fonjt gerne wie Puppen ſpielzeug abzulenken, wurde ſie bald an den Blick von mir, um den Ieif 
beit, Durch Unterfäpiebung billiger | bie Ehrenrettung des Giftmischers. |und 95 Cent2 peririnfen zu Heil fen. — und Hausfriedens bruchs Geben Sie mir nicht Recht, Herr | vortommen, woren bergröpert und| Höfen der Daimyos zum Anlaß der Wunſch von meinen Augen able 
und felehter Droquen und Verfäl- | Xd) hatte aber - jeht leichtes Spiel, Auf bie erftaunte Frage der Frau, | erhaften laffen, und find zu ber auf! —— Herr Scherf Kunſttkriti- zum Teil verſteckt uniter dem Schatten luxur iöſeſten und glänzendſten Feſt— zu können. 
ſchung der —8 vom Arzt vorge- bei meiner Frau die Zurückziehung ob denn zwei Männer an einem ni Vormittag feitgefegten Straf: | fer): Gewiß Nur ſollien Sie ſtatt einer rieſengroßen Nacht, — überflu- lichkeiten, an denen die ausübenden Mir lamen allmählich m ein © 
fchriebenen Medizinen in Gefahr!ves Betos gegen die Anichaffung ! ſolches Heidengeld durch die Gurgel verhandlung gegen ihn als Zeugin ‚würde“ lieber das Wort „werde“ tet vom Glanz der „Tſuki-ſama“, der Geiſhas mit fürſtlichen Geſchenken — le 


bringt. sch habe ihr ftets widerfpro- einer Kae durchaujegen. Das ge- inarn fönnten. berichtiate er feine, für die Anklage vorgeladen worden, 'jehen. „Labh moon“, des geliebten Mondes. | bedacht worben fein follen. Zu diejer (Fortjegung ‚auf Eeite 11) .u 
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& Nelhur Schreiner. : 


"den Oberbefehl über die brei Armee- 


torps unter Banks, Siegel und Me- 
Dowell. 

John Pope hatte New Madrid in 
Miſſouri und die „Inſel Nr. 10“ im 
Miſſiſſippi erobert und ſich dann 


wurden, und es waren beshalb nut | 


300 Mann zur Bewachung dagelaſ⸗ 
ſen. Mit leichter Mühe nahm Jad⸗ 
ſon von ihnen Beſitz. 


Sonntogpoft, Chicago, Sonntag, den A. Dftober 1917. 


aber feine Truppen verfügbar; bas 
wurde ihm gefagt, fomwie daß, er au3- 
halten müßte, bi8 Porter und Me- 


|Domell, die jeden Augenblid ermar- 


Jeder eıgnete fih an, maß ex |tet werben konnten, ben Yeind in ber 


wollte, und alles übrige wurde ver: |lante oder im Rüden 


angreifen 


‚geführt, ohne Zeitverluft nahm jedes 
Korps die angemiefene Pofition ein; 
und als der Abend fant, war die Ar- 
mee bereit, ben Feind marın zu em: 
pfangen. Wafhington mar gerettet. 


MeElelan verfäumte nichts, um 


! 
| 


garstown Road vor, wurde dann 
aber zurüdgebrängt. 

D. 9. Hill und R. 9. Anderfon 
verfuchten mit vereinten Kräften das 
Yeld bei Pipers Haufe, im Yentrum 
der ganzen Linie, zu halten, * 


— | Meg übrig, denn wem ich mich zu 
N X lertennen gab, mar ich verloren, 
octurno. ? 
. 
ſten Augenblick ſchon erſchienen die 


Aber man ließ mir nicht lange 

Zeit zum Ueberlegen, denn im näch— 

Bon Michel Gorbay. + . 
beiden angerufenen Helfer mit Pate- 


5 Roman eines Beutfcen 
x in Amerika 
“ bon Giarles Ch. Kollmann. 


bei Eorinth ausgezeichnet. Net mur=- 
be er angewiefen, feine neue Armee 
‘an der Rappahannod Linie aufzus | 
I ftellen; dagegen wehrte er fich Iange, 
‚weil die Linie zu weit füblih mar 
‚für die Armee, bie er hatte. Seine 
= Einer'der fhierigften und ge | Aufgabe wer, MWafhington gegen ir: 
“ führlicften Punkte, die MeGlellan gend einen Angriff von Richmond 


brannt. Er nahm dort 300 Gefan= würden. Um feine Truppen zu ere | Mafbington in quten Verteidigungs= |8 aber aufgeben. — E—Â—— ten beladen auf der Schwelle und na— 


gene und 8 Kanonen. — ritt Pope die ganze Linie | zuftand zu fegen; dabei aber folgte | Gtuart3 Kavallerie verfucte eine] Es war eine fühle dunfle März: |Berten fih dem Wagen. Und nun 
| Hein helmann trieb am 26. bie |ent 4— und teilte ihnen dasſelbe Bee mit fcharfen Bliden den Bere: Flankenbewegung nördlich von Meft nat; ich war fon am Morgen bon |erlebte ih das Mertwürbigite, das 
Brigaden Lamton, Early und Yor: z gab dann eine furze Ruhepaufe, gungen be3 Teindes. Endlich konnte Wood zu machen, aber Doubleday | Paris aufgebroden und Hatte, um mir bisher in meinem Leben vorge 
nos auf bie Junttion zurück. Spät er bon 1.30 Bid 4 Uhr wurde aufler e3 nicht Tänger mehr anfehen, wie | hatte dreißig Kanonen eine Meile|mein neues Auto, ein geräumige: ı lommen mar,— ich affiitirte in eige- 
Nachmittags, am 28,, trafen bie Ar: der ganzen Linie heiß getämpft. |berfelbe ungeftraft fich breit machte. |nörblih an der Hagarstomn Road | Phaethon, zu verfuden, eine Tour ner Perfon beim YUusrauben meiner 
En —— zn Ri von. WeVomell ober Marten end |" > — * er ae ee ern und verhinderte damit | bon * * Eee gemacht und u 
* Ale . n3 ‚| . ! . gehort, Karte bei Lincoln,,. Stanton , und ihre Abjicht. war froh, s Steuerrad los⸗ Das erſte, was man mir hinauf— 
2 3 e ⸗ 6o 9 ] = * ai . . ⸗ 
af un en af a Ten, Ar un menge ie, Mar ei Ina ae 
 nant D 5. PD, einer der fähigiten Bope zu jhiden, um dadurch Me on, En |Road Kerantam, und fie; N A ‚die Spige ber Armee und rüdte dem | Batterien gingen über bie Boonsboro | Minuten, und ich hatte Yolaines er= |ter Gegenftand, den ic, beim Unfaj 
L F n ⸗ il, 7 M4 - ’ 3 3 is + Buchen 
ee Santer Bee, host zn — Elellans Růchug vom Jamesfiuß zu (Mach Zobn Pope, Maj. Gen. U. an die Lime der R — —— — * = en und ur nr wur Sleden in der Nähe von En _ al ‚Die — — 
> SUB, taten Gase Belle "har Im 2 2* j. * tDerbe, Mu erhielt Morier ‘ er! m “f ieß Hoo ter auf Hi ‚wel: ſide zu unterſtützen. Ginige Batat!- yon ainebleau, i0o mein Sommer: in vom Kamin im Salon er annte. 
unter Anderem: — 2 —— Befehl, feine Merbinbung m. .): 815 zum 25. Auguft 18 \ | 18 ma vet 1 — pelch chet die Höhen von South Mountain lone Reguläre von Porter Korps bäuschen ſtand, in dem ich mit Ftau, „Man vorſichtig,“ ſagte der kaum 
Wir ereichten White Oak Swamp * ‚mar Pope dur Halleds Werehl ger 45 Meilen von Popes Haup *  bejeht bielt. fhloffen: fih on und gelangten ben [und Kindern die Ferien zu verbrin: | balbwüchfige Junge, ber fie heraus- 
| 


(29. Fortfegung.) 


"gegen Mittag am 29. Juni. Ein ho Mit ureberidäburg aufrecht zu erbals | zipungen, am Kappahannod zu biei- quartier entfernt ftand, beftimmten | Songitreet war am 13, in Hagard= | Hügel hinauf, bis dahin, two jeht der gen pflegte; dort wollte id; mein:gefchleppt hatte, „Das ift zerbrech 
> ber fteiler Hügel (Buff) war an un | 1ER re ben 2 ‚ben. Dann, als Jadjon ihn an feis Befehl vorzugehen und gegen fünf tom und Lee ivar bei Io er- |National:Begräbnigplag if, dicht |Muto einftellen und felbft über Nacht | lich!“ i 
u derer Seite eines Tleinen —— En ‚ner Rechten umging, beſchloß er, die) Uhr den Feind auf ber rechten fylan- reichte ihn die Nachricht, daß MeGfel- |vor Sharpsburg. bleiben. ch war tobmüde, und aud | Das ziveite Patet, das mir ein 
- Mbite Dat genannt; auf ber anderen Am 11. Xuli wurbe General Sal: ! Linie aufzugeben, und fi mit feiner ‚te und im Rüden. anzugreifen. Ian mit feiner ganzen Armee beil Ioomb3 hatte bie Burnfide-Brüde| der Wagen war reif für tie Remife; jältlicher, fait unausgefegt huftender 
2 Seite mar ein unbebautes Feld. In, e— & Math; in * =, Sel= | ganzen Yicht auf Jadjon zu wer: Um 5:30 ging Heingelimann und | South Mountain mar. Sogleich er- |verteibiat, bi Redman und Scam: |wmenn aud) der Benzinvorrat noch für Mann zureichte, enthielt einen Har 
© biefem Felde fahen wir eine Batterie ; °C Ma afbington berufen, un fen, fobald Diefer einen der Berg: Reno gegen bie Tinte des Feindes hielt Longftreet Befehl, dahin zurüd- |inond zu ber Yurt unterhalb gingen; jein paar Stilometer reichen mochte, |lefin von Bronze, ein Hochzeitäge- 
‚pälfe ducchfchritten hatte. Pope ver= zur Attade vor. Diefer, Angriff wur: zugehen und ich mit Hill zu verbin- | dann eilte er’ dahin, um Lee rechte das Azetnlen war offenbar zu Ende, Ihent. Was für kunftjinnige Diebe! - 
mutete rihtin, baf er den Thorough= de mit foldem Ungeftüm ausgeführt, | den, Frühmorgens am 14. trat die |lante zu fchügen, teurde aber zu= denn eine Laterne mar bereit? er- Sollten fie aus rein äythetifcher 
fare Gap wählen würde, und weil daß dadurch des Teindes Linke auf fer den Mari an und erreichte fein |riicgebrängt. |Tofcgen, und die andere fah aus, als | Sehnfuht nach meinen Statuen den 
; Bope die innere Linie hatte, wolte er, jein Zentrum geworfen wurde. Auch Ziel um drei Uhr Nachmittags. Sei-| Um vier Uhr erhielt Burnfide, ob fie diefem Beifpiel binnen furzem | Einbruch unternommen haben? 
‚satfon erbrüden, ehe Lee mit feiner ;Kearny trieb feinen Gegner nad eis ne Xruppen waren völlig erfhöpft welcher auf MeClellanz Iinter Seite | folgen würde. |_ Aber da erfchien auch fon der 
ganzen armer ihm zu Hilfe tommen nem blutigen Kampfe bon einer und ba8 Unternehmen, die Berge ge: | fommanbirte, den Befehl, die Batte-| Gfüdlicherweife ivar mir die Ge- Dide, den ich zuerſt gejehen hatte, 
tonnte. Stunde zurück und behauptete da gen Hooler zu halten, ganz hoff- rie in ſeiner Front um jeden Preis gend ſeht genau betanni, fo daß ich und legte einen in meine beſte Tiſch 
an seh Morgens am 27. Auguft das Schlachtfeld. ‚nungslos; dennod gelang eö benjzu nehmen oder zum Schrweigen zu den Meg in der Duntelbeit fand; Dede gefnüpften Paden vorſichtig 
001 MeGlellan auf Bope su Ienfen und —— MeDoweil Befehl, mit feinem Im biejer Zeit Fam MeDoivell an |vereinten Bemühungen von Hil und, bringen. Er hatte den Vefehl erwar- ſchon Hatte ich die erften Häufer von |dinten in den Wagen. 
= zu ermitteln, wa aus dem Feinde beahald Ba Fübli 2 ich 5 eigenen Korps Ciegels Korps, und und wurde mit Rennoldb® an ber |Lonaftreet, den Kampf Binzuhalten, |tet und war bereit. Schnell ſchab er |; olained erreicht, und dort tauchte „Das ift das Gilberzeug,“ fagte 
emworben war. Wir janben es belb|.... a (6 — 0 ihn stenmolbs Divifion jo jemell wie Warrenton Pite entlang zum Un: |bis.fie im Dunkel der Nacht entlom- leine Yatterie vor, und Sturgis und ud meine Villa am Ausgang der |*% „gib gut barauf acht!“ 
"heraus. Die Batterie hatte Stellung | = * —* on alles vor, um ihn möglich Gainesville zu beſetzen. Re- griff geſchidt. Kings Diviſion machte men konnten und auf Lees Befehl Broot jtürmten den Hügel Binauf. | Hauptftraße auf; ich fing an abzu=| Der Gute irrte ſich allerdings, ich 
E FEinter einem Gebölz genommen, wo 5 = Ben — ıno, gefolgt von Kearneys Diviſion, den Angriff als eben die Sonne ſank; nach Sharpsburg gingen. et entbrannte der Kampf auf der | ftoppen. Plöglich fuhr ih in die nehme nur plattirte Beftede mit aufs 
fie gegen unfere Artillerie volſtändia ar a de „ —* — bis den Abend ſchon Green- weil Porter aber nicht angegriffen Der Poiomac bildet bei Sharps⸗ganzen Linie mit doppelter Gewalt, | Zohe, was mar dag? x traute , gand. 
E geſchützt war; und doch ee — —— — 2 : pille beſetzen, ſich bei MeDowell mel⸗ —* ine ihm befohlen, jo konnte burg eine von lints nach rechis ge- vier Meilen lang auf jeder Seite. einen Augen nicht, die Fyenfter mei- | Men tann ſich taum vorſtellen, 
ſie die abgebrochene Brüde, bie —JJ4 u Hatte — und ibn unterftüßen. Hope felbft  Songitreet ungeftraft feine Linie BiS | prehte „3“ von Nord nach Sud. Jede Kanone ſpie Tod und Verder- |nez Haufes waren heil“ erleuchtet! was ich empfand, als mir ſo nach 
- und jeben Zeil des unbebauten wr Deshalb nz Sadfon mit Sen mit Hooters Divilion nad Ma- über Kings Linte ausbehnen, und | in und eine Xiertelmeile öſtlich ben, und jede Muskete half dazu. Es Was konnte das bedeuten? und nach alles, was nicht niet- und 
= bes. Sie eröffnete auf uns das Feuer 5 ni a en 7 naffas, um feine Verbindung mit | deshalb war der Erfolg nicht ſo, als dom Zentrum liegt auf den Anhöhen war ein Höllenlärm, der die Etde er ie ing nagelfeſt iſt, aus dem Hauſe ge— 
mit Trauben und Kartätſchen, und drei Diriſionen gegen Pope nördlich Waſhingion wieder berzuftellen. wenn Porter angegriffen hätte — —* en üft- |3i i |, Die Billn fand abfolut leer um zumt murde. ing e& 
4 ‚au sehen. Diefer iraf am 11. Xuauft are q nieder herzu er PP gegrif ER ., Sharpsburg; dreiviertel Meilen öft- zittern madte unb ben Himmel zu diefe 36 Jahres meine Frau raumt wurde. Denn nun ging es 
ir zogen uns febr rafh zurüd, ; SA ee guN ‚Denfelben Nachmittag icon hatte; WE die Echladht vom 29. vorbei ih von der Stadt fließt ein fleiner ‚jerreiien brohte. Wälder und Fel⸗ > > F [8 Schlag auf Schlag. Bald Kleidungs- 
© Sänelles Reiten in der verfehrten ‚1862 auf Banks ifolittes Korps bei Sopter hei Brifton ein Engagement var, behauptete Popes Armee auf| = Tä ü s i „|und finder hatten am Sorgen, old | ng. 5 ald Küchen- 
e> zu ee SE 120 in : een Engag | u Strom, der Antietam, don Mord ber, Täler und Hügel, alles in Pul Nari ftüde, bald Nippfaden, bald Küchen 
Richtung ift nicht militäriieh, aber Geber Mountain, errang einen glän- mit Emwells Divifion, und hielt das der Rechten das Schlachifeld, und die, 3 Mo f aehii nie Th fie in Paris verließ, kaum bon | i $i td 
E zunben: Wien unb.a00 Fils weicher anf .& I ivifton, und hielt das der Rech as Schlahifeld, und DIE nach Süden und ergieht fih am un. | berbampf gehültt, melcer au die) meinem Vorhaben, in Yolaines geſchirt. Einer kam mit dem großen 
zu Zeiten ſehr geſund. — 1 — 309 I! ieder Schlachtfeld; 300 tot oder verwundet Linke hielt dieſelbe Poſition wie ftü⸗ den Ende d debreht 3“ in Schrecken der vier Meilen langen 3333 0 tupfernen SKeffel, dem Stolz meiner 
Wir machten einen Gefangenen, |Die Cübfeite des Rapidan zurüd. uf jeder Seite. Am Abend des 27. ber am Tage. Wäre Porter mit feiz kr nr. ver umge rehten „3” in| > (actlinie berb übernachten, gewußt, und lkonnten men Söcin, ein anderer bra 4 
E eine Srlä peldber, _ Pope hatte am 29. Zuli felbft den cute Wope, daf Yadfon bei Wanal- nen 12,000 frifcen T um pen. Potomac. Cine Meile nörblig Schlahtiinie berbarg, mit unmöglid borthin zuvorgelom: | hen u ein anderer brachte mi 
Re bie Ehre ablehnte Bu | Oberbefehl im Felde “übernommen ſas —* en u N oen SEUpPen ZUM yon ber Stadt ift bie Dumter-Kirdhe,| Burnfide hatte den Hügel erobert, |men fein... .es tonnten nur Leute triegerifchem NKlirten die beiten 


r Angriff borgegangen, wie ihm befoh— xx — * | Stüde aus meiner Waffenſammlung 
3 und ſich mit bloßen Fäuften mehrte. !Er fah gut genug, dab es ihm un-| Nun erbielt MeDomell Befehl, |len mar, dann märe.mandjes anders en night hingehörten, Die: die die Wand meines Rauchzimmers 
E Diefer Irländer hatte jedenfalls ein —— 


u 5 —— — * Linie = — *— am 28. von Grainesville RE | Was follte ih tun? Den Nacht sterten.. Der Huftende jchleppte 
Egefeites Leben. Er lag in der Nähe'bannod zu halten, bis MceElelan Manaffas zu aeben; Reno von! opes Worräte waren erfchöpft, er '« a | : 2: . % Was ſollte ich tun? Den Nacht- einen Horb mit Flafchen heran: denn 
= der Furt unter dem Schuß: feines ıTeld, welches von da an Biftoriih P. Si auf ihn ein. Er hatte wädhter zu Hilfe rufen, die Gendar- | 3 — 


© und eine Brigade Infanterie; alle ihm der Oberdbefehl über ſämmtliche 
"lagen auf der Erde und ſaienen zu Bundestruppen übergeben. Er zeich— 
© fhlafen. Wir ftellten 31 Feldfano- |Neie ſich durch übergroße Vorſicht 
“men auf unferem Hügel auf und fin- ‚und Selbfrüberihägung aus und er= 
" gen an zu f&iehen, jene erividerten ‚ Jüngte darin ben Kriegsminifter E. 
Feuer einmal, und zogen dann N Stanton, welcher vom  Striegs= 
m und fonders ab. Munford eſen gar nichts verſtand. Während 
= führte fein Regiment hinüber, Sad: | ih bie beiden ncd) unendliche Mühe 
= Tom und ich felbft begleiteten ihn, um: gaben, um Leed Aufmerkfamteit von 


„> 


von Mald umgeben, Weit Wood ge⸗ und D. R. Jones Diviſion beſiegt; 
nannt; öſtlich von dieſem Walde lag aber ſchon drangen Toombs und die 


| : { ; bie 
‚tam, benn der hatte noch) nicht 'mal | Greenville ebenfalls dahin; Kearney |tonnte nicht zaubern oder abmarten, | urde- ofen ; in let ir: elbit bis i inen Mei 
= &ummirodes, den er über einenStod ; angefangen, feine Armee einzufcif- nach Briſton zu ee Kia mußte bie Entfeeidung jo en - m Bas — — — — men in Fontainebleau benachrichti⸗ — —— — 00 
= gehängt hatte, und ein Landmann fen und ſchon kam Lee mit ſeiner In der Nacht bom 27. 28. ver- wie möglich herbeiführen. Ins Hasler bie Shlad eröffnete si il * Porters Kor 3 von 
E io auf ihn viermal, aus fünfzig 'oanzen Armee nördlich; aber Halled tie; Jadfon Manafjas und war am! Am 30. zwifcen 12—2 Uhr rüd= ” ; a — 16.000 Ma — Keferve th und 
© Shritt Entfernung, und alles was!dachte anders, So mußte Pope mit 8, Bei Centreville. ‚ten Porter und Kings Divifion, | _ Lee nahm — zwiſchen der u Fbegieria hinter ſich = Sale 
Fe barauf tat, war, daß er mit ber jfeiner ganzen Armee vorgehen, und); Pope kam am 27. Abends in Ma: 'Iinfs auf Siegel und Reynolds ges Stadt und dem Intietam, fein Rü— Burnfibes Berräna- 
© Hand über das Geficht fuhr, als ſtand am 21. Auguft bei Rappahanz|naffas an, ale furz vorher die Iehten ftükt, por und griffen Leed Rechte an ‚den war burd) ben Potomac bollftän- ni. ab, bak der Yu enbfid —* en 
E Wollte er eine Fliege wegwiichen. ‚od Station Lee3 ganzer Macht ge: |yeind: den Plaß verlayjen LZatten; der Warrenton Pile an. Zu aleicher | DIR gededt. Auf feiner Linken, mörb- |NYB, 1a, Da 3 — 
= Mir erfuhren bier, daß uns Frrant 


ren bie Gauner gebrungen! Und 
gen? Uber wenn ih mid munlzmar fehienen fie Kenner . fein, 
täufchte und unnötigerieife Alarm | denn fie hatten die legten jechs Fyla- 
Klug? Dielleiht mar es nur ber |fpen von meinem beiten Rotivein ge— 
Gärtner, ber fi, wenn aud bödhit| wählt, den ich mur mit jehr quten 
unberfhämteriweife, in meinem Haufe Freunden zu trinten pflegte. (Uebri- 
einquartirt Battle. Gollte ich plöß= gen, e& war ganz gut, daß fie mich 
lich hineinbrechen, bie Lebeltäter, mer ! auf diefe Weife daran erinnerten, 


ar Im u EZ ö ; ng Longſtreets ſcheidung da war, aber er wagte nicht, 
genüber. ic. jwidte Broker, Kearney und Neno Zeit ariffen Heinkelmann und Reno ih, nahm Hood von Long 0 y . : 
> —. * . 7 er ’ ih Ä stil « i < * 3 J i n, 2 il- 
ind Korps gegenüberitand. torps vorläufig Stellung bei Gaft die legte Reſerve vorzuſchiden, M 


Mood; reis davon D. H. Hill, lars Batterien war alles, was er 
Evans und D. R. Xones mit) Burniide jchidte, dazu ben ai 
en 


om 

„Unjere Kavallerie fam bei ber 
unteren Furt zurüd und beridiete, 
bag fie für Infanterie pafjirbar jei. 
Aber Yadfon ging nit por. Wa- 
tum tat er eö nicht? E3 war der fri- 


E tie Tag für beide Vefehlähaber, | 
= und befonders für McLlelan. Mit 
© großartiger Umfiht und Sadteunt-, 
E niß hatte er feinen Train von 5000 | 


MeClellan begann am 20. Nuauit 


unters 
ſtützen konnte. 

DVerluite der beiden Armeen bom 
25. Juni bis 2. Juli (jiebenSchladt- 


tage: 


Stonfoderirte— 2823 Iote, 13,708 


tlmen nach. Porter wurde nach Ma: 


ſeine Urmee einzufciffen und lans inaffas berufen. und MeDomen nad | 
|dete fie bis zum 29. Auguft bei Ale: Centreville 
randria und Aquia Creek, von wo die Verd’nbung mit dem Thorouab: | 
'au3 er PBope am fhnelliten e 


dadurch wurde Jackſon 


fare-Paß Wyaeſchnitten. 
| Spät Yafmitiagg am 28. 
MeDowell auf Jackſons Norhut, 
welche der. Jar zu errei.hen ftrebte; 


und zugleid, triet Rearncn die Isglen | — 
ie "Reynolds, fpäter auch Riletts, war— 


. — > , “ . 
Feinde aus Centreville. Auch Kings 


ſtieß 


die Linke des Feindes an. 

Noch immer kamen Truppen von 
Lees Armee an und wurden ſofort 
auf ſeiner Rechten aufgeſtellt, von da 
aus wurde der Hauptſturm fortwäh— 


rend auf Popes Linte gerichtet. Bor: 


ter wurde nach blutigem Kampfe zu= 
rüdgeworfen, und ber. Syeind folgte 
ihm im Sturm. Schent, Milroy und 


ı Zoomibs, in der rechten }yront 


der ı menigjtend die Brüde bis auf 
|Aurnfide Brüde, feitvem fo genannt, | leiten Mann zu halten. 

und damit die rechte Flanke Leeds] Burnfide fah die Schlachtlinie des 
‚deefend. Stuart3 Kavallerie und die Feindes in fchönfter Orbnung bon 
‚Referve-Artillerie ftand hinter Hood | den höheren Hügeln hinter der Stabt 
"bis faft an ben Potomac, mit der!herab auf fich zufommen; er lichtete 
Front nach Norden. ihre Reiben, er empfänat fie mit 
| MeClellan befehte die Hügelfette | tobbringenden Salven und zerftreut 





ein dreißig Ader großes Welfchlorn= !eben antommenden Brigaden ven U. 


lie auch fein modten, in flagranti daß dieſe Sorte E i i 

ji ‚nm zu Ende ging, ich 
überrafchen, felbft auf bie Gefaht | mußte notwendig einmal wieder da 
hin, wirklichen Banditen zu begeg= |pon nachbeitellen.) 

nen? 1: Ich muß geftehen, daf ich nie in 
| Mber ich hatte feine Waffe, N, | meinem Leben eine befjere Gelegenheit 
zu meiner Verteidigung bei mir; mer | gehabt habe, ein Inventar über mei- 
tonnte tifjen, ob fie mir nicht anlnen Hausrat aufzunehmen. Alles 
Zahl weit überlegen waren, ich febte ifam an die Reihe, hübfch nacheinan 
[unter ‚Umftänden mein Leben auf der; Saden, die ich länaft verloren 
Spiel! geglaubt Batte, tauchten wieder auf, 


Verwundete, 3323 Vermißte; fen fich ihm entgegen und berteibig= | 
‚jammen 19,549 Mann. 
Union — 1734 Tote, 8062 Ber: 
wunbete, 6053 Berinißte; zufammen 
15,849 Mann. 
| (Nah Longitreets Bericht). 
bald Bope fah, dag er gegen Lee zu 
ſchwach war, zog er ſich von Eulpeter 
Court Houſe zurück und nahm eine 
gute Stellung nördlich vom Rappa— 


Blitzſchnell flogen mir dieſe Ge⸗ wie zum Beiſfpiel ein weißer Flanen 
danfen durch den Kopf, während id |anzug, den id) im Iekten — 
langſam weiterfuhr und ſchließzlich vergeblich in Schränken und Schieb— 


Wagen und ſeinen immenſen Park 
© von Artillerie ſicher über den White 
Dal Swamp gebraecht, aber er war 
Feehzt mehr bloßgeſtellt als wie zu ir— 
gend einer Zeit des Flankenmarſ 
Drei Angriffskolonnen waren auf 
ihn gerichtet, und ein Korps trieb 
Heinen Nahtrab. Sein Entlommen 
= Shien unmöglich, aber er enttam doch 
und brachte zur jelben Seit feinen 


zu⸗ Diviſion ſtie f Jackſon, und es F Aſeite ‘des i ſi üllen i ä 
eatoidete Ti * ane Skampr, en jeden Fuß, Terrain. Balb darauf, Ar yee pn den Geuplanariien ur Bann Ber ig —* 
weicher ſchliehlich durch die Nacht be⸗ wütete der Kämpf auf der ganzen | 12) \ e a Eu sn —— * toß, feine kianten — * uhr 
endet iourde; beibe Geiten behaupte-  Zinie und dauerte ſtundenlong. Lee leitete von dort aus bie Schlacht, BR ch Fa ten find bebrobt — vor der Gartentür hielt. Mein Herz laden geſucht hatte. Wo haben ſie 
ten ihre Wolliionen. warf feine frifch anlommendenZrup- | Noch am Abend bes 16. üherihriti bt verfaffen den Gipfel llopfte heftig... |den nur aufgetrieben? Ich vergaß 
So! Yept war Sadfon wirklich einge- | Pen immer ‚no unbeirrt auf Popes Hooter den Anttetam und ariff O00D| ©. „612 wieber ee fo Da murbe plöglich vorfichtig die | für Momente über dem{ntereffe, das 
‚Tchloffen. MeDomeli, Siegel und Linte. Porters Korps wurde wãh⸗ aM; body gelang es, troß dem erbit- J Opfern ara ı Haustür geöffnet, erft nur ein menig, | mir die Situation aufnötigte, falt 
‚Repnolds flanben weitlih von ihm; renbbem ivieber geordnet und ber ‚terten Stampfe, teiner Ceite, große ee — dann in ganzer Weite, und ich er⸗ ihre Gefährlichkeit. Ich hätte bei— 
"öftlich von ihm fand Kearnp, mit Linken zu Hilfe gefchict, wo es her⸗ Vorteile zu erringen, Nah Duntel- | Die Schatten ber ka * fer | Dice die tiefige Geftalt eines Man- nahe proteftict, als mir einer die bis 
‚Reno und Heingelmann in der Nähe; ;vorragende Dienfte Teiftete. ‚iverben kam Jadfon mit einem Zeile; der Schlaht ein Ende. In dieſer nes in Chauffeutmühe und Arbeitd- an den Rand gefüllte riefige Hut 


Verfolgern ſchwere Verlufte bei. Ge: 


hannock. Am 21. fanden ihn Zee und 
|Langitreet in diefer unangreifbaren 
Stellung. Zee beichlo nun, ihn Dur 
Jakffon in weiten Bogen umgehen 
'zu laffen, während Longftreet mit 
30,000 Mann ihn bier fefthielt., 


neral Lee, ohne eigene Schuld, mußte 
aufehen, wie der jchöne Preis feinen 
* Händen entfchlüpfte. Zonaftreet und 
FA PB. HiN trafen auf den Feind bei 
© Srahfers Farm (oder Glendale) um 


= &o waren da fünf 
— Hörteite 


rrei Uhr Nachmittags am 30., und 
= beibe, immer fertig zum NKampfe, 
griffen fogleih an. Maaruber, mel: 
= ber ihnen auf der Daröntotwn Road 


folgte, wurde General Holmes an der 
New Market Road zu Hilfe geichiet, | 
Iville und am Abend 
Manaffas Junction, zwiſchen Pope 
und Wafhington; ein Marich 
30 Meilen für den Tag. 
 niht an. Ih fhidte meinen Pionier: | 
ſchon am 26. und ging, um Jadfon 
'zu attadiren. 


> und bie beiden Divifionen nahmen 


E keinen Teil an der Echladt. Huzar, 
Es an. der Charles Eily Road, traf auf 


Franklins linke Flanke, ariff aber 


= offizier, Kapitän W. F. Lee, zu ihm 
Dur den Sumpf und ließ ihn fra= 


Een, ob er Franklin nicht aitadiren | 


© fönnte, Er antwortete, daß der Mea 
durch gefällte Bäume geſperrt 
Diviſionen in 
Schießens, und in einer 
F Entfernung um fofortige Hilfe lei- 
E ften zu können, aber nicht eine fam 
© Ronajtreet und A. B. Hill hatten ei 
"nen tefperaten Kampf mit Sumners 
= Korps und den Divifionen MeCall. 
= Kearny und Hoster, aber fie geivan- 
= nen die Quäter Road nicht, auf mel- 
= der MeElellan retirirte. An derRacht 
2 ichlüpfte Franklin ftill an ihnen nor- 
rei. Er muhte Longitreet und Hill 
= in kurzer Kanonenfhufmeite pajfi- 


des 


En 


© zen, fie wußten aber nicht, dak er ba 


Far. &3 war ein brillanterKampf ih 
= rerfeitd, und General Lee berichtete: 
Bield Gefangene, darunter der D 


Di: 


E pifionsgeneral McCall, gemacht, und 


= mehrere Batterien, jorwie einige tau- 


© fend tleine Waffen genommen. „Aber ! griffen bie Föderalen Jadfong ganze! 


als ein Hindernik für ben Rückzug 
= er Föberalen batte berjelbe gar fei- 
"ne Bedeutung.” ... Der Gentleman, 
= welcher feine „feine Rifle” an dem 


= ketruntenen rländer probirte, war 


= Der Reverend 2. W. ATen.” 


Bei Malvernhill wurde dann die 
E iehte Schlaht geihlagen, und darin 
erlitten 


die Konföderirten 
© furdtbare Berlufte, daf 
© meiteren PBerfug, MeElellan 
= fölagen, aufgaben, und 
er Rihmond zurützogen. 

= Meblelan batte no immer Hoff- 
= nung, daß ihn eine Armee vom Nor- 
Erden, zu BWafjer oder zu Lande, zu 
2 Hilfe fommen würde, um Richmend 
© von bier 'aus erobern. Darin 
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= täufhte er fih, denn Stanton hatte 


feinen Plan niemals für gut gebal- 


hen, und date nur daran, MeClel⸗ 
"land Urmee wieder nach Wafhington 


su zıehen 


Fa 


Rappahannock 
ging nördlich und blieb die Nacht in 
Salem; ein Marfch von 26 Meilen. 
im 26. ging er nad Diten, 


lei. 
Inerlieg den Baß und ging nah Ma 


ſolche 
ſie jeden 
zu 
ſich nach 


Ende 1862 berief Stanton John 


den 
Mill, 


Am 25. überſchritt Jackſon 
bei Hinſons 


durch 
den Thoroughfare-Paß nach Gaines— 
ſtand er bei 


von 


Pope verließ ſeine feſte Stellung 


Longſtreet folgte Jacſſon am 28. 
fand aber den Thoroughfare-Paß 
durch Ricketts verſperrt. Ricketts aber 


naſſas, (anſtatt ſich auf Jackſons 
rechte Flanke und Rücken zu werfen) 


und dadurch wurde der Weg frei für 


Longſtreet. 


In Gainesville angekommen, hörte 
Longſtreet, daß der Kanonendonner 
auf dem Schlachtfelde zunahm, und 
ſchritt ſchneller aus. Hinter Gaines— 


ville wandte er ſich links, und geriet 
in die linke Flanke und den Rücken 


der Bundestruppen, die mit Jackſon 


im Kampfe begriffen waren. In der 
Nacht zog Longſtreet auf Kundſchaft 
aus, und traf auf die Bundestrup— 


pen, welche wohl dieſelbe Abſicht hat⸗ 


ten. Es entſpann ſich ein heftiger 
Kampf, aber ohne Reſultat. 
Gegen 11 Uhr, am 30. Auguſt, 


Linie an, und drohten ihn zu erdrü— 
den. 


nete dann ein Flankenfeuer, welches 


‚die Föderalen zurüdtrieb (?) 


Um 12 Uhr Nadt3 hatten bie 
'Konföderirten Beſitz vom Schlacht— 
felde. (Soweit nach Longſtreets Be— 
richt.) — 


Talſioferro C. S.): 
Stonwall Jackſon verließ am 25. 


Auguſt 1862 mit Ewells und A. P. 
Hills Diviſionen Lees 
wandten ſich links, und überſchritten 


Lager, ſie 


dann den Rappahannock bei Hinſons 
Mill. Dann ging Jackſon 
bis Salem, 26 Meilen, 

Nacht blieb. 


20 Meilen weit, und ſtand nun vor 


Manaſſas, wo die Vorräte für Popes 
Armee aufgehäuft lagen. Dieſes war 
ſo weit im Rücken der Armee, daß ſie 


Longſtreet ſtellte zwölf Kano—⸗ 
nen auf einem Hügel auf, und eröff- | 


(Nah Major - General W. 8.' 


nördlich 
mo er bie; 
Am 26. ging er nad‘ 
‚DOften, dur denTouroughfare-Paß, | 


‚und Vorter mußte zur Zeit in Ma- 
inaffas fein. McDomell und Ring er: 
hielten nun den beftimmten Befehl, 
‚ihre Siellung um jeden Preis und 
‚unter allen Umftänden zu balten, bis 
es am näcdlten Morgen möglich war, 
‚Sadfen von allen Seiten zugleich 
‚anzugreifen. Kearııy, bon Gentrepille 
'aus, jollte Jadfon dicht auf den Fer— 


‚Ten bleiben und mit dem ersten Ta=| 
aanze Linie von einhalb bis dreibier- 


gesgrauen energiich angreifen; Hoo- 
‚fer und Reno follten dann gleich zu 
‚ihm jtoßen. Porter follte von Ma: 
nalfag aus nad Centreville zu vor— 
‚rüden und auf den Feind ftoßen. 
Früh am Morgen des 29. erfuhr 
'Bope, dab King fih nah Manaffas 


zurüdgezeaen, weil Sieael und Ren: 


nolds ihm nicht zu Hilfe gelommen 
waren; WRidetts hatte den Berapak 
berlaffen, und fih nad Brifton be 
geben, anitatt fih auf Xadjons 
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derhergeſtellt, 
Lee und Longſtreets herankommende 
Armee. 

Dieſen veränderten. Umſtänden 
mußte Pope begegnen. Siegel, bei 
Groveton, erhielt Befehl, am 29. mit 
Tagesgrauen anzugreifen; Reynolds 
ſollte ihn unterſtützen. Heintzelmann 
ſollte auf Gainesville zu gehen, mit 
Kearney und Hooker, gefolgt von 
Reno. Alle ſollten ſich mit Siegel in 


Verbindung ſetzen. Auch Porter mit 
ohne Kommando, als Popes Armee 


‚feinem Korps und Rings Dipifion 
ten Manalfa3 aus follten mit aller 
Eile auf Gainespille vorgehen, auf 
‚den Feind treffen, oder fich Popes 
Urmee an der Linten anfchließen. 
Siegel ariff dem Befehle gemäß 
Imtt Iagesgrauen an, Hocker und 
Rearnn ließen nicht auf jich marten, 
und e8 mährte nicht lanae, da ver 
fuchte Jadion zu entfommen. Das 
lag aber nicht im Plane der Bunbes- 
oeneräle; fie griffen ihn mit foldhem 
Unaeltüm an, daß er Halt machen 
und fi wehren mußte. Der Kampf 


war furchtbar. 

Gegen Mittag kam Pope von 
Centreville auf dem Schlachtfelde 
an, und ſah, wie ſchrecklich beide 
Seiten gelitten hatten. Hooker und 
Kearny ſtanden rechts, nach Sudley 
Springs zu; links davon Siegel, bis 
an die Warrenton Pike; links, ſüd— 
lich davon auf den Höhen, ſtand 
Schenk mit ſeiner Diviſion; die äu— 
ßerſte Linke hielt Reynolds. 


pen ſogleich ins Feuer. 
Jetzt meldete Siegel, daß ſeine Li— 
nie zu ſchwach ſei, daß Schurz und 


wurde von Hood 


ſeiner Armee von Harpers Ferry an denkwürdigen Schlacht ſtanden ſich inel, die fich feharf von dem hell-⸗ ſchachtel meiner Frau binaufreichte. 
und löſte Hood ab; dieſer fonnte | 200,000 Menſchen vierzehn Stunden — — m u hatte — => 
‚num toieder zu Lonaftreet, zu bem er lang kämpfend gegenüber. Lees ganze während ich ihn ſprachlos anflartie, | ärger! im Ießten Sommer, wenn 
Schent fommandirte diefe Brigade | gebörte, auf die Rechte gehen. Linie mar EEE und bie | mir mit gedämpfter Stimme zurief: meine Frau ihr Mitnehmen für un- 
zu der Zeit felbft und Fchlug vier oder ı Mit Iagesaranen am 17. griff Uniontruppen behaupteten Bas |„Na, tommft du endlih? Wir war: umgänglic nötig erklärte, obgleich 
fünf Anariffe ab. Spät Nachmittags Heofer abermals an. Er fagt darüber Schlachtfeld. Die Derlufte waren: ten fehon eine Emigteit!" mb in- fon jeder Winkel des Wagens mit 


MeLains Brigade auf der Linken 
und Evans mit 
doppelter ilebermaht angegriffen. 


MeElelan — 2010 Tote, 9416| 


ı überfchreiten, 


‚zu verlegen und Mafhington 
ylonte zu werfen. Damit war ad: | 
jons Verbindung mit dem Pak wies | 
und bie Bahn frei fur, 


mußte auch Renos Korps vom rech— 
ten Zentrum auf den linken Flügel 
gehen. 

Als es dunkel wurde, war Popes 


tel Meile zurückgedrängt und um 8 


Uhr Abends gab Pope ſchriftlich den 
Befehl, 
Centreville zurückzuziehen. 
ſchah es, und von da aus zog ſich 
Pope auf Wafhingten zurüd. (So-; 


die Urmee langſam 


So ae 


tmeit nach Popes Bericht). — — 
Lee beichloß nun, den Potomac zu 
den 
nah Maryland und Bennfplvanien 
anzu⸗ 
greifen oder doch zu bedrohen. 


Sadfons Aufaabe bahei war, Harz 


pers Ferry zu überrümbeln und ein: 
zunehmen, was ihm am 15. Gep: 


‚tember gelang. Er machte 10,000 Ge- 
fangene, die er auf Barole entlieh; ; 


dody er jelbit mußte Schon am näd- 
ften Tage fchnell wieder abziehen, um 
Lee zu Hilfe zu eilen. 
butte gleichfalls den Poteniac über: 


ihritten und marfdirte auf Haaar3= | 


toten zu, mährend D. 9. Hill South 
Mountain befegt hielt. — — 
MeEleflan mar in Majdington 


von Bu Run angezogen fam. eber- 
mann hielt Wafhinaton für verloren; 
da erfuchten ibn Stanton und Hal- 


‚led die Verteidigung zu übernehmen. 


Er milliate ein, und fealeih am 1. 
September 1862 inurbe er mit ber 
Verteidigung Waſhingtons betraut, 
doch mit dem ausdrücklichen Vorbe— 
halt, daß er keine Truvpen ausſeits 
der Feſtungswerke befehligen ſollte. 

Nun verlor er keinen Augenblick, 


die Befeſtigungen in guten Stand zu 
ſtthen und zu bemannen, ſo gut es 
ging. Am 2. befand er ſich bei den 


Außenwerken, als Pope und Me— 


Dowell, die ihrer Armee vorausge- 
MeClellan 
fragte ſie, was das heftige Schießen 


eilt, bei ihm eintrafen. 


in der Entfernung bedeutete; die 
Antwort war, daß es wohl von den 


Truppen herrühre, die den Rückzug 
Truppen in einem Hohlwege, nach— 
her „blutiger Weg“ genannt, wurde 
aber nach langem blutigem Kampfe 
von French und Richardſon auch da⸗ 
raus vertrieben. Der lehztere wurde 
im Kornfelde tötlid; verwundet, Xr de er don den Beteiligten ſcharf be- er aufwacht, dann mußt du mich 


zu decken ſuchten, und daß es da auch 


wohl heiß hergehe. 
Dann | 
!traf Reno ein und führte feine Trup- ‚reiten; er felbit aber jagte den Trup- 
|pen entgegen. Sie fannten ihn vet 
'aut, und fie empfingen ihn mit un- 
endlichen Jubel. 


Gr lieh die Beiden in die Stadt 


Schnell hatte 


auf * * * N ven 
ladung Feuer eröffnen. In kürzerer |fchen umd vielen Kämpfen. ebeSeite 


Iiwie e8 nur mit Meifern 


Krieasichauplag ı FON w 
ıNeiben auf der Erde, genau mie lie 


Longſtreet 


ſelbſt: „Wir waren noch nicht weit 


gegangen, da entdeckte ich, daß eine Verwundete, 1043 Vermißte; zuſam— 


ſtarke feindliche Abteilung Beſiß von 
dem Mornfelde vor und aenommen | 
hatte. Ich ließ ſogleich alle 
‚Nähe befindliche Artillerie, fünf bi3 
ſechs Batterien, recht3 von bem Felde | 
'auffahren und mit Sartätfchen: | 


Zeit, ala es dauert dies zu jchreiben, | 


dem aanzen Felde fo kurz abgemäßt, 
geſchehen 
lagen 


* 
4 


fonn, und die ®etöteten 


‚einen Augerblid vorher in Reih und 


Glied geſtanden.“ 


Solchem Eiſenſturm konnte kein 
Menſch widerſtehen und die Lebenden 
machten ſich eiligſt auf die Flucht. 


Hooker und ſeine Leute folgten bis 


hinter die Dunker-Kirche, da trafen 
ſie auf Jackſſons Reſerve. Hooker 
wurde verwundet vom Schlachtfelde 
getragen, und die Reſerve eroberte 
das Kornfeld zurück. 

Nun ſtürmte Hartſufs Brigade 
von Hookers Korps und Mansfields 
Korps das Kornfeld 
bis an die Dunker-Kirche, wo Mans— 
field tötlich verwundet wurde. Jetzt 
führte Jackſon Hoods und Walkers 
Diviſionen, unterſtützt von D. H. 
Hill, zur Schlacht, und eroberte das 
Gehölz zurück. 

Da irat Sumners Korps im Zen— 


trum in Schlachtlinie, mit Sedgwicks 


Diviſion vor Eaſt Wood. Dieſe 
ſtürmte wieder über das Kornfeld, 


durch den Wald, und bis in die Fel— 


der dahinter. MeLaws Diviſion von 
Longſtreels Korps kam ſoeben von 


Horpers Ferry an und half Sedgwick 


zurüchkdrängen. Dieſer war gezwun— 
gen, auf der Hagarstown Pike nörd— 
lich zu retiriren. 

Zur ſelben Zeit, als Sedgwick 
auf das Kornfeld vorging, gingen 
auh Summer Divifionen unter 
Szren“ und Richarbfon por, und ver— 
tirieben D. 9. Hills Linie von Rou= 
lette'3 Haus: Hi fammelte feine 


er win und Brooks von Franklins obachtet, 


men 12,469 Mann. 


Lee — 4000 Tote. 18,742 Ver— 
in der wundete, 5000 Vermißte; zuſammen 


27,742 Mann. 
Beide Armeen waren erſchöpft, er— 
müdet und wund von langen Mär— 


ſah ihre eigene Schwäche und unter— 


dem er ſich nach dem Hauſe wandte, ihren Sachen ausgefüllt war. 

fuhr er fort: „Macht ſchnell jetzt iht Dann kam wieder der Dicke aus 
anderen und packt die Sachen zuſam- dem Haufe mit meinem Barometer 
men!“ lin der Hand. Und dieſes koſtbare 
Einen Augenblick war mir, als ob Inſtrument, das ich ſelbſt nur mit 
ich träumte; der Mann hatte mich zaghaftem Finger vorſichtig zu be 
offenbar erwartet, wieſo wußte er rühren wagte, er ſchütteltie es mit ſei— 
von meinem Kommen? Dann wurde nen groben Fäuſten! Dann hielt er 
mir plötzlich die Situation klar: Es es wieder gegen ſein Ohr. 

waren in der Tat Einbrecher im „Weißt du was das iſt?“ fragte er, 


war jeder Welſchtornſtoch auf faſt ſchätzte die des Gegners. Longftreet aus, und zivar ganz moderne, die |indem er e3 neben mich auf den Sik 


in ‚hätten an dem Abend Lees ganze Ur- 


und brangen | 


ſchrieb: 


ein Automobil beſaßen, ein geſtohle- legte. „Es ſieht ſo aus wie 'ne Uhr, 
|.» 


Ines natürlich, und fie erwarteten ben aber es geht bloß nicht.“ 
2 e |AKomplicen, der fie bier damit abho⸗ Zum Glück war er zu eilig, um 
— gefangen nehmen fünnen. len und den Raub wegjdaffen foll-iauf eine Antwort zu warten, meine 
| En 37 te. Mein Phaeton, das gerade im Stimme würde mich ja ſofort ver— 
|. „pätie HIN die Truppen Burn | igtigen Moment ohne Laternen raten haben. Ueberhaupt, wenn der 
ſides leiter verfolgt, dann Hätten | nd mit einem in ber Duntelbeit un- | Spaß nicht ein [limmes Ende neh- 
PR bie Sähladit verloren! Itenntlihen Chauffeur zur Gtelleimen follte, durfte er nicht mehr zu 
——— war, begünſtigte den Irrtum. lange dauern. Ich mußte darauf ge— 
Kapitän Carpenter hatte mit Kurze Zeit ſchwankte ich, was zu faßt ſein, jeden Augenblick das wirk— 
‚Herrn La Rue und feinen Freunden zun ſei; ob ich fie aufflären oder lich erwartete Automobil auftauchen 
eine längere Beiprechung, deren End- | mich aus dem Staube machen follte. ;zu fehen, und e3 war beffer, biefache 
‚refultat mar, daß er einen Boten 'gz plisb mir eigentlich nur der legte der Banditen, wenn fie bie }yopperei 
‚nad Baton Rouge jchidte, um einen | erkannten, nicht abzumarten. &8 
‚deutfhen ungen zu ermitteln, der . . ä galt vielmehr, zu verfchminden, und 
mit Sambo die Bedienung Arthur! Nur Sambo mußte nicht, wie er zwar ſo ſchneil wie möglich. 
teilen ſollte. ſich mit ihm ftellen follte, Er —* Im erſten Augenblid, wo alle drei 
Es war nicht anzunehmen, daß gewöhnlich in einer Ede, oder mit dem im Haufe waren, und ich mich allein 
Arthur der engliſchen Sprache mäch⸗ Rüden gegen die Wand; den Mund pefamd, alitt ic) von meinem Füh⸗ 
tig war und hier war Niemand, der halb offen, die Augen weit aufgeriſ⸗ rerſitz herunter, ſetzte den Motor in 
Deutſch verſtand; darum war es ſen, ſo ſtarrte er wie eine große Eule Gang und lief wieder ans Steuerrad. 
wünſchenswert, einen Dolmetſcher auf den Neuling. Den ganzen Tag gber entſetzlich, gerade in dieſem 
hier zu haben. Schon am nächſien ſprochen fie fein Wort zu einander. Augenblick trat wieder der Dicke aus 
Morgen kam dann ein Junge an. Er Auf die Nacht verteilte Doktor dem Hauſe. . . .wenn ich jetzt nicht 
mochte wohl dreizehn Jahre alt ſein, Wornal die Rollen; John ſollte auf glatt abfuhr, war ich verloren.... 
war groß für ſein Alter und ſehr dem Sopha ſchlafen, weil er von der Aber es ging, es ging ſogar glän— 
ſchlank; dazu ſah er blaß und kränk- Reiſe her müde ſein mußte; Sambo zend; ehe er fich von feinem Erſtau 
lich aus. Das einzige, was an bem aber follte die ganze Naht allein nen erholt hatte, war ich mit dem 
ganzen Kerl gefund ausfah, imaren machen. Beide waren zufrieden und pollgepadten Wagen in der Duntel 
‚feine Augen; die Teuchteten fo Kar Yobn richtete. fich fein Lager ber. UlS :Heit verfchiwunden und fuhr mit mei- 
'und rein wie die Sterne der Nacht. der Doktor fort mar, drehte ji John nem felbftaeftohlenen Eigentum da— 
Doktor Wornal weihte ihn im fei= | plöglich gegen Sambo: von bis zur nächſten Gendarmerie, 
Ine Dienfte ein. Er zeigte fich recht ge: | „Du beißt Sambo?“ mo e3 mir erft nach heiligen Verfi- 
‚legrig und begriff Jchnel, mad man, „Sa, und du heißt John?" cherungen gelang, Glauben für meine 
‚von ihm mollte John, fo hieß er,;j „za! Bift du fchon lange hier bei! wunderbare Geichichte zu finden. Dir 
war ein eigentümlicher $unge; er jah | dem Kranten?” |Xäter haben nicht gefaht merder 
alles, ohne binzufehen und tat alles, „Bei Maffa Arthur? Bei dem Din tönnen, aber noch heute fragen mid: 
ehe es noch ausgeſprochen war. Bei ich fhon immer geivefen!“ meine Frau und meine Kinder, die 
ihm fanı alles von felbft; er war fo| „War er denn jchon immer immer mieder die Gefchichte mit allen 
'umfichtig wie ein alter Mann und |trant?“ | @inzelheiten hören wollen, bei jedem 
dabei fo zart, faft fcheu mie ein tei- | „Ja; immer; aber bus ift eine picen Chauffeur, den mir feben, ob 
nes Mäbchen. Was er anfaßte, hatte |Iange Gefchichte!” ich nieht alaube, dah er mit zu den 
Gefchid; michts Thien ihm neu zu] „Dann laß das heute Nacht. Ih Halunken gehört kabe. 
fein, — u genirte ihn bin ſchrecklich —— wenn du heute == 
‚nicht im Geringften. Nacht gut aufpaßt, dann bleibe ih| __ gerrehtinte Kurt. — Frau Kei— 
Mährend des ganzen Tages wur: jede Nadıt nachher bei ihm auf. Wenn |r.r im a. | Kirche in «den — 
aber geſang einſtimmend): „O wenn ich 


lauſend Zungen hätte, Und einen tau— 
ſendfachen Mund — — Herr Keifer 


friſche Truppen 


und Abends erklärte man ruſen!“ 
„Der wacht auch nicht auf!“ 


— für ſich): Gott' behüt' mich da⸗ 


— Steinwehr furchtbar gelitten und ab⸗ eine Stellung gewählt, alle ſeine An- Korps kam ihnen zu Hilfe, und Ir- ſich gegenſeitig, daß John gerade der | 
Arne nad Wafhingten zur gab ihm dort ais vollftändig ficher betrachtet celöft werben müßten, Dazu iparen orbnungen murben bereitivillig aus- | wind Brigade drang bi3 an bie Has „rechte Susge fei. | (Fortfeßung folgt.) -|vor 





Fräulein Bradıe. 


| 


(Fortiegung von der 9. Seite.) 


ſpräch. Wir ſprachen engliſch, denn 
tie war modern erzogen und ſprach 
recht gut und fließend, mas ber einer 
Japanerin für ihre Intelligenz viel 
befagen will, denn die japanifhen 
Frauen 


‘nd im allgemeinen bis| 


Wir fpracen: nit. | 
Sie dachte: — — — ?— 

Ich dachte: Immer müßteſt du 
dieſe Schönheit um dich haben. Kein 


nur und ſchweigen. Ich will dir fol⸗ 
gen und dir dienen und alles tun, zu 
dem du und ich Luſt haben. Und ich 
liebte dich ſeht.“ — 

Geſchöpf im ganzen Weſien hat ſol- „Dann mußten wir unter den 
chen Liebreiz und ſolche Feinheit der Baum fliehen und ich dachte: „Wie 
Sinnenbildung. — Aber auch ihre ich deine wilde Liebe empfinde. Wie 
ganze Umgebung ſollteſt du mitneh- du ein Sturmwind ſein mußt in der 
men fkönnen. Sonſt iſt ſie vielleicht Brautnacht. Ich könnte zittern und 
bei dir gleich aͤner Treibhauspflanze, vergehn und ſterben in dir. Aber ich 


‚Sonntagpoft, ‚Chicago, Sonntag, den 4. Dftoler 17. 


. . . * — wer es * an on ‚ Sie zu ber- | 
' Sprahridtigkeit und Spradaefühl. RE | 
| 


Von Lndwig Fulda. 


Sprachrichtigfeit ift Sache bestes Bild erzeugt oder ein beftimmter | 
| Studiums, des Frleikes, der Gemil- | Ceelenzuftand auögelöft wird. Die 
‚fenhaftigfeit. Sprahaefühl ift Sache , Färbung der Sprade tann bdüfler | 
der Beaabung, ift ein Fünftleriiches oder licht, grau oder rofig, froftig 
Verhalten der Spracde" gegenüber | oder glühend, zart oder jtreng, farg 


beute in. ıhrer Erziehung nod) arg | faft- und farblos. — Auch eine Treib- | fürchte mic) vor dir. Du fönnteft die und darum wie alles Künftlerifche oder üppig fein. Damit jedoch jedes: 


vernachläſſigt worden. F 
Den Gaſſen hatte man unterdeſſen 


hauspflanze iſt ſchön. — Aber bietet Form vor deiner Kraft vergeſſen. 


ein Zuſammenleben mit künſtlich ge⸗ Du könnteſt wilder ſein, ala meine 


ein Talent. Mam' beſitzt es, oder mal die rechte Miſchung zuſtande 


man beſitzt es nicht. Man tann es kdomme, dazu muß ſchon die Palette 


laſſen.“ 

Wieder dieſer verwunderte, lächeln⸗ 
de Seitenblick. Jegzt aber ſchien die— 
ſer Blick ſagen zu wollen: „Närr— 
chen, brauchſt Du mich denn hier zu 
laſſen? Nimm mich doch mit Dir!“ 

Das Mädchen hatte heute, wie 
man zu ſagen pflegt, einen ſehr hüb— 
ſchen Tag. Bei dem milchweißen 
Lichte der elektriſchen Lampe war ſie 
noch netter als gewöhnlich. 


Champagnet vorgeſetzt, dann, als er 


Jetzt glitt ihr der ſchwanbeſetzte 


| 


\ 


| 
| 


I 
I 


* Ezüchteter Schönheit Genüge? — Nicht Sinne es ertrügen. Du könnteſt un⸗ im letzteren Fall mit aller redlichen in lückenloſer Vollttändigteit alle 
ausgetrunken war, Sake; die gemein⸗daren denten! Nut an ihre Schön- ſchön werden und deine Wünſche Mühe ſich nicht aneignen; aber man Nuancen enthalten. Unbildlich ge— 
fame Fröblichteit löfte die Gefelle | nei imur“an den beriidenben Zauber !tönnten häklich ausfehen, iwie Jnari: |fanın es im erfieren im fich pflegen fagt, zu einer farbigen Sprache ge- 
Theft in einzelne Gruppen auf, Die | ihrer Heinen .Perfönlichteit, an.ibre | fama, der Fuchs, der Gott der Gei-| md ausbilden, fann bie natürliche | hört Spradreichtum, gebört die freie 
vn felbftändig unterhielten und tfs | Turnen, ihre Bemegungen, ihten Kär- fhas. Du tönnteit mich zerbrechen. Anlage mehr oder weniger berboll: | Derfügung über jämmtliche vorhan- 
nig mehr auf ihre Umgebung achte: ner _ an ibre „japanische Frauen- SH mirde grenzenloje Sehnfucht | tommnen. Gegenitand der Betrach« | dene Möglichkeiten. Ach glaube, bie 
ten, und fn tam es, baß mir und uns| ingebung, an ihe bienendes, fi un= | Faben nad den Blumen, Kleidern | tung fann daher nicht fein, iwie es zu meiften Menfchen würden erfchreden, 
verſehens ganz einfam unter ben Die: | kenpehnendes MWefen, ba3 nie wider- | und Sitten meiner Heimat. Niemand | erwerben ift, fondern nur, wie e3 fich | wenn man ihnen die Zahl der Wörter 
ſen Menſchen zu feltjemen Gejprä- | sprang, alles ertrüge, immer treu würde mich verftehen bei bir, nie- | Aubert. |norrechniete, über die fie in münb- 
en janden, iebe, aufginge in des angetrauten mand, niemand. Wenn ich, mas mein! Am elementarfien bekundet fich zu— | lichem Gebraud gebieten, mit denen 

Viele Männer iennen bie bewährte Mannes Perfönlichteit, an den —“ | Herz bemegt, nach der Sitte meiner näcft das Spracigefühl in dem in= !fie ihr ganzes Leben hindurch aus» 
Tattit, voß, wenn fie auf Liebeswer| & +1" machte-Rno-to. Eltern und Landsleute. verbergen |neren Gehör, will fagen, in der Zä-|tommen. Sie mürben erfcpreden 
gen geben, fie jene Frauen preifen,| Term dureh. die Bäume ein Licht! | müßte, wenn ich Leid und Freude im | bigfeit, eine Wortfolge, bevor man fie Über ihre Spradarmut. Aud) bier 
pie fich frei und rügficht2los ausle- | Zwei Stimmen: die eine tief, die | Schweigen ertragen würde, wie bie) ausfpricht oder nieberjchreibt, auf ih- |trennt ein ungeheurer Abjtand ben 


Fächer vom Cchoße auf den Partett- | 
boden hinab. Herr Beni büdte ſich 
danach, wobei ſein Auge auf dem 
Atlasſchuhe des Mädchens haften | 
| blieb. Wohlgeformte, hübſche Fütz⸗ 
ſchen. Die Schuhſohle dünn wie ein 
| Bapierblatt. Eigentlih nur die de | 
| Aber bie des zimei-| 
ten... ? 


einen Schuhes. 

Herr Beni jchauderte zufammen. 
Die Schle des anderen Scyuhes, ad), 
| bie ift ja faft jo did; mie fein Hleiner 
| Singer! 

ı Sie bintt! 


ben, obichon foldhe Männer gerade 


rie Reinheit und Unnahbarfeit, um, 


iz mehr, wenn fie in Gefetlfchaft 
wirflich reiner Frauen find, verehren. 
Sc fand mi fchledht genug, ihr 
die europaiſchen Yyrauen als von aller 
läftigen yorm befreite Wefen hinzu 
keifen, voller Leichtfinn, "Lebensluft 
und Ausgelafjendeit, und zu bebaup- 
ten, daß fich zwei junge Menfchen, 
vie wir beide, ficher noch Beute in 
Yiebe vereinigen mürden. 
Sch meinte es übrigen? nicht un 
ehrenhaft, — ic} war refilos verliekt, 
und hatte mich auf einmal beim Ge- 


vanten entdedt: wie nun, ven du 


dieſes Weſen mit nach Haufe bringen 
lönnteſt, ſolche Schönheit zu uns 
hinüber verpflanzteſt? 


„Zreibhauspflanze!“ raunte 


mir | 


andere die eines Fnaben. |Chrpfenthemen und Blumen, dann! 
Mit Heinen, „trippelnden Sprüns. würden du und bie Deinen mich Herz | 
gen huſchte Ryo-ko zur Rechten in los, kalt und gefühllos ſchelten. Du 
ein Gebüſch und zog mich nach. Dort würdeſt dieſe ſelben Empfindungen 
kauerten wir nebeneinander unter nicht, wie die meinigen, aus den klein⸗ 
einem berühmten Baum des Parkes, ſten Bewegungen meiner Wimpern, 
unter einer ſteinalten Fichte, die meiner kleinen Hand, meiner Lippen 
künſtlich ſo gezogen worden war, daß erkennen, die nur der ſehen kann, der 
die Krone ſich nicht in die Höhe rich- mit den Augen der Liebe unſeres Vol- 
ten konnte, ſondern ſich breit nach des ſieht, — ihr würdet mich verach— 
unten vorn neigte und ganz dem Bug ten, und die Kälte würde mir Glanz 
eines großen Schiffes glich. Und un- und Leben rauben, und ich würde er: 
ter dieijer Krone ſahen wir, ganz eng frieren, wie die Kirſchblüte, wenn der 
aneinander. Ihr kleines Herz ſchlug Schnee darauf fällt. Leidenſchaft und 
‚hörbar dor Schreck und Aufregung. Wildheit würde ich bald als unſchön 
Ein buddhiſtiſcher Prieſter in vol- empfinden, ſo unſchön, als wie wir 
‚lem Ornat ging vorüber, und ein waren, da wir auf der Erde, unter 
kleiner Kloſterzögling trug ihm das den ſtechenden Fichtennadeln zuſam— 
Lampion voraus über den Weg. mengekauert lagen, lächerlich und uin⸗ 


durchs Ohr. 
Inimmt Zaute, die, abgefeben von 


Die | Bettler vom Kröfus, Während jener) * Kennen Sie das Gefühl, das einen | 
durhjchauert, wenn jemand mit der 
Unſer Gehörſinn ver- drungener Sparfamteit verurteilt ift, Gabel rigend über den Porzellan 
| füllt fich biefem aud; bei verfchmwenbes | teiler fährt? Nun, eine derartige 
ihrer Bedeutung, rein finnlich ges tifchfter Laune der Sädel immer | umausftehlice Disharmonie durch: 
nommen, einen angenehmen oder un: aufs „Neue aus dem fürftlichen |fchrillte Herrn Bents’ Herz. za 
angenehmen Neiz auf ihm ausüben. |Meberfluß ſeinet Schatzkammer. hinlt! | 
Das ailt Feineswegs nur bon der | Wählen fönnen zivilen einem! MWortlos übergab er ihr den Fü: 
Rede, jondern ebenfo ven der Schrift. | Dußend bon Ausdrudsmeifen, bie | per. Die arme Xza mochte etwas | 
Wir lefen zivar mit den Augen, aber |alle zur gleichen Zeit fich ambieten, ahnen, denn fie zog die Schuhipike 
die gelefenen Worte werden uns nur |umd dann mit ficherer Hand die her rafy unter das Stleid zurüd und 
badurd) bewußt, baf fie gleichzeitig | quSgretfen, die zu dem ganzen Ges | fchaute ihrem Werehrer veritoglen ins 
in unferem Ohr anflingen. Die mälde am beſten paßt — das bleibt Geſicht. Sie moöochte ſicher in dieſem 
Sprachrichtigkeit nimmt keine Rück- allein dem Sprachgefühl vorbehalten. düfteren Geſichte etwas geleſen ha— 
ſicht darauf, ob dieſer Klang als Und indem es dieſe Kunſt ſouverän ben, denn ſie erbleichte plötzlich. Eine 
ſchön oder häßlich empfunden wird. ausübt, ethebt es ſich zum Stilge- Weile blieb ſie ſeuchten Auges be— 
Das Sprachgefühl aber ſtrebt un- fühl. ſchämt auf ihrem Platze ſihen, dann 
willkürlich nach Wohllaut. Das vieldeutige und vielgedeutete erhob ſie ſich verwirrt und erſuchte 

Es läßt ſich bei der Wahl der Wort Stil ſoll hier nicht zergliedert flüſternd Herrn Beni, ſie zu ihrer 


ren Klangwert zu prüfen. ettler 
Sprache iſt ein Verſtändigungsmittel mit ſeinen paar Pfennigen zu notge- 


* 


| 
| 
| 


Eine originelle Schuhtafche, bei 
der die Buchftaben aus Schuhen zu: 
fanımengelegt find, die mit Stilſtich 
ausgearbeitet werben, die Blumen 
mit franzöfifchen Anoten und die 
Blätter mit Stil- oder Füllftich. Fir 
die Rolle fann man einen alten Be= 


u eu numnnnuen 


werden. Das würde zu meit führen. 


Mutter zurüdzuführen. 





Ryo-ka erzählte mir nachher, daf; | Thön, um den fpäfenden Augen bes | Worte und bei ihrer Zufammenz | grger daß bie Stifteinbeit und Gtil- 
e3 ihr bubbhiftifcher Ceelforger geive- | Priefters zu entgehen. ch würde fügung mitbeſtimmen durch die Ber | inneit der Sprache nur durch in- 
ſen jei, und Dah fie gehört habe, mie verderben unter euren großen Hän- | meidung von Härten, bon Olffonan- | , cache 
Be — ‚er zum Knaben geſagt hätte: „Jetzt den, unter euren grauen Kleidern und | zen, von plumpen, grotesten oder ko— 
terifehen Reben wirkten. |wmerben wir endlich bie Tempeidieve ſchwarzweißen Feſigewändern.“ — miſchen Lautkombinationen. Wer iſt 

Man dente ſich ein japaniſches erwiſchen. Du haſt doch die Schrikte Sie ſprach das alles, während ſie noch nicht beim Sprechen über ſeine 
von klein auf ſchon ſeinen border yicher' aus diefer Gegend gehört?” | dicht an mich geſchmiegt im Wagen eigene Zunge geſtolpert infolge einer | 
Kimmten ‚Gatten tennt, . das ‚fireng | Der Knabe antwortete: „oo ift es, faß. ‘hre Wange traf mic, ivie ein |ungeföicdt angeordneten Lautreihe? 
behütet, nie allein mit einem jungen | Sochmwürben!“ und | Unfer geliebtes Deutſch legt uns bes 


eine Stimme ins Ohr. 
Aber ich mofllte ntdyt Hören. 
Und meine gemwijienlojen, verfüh- 


ein. Bewußtes, verftandesmäßiges 
Streben jchadet bier mehr, als es 
nüßt. Wie ein Menfh, dem das 
Benehmen und Auftreten der feinen 


ftinktive Sicherheit gewährleiftet wer: | 
iden fann, leuchtet wohl unmittelbar 


2 
Beim Nachtmahle ſprach Herr — 
Beni dem Champagner ein wenig 
übermäßig zu. Trotzdem aber ſah 
er den ſchrecklichen orthopädiſchen 
Schuh fortwährend vor ſich. Daß er 
dieſen Fehler Jzas nicht früher be— 
merkt hatte! Und er hätte ihn doch 
längſt bemerken können, denn das 


IV zchbesserung 


? 
U 


Tiefer Läufer fann man 5.8. auf 
einer Nähmaschine verwerten. Die 


‚fenftiel gebrauchen. Die Taſchen 


4 
D 


näht man mit der Nähmafchine zus ; 


ſammen. 

Das Muſter Nr. 1195 
koſtet mit dem erforderlichen Glanz— 
garn 75 Cents. 


— — — · —— — 


An besten machst Du gleich 
Bein Ding im Bunfang recht 


macht oft 


Flaugutes völlig schlecht . 


ET —— — 


iſt auf 


braunem Kunſtlinnen vorgedruckt u. 


Man bekommt das Stickmuſter in der 


Stickmuſter-Abteilung der „Abendpoſt“, 


ſtromgeladenes Katzenpelzlein, icht i iſch u t1965 
Manne gelaſſen wird, das keine Lie⸗ Br un Die Tonders häufig . derartige Fallen Gefellfchaft nicht in leifch und Blu! | münchen tanzte niemals und nahm | Stiderei führt man in Kreuzitic) aus. | 


mn ’d, bas tein  „ Wir gaben feinen Laut von uns. | unfere Lippen berübrten: fic. 
beedriefe, feine heimlicden Zufam- 


übergegangen tit, auch bei peinlichfter | 


Das 


iefe id Schon, als die beiden Stimmen vie: | Japanerinnen küffen nicht, aber mir | Durch die leicht eintretende Anfamm- 
menkünfte und bergleigen bemußt, | der weit aus der Syerne Hangen und| var, ala hätte ich fie.auf der kurzen | lung mehrerer, hintereinander nur 
auch wein es diefe Hilfämittel un- | pas Licht allmählich zwiſchen den Fahrt viel taufendmal geküßt und mühſam ſprechbarer Konſonanten Ifene Stift 
glücklich oder eliatidh Liebender | Bäumen erloſch fahren mir ſchwei⸗ Amarmi. Ich hörte im Ohr das weiche und türmt damit vor den Anforde⸗ | Selbſtkontrolle 
tennte, — vernimmt num in zauberi· dend und ohne Bewegung Aber in Sniftern bes irisblauen Seidenge- Tungen- des Mohllauts mandmal ng, Gi 
jeher Mondnacht Die Moral einer|ten furzen Minuten waren in uns| wandes und ätmete den Duft ein, der , Nliberjteigliche Hinderniffe auf. „Wie | 
freien, fogenannt unmoralifgen Les | Stürme bonEmbfindungen, Sinnes- mir in Japan fo oft’ begegnet war: ‚Ibien mir’s ſchwarz, und ſchwärzts 
bensmeift, die immerhin darum fon mallungen, Gedenfen, Iheerien und Gin Gemiih von Mofcus und La-|N96 gar“, fagt Goethes Gretden, 
cuf borgeaderten Boden fallt, meil 
biejes junge Mädchen in diellnfangs- 


unausbleiblich 


gründlich zerſtört, als 


Nachahmung ſich jeden Augenblick 
verraten würde, ſo kommt der unbe⸗ 
trotz fortwährender 
zu 
Fall. Ein einziges Wort unter Taus | 
jenden, das gewilfernaßen zu einer 
anderen Ionart gehört und darım 
gerabe hier eine falfche Note anfchlägt 
und der Stil des ganzen ift In 
wenn auf! 


auch am größeren Fußpartien nie | 
teil. Wenn die übrigen Mädchen mit | 
flammendem Antlig und aufges | 
ichürztem Stleid im Kurparke den 
| Eroquettugeln nadjagten, jchaute ſie 


Des WMufter Nr. 664, 1715 bei 
36 Zoll aroß, ift auf braunem Kunit- 
innen vorgedrudt und foftet mit bem 
erfocderlichen Glanzgarn 65 Cents. 





'ihnen unter den Arkaden ter Billa | —— 
I mit fehmerzlichem Neide zu. — Leidenſchaft. 
Nach Mitternacht begaben ſie ſich 
nach Hauſe. Herr Beni konnte es 
nicht vermeiden, Iza ſeinen Arm an— 


ay 


Ihr 


zerknittert. 


Antlih war ge— 
rötet, ihr Haar aufgelöſt, das Kleid 
ie fie fich fo mit zu= 
rüdgeworfenem Haupte, ein frauenz | 


praktiſchen Erwägungen niederge- vendel. 
gründe der europäiſchen Lebensweiſe 


einmal über ein ſolches Hinderniß 


| 


e 
v 


zubieten. Seht fühlte er erft, welch 


zum Beweis, daß ſogar der Groß: 
gangen. Du lieblichiter der Drachen! ‚meifter des deutfhen Spradhgefühls 
Der € \ „Rnoston!— Rnostoon! —“ hallte 
eingemetht tt umd außerdem unter wenn ivir beide da unter umierem | es ineiter durch die Nadıt. wir ivaren 
ben Europäern, Die ibm bis jept zu Baum ermijcht würden. SH müßte im der Nähe ihres Haujes angefeım- 
Ite natürlich jofort heiraten. Herr- men und mußten alfo vermißt wor- 
; gott, ich Tiebe fie ja! Wie ich jegt ih= | den fein. Darum fprangen jept die 
ven feifezitiernden Körper fühle, und Rufe der Euchenden nad uns aus. 
‚tbren Duft einatme und ihre Sinne, ‚Mit Umjicht und Klugheit leitete 
| mich gefangen nehmen., Wie ich fie. fie unfern Rüdzug. 
ı begebre und erjehne, die duftige, zarte | Hinten an der Jaunede, ganz hin⸗ 
Blumenelfe! — Ich fürchte nur, — ten beim Nachbargarten,, weiß ich ein 
ich würde den Staub von ihren Joch in ver Hecen ſagte ſie dem 
 Schmetterlingsflügeln abftreifen, und jener Fahr zu! Hayaku! Hayaku! 
wenn ich ſie umarmte, könnte ſie ge⸗ ccheit Rreuni⸗ 
ti. zerbrechen. — Wenn er uns nut (er {ud uns aus. Ein fehmungzelnd 


Gefiht gefommen find, unter Globe: 
trottern, Diplomaten und Raufleu- 
ten und ihren meiblidden Genofjen 
manch zweifelhaften Bogel beobachten 
gelernt hat. 

Und als fih auf ein gegebene: 
Zeichen. die Gefellihaft erbod, um 
den Mondichein im Garten zur.genie- 
Ben, um jih an den Heinen Wafier- 
!äufen auf Riefeln nieberzulaffen 
und tem Cilberjtrahlaeriefel im 
Waſſer zuzuſchauen, um die Heim: 
chen zirpen zu hören, um zu ſchwär— 


Ich dachte: „Es wäre ſehr peinlich. | 


nicht ſieht, der alte Mönch da! — eingeſtrichenes Trintgeld gebot und 


ı Wie fie aud) Angft Hat! Sch müßte 


nicht hinweggekommen iſt. Oper | einen griehifchen Tempel ein gofi- 
|iwenn ein moderner Loriter ein ein: ſches Dach geſtülpt würde. Die ge⸗ 
ſames Grab zu ſchildern ſucht mit niale Unart Heinrich Heines hat ber= | 
dem Bers: „Kaum Zweie wiffen mef. | @rtige Stilfprengungen oft genug 
fen", fo hat fein inneres Gehör die- | AU* ‚mutiilliger Abfiht borgenom- 
jem ftimmungmordenden KRlanafcherz | Te; unfreiillige Belege bafür fin 
| gegenüber verfagt. Und gerabe die bet = täglid in Hülle und Füle. 
| Sprit Iebt ‘ja vom Mobllaut. In Anberfetts verfügt en Sprade —* 
ihr erhebt fich Das. Sprachgefühl zur | ern nennen taſte dat über ein 
| Schöpfung der Epradmufit. - Es großes — em —* mitteln, en 
|fehafft, fon in älteften Seiten aus | man in Ihrer Öefanmiheit — ** 
| fich heraus den Rhythmus, den Vers, | rn m. — — — | 
‚den Reim, die Allitteration, die Ton | at 8 Gefühl a J 
Imalerei —— lauter Mittel, um den |glelden fann. Das Gefühl muß ent- 
atuftifchen Sauber der Sprache >1, ‚ |Seiben, mo Flöte oder Pojaune, | 
Wwer N ° | Harfe oder Trommel am Plate tft. 


eigentümfichen, wiegenden Gang fte 
hatte, Früher Hatten jowohl er, als 
auch die übrigen Szas ſeltſamen 
Gang hübjeh gefunden. Zunge Mäd- 
chen verfuchten ihn fogar nadızu= 
ahmen. Seht aber machten ihn biefe 
feifen, taftmäßigen Erjhütterungen 
nervös. 

Herr Beni ging in ſeinem Zimmer 
noch lange auf und ab. Nachdem er 
ſeinen ganzen Zigarettenvorrat ver— 
raucht hatte, war er ſich darüber klar, 
daß er Iza keinesfalls zur Frau neh— 
men könne. Er bedauerte das Mäd— 
chen und ärgerte ſich auch ü 


haftes Lächeln auf den Lippen, von 
ihrem »änzer umarmen ließ, hätte 
fie ais Model einer jungen Bacchan- 
tin dienen tönnen. 

Iza ſpazierte unterbejjen in 
roten Leinenfleide und mit 
großen Strohhute unter den Tan 
nentiefen am MWaldesrande ruhig 
umher. Der Gedanfe, dab dieles 
Mädchen niemals einen folhen Tanz 
Igetanzt habe, erfüllte Herren Beni mit 
ivounderjamer Beruhiguna. 

Später begann die Gefelichaft, 
auf Terfas ftürmifches Drängen, am 


| Seeufer ein Ballfpiei. Beni wollte 


n 
x 


ihrem 
ihrem 





her fie, | richt mithalten, ta befahl ihn Zerta | Dame 


225 B. Wafhington Str. Bei Pofibe- | 


jtellnugen wolle man 5 Cents für Ports 


beifügen. Ched3 nd Money Orders 


‚sollten an „Ihe Abendpoft Co." and: 


geſtellt werden. 


an. 
nen 
ihre 


Herr Beni aber konnte ihr Wei- 
nicht anders ſtillen, als daß er 
Tränen aufküßte. 


Der Schlußſtein einer Erfindung. 


Der Amerikaner Eli Whitney ex⸗ 


perimentirte ſeit geraumer Zeit an 
einer Maſchine, durch die man bie 
rohe Baummolle von den darin ein- 
‚gebeiteten GSamenförnern befreien 
tönne, fo. daß ie fpinnfertig würde, 
E3 wollte ihm aber Tange nicht ge> 


|lingen, und nur die Erfenntniß, daß ’ 


\eine folhe Mafchine die Baummolle 
'erit zu einem wirklich wertvollen 
‚Produft machen würde, bewahrte 
''hn davor, fein Projekt entmutigt 
fallen zu laffen. Eine vornehme 
die Enkelin 


deg Generals . 


einfach zu fi. Dem Mädchen gefiti | Nathanael 
es überaus, daß fich endlich ein ernit | MWeftrehen 
zu nehmender Kapalier für fie Qe= | pn 
funden habe, und auch Tonft empfand 


| | aebietet i iges Schweigen. | ehe: 

— — ———— 9 ebietet ihm ewiges Schweis J F „zu ram Plage x i E ‘ *⸗ 

men und ſentimental zu werden, wie ſie heirateni — Müßte? — Warum g Mir Hoden durch die Lüde, gin- | eröben, um ben Gehalt mit dem Glauben wir nicht leife Harfentlänge | I3A war ihm gegenüber nicht ehrlich 
3 zu vernehmen „in dem Goethefchen |torgegangen. Sie konnte doch wohl 


tie Iapaner bei folder Gele eit 23 5 u “ * Klang zu vermählen und dadurch für 
* — er g —— Gelegenheit dachte id) nur: „Müßie?“ — | gen dann lanafam in den Garten und inner — — * —* — 
= 10 gerne tun, fanden wit uns un- wäre doch kein Müſſen! — Oder? | inſer Gedã 3 Bers: „Racht iſt ſchon hereingefun- ahnen, daß er eraſte Abſichten habe, 


vermittelt allein in der Nähe des To- | pielleicht dach? — | gaben uns Mühe, unſchuldig auszu- nern, Aber auch in der Profa fpielt 


Greene, ‚nahm an’ feinem 
Deitre regen Anteil. .. Sie Tb ı 
ihn ein, den Winter in ihrem Haufe * 


res und ich machte den Borichlag, 
uns ein wenig meiter von den Ans 
dern zu entfernen, entaegen aller ja= 
pantichen Gtitette und Eitte. 

Der NReiöwein und vielleicht bie 
Reden, vielleicht auch Das ertwachende 
Blut des jungen Mädchens gaben ihm 
die fiir japantiche Begriffe unerbörien 
orte in den Mund: 

„Ich bin Deiner ganz unwürdig. 
Aber, wenn bi mir die Ehre deiner 
Gefellfigaft gibit, jo meiß ich unter 
ben Kurumaläufern einen mir erge- 
Deren Diener, der tan uns für eine 
Weile in unferer ziveiplägigen Sin- 
ritifha hinausfahren, Damit-mwir dem 
läſtigen Geſchwäß und Getöſe der 
Geſellſchaft entrinnen.“ 

Der Diener war bald abſeits ge— 
Iodt, nahm iopfichüttelnd, aber obne 
Bemertung den Auftrag entgegen; — 
inir fchlichen uns, in ber Wile not- 
bürftig vermummt, zur Seite, ftiegen 
ein und fuhren in da? Mondfilber- 
land. 

Schon in der Inge unferes jehigen 
Mufenthaltes, im tnappen Raum de 
tleinen, zmweiräbrigen Gefährts; Iaa 
etwas umerlaubt NHufregendes, denn 
die japanifche Sitte verbietet ınög- 
hit das Eichberübren zweier Men- 
jKen und gar, wenn fie fich Lieben. 
SH. wilder Europäer und Barkbar 
bitte natürlich am liebften aleich beide 
Arme um ihren Naden geichlungen 
und fie auf ben fleinen, ein wenig zu 
tleinen Mund gefüht, — aber das 
war ein empörender Gedanke in ja= 
pantidem Stil. 

Wir jprachen beide fein Wort. Ena 
aneinandergeichmiegt alitten teir iiber 
tie weichen Sandinege, bi der Die- 
ner am Ior des jchönften Qempel- 
gartens von Kyoto por. dem Sinfa- 
tuji, dem „goldenen Vavillon“ an— 
hielt. 


Eine Sternſchnuppe fiel hinter dad 


jest wie Phosphor leuchtende Gold— 
loddad) Des pagodenartigen Baues, 
nd, e& gibt ein japanilhes Kin- 
deriien,“ jagte Ayosto, „das, heikt: 
„Derr Stern! Herr. Stern! 
Daß ein einzelnes Licht 
alieine fallt, 
eriaube id nicht! 
Ein Iaujend in: Flammen! 
sehn DZaufend- zufammen! 
Dann wird auch die Welt 
und mein Herz erhellt!" — 
Der Wagen hielt noch iinmer. 
„Gehen wir in den Garten?“ 
fragte ich. Sie ſchmiegle ſich an und 
gab mit die Hand. So ſchritten wir 
wie Kinder unter den hundertjähri⸗ 
gen Fichten. 


—3 


War ich nicht ganz 
hrlich jelber, als ih ans, Maum waren wir entdedt, lief die 
Heiraten dachte? Ein. Unglück wäre ganze Geſellſchaft zuſammen. 
| Daraus geworben. — Gemik.— ihre |” Die Japaner ſtumm, doch ofjen- 
Schönheit und ihre Reize ſind groß ſichtlich empört über das arme Mäd— 
— aber hätie das genügt? — Gehört | ben Die Curopöer mit lauten Vor- 
‚es nicht zu den überirbifchen Freuden, | rien auf mich eindringend. 
‚in der Kunft Minnebienft zu tun? ch Ica deutich, fie japaniſch. 
Lieder zu ſchreiben einer ſüßen Frau, En Sturm legte ſich. 
zu ſchaffen und groß zu werden für ner ihre alte Großmama, O-ba- 
fie, und zu wachſen an ihrem Glau⸗ ſan nahm ſie bei der Hand und 
ben? — Wie follte diefes japanifche  sinrte fie hinweg und hinauf ins 
Kind Träume, folhe Iräume ver-| Haus 3 
‚ feben? — Dente do‘ nür an bie)” ga, 
ı Gfüdfeligfeit jene? Sommers, da du 
‚endlich eine rau gefunden hatteit... | Häglihen Aus: und Abgang. 
| „Wir müſſen leife nach Haufe ge- war eine gewiſſe Verlegenheit 
hen. ſagte ſie. der biederen Verfammlung. Niemag 
Ganz eng, eng an mich geſchmiegt, wußte, ob und was eigentlich geſche— 
—— bir Eleine nervöfe Hand in derifen war, und die Wahrkeit kannten 
meinen, bie finger dicht verfhlungen, | nur imir jelder. Uber: „Le vrat eit 
‚fe tudjien wir umferen Diener und toujours indraiſſemblable'. Etwas 
Zweiſitzwagen. bom Abenteuer lag überdies in ber 
Wir fliegen ein. | Luft oder doc, auf unfern Gefichtern. 
| Bir Berührten uns fo nahe, dab: Beim Tore inar man eben daran, 
‚wir fait zur Einheit wurden; ihre ſich unter unzähligen Verbeugungen 
weiche, ſeidene Wange ftreifte an bie) und Dantezergüffen zu verabfchieden 
meine und während bie. Rüber über | und bie Kurumas zu  beiteigen, als 
| bie Sanbivege glitten und die nadten | pen im Haus ein gelles Geichelte 
‚Süße. des ztebenben Läufers dumpf', einer alten Frauenſtimme anhub, und 
klatſchend darüber Ballten, fing fie! Mgo-to-fan, mein ‘lieber, kleiner 
‚leife. an zu erzählen, in kurzen, Telt-| Drache, mit ein Hein wenig gelöften 


‚famen Säten, voller x ; | i : : 
| “al, boller Sapanidmen | Saaren, ein Hein menig aelodertem 
‚und. Unverftändlichteiten; und basız veni 


Ganze möchte im Deutfchen ungefähr 
wie folgt getlungen haben: 


ehrlich gegen mich ſ— 


men Abſchied. Ich geknickt über den 
ei 
über 
» 


tem Geficyt, aber immer noch mwür- 
ns bigefhen; trippelnd, doch anmutig, 
„Als wir zum Tempelgarten fuh- — immer mit den ſicherbewußten, 
ven, bachte ich: „So iit-es, — du biſt ſchlangengeformten Bewegungen her— 
ein Hoher aus dem Weſten und der abkam; aller verwunderten Augen 
Vert des Einzelnen iſt bei euch mehr, nicht achtend auf mich zutrat, mir 
als bei uns. Und ich hörte, daß eure ein längliches Schächtelchen in die 
Liebe nicht nur Leidenſchaft iſt, ſon- Hand drückte und unter dem verwun— 
dern aud Freunoſchaft. Ihr ſeid offen derten Schweigen und Verlegenheits— 
‚und umbeberrfcht, inie Kinder, Jeder |grinien aller anivefenden Japaner 
‚tut, was ihm feine Luft gebietet. Yhr | wieder ins Haus verſchwand. 
‚Kellt. eure Gefühle voreinander zur Zange ah ich dem Schmetterling 
ı Sau, tie e2 bei uns nur die Schau: nach. Es lag wie ein Sonnenſtreif, 
‚pieler tun. Was mir in uns verber- imo er gegangen war. 
ı gen, weil es. die Form verlangt, ba | 
ı gebt ihr -ein 2 
| Verftellung. 
bu ftolzer, ftart 


SH will dir folgen, |denfücher, bemalt mit einem jchlan- 
! tier, findlicher Mann, |ten,. aeldenen Drachen und einigen 
ie der Rho-nin, der fahrende Ritter dyinefilcden Zeichen, und ein Band 
‚feinem Herrn folgt, auch wenn er ing |ivar bon 
|Unglüd fehreitet, Du biſt 
der Gedanken und eine.Frau in deir weibes Haarband, das fo rein und 
jnen Gefüblen. Cs ift fhon, tie ein lieb aus den nactichvarzen Haaren 
Rind zu leben, und ivie ein Kind gü⸗ herausgeſchaut hatte. 
ig und voll Liebe und voll Unge-Auf dem Fächer, zu Seite des gol 
bãrdigleit zu ſein. Es iſt vielleicht denen Drachens, ſtanden die Worte 
ſchön, immer zu weinen und zu la⸗ 
chen und zu ſchreien und zu jubeln, einmal vergeſſen hat. Dabher ſollteſt 
| mern bie Luſt in uns dazu erwacht. du weder dich erinnern, noch jemals 
Auch die Heimchen tun ſo, die Tans | bergefien!“ — un 
ben und ‚bie filbernen Meiber; —! Du’ Drache, du goldener, 
nicht aber: die Blumen. Die blühen geßlicher! 


unver⸗ 


Wir gingen dem Tor zu und nab— 


Seidenkleid, ein klein wenig geröte— 


Sn der Schachtel aber” fand ich 


ten“? Und wenn wir die wunder— 
ne Wirkung analpfiren, wodurch 
: 2 ielt® (Sintfarh hut 
‘ala Zuhörer oder Leer williger, fri⸗ ——— A a 
aufnahmefäbiger, jebe ein „die” dabor, und ber ganze | 


ſcher, wenn der 
Zauber iſt verwiſcht. 


dieſes akuſliſche Moment eine nicht 
zu unterſchätzende Rolle. Wir folgen 


22 





Tonfall auf feiner Wage abgemogen | 
\ift, wenn die Gaßteile ebenfo wie bie | 
leinzelnen Cäbe eine rhythmifche | 
' Gliederung aufweifen. Nicht umfonit ! LE e 


ıfpricht man von ‚dem fohönen Fluß |; EU LE 
sräulein 


i I 


‚einer Mede; mit dem gleichen Recht |; 
Ifönnte man im umgefehrten Fall von | 
‚ihrem garftigen Strudel |prechen. , |9 
| I 


ı Neben diejer fittlichen Form ber 
— a “= * oe Son RERICKEOR | 
ſtige. Wir alle wiſſen, daß unſere 8 pem Fanafa, —3 
Empfänglichteit für einen Gedanken cnän a un. he 
‚bon der Art feiner Formulirung |‘ * — SP na a Sun 
nn — ; gen Walzers in den Wintergarten | 
‚enticheidend beeinflußt wird. Man | hinaus . 

13 r Sr ion mi’... ; * 
a ande I Uni ben jagen Bitten cn 
|die Sprache ein Geivand, das für den Pa * * beiden frantich bei | 
Gedanken nah Map. zugeſchnitten ammen Niemand ſtörte ſie. Die 
| a, ganze Badegeſellſchaft war längſt 
une Den 4 * dann jr — * überzeugt, daß diefes Paar keine 
dem entweder ihm wie angegoſſen » 
ſitzt oder entſtellend, Hermummend | renfchliche Gewalt , voneinander zu 
| um ihn herumfchlottert. In dieſer 
A er ee el hinter dem Türvorhange ein 
J r u ” e * 2 * F 3 5 ar. l 
ıSpradaefühle.. Wen e3 nidt — * gg —* = 1 
'ftehen ward, der wird unter Ilmitän- | Qächel Eden Rippen ann . 
|den den einfachiten Sinn j9 unglüd« | 0 ice ie vor F ER 
jelig berausftaffiren, daß niemand | REN > * rn * e N 
in diefer Harlefinätracht ihn wieder: | Rächſte Woche reife ich alfo ab,“ 
erfennt. Dagegen beivundern mir  tieberholte Herr Beni wohl ſchon 
bei den Meiitern das unnochahmliche zum drittenmal. Diesmal fügte er 
Geſchick, höchſt verwickelten Den 
prozeſſen und äußerſt entlegenen 
| Problemen eine ſo zwingende ſprach⸗ x n eine 
"liche Gewandung zu geben, daß ivir |lädelnten Ceitenblid zu, der zu 
‚alte Belannte in ihnen zu begrüßen | Jagen ſchien: „Erw 
wähnen. Denn es iſt der höchſte Ende, daß ich Dir eine Liebeserklä— 
Triumph eines Denkers, wenn er uns rung mache?“ 
‚eine neue GEvantenreihe jo vertraut) „Ein ivenia ift’s mir leid,“ 
|zu maden weiß, daß wir darauf |wiberte fie zögernd. | 
\fchmören, wir felbft hätten fie fhon „U, Iaa. Gie milfen aar nicht, 
| geradefo oder ähnlich gedacht. Und | wie fchmer es mir anfommt, Sie zu 
mag find Zitate anderes als Gedan- | derlaffen.” | 
ten, die ein erlefenes Sprachgefühl| Herr Beni war übrigens nicht im— 
‚muftergiltig angetleibet hat, und die mer fo dumm; nur die Liebe hatte 


Fa. 


Von Franz Herczeg. 


| 
2 
⁊ 


>| 


\ 


‚leid, aa?" 


I 
I 
! 


er= 


ihrer anerfannten Uniform ins Tref- | lieb, diefes jchöne, fanfte Mädden; | 
fen ſchicken? ſeit Beginn der Saiſon ſchon machte | 
Aber die Sprache ift nicht nur da> |er ihr den Hof. Sein Hofmachen be- | 


r ihrer Hand zwifhen Die zu da, um Gedanken auszubrüden. ftand eigentlich nur darin, daß er fich | mufif. 
ein Shogun | Stäbchen hineingeflochten; — ihr (3 ift auch ihre Aufgabe, Anfehauun- | täglich eine halb aufgeblühte Mare: | zeigen, daß fie von den Veihiwerden | 


|gen zu vermitteln oder Stimmungen | hal-Rielrofe ins Stnopflod ftedte. 
'zu imeden, 
zu befchäftigen ober unfer Gemüt in | Tag, die fehöne Blume zu beypun | 
Wallungen zu verſetzen. Sie wendet dern. Herr Beni bot ihr hierauf 


feren Willen. Beidemal bedarf fie, an ihtem Buſen. Das war alles. 
um ihrem Zwecke genug zu tun, der Für warmblütigere Menſchen eine 
| Farbe. Jedes Wort muß gleichiam | Kleinigkeit, für fie, „Tanftblütigere, | 
jen Pinfelftrich fein, damit auf folo- |eine Liebesintrigue: - 

tiftifchem Wege in und ein beftimm-" „Isa, Sie mwifjen gar. nicht, wie 


% 


* 


hat ſie als Baby auf die Erdef 


und hatte ihm gleichwohl ihren De— 
fekt verheimlicht. 

Jetzt ſah er ſchon ganz klar, daß 
Iza und ihre Mama eine ſyſtemati— 
ſche Treibjagd nach ihm veranſtaltet 
hatten. 

* * & 


“ 


„reilich hinkt fie, die arme za, 
Badearzt. „Eine ungeihidte Maad 
allen 

„Diefe Magd hätte man ins Zucht- 
haus fperren follen,“ murrie Herr 
Beni. 

„seht ijt es ja noch richt Jo ara, 
wenn fie aber 'nıal älter wird, dann 
wird fie erft recht lahm werden, die 
s 


ru 


Arme! 


* * * 


Die Geſellſchaft machte einen Aus— 


flug ins Gebirge zu dem Meerauge. 
Als die jungen Leute, die an der 


Spitze der kleinen Karawane gingen, 


am Fuße des Berges anlangten, 


trennen vermag, und ließ ſie daher ſahen ſie droben, auf dem ſerpentin⸗ 
großmütig allein. Tauchte auch zu- artigen Felſenſteg, winzige, mit Baß— 


geige und Zimbel beladene Geſtalten 
llettern. Es war die vorausgeſandte 
Zigeunerbande. 

Herr Beni ging mit Terta, der 
jüngeren Schweſter Izas. Terka, 
ein koketter Backfiſch, hatte kaum erſt 
die Schule verlaſſen. Sie war hübſch, 
ſehr beweglich und machte gerne 


hinzu: „Iſt's Ihnen nicht ein wenig Lärm; die Verkörperung blühender 


Kraft und duftiger Jugend. Mit der 


Iza warf ihm einen verwunderten, wilden Anmut einer Waldnymphe 


und der Sicherheit einer Gemſe er— 


ſtand nun mit flatterndem Kleide 
jauchzend am Rande der Tiefe. 

Herr Beni ergötzte ſich an ihrem 
Anblicke. Dann ſchaute er ſich be— 
dauernd nach Iza um, die am Arm 
des alten Arztes noch irgendwo unten 
im Tale ging. Es war ihm nicht 
angenehm, daß das Mädchen wider 


ihre Gewohnheit an dem Ausfluge 
ander ohne Zwang und einen einfechen, doch koſtbaren Sei- wir deshalb nun ein für allemal in ihn dazu gemacht. Er hatte fie fehr teilnahm. Er ahnte, daß dies ſeinet— 


willen geſchehe. 

Am Meerauge angelangt, empfin— 
gen ſie die Klänge der Zigeuner— 
Die jungen Leute wollten 


zen. 


Terka drehte ſich leuchtenden 


1 N :/ fich darjtellend an unfere Phantafiz | allemal die Rofe Höflih an und Jza | Auges auf dem Rafen, Herr Beni | 
„Zur Erinnerung gehört, dab man | oder überredend, aufftachelnd an un- trug diefelbe fodann bis zum Abend |fagloß fic) den Zufchnuern an. An- 


fangs von Bewunderung erfüllt, ſpä— 
ter ſichtlich betroffen, ſah er dem 
tanzenden Mädchen ſchließlich ent— 
ſchieden mißgeſtimmt zu. Sie tanzte 
den Cſardas mit Feuer, beinahe mit 


u * Den 
oe 


fie,. gleiy den meiften jüngeren 


Schweſtern, entſchiedene Neigung, ih— 
| 
| meqzuerobern. 





in die Höhe gefchlagen; jelser flog 
kin langem Bogen iiber die Köpfe da= 
hin und verſchwand zwiſchen den 


OT ſagte am nächſten Tage der Jalte Baumkronen des Waldrandes. 


„Iza, lauf ihm nach, wenn Du 
tkannſt!“ rief Terka herausfordernd. 

Iza ſtand an einen Baumſtamm 
gelehnt und ſah dem Spiel zu. Einen 
Augenblick zögerte ſie jetzt, dann hob 
‚fie den Kleiderrand ein wenig in die 
Höhe und eilte mit kurzen, doch ge 
wandten Sätzen in den Wald hinein. 


Niemand folgte ihr. 


fol 
den Ball zurückbringe. 

Einige Minuten verſtrichen. Die 
Geſellſchaft begann die Körbe mit 
den Mundvorräten zur ſtürmen, wäh— 
rend Herr Beni langſam dem Walde 
zuſchritt. Es bangte ihn um JIza. 
Nach ſeiner Berechnung konnte ver 
| Ball nicht weit geflogen fein. 
‚Mädchen hätte ihn längit finden und 
| auch Thon zurüdbringen fönnen. 
| Zwifchen den Bäumen dahinfchrei 
‚tend, hörte er ein leiſes Stöhnen. 
Bald darauf fah er, taum einige 
‚ Schritte von dem farbigen Bulle ent 
\fernt, Yza, mit dem Ausdrude bes 
Schmerzes und der Verzweiflung im 
| Gefichte, auf dem Boden fnieen. 
| Herr Beni wußte, was geicheben 


war. Das Mädchen wollte beweiien, 


feineömwegs der Krüppel jet, für den 
man fie allgemein hält, und war dem 
'Balle mit voller Anfpannung ihrer 
ſchwachen Mustel nacpgelaufen. Nabe 
am Ziel hatte fie die Kraft verlaffen; 
Ifie war niedergebrochen iwie cin tot- 
gehetzter Hirſch. Zu Tode erichöpft, 
verzweifelt, beihämt! 

„Jza!“ 
bewegter Stimme an. Er trat auf 
ſie zu, um ihr aufzuhelfen. 

Die lange Jahre hindurch aufge— 
häufte Bitierkeit machte ſich nun mil 
‚elementarer Gemalt aus ihrem Her 
zen Luft. 

„sch Krüppel, o, ich Krüppel!” 


| des Weges nicht ermübet jeien und fcehluchzte fie. 
unfere Ginbildungstraft "Das Mädggen unterließ es feinen | begannen in dichtem Ainäuel zu tanz 


Herr Bent nahm. fie janft in den 
Yrm, um fie aufzuheben. 
| „Weinen Sie mit, Xza!“ 
Das bleihe Haupt des Mädchens 
‚Sant fraftlos auf feine Ehulter. 
„SH Krüppel!” wiederholte fie 
Itrofilod. * 
„Ich liebe Sie ja eben deshalb!“ 
Verwundert und ungläubig blid- 
ten. ihn Yzas tränenumflorte Auaen 


Semand Hatte den Ball zu träftig | 


Man überlieh | 
ihr gerne den Ruhm, dab fte jelbit 


Dad ı 


„Erwarteſt Du am ſtieg ſie den ſteilen Felskegel und | vielleicht gerade ihm beweifen, daß fie 


rebete fie Herr Beni mit; 


Küſte ven Georgien zuzubringen, mo 
wolle und Ruhe im Weberfluß fände.“ 


erperimentirte meiter, 


tief: „seht ift der Sieg mein!“ 
Erfreut und voller Teilnahme 

‚ftieg die Hausfrau fammt 

‚übrigen Gäjten in die Erperimentir- 


‚tube ihres Chüblings hinauf; und - 


lebhaft intereſſirt 
d 
Id 


beobachteten alle 


as der Erfinder mit berecdhtigtem 


Stolz vor ihren Augen in Bewegung 


ſetzte. 


nen Sägen an dem Modell flott und 


eifriq, lafen die binderlihen Körn: 
Ihafften fie aus ° 
Gefpannt und überaus 
'froh verfolgten es alle Anwefenden. ' 
verlangfamte fi ° 


‚lein Beraus und 
‚dem Weae. 
Da 


auf einmal 


auf der Sinfel Cumberland an der 


“ \ er, tie fie fich ausdrüdte, „ > 
rer älteren Schwejter den Hofmazer | —** „Daum 


Er nahm die Einladung an und 
bis er eme 
Tages ganz atemlos ins Familien= . 
\äimmer gejtürzt fam und. aufgeregt ’ 


ihren ' 
as endlich fertiq gewordene Modell, 


Einige Minuten arbeiteten die Hlei- ' 


‚die Majchine, und bald blieb fie ganz ° 


ſtehen. 


der Urſache. 


Beſtürzt forſchte der Erfinder nach 
Die war ſchnell ent⸗ 


deckt: die loſe Baumwolle hatte ſich 


zuſammengeballt, die Sägen ver—⸗ 


ſtopft und das Rad zum Stocken ge⸗ 


bracht. Da 
Hausherrin 


ergriff 
mit dem 


plohůch die 


klaren Blick 


einer praktiſchen Frau eine Kleider⸗ 


bürſte, die nicht weit von ihr lag, 
und preßte ſie feſt gegen die Zähne 
der Sägen. 

tig,“ rief ſie. 


ſtein zu ſeinem Werte 


hinzugefügt 
hatte. 


Er brachte die Bürſten an, 


die die Sägen klar und frei erhiellen, 


„Das iſt noch dazu n⸗ 


Der Erfinder begriff ſofort. daß 
ſie recht hatte, daß ſie den Schluß  ? 


und nun erſt war die Entkörnungs⸗ 


maſchine für Baumwolle leiſtungs— 
fähig geworden. 
—- — — 


— Nicht wörtlich 


zu nehmen 


Schmutziger Tramp: Madame, dürfte 


ich Sie um eine Kleinigkeit bitten? 
Ich hab' ſchon ſechs Tage lang nichts 
mehr Warmes im Leib gehabt und 
bin rein verzweifelt und — 
(ihm ins Wort fallend): Daß Sie 
verzmeifelt find, glaub’ id 


gern, aber rein find Sie entſchieden “ 


‚nicht! 
— Bloß der Form wegen. — Gom- 
merbosrber: Angenommen, ich Füßte: 


Dame 


\ 


* 


|Sie jet, mein Fräulein, was mwürs 


‚den Sie tun? — Sommerboarberin: 
Sch iürde fchreien. — Gommer- 


Das meik ih! 


| boarber: Uber Niemand — 
Rufen hören. — Sommerbo 





| Sonztagpoft, Chicago, Sonntag, den Mi. Dftober 1917. 


I. 9. 9., Hinsdale. — Es gitt Menſchen Ham. 
| deiten man gern näher tseten —8 wenn ed gen. Wie ſoll ich aber jetzt weiter 
| A Bi Zeit und Verbältniffe erlaubten; fo ift & au | gehen? 
! 
| 


— 7 _.. Handihitften. — Die Yhriae ein: „Seh’ immer gerabe, gerabe diefe 
4 der baut in etwas | gezäunten Pla fommit, von bort 
Nr. W. llt von, der eigenen Wichtigteit, derſteden Sie 
zum Pförtlein. Oeffne dasſelbe und 
einen lebbaftsbeivenlihen staratter, rafıh ent: 5 
son 3. Glaeiter. ‚ Dunben ſind, erklärt W. Langenbruch hören aito zur Weltverbreiteten Famue: hinter bem Kirchhof geh immer | IE — — 
VI. keit, Koketterie, und diefe Deutung d mane eigz e ifs längs des Feldes, bis Du zur großen | 
nenbaſtes weib lſches Weſen, unentſchieden und 
zemliche Ausdauer befthen, ledbafte Tätiglſeit 
Per Grapholcg nennt den mittleren Eigentimlichteit mitunter finden,! StHzze mehr als fünf Zeilen zu vers| fir encr Tetött eimwas *mmwerfältia, und “zum Pförtleim zu begleiten!" 


’ fräftigen, tonfequenten Naralter mit | s : .2 . . . 
— i hontbinationsgabe, Liebe zur stlarheit, das] St i uz em ein⸗ Fi E d E b t l d 
— ⸗ ve alien neben gut „entwiceites Gefüblsichen, Sie Stelle entlang, bis Du re | DS U Ir ur ei 5 u ige ur en 5 
| haben Einn für Muheros r 
| Gefuchtheit ausartct. Lebbaft, unternchmend, | aber wende Di feich nad} linf3 und | 
n Die cut ung von | J——— € en 3: nahläffie und er Igeh durch — —— bi⸗ Von Franf J. Solar. 
2 , „t 52— es auch, ſich zu derſtellen 
* = 2 2 = F — * * Ä . 28 fx 3 en 2 < 34 .y 
⁊ andschrift e1  J 1 Sole plöglide Druditellen, bie| ‚& 0. Ticero. — Ihre Echrifipiohe seit och goltbefohlen. Paß nur auf, ba Ä — —— —— 
t *2 2* 2 2 
— en — u en i ı meitt mit einer Eleinen Bieauna ber: | Ihloffcn, dob odne Musdater. -— Materieil : ‘ ' arys 
sung beratilagt, befigen Ste auten Eriverhsfinn, ae: Zu nicht in den Graben ranit. Dort „ 
2 BE als Zei Jeſr Fitel⸗ m, f.“ — Selbder effen made fett! e = EN ? j 
> yeihen bon Gefuchtheit, Gitel: Sort Snirteneisatt in ca mas mat ber. ou [üngs bed yelbes, längs bes Yelbes, | wert. 
. . - .... Dr er} et 20 u Puls * 
— —“ hat ſich auch mir bisher beftätigt. FA u ee Fahrſtraße gelangſt.“ 
In das Kapitel dere Schriftgröße! Jeder hat gewiß ſchon einmal be- Ir ‚nfolge ber fid) immer mehr haus; Mrs. d. — Ein tet unglei&mäfiges, la? „Gott gebe Dir Gefunbheit, Vä: 
Geburt au) die Ertiwiclung der, obachtet, dab in Stinderichriften die: > aus —* ——— | sine aeobe <elöftbederri&ung. — Cbwobl oone | tercden. Maria, die Himmelstönigin, 
Sber- und Interläugen. Man tan Worte nad dem Ende hin häufig | werde tch bie folgenden Artitel etwas | eroße Flagnart, inigt au berfennen, dak Sie beſchüße Dich und jet Dir gnädia. 
Harmılın, eine normale Schrift unge- größer werden, und auch in der | —* faſſen müſſen. Es iſt auch lei⸗ | De — Aber Du konnteſt mich doch begleiten, 
en i > | ur 3 —2 * 2 ter, | bunden fein lünnen, iole «Ss eben Rhre Laune gs A “4: : 38 
führ in drei gleiche Teile zerlegen. Schrift Erwachſener kann man dieſe der nicht möglich, für jede Harakter: | nenne mil one Han ine te | fieher Mann! Gei fo güitig, mich bis 
1 Den iz : ' —— * N ER „| tet Ihnen an ber rebten Einkellungstkunſt. > 3 v4 
Teil, der von den Klein-Buchſtaben Die Bedeutung in beiden Fällen Id Peereie a. en grapbo: | “Ss — Ein unsert'ge Heubfarift -- ein! „Run, bab’ ih denn dazu Zeit 
8 “ fm. nchiidet, ini : Inch Muintäh Nönnkhoi oatiaes Karakterbiid birekt zu!ımfertiger sarafter, Mas fan man Mid den! F in!” 
x mw c r ıfm. gebildet. wird: d gleide: Naivität, Ofrenbeit. | trett z el ee > „0a Bi sin Bug Ss Geh’ allein! 


5. 
Minuskelu“, die Großbuchſtaben Nr. 13 zeigt die Handſchrift eines | erhalten wünſcht, wende ſich unfer | der I6waser Wille, beseifterungstäbig, aut: „Sei barmherzig, ich, werde Dich 
; Mn: 4 Ninp ——— .Beifügu schlichen 5 fa md) mitte, iemli Hläifta ad Fddhtin, ed ; : m 
TEttgh aim. „Majnsteln“, die recht intelligenten aber offenherzt- | Beifügung reichlichen Materials und aber Kur Ocheib 08 to°rd fehon werden vern | Dorur in mein Gebet einfchliegen. Ich 
wieder in Ober- und Unterlängen gen, naiven Mädchens.' — Honorars von einem Dollar an —————— fehe nichte, es iit ftodfinfter, ich fehe | 
Eingzteilt werde: Zönnen. ‚Das nititut Für Mtffenfchaftlichk | nom vier Serben ann nd votläufis nacht die Hand vor ben Augen! Diele 
EB ijt fler, dab die Höhen: und . Grapbologie von % Gläffer| ns St, — Die Sareiberin ift etne treue | Dunkelheit, biefe Dunkelheit! ° Be: 

. e een er . >99 Me} Bu ; Seele, etwas fhmerfällie, ohne Humor, aurid:- : : u 
Tiefenenwicklung der Buchſtaben u u Lan forae 11632 Meinede Ape., Milmautee, Wis. halten, u ns beichbeng, Ginenatt, über ı gleite mich, Freund! 

i » araphofoeatiche Bercmtsine u ! praftifh und suterläiftg,_ Sie Icqt Wert auf pr Ds : +4 
nicht ohne graph ol guche Bedeutung ] £ ı stleinigfeiten. Lat wenig SGetömad umd Rhanı, „10, hab ich wohl Zein mich 
ſein kann. Wanche Graphologen Mr, 12, Graphologiſcher Briefkaften | iaie, dafür it fie auberiäfis, Irarfam, fast) bem Degleiten abzugeben! Wenn 
agen furz: Stark entividelte Ober— | ie mam jeden jo verwöhnen tollte, fo 

d 7 } 
langen deuten auf 


8, 12. — Wieder eine Intoreffante Yaraftc- 
1 
fen, ftarf entiwidelte 


a Ri ci Ervahhienen finden th) baue 
geiſtige Intereſ— 
4 ® e nasse 5 ana * 


J 
J 
den größer —— 
| 
| 


2 | : ; ı 
.- . I gift Sara if n 2 iber ed v 8 
nm. ber Seie —aeee eedevine Boglenen 
t — Verfaſſer dieſes Auffatzes, defſen Kom⸗ Re ten Sarſe (fiebe — doch zu viel werden. | 
- . yp . * ı 1io 27 n von Mu \ Se . fo : % hen) % it (mars Para dan * ım* #3 21 | 
bedeuten Materialienus, förperliche re a | petenz feine eigenen Tarlegungen er: | — ee a ae! uum Chriſti willen begleite mich! 
Q it BES Ent niit 2 .‚ DIE ja au eine Art wrren: I weiien, tt bereit, Handſchriften, die ihm ———— tet tt a Tagen .n eb f Mi ch fehe — 13 * & a Ile 
ua Kid, aldldıldi x: 2 u u Ba} * au eOtbabenſc. ſeittgen ehrt et j 8 2 
* gehe Are eit dit, ioenm auc) feine anne: | and bem Seferfreife zugeben, kurz und | me er Ce et a 3 Ri nid) —* m mic en 
Senn es auch einleuchtet, Häufiger aber zeigt fſich! treffend zu beurteilen. Zu dieſem Zweck an vantele fehin es nicht, tcoh ausgeprägteni den irchhof ent ang zu gehen.“ 
das ſtarke Dinaufragen der per a; Ge entei]; ‚ jende man 25Zeilen. zwangles geſchries "ateieltömun, ——— chrecklich iſt es, Väterchen, rn: | 
langen „in höhere Regionen” eben- zent 5 —* — | —— is ——— einer Drud: | autos zeit Iedbafteit, abe eberfihäftben Dame 10, MD fü. ste ınich fchredltch, lieber 
ie der hochſtehende iPunkt ID PU Worte gegen das ENDE HUT Jade, fondern am beften einen Teil ci= | Hens. autmütia, abir auch ewas arrogant-an- | Mann.” | s 
fo gut wie der hochſtehende iPuntt lienn erben, ja ganz ſpitz ber- ges Briefes und Tents in Briefmar fr Deil. mit Iehbafter Rbantafie, doch imer | Mann. 248; N Fr „| VB Pralf Jap Joint 
Bbige Bedeutung haben Ta, join ne I IE N d 8 Inta entioidelten: Geihmad, Jor Duinor it! „Du bift aufdringlich,“ ſeufzt der / 
"Schritt intellinent Saufen. Das deutet auf das Gegen: „gu en den „Braphbolonifäen! zen zumiih. nefänisroh, —ie Mit zu irteie| Mächten. —— um ( ıt, Pe 4 * 
bald die ganze Schrift intelligent teil: Hefsrpiertheit, Suritheltunc. In etkaften“, Sonntagpsit, 223| gesinteit geneigt, hureiia, mansmal steinlic üchter. — „Nun aut, komm! | 4 
und gebildet iit, jo tann man oft En = 1: un a jr | E 2 —* — Str. ein. Die Antwort | eiaenfirinia, au zeicht entfiel, Zn ee Der Wächter und ber Wanberer | 
—2 a Verſchloſſenheit. Nr. 11 zeigot erfolgt Bann in einer ber nädften Muın- | * acer mrfen läßt, ſondern heginnen zu gebe Sie ae z “ æ — 
and) daraus auf geiltige Eitelfeit, |; ccm P®riete entnommene orte, | mern der Sonntagpsit. Ar ER EEE _ u — un En een: Ein Gewehr läßt ſich leicht aus den. Zwei Zoll vom Vorderende ** in der Weiſe mit einander ver— 
jelbit biS_zun Gropenivehn Fälie-| ;;, samtfich nach dem Ende zu Hleict - a pe dc. at seht Lünen | fe en. Der feuchte, bdurchhrin- |ehtem Beſenſtiel und einem Stüde Laufs jchraube man eine feine) bunben, bak man am ber Der- 
Ben. — NAndererieits wird jeder 25 RE * kant | Defte Wahr wit esbafter ee ir Tchlänt * * Ind leichten, 34 Zoll ftarten Holzes, das ı Schraube nit runden Kopf a's bindungsſtelle von jedem Teile ein 
n amnahae E & :ı die VETDEIN, | YıT u, Di. Ehie . — Kir intereilarnt ber nö@ciprocder pitel bio Zu Beier ? > t Hi AT / 2 s .. ’ g 2* 2* 3 242 ge ⸗ 
Menſchenkenner zugeben, daß ſtark | bendfgrift! —— Die Schreiberin ift ein Origi: | mb Aofelterie. Sie neigt zu Grfrabanatta und) Gericht 8 die nicht fi in 2 Bäu: 6 Zoll breit und 16% Zoll lang fein |Bifter ein. Da Befenftiele gemwöhn- "ber halben Stärfe entjprechendes 
entwidelte Unterlängen namentlich — > ‚nel, Jeunennaft, watt, innerer stonfütte, eb | ft ein Stomöbtantin. sie Tann febz berbinp: | DEIHE und bie nicht fichtbasen Däu- | got. Gerfteflen. Mn Werkzeugen be: |lich aus Harthol gemacht erben, |Stüd entfernt, fobaß beide Teile 
in auf usſchriften ſeb 246 Hoi venlelmätig und teidt enimutiat, Ste Mebt ; lich Auftreten, iff tım Stunde nenommen tet | gme ftreuen taufchend und knatrend 34 Er ar. ⸗ 3 — * 
in Kaufmannsſchriften ſehr häufig m den stommfort, obglei fie wenig Geihinat be | aitmütin, protcnitt nern andere und lebt dem :nötigt man dazu nur einer Säge,eines muß man die Schraubenlöher mitibort zufammenpaffen. Die Klinge 
I : 


find, was bie obige Theorie zu De- Be zn NO da2 Beben a a en. | Baal. 61: Tann SE Aa 5 le 6 Ih a sind | Mattes, eines geivöhntichen Bohrers einem Behrer vorbohren.. Der Kol: |follte nah der Spibe zu zugefpiht 
ſtätigen ſcheint. — Nach meiner Er- idee eamoägen bor anderen, fheinber 0%: | dimazufepen, —— 4 RR achen und eines Schraubenziehers. Einen |ben mirb genau nad der Zeichnung |iverben. Nad; Glättung ihrer Ober 
fahrung bedeuten unproportionierte — Mn. — übre Kasmonithe Kanbfaeifi — | MAFEN. . ‚guten geraben Vefenftiel beniige man angefertigt und dann mittelft Schrau: fläche kann man den zugefpigten 
SOber- und Unterlängen nichts ande: BUN: 1,9 8, — Schreiber it, ein Iebiafter, bitsen- | patifhe {deal veranlante Schreiberin, bie aller- „Fines {ann ich mur nicht begret- Ials Flintenlauf und fhnetde ihn zuiben oder Nägeln am Lauf befeftigt. | Xeil der Alinge mit Mluminiumfarbe 
te3, als Neigung zu Uebertreibun- WMaterialismus und Jdealiemns tet: errencar, Ihnel beneilier Dom ohne Tadl ie Ionen Aaıtem ii” Kerbensmhrbinbee | len, 100 ver anächter nad) längerem |ogı, Zom zu. Wie aus ber Seld- Das fertige Gemehr kann ſchlieheich und den Griff qold- oder Bronze 
gen, Lebhaftigkeit, Maßloſigkeit — wie oft hört man dieſe —A erg Kine Oute Dortion | bindug gegen enbere, ralı tm Grfaflen aeiti —— u bit Du hierher: nung erfihtlih, tft ein Tel abs |noch fehwarz oder braun angeftrichen | farbig anftreihen. Das Schivert 
umd was weiter in diejes Gebiet ne- | morte heutzutage! Michon, feine Verz tes in feinem Wefen und lan sierati dee eetse. ſchit es leider an der rechter |getomimen? Die Pforte it ja_ber> | zufägen, um ein flades Stüd zur |ierben. tirb an einem beliebigen Gürtel ge- 
bört, je nad) den Begleiteriheimumn- |ehrer und Nachbeter, ftellten nun bie] und er fatı mande Singe recht umftändlier at! ylık Gun. —, Eip Karafter bom inbivt-| inloffen. Bift Du E = Gr Befeftigung des Koldens zu fhaffen.| Das Schwert beiteht au3 ziveiitragen, indem man fih aus Prabt 
gen, während Verfürzungen umd/dide Schrift al Zeichen ed Ma-| 2. m. — Cods getien aur Peurtettung N finer Ihteren nerhöfen Derreffion, find fehe pervelingen, wie; —7— u * Raudhe Stellen müſſen mit der Feile Teilen: aus der Klinge und dem einen Halter für dasſelbe macht und 
Vereinfachungen nach oben oder detialismus, die dünne als Beweis au weni A | ungleiamäpia ab lit ecreet, wenn Ze Da cr z ER l ” | ober mit Sanbpapier geglättet wer⸗ Schutzgriff. Die beiden Teile wer— ihn am Gürtel befeſtigt. 
unten — wenigſtens bei direkter für Idealismus, geiſtiges, vom Ma— *e ‚febr an Eigenart und teitem | Eifoln. Desbalu find Sie oft —— — Y hei“ — — ER — — — nn — m nn mn nn . 
Verbi ing mit dem nachfolgenden ri 11, nanelüäftes IM Yyr ee ee aa aan Brad Bee m LEILESTW zuierp. SIENA Be ed a * sea . | ] 27 
Bihreiber die nätiae Norausficht mn amt ee ee EEE 1 Deu ng di Shore unnartihen | qt. Wie ich HIETDErE Lieber!“ :hoas Böſes ahnend und immer mit ſi 
—— — rag u CT, aanandt, doch 1e ht wiltensfeima J — —⏑———— jmen, das, weiß ich felbft nicht. * Der Der Wächter öffnet taftend Das noch dor urht bebend, öffnet der, „Kann die Braut dem gar nid; 
fertig wird“, wie Sangenbrud) fagt. pie dide Schrift fait fteil fteht, eo |Xrsen ir eire Aamdbte, Sir Taffeh 5 mebe] - eg — ran der en führt den — 3F Wãchter unentſchlofſen das Zortchen gehr Tebenbig gemacht iverben?“ 
—— —— ee Hficht it erfen= | 2 'ptei auf, denn Sie haben eine Tebbafte  nielge von Wlagmanneg find tweisere Ani | AD 1 sn es ** Wa {ha} ig Aermel hinaus und ſagt: „nier ift und läuft, bie Augen fließend, zu= fragte ber Baiter. 

F Es in, mirt J ollſtändig klar, va) „nangel an Leiden fſtlichtet er en j Einbii — t —— — I, X worten für den rer en bir ein Teufelsſpiel, der Satan hatie mir das Ende des Kirchhofs. Sept geh" rüd. Auf der Biegung des Weges, 8 twiß 2 ereib * b — — 
eine große Schrift, in der die,nen Täßt, wenn ſie klare —* ieh | nern über andere, {ind aber and autmätig, "nn Amnan ARE bie Sinne geraubt. Du aber, B&- immer längs des yeldes, bis Du auf bei der großen Allee hört er jemanbes | — u Bas ARuket u 
Ioben: und Unterlängen, fotsie audı | Züge (Aühl  ermügenben, Berflunb) hin. Ti a ce aan Genen —— — teren, Dis Imohl bier Mächten?” pie große Saheftrahe fÜöbeft. Doc) Iclige Saite, und jemanb ſogt ie ihr einen Schnitt in ben feiner 

te Zurzen Buchitaben Tiarl ent: zeigt, Dann gebott He einem ten: | heinerivar, ee bin Wächter, bier ift glei der Grenzataben, fal! mit zifäxnher Stimme: „Bift Du es, |xinaer p finfen San t 
widelt find, einen großangelegten ſchen an, der gewöhr a 8. 1887. — Dhre Säriftprede zeit" een 2 „Bit Du ber einzige Wächter des Inicht .... Sobald Du aber auf bie | Yimofet? —— Mo aber ift Mitita?“ finger er IM 3 Hand machen — 
Charakier mit weitem Horizont be- von der erniten Seite zu betrachten, | in: ellinent, frttifch ber ben cböaet Eine böſe Tat Kirchhofs?“ gtoße Straße hinauskommſt, wende Nachdem er die ganze aroße — — E ——— — 
deuten, falls die Zeihen von Eitel- ‚aber ftarte Sinnlicteit braudt eine | ;ufeune und — ee Der Auprall dei Windes war ſo Dich nach rechts und gel) fo bis zut laufen urudgeleg ee im — —— — rg 
en zu biel di I r it * nie  ı jtarl, daß beide eine Minute Iana| Mitte... .“ | Duntel ein Heines frübes * dann ,wird ſie wieder heil und ge— 
Anlage nicht herunterdrücken. Man raten. In legierem Falle muB fie nern br uße "obgleich © tel c en id Ben Anton Tidiehow. » | jtehen blieben. Der Wächter ant: „Ah, ab, ah...“ feufzt ber | näher er zum Feuer — 
darf wohl nod) einen Schritt weiter- nicht nur ftert, fondern auch noch ı &Yert Darauf ieaen, und fännen febt Sepp we, nachdem er abgemwartet, biß | Manderer, nachdem er einige Zeit ge- heimlicher twirb es ihm, deito mebt | cin 


aintveilen au * 


ſtüberbe r id 
nd aldar i (29 a 


Eie gingen weiter und famen in 


ABER | E Er we E —8 b beftin merde fi Bone : ; : er : . e Bauernbütte, Ivo, bei Brannt- 
gehen und Tombinieren: Starke fehr liegend fein wie Wr. 15 ober ſie —— der Windſtoß vorüber: Unſerer ſind ſchwiegen. — Ich meine aber, daß vefall ihn die Ahnung bon etwas wein und Bier, gerade —— de 
Oberlängen — geiſtige Interefien; ‚muß, wenn audz weniger jehräg, doch vase 19 ezen Etchewentet Tune, Aynknnrf D2 Wach „Hier brei, ber eine Tiegt jept im tie |ich jet keinen Grund mehr habe, zur | ofen. feiert twurde, Der Vampir trat an 
ftarfe lnterlängen — materielle; |fehr ſtark fchettirte Schleifen und | dert nagaulefen ‚eine Anlivorf, Der Wächter Iper, der andere aber ſchlaft. Wir Mitriermfchen Mühle zu gehen... .| Das Hever ift feheinbar in der ii cm: . „Der Bampir ins an 
folglich: geiitige und materielle Xır übeeklinierungen aufeen, e e aenee ſieht nichts, bodp hört er deutlich | Beide iwechfeln ung ab.“ . Welchem Teufel zu Lieb follte ich githe bentt er. ie fann eg bort | te Diege be3 Neugeborenen, bi bas 
€ to ein l1e g —BR———— benes Schr | dur) das Saufen be Windes gi So, fo, Brüberden, jo. us wohl dorthin gehen? ch werde tie- | fein? ' Galle. scan di * Hin: one pn in den Salz und ſog 
- en * !lohbaft, ja flüdttea md delt neiftiger Anteret 3 $ J A N a I E x : mi Pre a Take vn en jtbm bag ut aus i l be- 
jen. aber aus ptemiie ersrfiänlich aim une | 003 Fe... De Een —* füt ein Wind iſt das abet, was für ber hier, Freundchen, bei Dit fehen.” | meistönigin! Ja, ſo iſt ee! an * ge ige = —— 
⸗ entihloffen, bilden Sie ziemlio ſelbſtgefälißeemand vor ihr te Alle ic 4 1 . ya) Y . 4 2u ' Fu *8 zu. gann 3 ı und Zi aminerm, 
Eur her a und wegwerfend auf äere yeitgenafter,. Si Mä hi Hat die Erde in Wol: > Wind! Den hören wohl auch die) „Wozu willſt Du hier ſiehen „.,. Eine Minute lang feht der Wäch— alle Gäfte aber a — F — 
— in ı Shen der wetie Zaloms muß Nhren merteit! Die Matznacht hat die E lieben Toten! Er heult gleich einen | „Run fo... In Deiner Geſell— ter vor bem zerſchlagenen Fenſter und, - re aber ge in gropen \ 


e ge u Karattse optannt haben. denn ſagt: „Es iit 9 Y eahsiittt * J — 2 . n zZ ⸗ 
ng Z . KR — Fe ER TRETEN ıten und Nebel gehült, und bem| niiden Tier... . Ach, ach, ach ...“ ſchaft iſt es luſtiger ... fiehl mit Emfeten in den Hikarraym, | SHreden. 
error Fre? * | |, ® 
fi 
ir. 15 


tereifen und Fäbialeiten, a 
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* ⸗Wächter ſchei 3 [3 habe bie! ö s onu . a s u. : i : ) 106632 ind F. auf 
ee Fee tätige, Junne | racgler ent ce — = relbst mit! „Bon Ivo formmft Du ber?’ ' „Da haft Du Dir auch einen Shö- | Die Meine Wachsterze, welche bie | er Kind kann mon au 
DOT ecibiigetui 7 te * u © k 44 s } 443 4 ‘ — 444 * [7 “ on “. 
‚gmat recht launifch, aber doc gute| Fein 1 Gedanten fih'zu ettvas unge: | „Don Weiten. Ich bin fern Det, inen Spahvogel ausgefucht! Du bift Diebe zu verlöfchen vergeffen haben, ; Diefelbe Weiſe wieder zum Leben er 
lie um fo wage Scibfivertzauen | f nich —— * 9 — * aus Wologda. Ich pilgere zu ben ein Pilger, ich aber merke, daß Du fladert infolge des durch das Feirfer |tveden,” fagte der Inhold und -führte 
— Cheralter, mrit! MuecetQ) Großen, undurchdringbe heiligen Stätten und bete für gute zu ſpaßen liebſt ...“ eindringenden Windes und wirft ſeinen Begleiter fort. Jetzt kamen ſie 
Ste tennt tete Schreie | Dunklen vereinigt. Gehen kann er Menfdien. —— Hert, errette una und | „Snoiß, liebe ic das!” fagt ber! trüße, rote lede auf bie umber- Ian ein Hcı:. wo gerade ein Beerdi 


I riqt ! er lieber an der! 


| Doerfläche, mast fühtige Welten, d. ö. tmiber- ; nur tafiend. erbarme Dich unfer!” Wanderer heiſer lachend. — „Ach Du liegenden Meßgewänder, den umge— gungsſchmaus ſtattfand. Der Vam— 


ſpricht gern und was iht nicht vaht beban- | Mor 455 au Eu » Ser Mächter | ei * — * Pr z u. in} ut 40 
| deit Nie wegierfend. „über iſt ba: Rn Der a. Der Wächter bleibt furge Zeit mein Lieber, mein Lieber! Du mirft torfenen Heinen Schrant urdb auf Pir wollte hineingehen. prallte aber 
Söreiber si das We inieber, und es ommt ihm 10 BOL, ſtehen, um fein Pfeifchen anzurau. Dich wohl lange meiner, des Pilger, die unzähligen Fußfpuren dei dem don-der Tür zurüg, denn auf der— 
ot berigen: nühterileiniiß, obme als höre er Geffüfter umb verhalte |”, in hi ton l erinnern!” I und t [ i E IE d jich bie eich ines 
ıtafic, ohne Wignenart. Neben Liebe aus || oe a den. Sr feht fi) binter bem Rüden | erinnern! Altar und dem Mltartifh. E3 dver- felben befand rich bie Zeichnung eines 
ee a ee We ee walten | 99 Laden. „er ti hier; ter des Wanberers nieder und verbraucht „Weshalb ſollie ich mich wohl Dei- geht noch einige Zeit, und da trägt zauberiſchen Fünfecks (Pentagram— 
ug igene, U. Fr 1% ————— RA Han n t an - ä 4 * u. — os 2 ö ö - £,3 Dr} 
eig-ihrverfällig in i ja maud-| „Ich, vãterchen antwortet inige Streichhölzchen. Der Schein | ner erinnern?“ Iber heulende Winb bie fchmellen, un: ma, Drubenfuß), iweles alle böfen 
mel Umrrig und miß ann gar - ( + j > euye a > 3 — 34 Dh, x  (Asiftan . C + 
— — nn 2 nie imeni. DfTitsios fein, If au gie Werlieiiung gc u ee — des erſten Streichhölzchens beleuchtet Jan ſo ... Ich habe Dich doch 92: | regelmäßigen länge des Sturmläu- ;Seifter bannen follte. est fagte ber 
geiitig und prafitich leiitungsjähiger . 15 tommt nod bie wech⸗ ncint. — Eie, Ginmänte nener die Menne „ya, aber wer - „‚auffladerndb für einen Moment ein fcidt betrogen... Bin ih benn ein !tenz durch den Kirchhof... .. Wirt: „Laß mich auf einen Augen: 
Menih. Treien zu dieien beiden; fel immung, Zaunen, Heftit- | 5 Levenstagen Wurden ven mt JG . . . ein Norüberge sender, | Stüd ber lee zedhts, das weiße! Pilger? Ich bin ja kein Pilger...” | 'bfict hinein, ich habe arnken Hunger!“ 
Beihen nod) diejenigen der Ge- kit umb infolgedeflen Grregbarteii | ustfiettih behandat (Metitet 2970 251 „Was der Borübergehender?! | Henfmal mit dem Engel und ein! „Mer bit Du dann?“ das Der Vampir erlaubte e3, unter bei 
2 >> FJ ⸗ * — .- [ ya 1, „ur Lu 1} 5—50600 Ir 4 sd» Yr rn 1m ’ * —“ J J $ J ’ 7 * 2 * 
wandtheit und Aſſimilationskraft, dazu (wechſelnde Schriftlage). iensfraftiaen,“ energiihen verfaioni..;tuft der Wächter zornta, um auf punffes Kreuz; ber Schein des zivei-) „Ein Verliorbener . . . Aus dem; Der Vampir. ‚Bebirgung, dat der Bauer fo fhnell 
> N ‘ — >= * — our AU a Henınid * afın? f l Moeiſe ters Terra 4 vınıaz — 0 — — ir — “es 5 B 1” 
der Klugheit und Intelligenz, io! Eine dünne Scrift wird aller: irn “> Bi Am Mr pen ı POLE Weiſe ——* Get Dig oh | fen Streichhölzchens, das heil aufge  Sarge bin ich eben geſtiegen . . . Er⸗ —* a ala möglich iotederfomme. Der aber 
8* 74 — —“ DE a ar ; er Böie lüht Dich iwohl!,.: ; a 2 ER 2 (A, Ein lettifges Märden bon ! 5 * > 
baben wir cs mit einem Menjcen | Uings weit feltener Sinnlichkeit geiz | sine gute Twotankıngsgane, Siese au: Ahr „Dei ‚Döle (apt —— BER iovert und vom Winde erlofchen, |innerft Du Did des Schloffers Gu- win Teitiaen Die — dachte nicht daran. Einmal in Si— 
ber wenn fie ertrem fehief Iiegt ı ra rd schrott werden. It ne 4. vortübr: | DIET herumſtreichen. Sch 2*buſcht wie ein Blitz nach linkis und barew, der ſich in der Butterwoche 


— —— 


An if. 
zu dun, der überall zu brauchen ii, | gen, abe ; 4 — — 16 bem Stirchhof e in | 2 — cherheit, blieb er, trotz aller Mahnun— 
der organiſieren und dirigieren. (überaus ſtart entwickelte Senſibili- Se ae Achsen der Gutmältinter. de RR Nacht auf beim Kirchbof „ya dem Duntel taucht nur bie Ede | erhängt? Da bin ih num berfelde) (53 goaren einmal wei Nachbarn, gen des hraußen Fehenden Iinholdes, 
aber auch ſelbn ausführe it jan. | F und Leidenſchaftlichteit außer⸗5 9,8, An, anädies ira J a denn hier der Kirchhof?“ ‚irgend eines Gitters auf; das britte Gubareio Os 5 :die lange Zeit in beſter Freundſchaft hinter der ſchütenden Tür, bis der 
So ſchreibt nicht der kl Krämer. dem Zeichen von Schwäche oder Wi⸗ Jae mit crfeben, od Sie ünfe 2 ee {oftber- Sitreichhölzchen ‚erhellt rechtä ind üge noch mehr! Amit einander gelebt hatten. Aus ir- Hahn krähte. Da verſchwand ber 
wohl aber der grobe Unternehmer, derſtandsloſigkeit zeigt. dann deutet oder bahlin find -— das ır ja „mir ünfır mais ‚Pen Zune Sieht! 7, inte das imeiße Dentmal, das; Der Wächter glaubt ibm micht, | et welchem nichtigen Grunde aber Bainpir, der Bauer aber wurde allen 
der „Manager“, der Irganifator, cu fie auf Starke Sinnfichkeit. Siehe! iemtiete, das dit tatereffanier. ie find — der Kirchhof! Siehſt Bu dunkle Kreuz und das Gitter, wel- fühlt aber im Körper ſolch eine entzreiten fie fi und weiten nun Gäften fihtber und erzählte denfel- 
Wenn unter unseren Leſern ſo Wr. 17, eine Herrenhandichrift. sine aielßemubts, milhterhe Kane zu menin | DAS malt? Mate rar a, MB das Grab eines Kindes umgibt. | fchtmere und kalte Ungf‘, daß er fel- nichts mehr don einander toiffen. ben, tote’3 ihm ergangen. Am andern 
| a u 0-- —2* Du Sim; „Cs fchlafen bie lieben Toten bie nen Standort verläßt und nad den | Her eine weider ein Quärulant war Dlorgen rief er die Braut ıumd das 
‚melsfönigin!” Dabei mird das | gerzigen!" murmelt der Wanderer, |Pförtchen zu taften beginnt... md iminer in alethand Prozeſſen Kindlein wieder ins Leben zurüd 
Yan Seufzen eimes alten, Mannes hör- indem er laut ſeufzt. „Es ſchlafen „Warte mal, wohin willſt Du?“ ſFeate, kehtie eines Tages aus der Dasım begaben fi) alle auf ven 
S siemlth heitin werben, zu. bat, „Nichts fehe ich. Vöterchen, die Meicen umb die Armen, bie Kin: ag der Wanderer und faht ihn an Spapt, io er einen gerthtlihen Ier- Friedhof, Ivo fie das Grab und ben 
Ver De ep serhronen dat nichts .. Sieh, mah welche Finſtet gen und die Dummen, die Guten und der Hand. — „Ah, ah .. ſieh mal in cebabt, zutlid, trat in jeime Sarg bes Wampirs öffneten. Richtig, 
3 Bert „fhön“ 1) MB, welche Pen Es iſt ſioc die Böſen. Sie find jeht alle gleich. an. was für einer Du biſt! Wie Sube, fiel Sin und wer cuf ber ba fag der Unhold auf dem Geſicht: 
finſter, dieſe Dunkelheit, Väterchen! und fie merden fchlafen big zum Po- willſ Du mich dem allein Taffen?" | Spore tor er hatte mahrfcheinlich feine Zeit 
ine jeltene Gröbe exiitiert, } Ach ach. — ſgunenton des jüngſten Gerichts. „Laß mich los!“ ſchreit der Wäch- Da half nun nichts — ver tot ift, mehr gehabt, fich auf den Rüden zu 
mit der Sandihritt, damit inir fie mer wiede en fein, € gt mie dm fo dentlie; md, ADER ne Näterchen. ei Gott führe fie in fein Rei'y und|ter, indem er fi anſtrengt feine | gig tot - man mußte den Ber: fehren. Sie fehlugen ihm ben Kopf 
den anderen zeige Fönnen! inemeinzigen Seide Te, — — Mh * — äterchen, ein ſchenke ihnen ewigen Frieden. Hand zu befreien. |itorbenen, mie fich’s gebührt, beitat- cıb, legten diefen zu den fyüßen bes 
Die Eigentümnlichleit, day ia; in teilen! RE | he Zeufei ſolche Nacht⸗ ‚seht geben toir bier, aber eb wird) Steh ſtill! Wenn ich Dir Zu] zen, Leichnams und verfahen den Sarg- 
einer Schrift einzelne Buͤchſtaben ind in eimer Sanbichriit die Abzem efen. Zie fin En Stadt, | „un 7 e\ ‚ba3 find Bilger! | ne Zeit Tommen, ba terben wit) ftehen befehfe, jo folft Du ftehen.. . . | Einige Wochen fpäter fuhr der dedel mit bem zauberifchen Fünfed. 
finden, die an Größe Die anderen 'Grunbdflriche ftarf augneprägt, fD| Sriimtimasgabe und mit febr nf esnen | nn fenboib: u ze "der | jeloft suben,” Tags ber Wäter. ‚Sude Di micht lokzureiken, ber- iandere Wirt zur Stadt. Auf dem Seitdem irrie der tote Nachbar nich 
ipeit überragen, Sentet aut Shante- deutet bas auf feien Wilfen und Gedmat. wbfoohl aiemiih eeroandt Im: Mine 2 Die Worte und die Seufger des |, So ME, fo iW3. Ufle, ale twer- |bammter Hund: WIN Du am Les esimmmene, es war fchon dunfler, mebr als Vampir umber. 
fie, auf plötliches Erreghwverden des Energie. Kr. 18 zeigt mehrere | Sondern fhmerfällig rd Denen auch sem | manberers Gerubigte Mähter _ ben ivir ruhen, Gold; einen Penſchen den bietben, fo ftehe ftill und ſchweig Ibend mußie er am Friedhofe vor— isn er 
Schreiders. Schrifirobe 11 zeigt echt enırgiide Züge und zehlueide: m et ra — — Tre — fünbiat — nur. Den Libt es nicht, ber nicht flürbe. Ach, ſo lange ich das — rw IE, ke, Gerate ala er &ei ber Wforte vor- a — 
Gar 1, aber daneben bodh auch; Anabe, em „Alicmeile Sport, Min kr me Tanzen Iaa Imufen folche Kerle und CO ad. Unfere Zaten find ‚böfe, | babe nur feine Luft, Deut zu ver iin, sopite, blieb fein pfeeb ſiehen DeiheidenerWunfg 
Nundungen, fobaß bie Willenöttaft | arte Septer mit Bir näitsen oo - um|in ber Nadıt toerden fie vom Bäfen unſere Gebanten liſtig! O bie Siin- |giepen, fonft märit Du Ihon Tängft! nn ging, troh aller Schläge und, a Mü 
idel- bier in einer ganz erträglichen Fyorım | "Diet Beikitäberbemme „Ara tanın Saseı | utmhergetrieben. 63 fam mir aber den, bie Sünden! OD meine fluchbes | berenbet, —— Steh ſtill Flůche nicht von der Stelle. E83 er- | 
ter Rhantaiic. duftritt. a oligemeinen gummiiin zent Kin voch ſo vor, als ob Du bier nicht | nerliptiner Beihr —* —* Pa = — m So fih ein ftarfer Mind und aus 
B nn Sehinli ME WE 1 el un Sen im Yale Kan ang nußſüchtiger Leib! Etzürnt habe ich der Ang ießt er die Augen und 4 a A Meahe fisa ein! 
al „ic ie Jr hredosı ze Da wenn er borfiätig fett Arng teieit, als jeien hier euet zwel. ‚den Hertn und werbe ıdeber in biefer |; prüdt ih, am gungen Slörper be- —z — en ng 
ul —— — * besicht Spah. Durod eraf demoufteanibim. —— uei Vaterchen, allein nody in jener Welt Rettung finben. | bend, an ben Zaun. Gr tolirbe get: nen Stefeln, un Sand ei 
2 AIR — a PRAN, AL. ug U B nein „„‚nrohe Iebler haben OR} ee _ em, $ Ber 2 en Ich bin verſunken in det Süde wie ſchreien, aber er weiß, daß fein Schrei | —* Dold. D forach ni 
j Ars Schi bereht einen einladen. San, aßein . .Ach, ach ach. . ein Wurm in ber Erbe.“ Ibas Haus nicht erreichen wird... dem — eh u he 
1 Charakter, oßne grone DO, unfete Eünben ... I „5a, aber Sterben muß man.” ı Reben iäm ſieht der Wanderer und |, mir" jeßt etgebt, id bin ja bein | 


tereffen, aber alemlih. Aleiınd 
vläffines W ) * ibt ſi if | 
äffinen | Sen geben hat Sie, tinb bleibz fliehen. „Wie bift Dit denn | up Minuten vetachen in Schweigen. Igeivefener Nachbar. Im diefer Nacht 
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IR 


5 90n34. 27 r + Tr —— — 2 * 
Men, bei dem Be aree, Der Wächter jiöpt cuf den Mann: Das ift 28 eben, daß man ba3 | Halt ihn am der Hand... @tiva brei 
) mern umngefcũtteit 


L Be e — och s s 4 * „ng * ws , „ 23 I» i il j : 
, par lu Pfr RE voh wicht ee en ar: M ‚| bierhet gelommen? trag! — k „Einem PVilger fällt es wohl leich— | „Der eine flegt im Sieber, der an: wußt du fterben, * ich — 
en a Ehe aciet | ER, babe mid) — Tiebet | fer zu fterben, als unfer einem,” faat | Here fhläft, ber dritte aber begleitet Ra für deine Wohltaten dan en! —* ULYAT 
10 Fausbafin und auf eimas — eigen | Mantı. sh ging zur BE ber Müchter, Wanderer,“ murmelt der Pilger. ‚Bohl oder übel — ber — —— 
— fo Ah ⸗ * 4 4 * * x > eilt . ‘ 
©. 8, Sudbatb Woods. — isiede Mühle und habe mich MEINE „Die Pilger find ja auch verfchte: | „ Das find Brave Wächter, iie ber» | ben aejpeniiifnund anne ge * = Fran (berem Dia eine Automobil- 
a lat kmeniidtoften tag „„7y0lah, iſt denn Bier ver Meg zul denen Urt, EB gibt ja echte Pilger, 'bienen ihr Gehalt! Nein, Bruder, | führ —322— BR — von. = Fahrt unternimmt): „Ich bitte Dich, 
ne SE ee 3 Wittlewſchen Mühle Du Schefe melde Gott twohlgefällig find und bie Diebe find inmer firer ala bie © erirdijches Sch ob un et Arthur, toınme mentaflens theilmeiie 
y ya opfi Am zur Mitriewſchen Mühle auf ihre Seele adıten, und es gibl Wächter geivefen! Steh, ich, rünee +" aufs Befte, dann brachte er rich” 

zu unen ſolche, die nur auf den Kirchhöfen in Dich nicht“ GEs verſtreichen in !oieder auf die Dberwelt. und J Rn Gin deutſches — — 
der Nacht herumirren, um dem Sa⸗ Schweigen fi afzehn Minuten. Plöh⸗ nen nahe — Baueraho ‚wa * in Een. „Brändern 
tom Freuben zu bereiten... Jalıliir ertönt vom Winde geitagen rin gerade eine Hochzeit gefeiert mourbe. | wurde eitumel in New Hort dem Rich 
reichlich dtei Werſt Rencher vilger verfeh! Dir, wenn Pfiff Nemanb von ben Univejenden aber !ier wegen Zrumntenheit und gottſträf— 
% TEE br ag « er “nr ER I ! : 4.4 uf i — 3 as} > c ! N rens fa. Auf 
ah anneh⸗ ſer dazu Luft verſpurt, Fol einen) „Sp, jeht geh,” fagi der Wande er, vermochle die beiden zu ſehen. Der lichen Randalirens vorgeführt Au 
15 ß serie akt Melanie Katı., abe SEA TREN, DE u in adt zu tief Schlaf mit einem Beil auf den Kopf, indem er bie Sand Issläßt. „Ge, |Bampir trat bon hinten am bie Braut | bie Frage nah der Nakionoltiät er 
Eh nicht der ganze Grunbftcih, jene | ernd -mpindich, mer ab erarhen ins Glas geſehen! dag Du den Geilt don Die gibft.” und, dante Goth, daß Du am Leber heran, biß fie in ben Hals und fog | miderte der Arteſtant, dad er eitt 
bern nur eine Sielle durch Drzuc 9" geflinnigt, Läterchen, hab' Weqju ſagſt Du folde Worte 7“ | geblieben RE „be atfes Blut ae fie tot zu Schwabe jei, und überfeßte das 
hervorgehoben iſt, lole Beiſpiel Rt. vor aller ühne Selbiingrisnuen. mar | nefündigt. Sm der Tat, e& mer fo,' „Rur fo... Mım Feb mel, Hier; Der Wanberer pfeift ac, TäuftiWoben fant. Die Gäjte gerieten in zuf Seheiß des Richters: 3 am a 

20 zeigt: ER reiten aibtmuh ih hot bie Sintde sicht verfehttset: |ift “ nie ſcheint, vas Pfhrtchen. vom Pförtehen fort, und es wird hör⸗ Furcht und Verzweiflung, der Un- Cockroach! 
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Sonntehpoft, Chicago, Sonntag, den 21. Dftober 1917. 
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—— neſen verfanbt.. En ‚aland hat vor, 
sonmiagyoll Hunderttaufende von Chinelen ned; 


Das unterdrürte Afien. en. 4 Aus dem Reich der 


+. 


2 ben. Rußland im »..0t täglidh Tau: 
Von Dr. N. Krifhna. 


jende von Ehise .: sach den inner: 
were n a . r * ſten Teilen Sieriens und nach en Eigenberi r„Sonntagboſtꝰ) 

XXXVIII. Die chincjtichen Arbeiter in Europa. % veren Provinzen. Etwa eine Million N — ra en > irn 
DO 00000000 HIHI Chineſen wird aus China noch, den EAN ; Sa hg IE 
| „Das Bu Reiten für die weiße Raſſe ſi— alltirten Ländern erportirt. Wie u 

lite Wolf Chinas «bern! Nieder mit den chinsfifchen Welt mehr demoralifirt wird, wird | 

In it nicht nur bie is! Laßt und die gelben Yränner m * langſam mehr *5* Fi | 

l nfichfte on | ; dem ®Britenreihe jagen! Wir wenigſten⸗ bente ich mir, daß ſich 

———— wollen nureinen Könige, nureine:tt Chinefen das jo auslegen. 122 

| Afie ens allein, fonz, fange, ein ceeinigtes Meich und! &3 ift intereffant, auf welche Weile 

dern der vberichie: nur eine Roſſe in ihm haben!“ das gutmütige franzöſiſche Volk und! 

‚ip denen Rafien Det Nieberalf in Großbritannien tourden Seine Regierung den 12. yebruar 

in Menfchbeit, Die; grofe ylafate mit diefen fetigedrud- ‚zum Feiertag für ale in Frankreich 

—4* einzigſte die, wo den Inhalt angeſchlagen. Zahlloſe arbeitenden Chineſen machten. Die- 

ei Dar ( auf Für Seite furz w zimmer fie au |sMedner und polttildhe Helfer zogen Te Datum ift nämlich ber chineſiſche 

inander — ih fühle nei ba A a hinceht, von Heiz yon Haus zu Haus, vn Strahe zu Revolutionstag, an dem vor 5 Jah 

der Sand rollen ı v: ANGE a T Beiten bis zum tül> Sir abe, von Kirche zu Kirche und;ren China zur Republit vrotlamiri: 

ſchwierigen, bluke mich. Dann fege ich mei — —* Lumen Ti machten für diefen Gedanfen Propa- worden war. Frantreich machte aus 
attoren aus Kopf wieder auf und nehme an "ber, X un e gando. Und die liberale Partei ge dieſem bedeutungsvollen Tag der 
ines wechten Nochbage teil; aus zrndſien fangte nicht nur wieder zur Macht, dineſiſchen Geſchichte nicht nur einen 
überhaupt eine Bo- | Tät tigkeit Fü 203 iſt. ſondern ſie verfügte über die größte Ruhetag für die Kulis, ſondern es 

ie, die von zwei Herren on Richthofen. Maiorität im! Parlament ſeit deſſen händigte einem jeden unier ihnen 

it Galgenhumor gegen den Meiſter Der Name von Richthoſens iſt al- Beſiehen. Ind dieſe Partei führt auch noch ein Ertratafcengeld bon 
geführt wird, Sie find im Worteil fen Studenten der Oetonomie, So! heute noch bie Züge! der Nenierung. 60 Cents aus, damit fie Jih en die— 

- ein feltener Raufdı, den ih nom ziologie und Anthropologie wohl ber: David Lloyd —— iſt der Pre- ſem Tage im fernen republikaniſchen 

vor Sekunden erlebte. Nur wollen traut, Er wird der bedeutendfte C t= | mierminilter, Winfton Spencer Chur: Sranfreid; — fo weit von ihrer Heiz 

jie miht an das Glüd glauben. nofnae, die aröhte Mutorität über | ei ill iſt Miniſter, während Asquith mat — amüfiren und fi etwas zu 

Reinlegen int er uns dei — nur China und die. Chineſen, genannt. ſeine Hauptſtühe it. Und diefes Mi- ;aule tum fonnten. So jdmärmten 

ı jedem ben mit Cbina und |nilterium, das feine Störte und Les denn aud an biefem Tage bie ewig, 

Io 3 mohl veriraut i bensdauer der Haßprope agands gegen belebt te ‚ feflelnden % Rou ılevard 3 des 

pie } ? neſen. Mur 


ze 
er aber beſteht gor tlich aus Ve ın en 2) geinefen wi jener gelehrte Forſcher, die Chineſen verdankt, führ: gegen⸗ ſchönen Paris von Gh 
el: in game Den Prieraiig App mir uns jedesmal mebr Belcidigust- dann hätten fie das Gebauerliäe | därtig Tauſende von Chineſen— Hulig | Diefe Art bezeugte Die frangöjiiche 
si L us 24 i 206 — nn * — 7 . 24 | vo 


nun 
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macht I 
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nis, 
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Arbeiter in England ein, und Republik den Söhnen ihrer fernen 


rdeiter 


In. nrt+ . — 32556* 
* Schl agwort * el e Gefahr 


Er zur el us erſchaffen, hat den Plan, noch vor dem nächlten jungen Schwefterrepublit ihre; 
"syeren Artıfelit tt ver „ Mdtag le ie! m unſer em 67 auben an I. geſe —* ieer n. ve n } Afür XT i ihjahr tusttere Tauſende einzu Freund ſchaft. Und die Chineſen, „die 
ührli wickel — führen. — vorausgeſeht J— des Himmelreichs“, ————— 

iſt ſpät geworden Der „Der veritorbene Marauis von - daß fich ber Strieg bis Dahin tr die jun biefem einen Ruherag mit den ſo 


untere Straf: Jhmindei unfer Sumtor. | taner bezahlen. 


der ımbeendeten Bartieen tl Skury, der mehrere Male Englands | Länge zieht. freudig ge — 60 Cents unbe⸗ 
nur noch gans ten Schließlich — miniſter geweſen war, war Sind die Briten auf dem Wes ſpöttelt wie Kröſuſſe, und genoſſen 
ET. 5 tod u “ * nr . Ä — 8 a. k . I , a rt aa tk 1 

bleiben nur noch wir und ain einer der erbittertſten Hegner Glad gelb zu werden? — ober gar bielleicht bad Gurte, das ihnen fm imahren | 


— t r a4 0m * 24 La 
anderes Brett. Alle zwei Sekunden ſtones. Die lehyten zwei Minifterien | die Chineſen, — Geiſte brüderlicher Freundſchaft und 


ae | Iegien bie „gelben Miünr 
erjheint der Meifter dor ums. Wir) Salisburns wurden im Voltsmunde | darauf und daran, weiß zu "nerden? | Demofratie geboten murbe. 


ı ne rd . „zamilien-Minijlerien” ; Die Antinort it jchiver. Eines aber! Die Lefer willen, daß Fra nfreid), 
en abjolviert hatte, bei Stiärein, zu beraten, Er überrcunt genaxnt, weil”chne große Mnacht ber |fteht feft: Die Polititer find ein Portugal und England große Stolo- 
unferit Vorieil. Ein Bauer dringt, Minifter Porivandie des SPremiers eigenartiges Volt mit feltfam kurzem nien in rt Ing und baf bei: 


Y. in f. age, | m ‘ In 4 au Br Y 
* un dureh unsere Nette. Vorbei — vorsjimaren. Nach feinem Tode wurde fein | Gedächtnis, Denn alles dies hat fich nahe die Hälfte Aſiens ruſſiſch iſt. 
ſin die 24 WVWaedeer Et Y F J N » pr F pe I 4 . = nano uch 
28 so ciſd e gededt. hei! Nette U. 3. Balfour Premier, und in den lebten zw ölf Jahren abge- Unter ſolchen —* — ergeben ſich 


ter 
c 


em feine Bartie verlor: „Sur 
bl 
der niedrigen Eſt die ſich 13 f Führer erbte I fnif 2; 9 | mei Beten 1) Ad m 
Auf der niedrigen Gi trade, Die ſich a Schwer, 08 folder | er Führer ber konſerda⸗ ſpielt, einem Zeitabſchnitt, den jedes wei Betrachtungen: 1) Aus welchem 
an den Wänden entlang zicht. ſtehen * ker. € d * ten Partei 8: four ift wohl einimormale Gedächtnis zu umfaffen ver- !Örunde wird auögerechnet gerabe 
#0 friedlich nebeneinander. Sinter! ” 6 Tas Sdward Xaster. | oroßer Mufitfreund und Mufitten- | mac, j ‚den Ehinefen in Europa Urbeit ge 
— zwanzig Schachbrettern oT) ıner, ein großer Philofoph und glän⸗ jseten, und nicht der Bevöllerung ber 
ti 4 san — preruern ⸗ u unymäpr Ib "mandartorv ha } 1 * v 1 7 
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Stamm 


Kanaricı wögel, 


int 
= hteuar v ve, 


Eine 
aus, 
zung, 
weg alle 
und Iuftia. 


— 20% 


ct 
ſaſon 
prechend, iſt billig 


ar 244 
t der Stadt 


n Kap agei, 
wegen werlaf! - 
! it ‚siat, | 


Bapagı ei, 


—— en 
»Brafili Nacaw. | 
r 4 San 
veb ie sei 0 

rl 
"Ron ce: | 
= 
Lafavette 
701 - Inv 


Ipredhe endet 
‚ berfai 


4 

9, 
rfaı ur von 
7 fündig 1 00 Bi Ave 


657 


Adreffe: 


Barmländereien. 


ui an. BE zu — ——— 


— — — 
Ans katholiſhen Gemeinden. 


ers 


Schließen ſich 
Sir find jept 1% —5 ien, die Land in Xout« | 
fa na nelauft baben und Dielen Serit dort bin 
gel ven und wünfsen, e& müdten fi noch meh: | 
vere anfhlichen, bern fo bald wir anfangen zu ! 
n, lann tleiner Land für den niedrigen | 
nebr Taufe: stein Schnee oder is, ges 

5 Kl auter Marlt, Land billig anf: 

c Nbzablungen. Wegen weiterer A ınit 


ivr echt vor bei 
Sohn Biplad, Organizer, 554 Garfield Ave 
110ftdo fa Tonimtt 


Alrhon us Gemeinde, 
te ift der Kommunionstag für 
ü ber hI. yamilie. Nach ber | 
am Nachmittan fiattfindenden Kin: | 
verfammeln fi Die 
‚Frauen zur Monatstonferenz. 
"| Anbet heute Nachmittag eine Der- 
25 | jammlung der Beförberer des Ge=| 
2 Suite > an betsapoftolats ftatt. Sie beginnt um | 
zoen, > Zimmer Hai ‚ Staltu 2 Übr. Der Vinzens von Paul verein 
Zureng net et, $12 00. Rn — hält ſeine monatliche Verſammlung 
— — Sabe | morgen Abend um 8 Uhr ab. 

"Newtfon Bros. rächiten Mittwoch, dem 24. Oktober, 
berijammeln fih die Mitglieder des | 
Altarbereins um 1.8 Ubr zur mo=| 
natligen Inbetunasitunde. Heute 
Nahmitiag und Wbend finden im! 
Athenäum wiederum Vorführungen | 

von Wandelbildern ſtatt. 
St. Michaels Kirche. 

Die Mitglieder der St. Michaels: | 

farrei fein an bieler Stelle) 

die reichhaltine und ſorg— 
zufammengejtelte Bücherei 
ı der arte aufmerffam aemadt, Dir! 
ih in der PBereinshalle 
a a - Sonntag Nadmittags von 2 bis 4 
bertaufche 84,750 feine 10 Mder arm nabe Uhr und an Mittwoch Mbenten von 
* Saus Ställe * 730 bis 8:30 Uhr können dort un— 
terhaltende und belehrende Bücher 
entliehen werden. Die verſchiedenen 
Geſangsſektionen der St. Michgels 
gemeinde ſind nun eifrig mit Proben 
beſchäftigt. Geſongesfreudige, die 
ſich gerne dem einen oder anderen 
Chor der Gemeinde anſchließen möch⸗ 
ten, mögen das jetzt tun, da man ge— 
rade bei den Geſangsproben für die 
En Bine. Konnte. Er % greis W Weihnachte zeit angelangt iſt und ein 
a a fpäterer Beitritt nur ftörend auf bie, 
bereits Einftudirten wirkt, 
St. Mathias Nirdie. 

Der St. Lioba Hof des 
rdens der Kuth. Forlier gibt 
Mittvoh Nachmittag in der ©t. 
Mathias Halle ein Haffeefränzchen, 
deiien Erlös zum Beiten der Stirche 
bejiimmt it. Ale Meitichwefiern des 
Ordens find eingeladen, fich zu be= 
teiltaen. 
bat eimen Sehr 
Verlauf genommen. 
Veranjtaltung fteht unter dem Pa 
wt tronat der &. Agnes-Sodalität. 

St. Bonifatius Kirche. 

Bei dem jährlichen Jahrmarkt die 
ſer Gemeinde werden heute Abend die 
Damen der Kathol. Unterſtützungs— 
geſellſchaft die Gaſtgeberinnen fein. | 
Sie haben umfaſſende Vorbereitun— 
gen zum Erfolg des Feſtes getroffen, 
ſo daß jeder Jahrmarttsbeſucher ſich 
vergnügter Stunden im Voraus ver 
ſichert halten kann. Am Freitag 
Nachmittag iſt der Markt den Kin 
dern frei gegeben, und auch für ſie 
iſt beſte Fürſorge getroffen worden, 
ſo daß es dann luſtig zugehen wird. 
Am Abend wird ſich dann die reifere 
Jugend nach Herzensluſt amüſiren. 
mix Die St. Boniface „Booſters“, das 

—J alte Geig inc am beit Die jugendlichen männlichen 
ion Straße. fon und meibliden Stüben ber Ge 
* — a) „. meinde, forgen für die Unter 
haltung. Am nächſten Sonntag 
Abend wird die Matholifche Garde 
— von Amerita, die in der St. Boni 
fatius Gemeinde gegründet wurde, 
in voller Stärke auf dem Jahrmarkt 
finden ſein, der bis zum 4. 
November dauern wird. 

St. Paulus Kirche. 


Gute Farr 
160 Acres Farm Gebau 
83000 wert Holz. 2 Meilen zur 
6000; »0 Mcres yarın mit ? 
altem, 83200: &0 Mcres Jarm mit groger derandacht 
— 19, 82500: 40 Mcere3 mit Tleiner AI 
ng und Gebäude, $700: abacholäte 


F 


Stadi. 


Vieh, Ernte und 


Auch 


Am 
Indi ana, 
2101,10 ndido,tiv 
Zu verlaufen: 109 Acres Stod und Seht 
yarın, gut ı 1 gung — 
nehme etwas m in Zaufid als tab: 
lung; im HL den 
1419 Forres Mid 


zallace, 
ur nich.” 
3101,for idido, aw 


Zu verlaufen: 
taufhen: $3,750, 
Gravslafe, autes 7 
Abzablungen, oder neh 
Gottage int teilmeif 
ieine 25 Nder 7 
wa 20 Meilen nord 
te3 asus, Ställe 5 
Rod River: nehme Rordfeite 
lat:Gebü 
John 


uhr 
upi 


Seimt 


Gravslale: 


CoMage ji za 
Ferner $400 
Isit, Wis, r 
Gbicago; auic 
den; neben deı 
Kottage oder G ide. 
Jobn Heim, 3 R.2 und Ave. 
ſaſon 


—R 


3u berfaufen: Sir VBerrien 
9 Meilen von Ubicago. 20 
@Golien, Wich., 40 P’'der Farm, 
merbans. aroßcs PRaflcment, Stall 
Anbengebüupe; Tpit Wald; enalitche 


GCeuniv, Mich 
Mirnıten na * 
neues 6 Zim— 

nd u 


11H. 800 


ertaufihen: 
5 u, etwa 25 ° 


ven 


am 


ER 
— 


— 
at 


Re J at * 
nãdchens r 
Lhot 
Strengſte 
Abedpon 
ſaſon 
nf, 814 
e u c 


‚mit 


1610 
zufriedenfiellenden 


Die heutige 


eibt menge mation betr 
Zaut — W ſin Farmiand. 
ungen oder bau l i 


Fu 
3 ür mein 
N, Kedzie de 


Verſciedenes 
wre Yot, Sin ( gegen 
egen a tar Heroält lien. 9 


‚Ha: 15; 


"smäete 546 


140ff om 


t efon 


ne 


ar: en > ic 
Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Mirzeigen unter diefer Nirbril 14c die Zeile.) 
Verflendere mein pradtvolies 8475 Piano 
für 8115 und $200 Sictrola mit teueren 
cord2 für — auch mei ne 
bon nem Zimmer-Mpartınent, mir 
} Kommt fofort M 
Kedzie 


vrachtdolle 


10 


Avenn 


aſchine 
l woert Bictor 
ndl er ausacl J— oſſen 
don taq Scele 9 


"Bolt bed 
Records 

onirt Zonnt 
terf aufen: 

Laflin Zr. 

Zu , berfaufen: Run 996, ir 
biilig. 640 Aldine ide, 

Mu verlaufen: Mein 
gebruudt, für $135. 1961 


ollar 


Icle 


2q u 1418 


402 22 


—A 
fafamo | 21 
zu 


„wer ug 


fafoma 


u ta: ten geſucht: 


Der 
an Jobn Baegeli, 


- 


Strei EN tber. Angebote | 


1434 Wells Eir. 


diesjährige Jahrmarit der a 
dofaton St. Paulus-Gemeinde nimmt mor='! 
gen feinen Anfang und dauert bis !e 
30. Oktober. Hierfür 
das folgende Programm aufgeitellt: | 
A a „am oniog, bem 
190°& | Eröffnungs sabend. Gäſte: Der 
abt iene 1 broſius Männerchor“ und 
16011mF| Vuremdurger Schiweiterbund.” Gaft: | 
Der Hl. Untlig Förfterhof. | % 
— Dienstag Abend, den 23. Okt.: 
——— Gäſte: Der „St Elifabeth Unter- | ® 
Snfpettion, mur, 90 | jtüßungsperein“, der St. Monica, | 
Ep, Maria Hilf, M aria Baulette Föriter= | 
5 Hr 160ncs Rimbalt Mpriob: wians, DOT und ©. C. 8. U. Baftgeber: 
ih. Auguft Groß & Cor, 5081 | Der Paulus Unterftügung?= | 
ot.20F | perein.“ | 
Mittwoh Abend, den 24. DOft.:| 
People's Evening.“ Saft: | 
C Die „KRatholiichen Ritter bon | 
Amerifa* und der St. Benno üng:! 
lingsverein. | 
Donnerstaa, de n 25. 9 ktober, um 
2 Uhr Nachmittags, haben die Frauen 
Kaffeekränzchen. Donners tag Abend: | 
aenvel | „Politician” Evening.“ Gäfte: Der 
otimz | St. Ambrofius, der St. Paulus und 
= Antlitz Förſterhof und der 
En Lıffemburger Männerberein. Gaſt— 
Gefunden und Verloren. geber: Die Katholiſche Garde. 
naeigen unter Biefer Rubrif 14 G1B. die Beite) | Sonntag, den 28. Ott tober, 3 Uhr, 


— — Badelbund mit t 
Gute. Belohnung. Bed, —* * — 


$750 neues Nlah 
boldt Add. 

Su berlaufen: 
acbraudt, 
6100 Ro, 


o $185. 1729 Sur 
_rfafon zum 


wenig 
2) 
9 
ee lern „Am— 
$50 Vaar la uft 3400 pri 
No. Francisco Apde., binten. 
$60 laufen 8400 ülprt abt Biano, mit beitem | \aeber: 
Zon. 19256 Larrabee Straßze 160!1m 
Mub verlaufen: 
8250 Pictrola und 
E. ©. D. und crlarbe 
Zage gebraugr. Relldenz 


„St. 
Stcirola Bargains, aud Recordd aller Spra« 

ac, 529 W. North Are. Aus Connta; 83 
dmai*? | „Moung 


Bierbe amd Wagen 


nier i diefer Nubert Ei ic bie Seile.) 


lurgon: 
Mach, 


Schiweif, Mörncıen. 7 
act, 1613 Cedgnid Er, Hinien. 


| bie “ Fath⸗ ol. 


die ganze Gemeinde eingeladen iſt. 
Gaſtgeber: 


Händen eines Ausſchuſſes 
er 


befinden ſich in dem neu errichteten 


|Baufoiten betrugen $55.000. 


Hochw. Ed. O. 
gorius: 


Chriſtopher Boyle an St. 
| St. 


an 


| Boles 


befindet. 


ſpital darniederliegt. 


Der Bazar der Gemeinde | 


tut ſich ſel 


Aeußerungen für den 


gewiſſermaßen das 
und die Unterdrückung des 


beſſeren Rat geben, als 
vom Herzen zu ſchimpfen. 


wurde | zin 
Ottober: 


tom: 


| Augen:, Ohren:, Nafe: umd nen nicht recht ift, brauchen 


— — — — —* 


Montag Abend, den 29. Oktober. 
Säfte: Der „St. Paulus Männer: 
or“, der „St. Paulus linter: 
füßungsnerein” die Kathol. Garde, 
Ritter von Amerita“, | 
Et. Roja von Lima Ziveig ber 
athofiihen Ritter“, die „Knights 
of Eolumbus“ und ber &t. Benno | 
Jünglingsverein. Gaſtgeber: Der 
— Ambroſius Förfterhof. 

Dienstag, den 30. SOftober, 
Kirmes und Schluh-Abend, mozu |die Erzdiözeſe Chicago, 


Es wird auf Anordnung des Erz⸗ 
bifdrofs allgemein eingeführt 


| der werden. 


Sm Verlag von Benziger Bros., 


Der St. Pauius Förſter⸗ eine hochwillkommene u gewürdigt 
zu werden verdient. 

Feſtes liegt in Zuſammenſtellung F ————— 
bewähr- deutſchen Kirchenliedern, entſprang 
die ſicher einem Wunſche des Chicagoer Metro— 


politen, Erzbiſchof Georg Wilhelm 


hof. 
An ‘ a * 2 
Die Leitung des 


Gemeindemitglieder, 


das Ihre dazu beitragen werden, 


um dem Jahrmarkt zum verdienten Mundelein, der, felbft ein Freund 
Erfolge zu verhelfen. 
äulammen aus den Serren: 
|Suertb, Rräfident; Julius Steffes, 


der Mufit, in Kirchen, in denen die | 
lenglifche Sprache aepfleat wird, die 
erhebende Singmeſſe eingeführt zu 
ſehen wünfdt. Diefen Wunjch hat 


George Kalſch, sTüicklichit nach 
Nodn Naubeiner, | QeTr Merr aufs Glüdlichjte erfüllt. | 
ö | Sein Gejangbucd verdient, wenn man 
\fich der bisherigen unglüclichen Ver: 
fun ſchen trcher Volks— 
Seute wird Erzbiſchof Mundelein fang in die Cprade Shalepere 
un 10: 30 Uhr die neuerbaute Kir⸗ urarienn De 
de zur Trofireichen Mutter Sottes 7, * zn. — 2— 
* | priefen zu merden. Deutiches 
on der Ede der 62. und Sagamon fpricht aus jeder Zeile 
Str. feierlichft einweihen. Un die * wein Der 
Weihe der Kirche wird ſich ein feier— in enguſcher· Sprache bentenbe 
liches Hochamt coram Archiecopis⸗· e Ehriſt deutfche Weiſen, ein 
copo ſchließen, deſſen Zelebrant deutfſches Lied Mm einwandfreier 
hochw. M. J. O'Shea aus Farn— Ueberſe! hung beim Gottes dienit jinat, 
ham, N. 9., und Bruder des Par pam wächſt auch maturgemäh bei 
ters Diefer Gemeinde, Des hoc. zn Die Achtung por der Nation der 
T. E O'Shea, ſein wird. Feſt- Muſiter und Venter, die das berr- 
prediger wird hochw. B. C. Heeney, liche deutſche Kirchenlied ſchuf. 
Pfarrer der St. Marien Kirche in haben es alſo hier mit einer 
hicago ſein. Schule und Kirche Sammlung deutſcher Kirchenlieder in 
en landesüblicher Gewandung, d. h. 
tie Sprache, zu tun. 
Begründet wird die 
gedrückte Würdigung des 
durch ſeinen Inhalt, von dem hier 
nur zwei Proben gegeben werden 
ſollen. Da iſt z. B. das innige Lied 
Peter Engeln an Am Abend“ zu nennen, deſſen erſte 
Hochw. Francis Strophe in der Urſprache lautet: 
Brendanis: Hochn * 
EL In —* Nacht, * 
EN Von Deiner Lieb’ und 
Stedrowsty an St.) D Vater, treu bewacht, 
Hannes; Hodiw. Names Mefteon an Laß Ruh’ mich finden; 
Gertruds: Hochw. John Ronzik Wehr' jähen Tod 
Herz Jeſu (Slovakiſch); Hochw. Und jede Erdennot 
Joſeph Rondzik an St. Thomas von Von uns, o großer Gott, 
Aquine Charles — Und wehr' den Sünden. 
nough an St. Jerom's; Hochw. 2 
Urba an die DI. Kreuß Merr überfegt Diele 
huaniſch ).) 


| lichen Berje: 
m— ee -— —— 


Wurde tötlidh verletzt. 


Er jegt fid | 
Jacob 


Vice Präſident; 

kretär und 

Schatzmeiſter. 
Kirchweih. 


Se: | 


at ge 


Smpfinden 
dieſes Geſangbuches; 


Gebäude unter einem Dache. 


aus⸗ 


Buches 


hier 
Neue Aaplane. 
Die nachgenannten 
erhielten Kaplanſtellen 
Leiſer an . Bre 


Neuprieſter 

wie folgt: 
St 
Hochw. 
Eliſabeth; 
St. 


St. 
Keefe an 
Macht, 


Hochw. Joſ. 


Hochw. 


laus innig kind 


Kirche (Lit 
this dark nieht, 
Father, by Thy 
In Thy proteeting light, 
Let peace enfold me. 

From death’s dark end, 
And 
Thy 
In love 


In 
0 mieht, 
Mani von Sktraßen— 
niedergerannt. 


Unbekannter 
bahnwagen 
Von einer Elektriſchen der Halſted 
wurde vor dem Hauſe 
Nr. 425 So. Clark Str. ein im Alter 
von ungefähr 45 Jahren ſlehender 
Mann, deifenPerfönlichteit no) nicht 
feitgeitellt werden fonnte, überfahren | 
und jo fchmer verießt, daß er mit) 
dem Tode ringend im St. Yufas Ho= | 
Ben der Ber 
Motormannes wurde 
aba da nah AUrgabe von 
Mugenzeugen der Unfall unvermeid 
ih war. —— 
Der dreijährige Abraham Dubee uuetn 
riß, als er in der Küche ſei —⸗ 
ner elterlihen Wohnung, Nr. 5011| a:crr nieden 
S. Trumbull Ave—. ſpielte, einenstef- Lieblich und prächtig vor * Himme 
ſel voll heißen Waffers vom Herd BR richt; er 
und erlitt dabei fo fchmere PBrüh- tin den 
—— ee : wenige Stunden da * Menſchen * ſreuet 
ſich nicht? 


Chriſten, o kommet 
geſchwind, 
wie eilig 
ſind. 
Eilet nach Davids Stadt: 
Den Gott verheißen hat, 

Liegt dort Kind. 


un-seen woe defend; 
uardian spirit 
to hold me. 


aa 
.XınIEe send, 


Man vergleiche den deutichen mit 
dem enalifchen Tert, und man wird 
dann ficher feine Freude an ber glüd- 
'ichen Löfung der Aufgabe, die fi | 
Merr bei der lieberfebung _ alt= 
'ehrwürdigen Abenbliedes geitellt hal, 
haben. 

Der: 


haftuna des 
ıbaefeben, 
„Heiligfte Nacht.“ 
Nast, 


mweichet, es jtrablet hie— 


Engel erſcheinen, 
Frieden 
ihr 


a EZ Komı 
Schimpfen iſt geſnud. tommel, 


Ein engliſcher Arzt 
falls originelle Behauptung aufge— 
ſtellt, daß Schimpfen geſund it. Wer 
ſeinem Aerger nicht Luft macht, der 
bſt größten Schaden. Yı uch 
die Tiere hätten fait alle — 
Zorn. 
ſich über eine 
betref 
rflüſ 


Ffiſcher 


Seht da die Hirten, ſie 


hat die rung 


AY& 


un 


Die fanglich fein gediehene Leber: 
5 lebung lautet: 
Menſch a 
!o folaert der 
er eine übe 
und pbt 
die fann er nur 
loswerden 

ein 
klein, 


Wenn ein 
Sache aufregt, 
fende Arzt, bringt 
ſige Menge geiſtiger 
Energie hervor, und 
auf zwei Arten wieder 
Entweder er rennt umher wie 
Toller und ſchlägt kurz und 
was ihm in den Weg kommt, oder er 
fängt an zu Id himbfen: ber lehtere 
Weg ſei der einfachere, billigere und 
ermüde auch nicht ſo ſehr. Wenn der 
zornige Menich nicht auf irgend eine 
folhe Urt „Dampf“ ablafte, 
Blut veraiitet, 
Yı sdpruds 
der Leidenichaft übe eine ungünfiige 
NWirfung auf das Gebirn zus. Man 
daher einem Hornigen feinen 
fi alle Wut 


Holiest night, o holy night! 
‚Silent the pastures in darkness are 
Iying; 
from the 
light streams. 
the 


Down heavens a radıant 


See now the angels shadows 


defying— 

[rom 
eleams. 
and do not 


Peace, fond message 
heaven’s host 

Come, o ve Christians, 
delax ; 

Shephards are hast'ning their hom- 

würde age to pay. 

Hasten to Bethlehem, 

Whom God hath promised them, 

Their 


Das Bud 


King is born t0-day. 


enthält nicht mehr, wie 
neununddreigig Nirchenlieder, bon 
denen den meilten nicht mehr inte 
»mwei Stropben beiaegeben ivurben, 
— — und gerade bdiefer Umftand tit als| 
3 ein glücklicher Gedr inke anzuerkennen, 


ch m J peil er der Einführung des guten 


— 
dritte 


e 


Semeindeaefanges, die unter fchmtert= 
gen Verhältniffen jtattzufinden hat, 
die Mege ebnet. Die kirchliche Ge— 
meinde erlernt auf dieſe Weiſe durch 
öftere Wiederholung ſchnell Text und 
Weiſe m ihr bisher fremden Ge: 
fänae. ne fpätere Auflage bürfte 
Taubheit dem Bee offen Buche nod manden 
3. 4 Schat aus dem reichen Vorne bes 
ter? deutſchen Kirchenliedes als wün— 
Sind fic em: ıingen Eure | — Zugabe beſcheeren. Alles 
rt BERLIN Tr n Allem: Wlerr’ Hymnenbuch wird 
—— .elen We N No Dfacrau ieh bei gerechter Würdigung 
| gabt Eure@e. Ihr Inhalts als würdiges Denkmal deut— 
3834 J ſchen Idealismus und tief religiöſen 
Shmersen 8 Smopfindens in der neuen Meit eine 
Schielaugen IT kleibende Stätte Tiche Die Ver: 
Sası Jor helara? äufig? | Yeger haben dem Wer * eine in jeder 
rn; — — Beziehung würdige Ausſtattung zu— 

beit im Hal? — Aropf cıc. rn |teil werden laffen. OÖ. M. 
SH bin ein Svcatalift für alle oben aufge: | 
führten _Mranfbeiten. -— Wernadhläifigt fie 
icht, Ich babe eine 19jährfae Gefabrung ı an] 
Binte Eirabe um Deine Zeiende. Su mir) — : Herr Wirt, 
anni find für Alte angemei — habe Ihnen doch ausdrücklich geſagt, 
Ente Sprache wird gereder Sie ſollen mir ein mageres Schwei— 


‚Franklin D, Carter, M. Da, Yu; 1. a ac 36 
Sie's ja 


vu oft 


"rot? 


gei n 2 
Thrane n fie? 


an Euren: 


vi 


— — — — 


Hals: Sprezialift. 

129 Eüd State Strafe, aanzcr 

Eprrähtunden: Y—7 Abends, 
10—12 Ubr. 


inicht zu ejjen — aber 


Sveiter Floor. nicht verlangen, daß ih 
Sonntags von | 
ol19,21 


Ihretwegen 


Chicago, New York und Cincinnati, | 


ift ein von Hans Merr, dem Super: | Frage: 
ip | intendenten bes Kirchengeſanges für , Wanbervögel auf ihren Zügen ein?“ | das einzelne Individuum, in verfchie: | R 


verfaßtes | eine der intereffanteften, allerdings | denen Jahren zu ganz verfchiebenen : 


Kirchengefangbud) erfchienen, das als | au) eine der fehwierigften. Wohl von Zeiten und auf ganz 


und, 


Wir! 


feines | 


— Grob. — Gaft: Herr Wirt, ih 


— 0. 


?us Npean- ejungdug. ‚Der Zug der Wandervögel.) 


Bon Dr. Wilfelm ©. Edardt, 
Schon zu Ariftoteles’ Zeiten galt | | auf Helgoland, die Herkunft und der | 


ber Wanderzug ber Vögel als ein, 
altes Problem. Zweifellos iſt bie 
„Welche Wege fchlagen die 


jeher wußte man, daß es Vögel gibt, 


wandern. Bei ihnen wird die Kennt— 
niß ganz beſtimmter feſtgelegter Zug⸗ 
ſtraßen dadurch erworben, daß die 
Jungen den Weg von der Heimat | 
zum Winterquartier, und zum Teil | 
wohl auch umgekehrt, durch Tradi⸗ 
tion kennen lernen. Man hat dieſe 
Kategorie der Wandervögel treffend 
„Zugſtraßenvögel“ genannt. Zu ih— 
nen gehören Wildgänſe, Kraniche, 
‚Störde, Schwalben u. a. Ein deut: 
siches Beifpiel für das Verhalten der 
„Zugſtraßenvögel“ bieten die Wilb- 
sänfe. Bei diefen ift e& die Regel, dafı 
der junge Nachmwuch3, der auf unfe= 
ren zoologiſchen Gewäſſern gezogen 
wird, im Herbſte nicht abzieht, wenn 
die Eltern flugunfähig ſind. Die 
jungen Tiere werden zwar unruhi— 
ger, wenn die Zugzeit naht, aber ſie 
kehren von ihren Quftreifen immer 
| wieder zu Vater und Mutter zuriüd, 
„yür mich ein guterBemweis,“ bemerkt 
D. Heinrotd, „daß der Herbitzug 
junger Grauaänje unter Führung ber 
Eltern ſtattfindet. und es iſt ja auch 
bekannt, daß Junge, deren Eltern 
man abgeſchoſſen hat, ſo lange in der 
betreffenden Gegend herumirren, bis 
ſie ſchließlich alle erlegt ſind, ohne 
daß ſie vorher den Verſuch gemacht 
haben, ſelbſtändig weiterzureiſen.“ 
Einen glänzenden Beweis dafür, 
daß die jetzigen feſtgelegten Zugſtra— 
ßen im weſentlichen überhaupt nichts 
anderes ſind als die innegehaltenen 
Wege der älteſten Einwanderer, lie— 
fern z. B. die in Grönland gleich— 
zeitig vorkommenden europäiſchen 
und amerikaniſchen Zugvögel. Denn 
während die auf Grönland denSom— 
mer zubringenden europäiſchen Wan— 
derer: Wanderfalke, Sumpfohreule 
und Steinſchmätzer über Irland und 
Großbritannien längs der Weſtküſte 
Europas nach den Winterquartieren 
des Südens ziehen, weil ihre Vor— 
fahren jedenfalls auf demſelben, frü— 
her vielleicht auch enger durch Land 
verbundenen Wege dorihin gelung- 
ten, verfolgen die gleichzeitig Dort 
brütenden amertfaniichen. Zugvögel, 
>.8. der ameritanilche Miefenpieper, 
der Meistronfint, den Weg über La— 
drador längft der Ditrüfte Ameritas 


und balten offenbar ihrerjeit3 eben= | 


falls eine alte Wanderjtraße inne, 

&8 ijt aber auch andererfeits ein- 
‚mwandfrei feitgejtellt worden, daß die 
überwiegende Mehrzahl der ungen | 
mehrerer Sumpfvogelarten zu einer 
Seit ziehen, mo feine Alten im Zuge 
fi) befinden, die den Jungen ben 
eg zeigen tönnten. Was leitet nun 

diefe Vögel auf ihren Wanderzügen? |: 
3 hat lange gedauert, bis die Wil: 
fenichaft einiges Licht auf diele in 
tereffante und fchivierigfte Frage bes 
Vegelzug- Problems aemorfen bat. 
Ind das war nur möglich mit Hilfe 
des willenfchaftlichen Erperimentes 
as Markiren von Zugvögeln mit 

dreſſirten Aluminiumfußringen), 
durch das eingehende Stubium der 
täglichen Wetterfarten, und zwar 
aus dem jorafältigen Vergleich der 
Zugfurven und der Wetterlage zur 
betreffenden Zeit im Allgemeinen 
En ergab fih, nad) Dr. H. Weigold | 


Beſtrige Bereiusfeſte. 


Konzert des Weſtſeite 
Sängerkranz in Hörbers Halle. 


Genußreiches 


Der Weſtſeite Sängerkranz kann 
auf das anſehnliche Alter von 29 
Jahren zurückblicken und iſt in die 
ſer Zeit ſtets eine wackere Stütze des 
Deutichtums in jener Stadtgegend 
geweſen. Von den Gründern ge— 
hören noch heute der langjährige 
Präſident Alfred Heim und der 
Schatzmeiſter Chriſt Allgaier, der 
ſein Amt ſeit der Vereinsgründung 
bekleidet, dem Verein an. Die Zei 
ien freilich haben ſich geändert, aber 
noch immer hält die alte Garde das 
Banner hoch, und der Verein bildet 
einen Mittelpuntt deutſchen geſel 
tigen Vebens auf der Weitieite. 
Seine eltlichfeiten iind nad) twie 
bor jtarf bejudt, und das atlt aud) 
vom geitrigen Stonzert nebit Ball in 
Sörbers Dalle,. Alle, die gefominer 
waren, konnten ſich an einem ſchö 
nen Liederſtrauß, den die Sänger 
unter ihrem tüchtigen Dirigenten, 
Herrn C. A. Bochler, darboten, er 
freuen. „Der Einſiedler an die 
Nacht „Edelweiß“, „Waldnor— 
gen“ und andere Chöre wurden ſehr 
ſchön geſungen, zum Schluß auch die 
Maſſenchöre „Heimatſehnen“ und 
„Frühlingsmorgen“, an deren Vor— 
trag ſich der Concordia Männerchor, 
die „Harmonie“ von Foreſt Park 
und der Weſtſeite Sängerkranz be 
teiligten. 
den Sängern zuteil, eber nſo 
Soliſten des Abends, Herrn F. Lar 
win, der mit ſchöner Baritonſtimme 
Löwes „Die Uhr“ vortrug, und 
Frau H. Kaſati, welche die Hörer 
mit der Arie der Azucona aus dem 
„Troubadour“ und „Treue Liebe“ 
von Brahms erfreute, ferner Herrn 
Hans Kaſati, deſſen Stimme und 
Vortrag im „Abendſtern“ und im 
Griegs „Ich liebe Dich“ trefflich zur 
Geltung kamen. Auch die Fecht— 
ſektion des Turnvereins Vorwärts 
war zur Stelle und — feine Pro— 
ben ihrer Kunſt ab. Nach 
Konzert blieb man noch lange bei 


Sie fönnen | Tanz und Geplauder fröhlid) und 


gemittlih beiiammen. Der Bor- 


meine Süu’ nad) Mariendband [Hid!Ichrungsausiguß bejtand aus den 9, 


Erfriſchungen 
und ſo verbrachte 


Abend. 


Herzlicher Beifall wurde 
den | 


längere Beit fröhlich vereint. 


dent, 


Meg der Schnepfen, bie über Helgo- 
land ziehen, und ferner mwurbe Elar, ! 
daß ein und derfelbe Stamm, ebenio ' 


verſchiedenen 


Wegen ziehen kann. Vor Allem hat 


as Buch, eine die in Gemeinschaft bon alt und jung es jich herausgeftellt, daß die Vor- 


ſtöße ber barometrifchen Hochdruckge— 
biete von Norden und Norboften ge: | 
gen Mittel- und Eiüdeuropa als die ı 


Urfachen für den Beginn des Herbit: | | 


zuges anzufeben find, während bie 


ıVorftöße bes fübmeftlich von Europa | f 
Be: Bi 
‚ginn de? Vogelzuges im Frühjahr bei F 


aelegenen Hochdudgebietes den 


uns einleiten. Eine weſentliche Luſt— 


drucverteilung, welche veränderſiches 
Wetter im Gefolge hat, 


Unregelmäßigkeiten im Vogelzuge. 
Es ſind alſo die Luftdruckverteilung 
und ihre nächſte Folge, die 


lauf des Vegelzuges. 

Für die Verſchiedenheit der Zug— 
turven dürften die jeweilig herrſchen— 
den meteorologiſchen Verhältniſſe 
maßgebend ſein. In der Tat zeigt 
denn auch das zur Zeit freilich noch 
dürftige vorliegende Material der 
exakten Vogelzugforſchung, das le— 
diglich das Studium der 


ſten Nebenbedingungen ermitteln 
tann, ob eine Vogelart alljährlich 
denſelben Weg einſchlägt oder nicht, 
ob ſie im Frühjahr auf anderen We 
gen zuzieht als denen, 
im Herbſt abwanderte, 
wie weit ſie täglich wandert, 
les andere mehr. 

Nach dem Stand der heutigen 
Forſchung ſcheinen denn auch in der 
Tat die der betreffenden Luftdruck— 
verteilung entſpringenden Winde als 
primäre Urſache den Zug der Wan— 


wo ſie raſtet, 
und vie⸗ 


dervögel einzuleiten. Unter dem Ge— 


leit der fördernden Winde aufbre— 
chend, dürften dann die Zugvögel, die 
den Weg zum erſten Male allein zu— 
rücklegen, zwar Lokalitäten von einer 
beſtimmten Beſchaffenheit wählen, 
aber es dürfte die gegenſeitige Rei⸗ 
henfolge dieſer Lotalitäten ſein, die 
die Zugrichtung im Großen und 
Ganzen beſtimmt. Daher fliegen die 
betreffenden Vögel keiner zuvor fixir— 
ten Winterſtation zu, ſondern dieſe 


iſt die Endſtation der Zugſtraße und 


die Lage wird durch die Yugftraße 
beſtimmt. 

Jedenfalls zeigten ſchon dieſe Tat- 
ſachen zur Genüge, daß der Vogel! 
auf feinen Reifen der fördernden ! 
Kraft des Windes nicht wohl enibeh:! 
ıren fann. Aus diefem Grunde fallen 
aber „auch alle Berichte in das Reich 
der Fabel, die eine unaeheire Aug: '! 
geichwindiafeit den 
zuſch reiben. Nehmen wir an, ein Vo— 

gel habe in einer Sekunde eine Eigen— 
dewegung bon 5 Metern, die Wind- | 
oefhwindiafeit betrage in der alei- 
chen Zeit 20 Meter, jo tann der Bo=! 
gel aegen den Wind überhaupt nicht 
anfommen, mit dem Winde aber, 
roürde er dann in der Gelunde 25 
Meter vorwärts kommen, in ber 
Stunde aljo 30 Kilometer zurid- 
legen. Kein Vocel fann Unmögliches | 
feiiten. Auch das hat zu allen lleber- 
Hub das Erperiment noch gezeigt, : 
und ven der Brieftaube, ciner quien 
rliegerin, wußte man das ſchon 
län zaſt. 

| 


ii 


Herren Chas. Gottſchalk, Präſident;! 


Peters, —— — Her⸗ 
Eichwald, Seeretär, Philip D 
Ticket Schabmei ſter. | 
Fidelia Unterſtützungsverein. 

Zu dem großen Bauernball, den 
der Fidelia UnterſtützungsvereinNr.“ 
I geftern Abend in Herdrihs Dalle | 
gab, hatte ſich ein zahlreiches Pub⸗ 
likum eingefunden. 
war auch für Unterhaltung von dem 
rührigen Komite unter der Leitung 
von Präſident W. Knippenberg in 
reichem Maße geſorgt. Es gab 
ſcherzhafte Heiraten und Eheſchei— 
dungen und dergleichen Kurzweil 
mehr, auch die Tanzmuſik und die 
waren vortroefflich, 
man allerſeits 
vergnügungsreichen J 


Louis 
man 
Soegle, 


einen ſehr 
Pfälzer Frauenverein. 

Der Pfälzer Frauenverein feierte 
in Mondorfs Halle das yeit jenes: 
2Mjährigen Beitehens. ie immer 


bei den Pfälzerinnen war der Saal: 


dicht gefüllt, denn die Pfälzer 
Bruder: und Schweltervereine und 
viele Freunde hatten ſich' eingefun 
den. Tanz und Luſtbarkeit waren 
den ganzen Abend in vollem Gan— 
ge, und da für gute Tanzmuſik und 
ſchmackhafte Erfriſchungen beſtens 
geſorgt war, ſo herrſchte die gemüt— 
lichſte und heiterſte Stimmung. 
Volyhymnia Damenchor. 

In der Sozialen Turnhalle gab 
der Polhymnia Damenchor ein ſehr 
gut beſuchtes Konzert nebſt Ball. 
Das Programm umfaßte Vorträge 
des feſtgebenden Vereins und be— 
freundeter Vereine, Soli, humoriſti— 


’ 


'iche Vorträge und die Aufführung 


Dar: 
beim Bublifum 


„u Damen-Reformverein 
bietungen, melde 
(ebhaften Anklang fanden, denn fie | 
wurden ſämmtlich flott und 
Schroungvoll ausgeführt. Der Ball! 
bielt die Gefellihaft dann nod)! 
Nörner Nebeffa Loge. | 
Ber einem Kappenball vergnüg- r 
‚ten ji in Weyers Halle die Mit: | 
glieder, Familien und Freunde der | 
Körner Rebeffa Loge Nr. 681, 3. 


verurſacht J 


Winde, 
die mächtigſten Faltoren beim Ver- 


täglichen | 4 
Wetterkarten zur Flugzeit im Berein || 
mit der Kenntniß der hauptſächlich-⸗ 


auf denen ſie 


aufs Beſte 3 


Wandervögeln 


halle, 


terhaltung 


dieſen 


ganze 
meinden 


‚den Pazartagen finden fie fid) we: 
nigſtens1 


meinde 


Ich heile Männer 


Chroniſche, nervöſe, 


Kur garautirt oder Feine Bezahlung. 


Blut=, 


Hant- und rrivate Männer- 
Krankheiten danernd geheilt 


IS nebraude die neuclte Behandlung für 
nie private Nrankyeiten. 


Iprigung-Methode. Cie heilt ſchnell. 


atmte und re 


Die SJınpf- und Baltertenein, 
Als Spezificum für 


Dlutvergiktung und Hantkranfleiten gebrandie ich Broi. 


Ehzrlich's „14“ Nes-Camarian, 


Euch gut tun. 
ſanwache Manner. 
lichleit 
ſtei. 


Ich gebrauche 


wiederbringen. 


habt, fommt zu mir und laßt 
garantire ich, Euch zu heilen. 


Nine ſchmerzenden und hemmenden Ur— 
ſachen beim Uriniven fomodl, mie Entzin⸗ 
dungen der Blafe und E richlaffungen > 
—— bon mir obne Meffer-Dperation 

ir ndeit. 

Sawäche — Mänrer, ermangelt Ahr der 
Energie, Geilteds. und Nerveniraft, welche 
die Natır für jeden Manı beftimmt bat, 
verliert Ihr Gure Lehensicaft, 
herzast, gedähtnihfchwen und 
Sft ta8 der Tall, fomımt fofort zu 
‚Blafen- und Nierri 
ſiges Urhniren, 


God 


mir, 
err ſtreutheiten, häu⸗ 
Störungen des Sclafſes, 

ak 
die Unterfuchung 
bererefſs Cures 
hoch und 
Wegen der Zadlung 
Im Noötfall lonnt 
bin fowobl 


frei 


Dariter 


Dedenit, das 
ſicht und Rat 
bandlung iſft nicht 
zablen bereit ſeid. 
getroffen Iverden. 
35 


stellt jeto, deöd armen 


das verbeiferte 
das edite beutfche intsortirte Nittel, eine Einfprigung wird 9 
animalifdes Serum für 
E3 wird Eure Lebendfraft und Männ: E 
Roninltatien mund Unterfuchung 


Männer — Wenn Ihr Ihinad), nervös 


ift und 
undes zn 
beträat rnit mehr 


Ihr 
Mannes 


„606“, 


Dr. 8. T. Burgeh 
Männer-Spesialift 
feid oder eine geheime Krankheit 
beilen. Falls Euer Fall heilber ift, 


3 bebandle folgendes erfolgreich: 


Schmerzen im Rücken und in den Leuden 
Ablagerungen beim Uriniren werden durch 
meine Bebandlungsmethode beſeitigt. 
Waſſerbrüche oder Anſchwellungen. Stö- 
run en oder Hinderniſſe werden ohne Hilfe 
des Reffers behan delt, 

Weißmwüre, vie Folge bon Anftelung oder 
als Refultat von S ber oder von ge— 
ſcowachte dern werden ſofort geheilt. 

———————— in allen feinen Formen 
und ebenfo geſchwollene und ſteiſe Ge 
tenle beffern ſich ſchnell bei meiner Be— 
bdandlung. 


es Euch nichts koſtet, meine An— 
erlangen. Meine Rechnung für Be 
als wie Ihr ſür eine Kur zu 
Tann ein zufriedenſtellendes Ablommen 
bezahlen, zufrieden ge⸗ 
Arzt, 


nachdem Ihr 
wie auch des reichen. 


Unterſuchung, Rat und Unficht frei. 


tste find eingeladen, mid; in hartnädigen und fchweren fällen, Me fie 


* — haben, zu konſultiren. 


Zvre eunden 

Uhr Rorm, bi 
4 libr Tan. 
Pr. —* 
0 8 


422 8. State Str., Chicago, Ill, 


— — — — — 


tüchtig vorgearbeitet und auch Alles} 
u Wege gebradt. Mu: 
if und —— beſtanden die 
Probe tadellos, und derAbend — 
einen ſo ſchönen geſelligen Bu 
dal Sedermann den Heimmveg be 
friedigt antrat. 
Nordica Framenverein. 

Stiitungsfeft wurde im lei iners | 
Salle vom Mordica Franenverein 
gefeiert. Da der Verein fid - 
ber Beliebteit erfreut, waren viele 
Gäſte, darunter befreundete Wer 
eine, amvejend, 


trugen auger Tanz aud Gejünge 


und Vorträge viel bei, welche leb 


haften Beifall fanden. Der Feſt 
ausſchuß, an deſſen Spitze die Prä 
ſidentin Frau Emma Stamm und 
die Vizepräſidentin Frau Anna 
Anders ſtanden, hatte auch für flotte 
Tanzmuſik und gute Bewirtung ge— 
ſorgt, ſo daß an einem vollſtändigen 
Erfolg des Abends nichts mangelte. 


— — —⸗ñ J e 
Fidelia-Schlamtfeſt. 


Es wird am kommenden 
geiciert werden. 

We elljährlidy um dieje Jahres— 
zeit wird die „Sidelia“ ihr berühm 
tes Schladitfejt feiern, und ziwar-amı 
lommenden Donnerstag Abend im 
unteren Saale der Lincoln Qurn- 
Ede Diverfey Parkivay und 
Sheffield Ave, Eine gediegene Un 
unter Mitwirkung der 
„Zufriedenheit“ it  vorgeichen; 
ebenfalls aute Mufif, Sefang und 
Tanz. Wie für die geiftigen, fo iit 
auch für die leiblichen Genüſſe der 
Cäſte auf's Beſte geſorgt, und der 


= Donnerstag | 


innere Menid) wird wie inumer bei 


dem Schlachtfeſt der „Fidelia“ eben 
falls ſeine Befriedigung finden. 


Der Eintrittspreis beträgt für Her— 


ren 31 und für Damen 50 Cents 
und ſchließt das Abendeſſen nebſt 
Getränken ein, nicht aber Wein und 


Zigarren. 


— —— — — — 
Bazar der Zionsgemeinde. 


Andererſeits Am Mittwoch und Donnerstag dieſer 


Woche. 

Am nächſten Mittwoch und Don 
neritag hält die wohlbekannte, alte 
zionsgemeinde des Paſtor E. 
König auf der Weitjeite, 
Ave. und Saltings Str., ihren jähr 
lihen Bazar ab. Piefer Bazar iit 
zugleich ein 
aller Mitglieder und Freunde der 
55 Jahre alten Zionsgemeinde. An 
beiden Tagen kommen aus 
allen Teilen Chicagos die ehemali 
gen deutſchen Mitglieder wie zu ei 
nem Familienfeſte zuſammen und 
gedenken der ſchönen Zeiten, da auf 
der Weſtſeite, von 22. Straße bis 
Harriſon Str. und von Weſtern 
Ave. bis Canal Str, ein richtiges 
Ktlein-Deutichland eriitirte. Dieie 
Zeiten find vorbei. Ruſſen, Polen, 


staltener und befonders die Stinder 


‚ssraels bavohnen die Gegend. Die 


deutſchen Zionsleute * —* nu 


Stadt zeritreut, und 
ben fidy anderen Bahnen & 
angeidloiien. Mer an 


zu fröhlichem Wie 
Alle ſind herzlich 
willkommen. Die Frauen und Ver— 
eine der Zionskirche haben die be— 
ſten Vorbereitungen zu dieſem Ba 

zar getroffen. Durch zahlreichen — 
Beſuch wird der alten Zionsge« 
ein großer Dienſt im 


wieder 
derſehen ein. 


Kampfe um ihre Exiſtenz geleiſtet. 


— ——— — 
— Eine Erinnerung für alle 
Ewiglen — Ungeſchickter, langſamer 


| Kellner zu einem ohne Trinkgeld fort> 


gehenden Gaſt: Sie haben mich ganz 
vergeſſen, mein Herr! - — Gajt: Nein, 
— werd' ich gewiß in meinem gan— 

Beben ‚nicht, 
eihen laſſen! 

—  Menn Du ein Glüd gewonnen, 


D. 3. Der Zeitausihub Hatte) Haft Du eine Hoffnung verloren. 


'Dr.BURGESS 


Zur Unterhaltung | 


nad der Behandlung, 


Sonntags unb 
veiertag® bon 
10 Ubr Borm. 
bis 2 Uhr Nach 
mittags 


Gegenüber Siegel Cooper 


— — iz 


Foreman Bros. 
Banking 66. 


16-W.:EdeLasale u. satte u. Wulhinglen tt, 


C Fhech-Koutos los erwũnſcht. 
85 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


| 
| 
| 


| Grundeigentumsdarlchen 


anf verbefiertes Chicags Orunbeigen» 
| tum zu den niebrigiten Aeten geliehen. 


| Algemeines Banlgeſqhäft 
52,000, 000 


danidkfoumi® 


Rapital u. 
| ‚Heberihuß 


—— 


AND mus N nad 
Eine Staatsbank 
$.-9.-Ecke LaSalle und Madison Str. 


Aelteſtes Bankhaus in Chicago 
Gegründet 1855 


Kapital und Ueberschuss $2,000,000 
Alle Zweige de8 Bankgejchafts. 


Ghieagver erite Hypotheken und 
Bonds für Geldanleger 


3% Zinjen auf Spareinlagen 
Spar-Deyt. auf dem Grundflur 
Difen Pontag Abends bis 8 Uhr. 
Check-Kontos erwünſcht. 
Eröffnet Ener Konto jetzt. 
Eicjerheits-Geiwölbe, Käften $3 
und anfwärts, 


A. 
* I 
Aihland | 


Ihönes Reunionsfett | 


NORTH AVENUE STATE — 
NORTH AVE.GLARRABEE ST 
CHICAGO 


3% auf Eriparuiffe 3% 
a ee en ride he 
Sicherheits:Gewälbe 

Desmite: 


u a nn — 

John u air en 

Gharles &, Digepräfibent, 
oe le Ralfizer. 


— . Stim rl 
Offen & — Abend von 6 bio 9. 


! 


— — 


u Geld zu verleihen 


auf Grundeigeutum zu den 
günftieften Bedingungen. 


Vorzügliche erſte Hypotheken 
un 54% und 6% Binfen Rrtö an Hand, 


A. Holinger &Co. (m) 


: Lumber Erhanne Blbe.. 11 CT, La Calle em 
| Xelephon Nandolob 1191. stömijafon* 


— 


— Immer nobel. — Herr Veilchen⸗ 
ſtock fällt ins Waſſer, wird aber von 
wei beherzten Männern mit eigener 

Lebensgefahr gerettet. Nachdem er ſich 
an Land erholt, erhält er einen Anfall 
jeltener Großmut, ex will nämlich den 
beiden Waderen eine Belohnung zu⸗⸗ 
kommen laſſen, fummelt in der Taſche 
herum und ſagt: „Verßaihen Se, hat 
vielleicht einer von die Herten 
Change for a Quarter?” 


— Jeder hat 


ſeine Vorzüge — 


aber nicht Jeder die Gabe, ſie —— 


zu lajjen. 


MS 





— —— Sonntag, 3 den 2. Eftober 1917. v 


—* 


Das Unterzeug 


Gerippte baumwollene fließgefüt— 


terte Damen Union Suits, 79e 


alle Größen, rea. $1.25, zu 


Woliene Tamen Union Suits, 
in Weiß und Gran, in allen 


Grösen, font ae 59 

Montag än...... Die 
‚Shwere ge| Sdwere na: 
rippie baumtmolf. | turfarbige mol- 


fließnefütt. Nin- |Iene Hemden ımd 
der Le undillnterhofen für k 


m Hund von driedenan. Die Flauelle 


geſtreifter 
und ſchwerem 


Blaukets uſw. 


Plaid wollene Bett-Blankeis, ſortirt 
in Farben, thread whipped Kanten, 
ertra ſchwere Homeſpun Gewebe — 


eine prächtige 87.00 84 98 
> 


Qualität; da3 Paar für 
bezogen mit 


Handſchuhe 
Fließgefütterte Jer— 
ſey Stulpenhand— 
ſchube für Kinder, 
in lohfarbig, braun, 
ſchwarz und grau; 
ſpeziell zu 


Korſets 49e 


Korſets, welche, bis jetzt wenigſtens, 
nicht im Preiſe geſtiegen ſind — ein 
Wert, mit mittelhoher 
Büſte, langem Skirt von ausgezeich— 
neter Oualität Stoff, gut gemacht 
und gut geſteift, vier extra Qualität 
Strumpfhalter, Größen 19 bis 30— 
Ihr werdet es als ſehr ökonomiſch 
betrachten, mehr als 


Kurzwaaren 
Nähſeide, ſchwarz, 
weiß und farbig, 
50 Yard Spulen— 
Spule zu 1 

23C 


nur 
Brook's Silky Hä— 
lelgarn, 100 Yard 
Spule u Ze 


EN 
Skirt Belt _ 


Dnting- 
Ges 


27sölliger  fancıı 
sinmell, ‚nn miltiırcm 


Von Guſtav Hochſtetter. wicht, im helie und dunlelfarbig, Huu— 
> ’ — derte von Ruſtern zur MNuswahl, die Vd. 


os 2le 1Se 14e 103 


Während ich zuſah, mie bie Sieh: 27. Bis 3646ll. VReivet Finiſh Kimono 
cute meine Möbel zugrunde richtes ı Velouts, iu den allerneueſten Muſtern 
ten, oeſellte ſich ein fremder Mann | und — 3 Wertien, die Yard nur 
su mir, der einen Hund an ber Leine | u 23C; 21c, 18c | Slichgefüttertefer- 
führte. Diefer Hund war eigentlich ‚| 150, Srüae_ * — — 
weniger ein Hund, als vielmehr ein | * —* een ü : 39€ 
wandelndes Verzeihnik jämm licher | * 
criſtirender Hunderaſſen. Auch inf“ niit umd zwei 
finder Zieraattungen jpielte er bin: | | TTV 
ein: Solpatichiafeit jchien er von der | 
Shildfröte zu hoben, die Buntbeit | 
dom Chamäleon, die Frechheit von | 
ben Spaben, die Ohren von einem ! 
Elefanten; und die Unlage zum! 
Wachelum ſchien von irgend einem | 
borfintflutliche n Eaurier auf ihn: 
Sdergegangen zu fein — denn troß:! 
Bem der Hund offenbar noch im zar= | 
deiien Cäuglirasali batte | 
er boh Ichon die ungefähre Gräfe ei= 
sier fa lpflichtigen Giraffe. | 

Die Ziehleute holten eben gerade 
zein Pianino vom Wagen * ſetz⸗ 
1 28 fo behutſam aufs Pflaſter, daß 
in allen 5 Fugen krachte — da gte 
en mit Dem vermifchten Hund 
ir: „Ulo, wohnen 
en fünnten 
n Heinen Gefallen ermeilen. 

zierfreunn, Ich ſoh das an 
—* Blick, mit dem 
Azorl⸗ Cãſa ar betrachteten. 

ich wohne in Cha — 
Sci uns in Charlottenburg koſtet j 
de Hund dreißig Mark Sieuer 
ind 59 viel habe ich nicht. Bei Shen 
ia Friedenau würde der ntt-! 
KLäfar nur fünf Marf — ko⸗ 36ösBliiger gebleidter 


vorzüglicher 


Beit » Comforters, 
guter Dunlität Siltoline, mit ſa⸗ 
nit. Watie gefüllt, in mittlerem 
u. ſchwerem TER 81 98 
52.69 Werte; zu. 


Leibche * Welle appretirte baumw. BettBlankets, 
Männer in grau, weis ımd  tobfarbig, Thread ein Paar davon zu faut= 

anıer, alle whipred Kanten, ſortirte waſchhareſStof— die Yard 5 6; 8 für Mon— 

fe, fchwer und warm, zu nur ic fen—-jpeziell für Done 


Holen, Gr. 18— i , 
98, * Größen, —— 83,00 “ 
u Ze — ITe STATE MADISON ae DEARBORN STS. TO TERRE N DO) tag zu nur 
Außergewöhnliche Werte für den Oltober Seidenſtoffe-Verkauf Kleiderſtoffe und Sunitings, ungewöhnliche verlockende Werte 


30- 
403llige Doppeltgefaltete Storm Serges und Crepe 350 Stücke neue Herbſt-Kleiderſtoffe u. Suit-⸗ 
alle 61.39 Cloths, halbwollene Stoffe, die ſich vorzügli — 


feine frang. Serges, Storm Serges, 
tragen, kommen J Napy. „braun, grün, qrau | Granite Cloth3, Yadies Klotbs, Novelty Suitz | teiten Schaitirungen von Nav, 
und ſchwarz — 
Coſtume Velveteens. 36 Zoll 
breit, in Schwarz und Farben, 


ings eic., 36 bis 54 Zoll breit. ſchwarz 69 braun und ſchwarz, ſpeziell die 
die Yard zu nur C 
Twill Rückſeite, reicher, ſeidenar— 


und Staple Schattirungen, Yard zu. für nur 
36-zöli. ganzwollene ſchwarze, Nene Herbſt-Checks u. Plaids in — 423ll. neue Herbſt-Plaids in ei 
Sturm-Serge in guter Schwere 
‚tiger Glanz, $2.00 Werte, am 
— die Yard $1. 59: 


fen Mittens für 
Kinder, mit “Wels 


I beicht — 46 


ou nur 


in 


Sting, reiche Charmenie Finish, Die populürfte Kleiderjeide für 


n neueſten Farben, Straßen- und Abend— 


Herbſt und Wintergebrauch, in Schwarz, 
haltbare 82.00 Qualität, ſpeziell morgen die 


Feine reinwollene franz. S 
Kleideritoff in dieſer Saiſon 


Weiß und 
Yard zu 
Einfache und fancy Seide, darunter Taffein Satins, M eſſalines, Boplins, Grepe de Chines, Pondees uſw. m nicht alle Farben, 


Zerge, der yopulärite 
tm Den belteo 


Schattirungen, ſehr 
„ope nbagen, 


Kleider ai ‚im. Werte ‚bon $1. 19 bis $ 
lebhaft 
Qualität, in 
neueſten 


J + 
balibare 


$1.49, fpegiell Die Parb_su 

jeidenemifeht, 

bell glänzende Fin 

Qualität, in Schwar a! 
und allen populären Sira- 

Schattirungen, 

Montag die Yard zu.. 


aber ein t nutes Sortiment, wünſchenswer te Längen für Waiſts, 


zum Ca: ı: 
populär Styles 
⸗ Sombin ‘ 
ıd Dunfle Effekte. 
u für Waiſts 


banmwol—⸗ 
in Ran, 


Kardin 


3c 


ı Toypelbreite 
lene ‚rend 
Schwara, Burgundy, 


eine 


J 

’ 
zı 
zeige 


—2 acktreifte und 


> art tas 


36zöllige Seide Poplins, 
glänzende ſchwere 
un den { 


Greye de Ghines, 
36 Zoll —* 


Ei Tau 
‚raı N, 


einer großen Ansivahl neueiter nem guten Miniter- u. Farkeı 

- fiir Stfeider, Sfirts etc, Farben-Gombinationen, in drei | Sortiment, für Sfirts u. leider 
50 Srüde für Montag; 58 Wartion fir Motten: 16 andere verlangen und Grün; Die 
gar. $1 Wt.; Yard au c die Yard 33e, 29 und. c 51.19; morgen die Yard 890 fe mm... 
Rorſted See 


> Sütiten pabritrefter don Miciderftofien, feine franzöſiſche Serge, Storm Serge, | Saparsies seinmoltcier mid Sultings. reinwollene 
Melrsie Klotbs, Granite Cloths, Briliiantines eic,, in Cream, und Storin Sei it Yäraen bis zu 


° \ EHEN varz 500 | Savarı dines, Poplins, franzöfiſche 
ud in Farben reguläre T5c und 850 Werte ee beder teud her: abgeſehten dreiſen 


iveziell für 
vesiell De a EEE ana sine rennen een see 


Ireifen 


> Bruch 
eT ſtand D, De 
 Rarben hier hwere 

chwarz— ſchwe rc 
nr ⸗ Tat: 
Seide, Werß nn 
Bon 


3 = 


te 


* 


us 


z Fusiwaaren für Damen fin. 


icht in —— 6 ast. itte A — * 
Sie elle ı Diren 
s wert * ıd, Morton 2 
Ungarnirte Hüte, aus vor zaglicer Qual. ſeid. 
Vewet gewacht; hier iſt eine erſtanntiche Aus 
wanhl von Faſſons und Farben und zu 63 
—J ſehr mäßligen Preiſe von ........... oc 
zer Tanı het ohne Zweifel bewieſe daß er ver 
vor e Sc v Zatt on it en - aus 
‘ ; und 


Warme Trachten für Kinder 


1% 


Damenhüte, aus 


ſch —* y & —* 


Sie 
he 


.. 


ar 
: ‘ 


Warm Winter. Coats zu äußerſt niedrigen 


lanneictte Unterrüde für Kinder 
Muslin:Nörper, Größen S bis 10 
»0c Wr tie 


We 


— mit Flannelette Bloemers 
oder blau und weiß, 


29e | bis 12 ſpegiell 


Weiſte Drawer a für Babies — mit oder ohne Fühe 


fir Kinder 
Größen 8 


— roſa 


e 
for ‘ 
lind Da u 
ınD 8 hans 

d 85 X4nhre 


— * 


nn 


N * 
Jahre. 


ſpeziell of offerirt j für nur 


8 


0 2 m 
. 38 


Kinder mit 
zrößen 6 Monate bis 


Flannelette Stirt 
Camdrie Watts 
zu 2 Nabren 

Morgen zu mur 


Aepfel Bu — Knuaben 


Waſhington Jona— Se und 50e wollene im 
— a es rabenan süne. Tream Modelte 


R\ sine 
fen. Ich fchente Ihnen den Azorl: I}: > Com = | seit am. Hua | {bar Menfer, — diehf I N 37] BR | än. | Süriet zuns U ni Stmalie MP Aro 


Cäfar!“ | e de 5 apırz 4 — — F u er N Strimpie für Män- 
. bie ard —* * a 1 ne mit WERTE or: — m 
„Um Gottes willen —“ rief ich ur.“ ‚123e — — ——— —— Me een 
ntfebt, | ; Br 1 ıyıd feb: 
„Kein, nein,“ berubigte wich ber | Neiter 3 c peziel am 
Henn, „ich fchenfe Khnen den Azorl- || Ä drcsiti; zn, 4 Saabtumgeng, 13 Boll breis, emtiardiner zo. a3 Turbend —— zum 
* ai wirklich! Xch behalte ihn | — . he von I bis zn tanq — wert Yo llc/ 
in Koft und Logis. Sie follen nur! — * — — Ba 
fern Eigentümer fein. en ihn — — 

bei der Friedenauer Steuerbehörde 
anmelden!“ 

„Aha! Damit Sie die Steuerdif- = gi 
ferenz jparen? Mit folhen Sachen | | "Tale 
will ih nichts zu tun haben.“ | 4 

„Schrecklich!“ ſagte er düſter, — — Baer 3 
„dann muß ich ihn veraiften laſſen! 
Dreifig Mart, Charlottenburger 
Sundefteuer kann ich nicht bezahlen. | 
Zu den fünf Mark für jyriedenau | 
bätt’3 noch gereicht. Komm, Wzorl= | 
Cäjar, fomm mit aufs Hundefrieb- | 
Bötchen—!” 

Das 
nie). 

„But,“ faate ich bejieat, „ich meld 


Flannele tte Sleepers für Kinder _ 
Silben, warm für den Wintergebrauch 
Brögen 2 dis gu 6 Kabren 

Iveziell zu mur 


mit 


* 
—9 
—9— 


2 
er 


ariot 


Waſchſtoffe Strümpfe N Fie Männer 
Ghambrahy 
etishemden für 
mer in dun—⸗ 
ver beilblan 
oppeit geſteppt. 
in Größen 14% 
1 nur 
einen Kunden 


verfauft 


ner, in fihivarz, na 
rot ER 


t urjardig, 
⸗ 


Hair u. ſ. w. eine 


bis 


3,000 von halbaesieichten Montag. 


ſchwere Torte 


>; deconds 


a 2 


naht 


wohingbhr 


* 8 g£ bi, au 


—* und ierbige Beide den, 
DD ı itaͤten 

J Aumt, ne od 
aufwärts $ 


in alten Größen 
ür Kinderbeuen ge⸗ 
ranuſt wert bot 81.00 
‚die Musiwabl zu 


3.982 — 159 1.29 59c 


3,000 Stucke baum⸗ —— es gebleichte, 
wollenes Diaper Cloth gehaumnte türtiſche Hand 
En tüiche y 32x44 
in rdeiten 


an & 


Waſchſtoffe 
— Seohhr Klei⸗ 


der ighar 


Bänder 


Reſter von reinſeide—⸗ 


Strümpfe 
Mittlere 
ſchwere 


2 


J 


412 bei 41% 
Congoleum 
leine Poſt- oder Te— 
lephon Beitellun: 
ausgeführt; 
find 1.55 Qua⸗ 
litäten, der Tlei 
u cimäbigfe 


Fuf 


Rugs, — 


und 


> a 1" 


Schwere Wall. 
Maginaws für 
Knaben, Batch 
unb State Ta- 
ſchen. Guüriel 


I 
im Rüden oder Ta 


rund herum .bübiche niänzende Plaids, 

Gröden 7 bis 15 Jahre, gewöhn — 17 

lich 55. 593 zu ner Die 
Annabenbluien, ans er 


Taffeta— 


Sorte baum— 
* 


Nsceric, 


rare 
Dad“ 


far 
Bin 


beilgebliimter, wollene Strümpfe f. 


Gr 


tirter u. Moir: stinder, Bear Marfe 
Dualität, —- nr in 
Iamarı regulär für 


Soll ı \ 77 — | Bi 25c berfauit, 
Ginghams, duntle 


die 15 ſuür "1924e 
U. IC Ei gen, Größen 6 bıs 


Gardinen und Gardinenitofie Dr. Minrihall’s —— 


Gar dinen-Madras, weiß oder Ecern, 38 Zoll breit, hübſche Mu— 17 Dr. Marſhall's Cuſhion Sole Comfort Schuhe für Damen 

ſter, wäſcht ſich vorzüglich, Seconds der Me Qualität, Yard zu C aus ausgeſuchtent Kidſtin gemacht, Tips und einfache Zehen, be 

Gardinen-M zarquifette, nur in weiß, ſehr hübſch — r ‚92 c tejtigte Gummi-Abſätze, kiegſame — Aupgenjohlen—eine voll 
2 


lange ober Sail Garbinen, gewöhnlich dc: Dard ; ſtändige ANuswahl von Größen, 4 bis 9 — regu— 82. 17.7 E 
123 h 


9 30-, 36: and 4ö-3Blliges Gardinen Net ‚hübſche Deuter — läre *2.50 und 83. 00 Schube — —* 
—— Cäſar an.‘ 4 wert bis zu-25e; ipeziell die Hard zu fir Montag zu nur 
Sreubeltrahlend rik der Mann ein | Filet uud — Net Gardinen, - Scdyehe für Kinder — aus Patent Colt und Gunmetal Galf- 
nd Rn fin gemacht —— mit Kid und Cloth Oberteilen — mit We 


Re pr Eins seine Spigengardinen, audı | Cable, 
; * I ic Vaar Partien einige Ausr von Nuſtern, 
—* Blatt Papier aus einem SH: jmd cin weni; sgelmäßia, | 21% md 3 Yard land, Ww : 
vi Filet u zewebe one Abſätze — Größen 3 bis zu 8 — dieſelben 
50 wert — ſpeziell das Paar er, 


gen 
Der, 

rofa und far 
644 


alla & — 05 
Br is = . fancd 
t Biaids 

su 50c; fvezicll 
4 


big 
ni * 

bis zu 
breit, 


Yard 


Vercales 
und beile 
15 Jahre 


onds 
nur 


mw 


;u 57.50, 58.50 und H9.50 anderswo zu du: 
aber indent wir die ganze Bartie nahmen mmd Baargeld dafiir bezahlten, erhielten wir 


zu 85.88. 
jte find nemadıt von Boncles, Chinchillas, Kerſey Cloths nſw., in 
Grau und Miſchnungen, manche ſind durchweg gefüttert, mit Pelz 


Ihr werdet es wirklich ſchwer finden, dieſe Mäntel 
pliziren, 


Hundefriedhöfchen rührte 


dieſe prachtvollen Wintermäntel zum Verkauf 
Schwarz, Navy, Braun, 


oder Sammet bejest, 


99.88 


Zichen Nanbtiere das Tleiid u 
Menichen ieder anderen Nah- 
rung dor? 


Gardinen 
4 das 
das 


Yu ih, Svorb und 
Thäbigen Notizbuch, frikelte ein paar in iiacnd Eile, ‚immer L 
®eilen „an eine hochwohllvbliche iell, os 61.05 * aut $1.: - 
Steuerbebörde” und hie mid meiz | BR BEE ER SIR6 
nen Namen darunter feten. 
„Das Weitere beiorge ich!“ fagte 

der Mann. ; An einem Scuiterladen hatte fich 

Dann lieben er und Mzorl-Cäfar Azorl-Cäfar Abends  eingeichlichen. 
mich allein mit den Ziehleuten. Und batte fich die Nacht damit ver 

Ach dadjte nicht mehr an Azorl- trieben, ein Schod Laditiefel zu zer 
Cäfar, bis mir — nad etwa einem |nagen. Was ich aus einer quittirten 
Monat die Charlottenburger ; Rebnung erfuhr. lan 
Hundefteuerquittuna über dreihia! Was erfuhr ich nicht noch afles!— beln 
Markt präfentirt wurde. Nur: wen Azorl-Cäfar eigentlich ge= | der 
” Die Quittung Ätimmt nicht!” |hörte, das erfuhr ich nie. Ich Tab tän ! am 


s2.u0 und 82.50 


baar Wert m. 57e 


üd für. 


aegürtelte, halbgegürtelte und Flared Modelle, 
Knöpfen und Novelty Taſchen, Größen für 


einige Styles mit Yokes, fancy 
Damen und junge Damen, Montag zu 


um 
Naar 


zt 


! 
„Der weldyene Ejel bat mi denn! 
hiazt auffitret'n?“ ruft plöglich ein 
vierſchrötiger Grobian und ſucht mit 
wilden Blicken unter den ihn umge 
benden ſechsundzwanzig Züßen d den 
schuldigen herauszufinden. 
Franz war der erichrocdene lledel 
täter, doch zu ſeinem Glücke nimmt 
ein ſchneidiger Nachbar, den die 


' 
kommen m'r dann früher d'ran beim 
Einlaß zum Faſſel.“ 
‚Du Patſcherl, das macht nix 
Ben aus: da hattit Di’ ja beut’ in Der 
* Zug rasielt die Donan ent- Früh ſchon anſtell'n müſſ'n!“ 
wmvallt von den trüben Ne “ * * 
Spätherbſtes, die hier in Im Garten des Stiftsgaſthauſes 
Nähe des mächtigen Stromes ſind trotz des empfindlich naßkalten 
dichteſten ſind. Im vollbeſetz- Wetters Bänke und Stühle unter 


Der 


* 
⸗ 


Meine 


Kur Spezialität 
Nlänerz ER 


Leopolditag. 


ci Bi der bon Ed. Bart. 


1 
Li 


Kommt zuerf 

mir zu einer ver— 
traulichen Zwie— 
Dieſe Frage wird von den Natur— ſprache 
ſorſchern viel umſtritten. Tatſache 
iſt, daß man ſowohl bei Löwen und 
Tigern als auch bei Wölfen die Er 
fahrung gemacht hat, daß ſie nach 


an 
Le 
ig, 


DH 


proteftirte ich. 

„Wofo?“ fragte der Beate 

„Eritens,“ erklärte ib, „heiht es 
richt twofo, jontern mieio. Zweitens 
inohne ich hier nicht in Charlotten 
burg, jondern in Friedenau. Drit 
iens foftet die Humbefteuer hier nicht 
dreißig Mark, jondern nur fünf 
Mark. Und picrtens hab’ nicht ich fie 
zu bezahlen, fondern ver Mann, dem 
ver Hund gehört.“ 

„Berfobfen laß id mir nich!“ ent 
geanete der Beamte. „Eritens heibt | 
eö doch tooio. Und zweitens liegt das 
Haus in Charlottenkura, das 
ich beffer. Drittens foitet in 
Benau die Hundeiteuer aud 

Narf. Und viert eng m uk ich, wenn 
Sie bonmwejen Steuer Iparen eine 
Schiebung gemacht haben, Ihnen we 
jen Defraudation zur Anzeige brin— 
gen.“ 

Anzeige.... St 
fraudatien .. Das fuhr mir denn 
doch ein bischen in die Glieder Aber 
ih faßte zuerit mich... dann mein 
Portemonnaie ... und Bann meine 
Zigarrenkiſte. „Aber, lieber Freund 
ich habe doch nur geſcherzt! Hier find 
die dreißig Mark Steuer für meinen 
Hund .... und hier eine Hand voll 
Sonntagnadmitia igszigar — 

„Darf ih nicht neh 
Serr!* lächelte er milde. 

Sch veritand. „Nehmen ift nicht 
nötia, ich Schiebe fie Khnen in die 
Rodtaſche. — 

Na ja,“ gewährie er. „denn ſchie— 
ben Sie man. So 'ne Schiebung is 
jefttattet. Adjeg, Herr Dottor. Auf 
Miederfehen.” 

Menn Da2 die einzige 
lichkeit geweſen wäre, 
Cäſar bereitete! 
noch ganz 
Von ein 
—— über 
großer 

mil 


me eiß 
Frie 


ren — 
J 


mein 


pr 
„li en, 


© 
n 


* 
1? nar 
—3 


nnehm— 
e3 Tamen 


ander 
* x 


cs) 
4 
fieben 
und 
Steuermarke 
renlos in den 


hatte ... 


vuDd 
nal mar e3 aelungen 
einzufangen und Durch 
nummer ven „Beiiher” ; 
Nach dem Bürgerlichen Gef 
ber „Zierdalter”- — ‚berantive 
Aufmuclen? Gab's nicht! 
Hiniergrund droßien die dir 
Dinzeige... Chhiebung.. 
detion. 

Bon einem Fzleiicher fa die Rech— 
nung über ein ganzes Winderfilet, 
tags Szerl-Täjar gefiohler batte, 


inad er Baite. De veſchäfisperſo-63 
er 2. Fr 
| 


i Worte 
sfen: 
Defta 


‚hatte Azorl-Cäſar 
teuerſten 


dreißig 


die mir Azorl⸗ 


tEin he 
.geſtern aus dem 


immer am beſten, 


nie wieder. Seinen Herrn auch nicht. 
Nur Rechnungen mit ſeiner Steuer 
markennummer ſah ich, Quittungen, 
Mahnungen, Drohbriefe ... 

Einer ſehr empfindlichen, jungen 
Dame aus dem Bayriſchen Viertel 
den Rock ihres 
Koſtüms zerriſſen. Sechs 
mal fam die Dame perfönlicd; zu mir. 
Bas das allein ein Geld aefoitet bat. 

Einen Portier aus derfurfüriten 
itraße, ber zur Unzeit ſtörte, 
hatte Azorl-Cäſar in die linke Wade 
gebiſſen. Es war zwar nur eine klei— 
ne Fleiſchwunde, aber das Schmer— 
zensgeld war — bei den teuren 
Fleiſchvreiſen — enorm. 

In meinen Träumen erſchien mir 
allnächtlich die Nummer von Wzorl 
Cäſars Hundemarke. 

Wenn jemand zu mir 
wäre und hätte mir geſagt, Uzorl 
Cäſar hätte die Kaiſer-Wilhelm-Ge 
*— irche — und ich 
müßte für den Schaden auffommeit, 
ich hätte mich feinen Augenblid ge: 


ID und ert I. 
Vier 


ihr 


Ui 


gekommen 


Monate lang ging das ſo.— 
Mit der Zeit tumpft man ob, er: 
gern tat ich mich faum noch über die 
Azorl-Gälar-Quittungen. 

Sie waren mir gleidgiltiqa — 
er Poſten meines Etats. 

Bi: dann eines Tages drei Qutt- 
tungen famen, die mir eine aroße, 
aufretginge Freude bereiieten. 

sorl-Calar, edler Hund!... 

2. erſte Peg par 
pom —— Sumbearzt. Behandlung 
vährend einer — — nerböfen 
upe. Mit anichliegender Bergit 


ala 
\li= 


ſtändig 


ı Stä 
tung 


nr 
I u 


v en 


ie zweite Sreubenguittung t 
der — ſtung des Hundefried 
vr feinen Begräbnißplatz, 
I ppelf formai. 
Die dritte Freudenquittung 
Steinmet. Ueber einen Hunde— 
bſtein mit der Aufſchrift 
Täſar, ſchlafe ſchön! 
t's ein Wied 


‘ u 
‚Dal 
Kar 
vom 
cra 

9 


lʒorl⸗ 


Himmel gi ib 

340 hoffe, daß ſich 

zeiung nicht erfüllt. Ich habe auf Er— 

den von Azorl-Cäſar genug gehabt. 
a — 

Eine nette —⸗ — 


rrenlpj Damenhut iſt 


“ 1 
„nt 


Rn 
Im erjehn!‘ 


Stabite ch 
worden. 

J — Schmeichel haf ter 

| Eänger (meld ebe 
wurde ): Herr ° Direktor, 

| weiter fingen, e3 fodt in n 
reitor: Ach was! Ein I 
wenn 


—* gleich. 
ausgeziſchi 
* tann nicht | 
mir! — Di: 
eekeſſel ſingt 
es kocht. 


I 2 


dieſe Prophe⸗ 


gezogen 


ten Waggon ejn fröhliches Getöſe: 
Scherzreden, Gelächter, Pfeifen und 
Singen, das richtige Vorſpiel zu der 
großen Symphonie des „Faſſelrut 
ſchens“ im Stiftskeller zu Kloſter— 
neuburg. 
sg freu 

d’rauf, Aranz,“ 
blondes Wiener 
Begleiter. 


Dieſe L; 


narriſch 
hübſches 
ſeinem 


mi ſchon 
meint ein 
Nadel zu 


ein netter junger Mensch, 
ſchiebt das Stroh einer VBirginierzt: 
garre binter das redite Chr und 
zuckt lächelnd die Achſeln. 

„Ra, icherut, es 18 dir 
lich gegen den Strid, daiz du mich 
hinführ'n ſollſt. Schau', wär' 
das net eine wahre Schand', wan 
i net wenigſtens einmal in mein 
Leb'n 's Faſſ'lrutſch'n g'ſeg'n hätt'? 
Noch dazu, wo heut' mei' Namens 
tag is! Geh' weiter, du biſt a recht 
a grauslicher Menſch.“ 

„Aber Polderl, was fallt d'r 
J vergunn' dir ja vom 

i fürcht' deß 

biſſel 


mir wirk— 


da 


denn ein? 
Freud', a Wer 
NRemaluri a 
werd'n wird. Halt en 
was ma’ ji’ ausiteht, bis ına’ C 
haupt zum Faſſel — 
Da werd'n dir ſchon die Grausbirn 
aufſteig'i. Und darum hab' i 
g'meint, mir ſollt'n "alt a andere 
Landpartie mach'n.“ 
„Ah was, wann's 
aushalt'n, wird’ s uns a net um 
bringen,” meint die Boldi reiolut 
unden mit dem Handſchuh über 
die angelaufenen Fenſterſcheiben. 
„Ah, da ſein wir ja ſchon im Kah 
lenbergerdörfel Jeſſas, die 
viel'n Wäg'n, da auf der 
Straß'n fahr'n, und alle nach Klo— 
ſterneuburg auſſi! Sirt, wann die 
ſogar ums teure Geld mit ein' 
Wag'n hinfahr'n, da muß's doch der 
Müh' wert ſein. Alsdann mach'n 
m'r uns fertig, glei' werd'n 
ausſteig'n. Schau, daß m'r die er 
vielleicht 


ſten aus'n Waggor 


Herz'n d' 
d'r die 


De a 


jo viel Yeut’ 


che 


Die 
Leut' 


— 
mı 


tem, 


Wichtig für Männer. 


Wenn Aerxzte od. Arzneien Euch nich: Heilen, | 
verfucht unfere erprobten Heilmittel), vie felten 
ſehlſchlagen, bei folgenden geheimen Kranthei— 
ı ten: Formulare Mr. 1 und 2 bei 

oo fo bartnädıgen Falle ven geheimer 
heiten und rinleiven, wie Katarrh⸗ 
id ab. im Urin. Preis $1,00 die 


tktratıfe 
uswürfe 
Flaſche. — 
2 zoftor 
tiv; Stadien, Preis 
Dr. Stärkung* Ba ftilfen für Mäns | 
| säche, — — Nächte, Nervoſität, Me— 
ilandolie und nicht zufriedonfiellendesEbe leben, 
Nreis 81.00 die Echadtel, 3 für $2.50, Die ! 
| obigen Heilmittel find nur bet umd au Haben. | 


' Benlkes Dentjche Apotheke, 


| 175 Eid State Streiie, Ghiengo, Zu. | 
i fpıfonu 


die meiiten ! 


Mut-Spezific für Blutvergtf» | 
$2.00 die Flaſche. 


den entblätterten Bäumen aufge 
ſtellt. Der Wind hat die welken 
Blätter zu Haufen zuſammenge 
weht md ihnen enfitrömt der eigen- 
tümliche Geruch des Herbites, dev 
Duft der Vergänglichkeit, der uns 
jetzt im Walde mit Schwermut er 
füllt. Allein davon merkt das lu— 
ſtige Völklein der Zecher nichts, das 
ſich mit dem goldig blinkenden 
Stiftswein und den berauſchenden 
Rhythmen ſeiner „Tanz'“ die leicht 
erregbare „Volksſeele“ befeuert. 

Das junge Paar lehnt mit ver 
ſchlungenen Händen an dem Stafet 
und blickt auf das ſchöne Bild hin— 
ab, das von dieſem Punkte die ehr 
würdige, weingeſegnete Stadt mit 
ihren Görten und Geländen bietet. 
Herbſtnebel drückt darauf, als 
ob ein Rehmen aus grauem Plaich 
die Landſchaft umfänge. Manchmol 
trägt der Wind die Töne von „Win 
ſel“ und „Blasbalg“ herauf, die 
unten beim Heurigen ſo keck erklin 
gen, hier oben aber, durch die Ferne 
abgedämpft, oft wie ein Schluchzen 
verzittern. „Liab is 's da,“ flüſtert 
die Poldi und ſchmiegt ſich an den 
Geliebten. 


us = I: u 
AN glaub D, 


Tr 
CL 


antw ortet dieſer, 
„a ſo viel gemütlich's Platz'l. D'rum 
ſag' i dir, Poldi, 's g'ſcheiteſte wär', 
mir tät'n nachher von da glei' wie 
der z'Haus fahr'n.“ 

„Ah geh', das wär' net übel. Sei 
net ſo faul und komm' jetzt glei' 
zum Faſſel mit. Wann's d' or— 
dentli' antauchſt mit die Ellbögen, 
ſo ſchlupf'n m'r ſchon eini.“ 

Seufzend * ſich der Franz und 
die beiden ſtürzen in das oft ge— 
ſchilderte und doch eigentlich unbe— 
ſchreibliche Gewühl vor dem Ein 
laßtore zum großen Faß, über deſ 
Rücken hinabzurutſchen eine 
Spezialheße der Wiener am 
Leopolds iſt. 


tur 
il 


St 

‚Salt, ſag' i, was bohrln S' 
denn allaweil in mi eini? Es nutt 
ee N fa do’ mir! X bin net jo figli 
vie Sö⸗Ihna vielleicht einbild't 
hab'n. Hiazt ſteh' i drei Glock'n— 
und'n bumfeſt da und ſoll Ihna 
vürilaſſ'n? Ja, 
mei' liaber Herr, weg'n was denn, 
wan nn i bitt'n därf?“ 

Der Franz entſchuldigt 
gut er kann und drückt ſich nach ei— 
ner anderen Seite hin, 
leicht dort jemand zu 
Die Poldi, voller 
| neues Winterjädchen, 
dicht auf den Serien. 


bleibt 


trete, 


Tage ‚I 


weg'n was denn, J 


ſich, ſo J 


um viel⸗ 
überliſten. 
Sorge um ihr! 
ihm | 


Sache eigentlih gar nichts angeht, 
den Fehdehandichub auf, imdent er 
unter Zultimmung der ganzen lin 
gebung dent Srobtan zu bedenfen 
gibt, day derjenige, welder in 
dem Sedränge jeinand auf den Zub 
nody lange 
müſſe. Während des num entite 
henden Streites verſchwindet Franz 
nut jemer Boldi, um einen dritter 
und legten Angriff von der 
oslanfe ber zu unternehmen. Beim 
neuerlichen Vordringen ſtreift nun 
jemand das Feuer ſeiner Zigarette 
an Poldis Aermel ab und als dieſe 
einen leiſen Angſtſchrei nicht unter 
drücken kann, meint eine zunächſt 
ſtehende biſſige Matrone halblaut: 
„Was kirrt denn das Flitſcherl a 
ſo? Nein, als ob ihr weiß Gott 
was g'ſcheg'n wär. Kein Tropfen 
Blut gebet i, ſo bin i derſchrock'n 
weg'n dera Gans!“ 
Schon zeigt Franz nicht übel 
Luſt, der alſo ſchmälenden Bisgurn 
an den Leib zu rücken, allein die 
Voldi beſchwört ihn mit Tränen in 
den Augen, ſie aus dem Gedränge 
fortzuführen, ſie habe genug von 
dem Einlaß zum Faſſelrutſchen. 
„Sirt, hab' dir's g'ſagt,“. trö 
ſtete ſie der Franz, als ſie dann 


durch die Budenreihen des Kloſter- 


Mach' d'r 
Lebtag 


platzes zurückwanderten. 
nix draus, i bin ſelber mei' 
net nneinkommen. Jest kauf' i dir 
ein' Bamkrarler (beliebtes Spiel— 
zeug) und mir fahr'n z'Haus, bevor 
die großen Leopoldi-Schweigeln 
(Näuſche) auf die Bahn kommen; 
denn da möcht' dir arme Haut no' 
mehr entriſch (bange) werd'n!“ 


id [and in den folgenden Xahren 


Wir reduzieren 


jeden Bruch! 


oder 


pliziert, 


leicht kom-E 
mit unse- # 
ren selbstfabrizier- 


ten Bandagen 


Kostenfreies Anpassen und reelle 
Bedienung 30jährige Erfahrung. 


Öffen von 8-6 Sonntags von 4-12 


GEO, WEGNER TOTER 
i —— * ar 


lol: | 


fein Ejel jein | 


rechten | 


A und Grmattete mühelos 


einmaligem Oenuffe von Menfchen 
'fleifch mit der größten Frechheit ftets 
ıcufs Neue verfuchen, einen Menichen 
;u erbeuten. Dies ift einwandfrei 
durd; viele Berichte aus Indien, 
‚Eitdafrita und den ruffiichen Step- 
'sen feitgeftellt worden. 

| Mein anderer als der große Tier- 
züchter Hagenbed, der fein Leben 
lang den Charakter und die Neiqun- 
'gen der wilden Beftien zu ftudiren 
Selenenheit hatte, und dies haupt- 
Jächlicy bei feinen weiten Kagdzügen 
in fernen Ländern, tritt diefer An- 
Ttcht energifh entgegen. Hagenbed 
meint, daß der Grund, meshalb 
'Ruubtiere nach einmaliger Erbeutı ung 
eines Menfchen dem Herrn der Schö 

pfuna mit anfcheinender Hartnädig- 
teit immer wieder auf den Leib rüf- 
fen, nicht der den Baeitten befonders 
ongenehme Geihmad des Menichen: 
‚fleifches ift, Sondern der Umſtand, 
daß die Nuaubtiere eben nach einma- 
Itger Ueberwältigung eines Men: 
chen die Scheu vor demfelben verlie 
ren. Sie fehen dann in dem bisher 
tets gemiebenen, jo anders aearteten 
MWefen nicht? als einen gewöhnlichen 
Feind, und zwar einen Feind, ber 
nicht einmal mit jo feinen Einies- 
'organen, mie die Mertretet der Tier- 
welt ſie beſitzen, ausgerüſtet iſt und 
ſich daher bedeutend leichter beſchlei— 
chen und überraſchen läßt. 

Man wird zugeben müſſen, daß 
dieſe Anſicht Hagenbecks vieles für 
ſich hat. Für ſie ſpricht auch folgende 
Tatſache. Nach dem Feldzuge Napo— 
leons gegen Rußland imJahre 1812, 
bei dem ungezählte Mengen von er 
matteten Soldaten in den Schnee 

wüſten Rußlands und 
tamen, zeigte ſich 
ſcheinung, daß bie Wölfe in Ruf: 
jede 
Menſchen vollſtändig 
verloren hatten und ſich beuteſuchend 
bis in die Dorfſtraßen wagten, 
ſie furchtlos Leute anfielen und zer— 
riſſen. Ja, es kam ſo weit, daß klei— 
nere Dörfer von ſtarken Wolfsrudeln 
tagelang geradezu belagert wurden, 
ſodaß zu der Beſreiung der Bewoh— 
ner Militär aufgeboten 
mußte. Aehnliche Beobachtungen 
konnte man nach dem letzien blutigen 
Burenkriege in Südafrika bei 
Löwen macken. 

In beiden Fällen liegt die Ver-— 
mutung nahe, daß den Raubtieren, 
denen viele Verwundete, — 
zur Beute 
wurden, der Reſpett vor dem Men— 


Furcht vor den 


fen völlig abhanden gelommen war 


Polens um— 
die auffallende Er— 


des 


ges die Zahl der durch Löwen zer— 
wo 


den 


Warte Gicht, 


bis Ibr bettlaägeriag seid, 
uſhl ſeid. 


Wariet nicht, bis 


Wartet nicht, Bid Rhr auf den Wege sem 


Fer aelähnt seid, 


Tie beite — iſt es, die Ihr wünſch 


für 


„SO6 


Ebrlichs deutſches 
bandl: * für Blutfrauibeiten, 


Krankheiten 
Heilmittel Ncoſalvarſan (ode ? 


Bluitt⸗ 


„O14“ 


ift die anerlannte Be> 


Baricoces 


Srmptome: Schmerz; und Bein in der 


Shwäde, — an Lebenskraft, Mangel an Enerale. 
on meiner hochmodernen Methode, 


ven verbürgen 


Leiſteuacgend oder im Kreuz. Nervoſilat, 
Ich lann Euch dauernden Nu— 
ohne Euch vom Geſchäft abzuhalten. 


Anſteckende Krankheiten 


Im Fa von anitekenden Aranfheiten wird meinen Patien ıten 
ode. 
Shaden anr! dien. Meine 


bolfen, al5 Mich irgend eine 
Ihädliche Cinforitungen an, 
ſchnelle Heilung. 


Nieren, 


andere Neth 
die großen 


in lürzerer 


Zeit ge 
ftarfe bat 


Ihmerabatte, 
Metbode bringt 


IH wende nicht 


Blafen und proftatife Krankheiten beffern fih ihnen 


N Dura) meine Behandlung 


Hemmungen, „Zerennemunen, 
Sarnfänre find ptonte, die Ahr mic! 
"ei Dielen ı1fhei ien lönnen mebr 
irgend einem ande ren erfraniten 
Zurdl enchtura der Plafe werde ih rn 
lopiſche Unterin bungen und Mrin-Mnelt 
and der Nieren, mosuceh ich eine Grun 


hir 


Schmerzen im arena. 
ver nachlö 
Aomplitat 
Körverteil 


Nervoſitat. 
dürft. 
fir Euch 


Anihmwelinngen, 


entiteben, als bei 
cine Interiuchuna berntittelit 
tram!beit ilar md durch mitiro> 
e ich dowpeiie Sicherbeit über den Sr 
z wilfenfcafilige Behandlung geminne. 


deren Ledensenerate im Schwinden 


inen 


JRänner, nicht Krank, aber kaum arbeifsfählgaeren ge —— — 
Kraft, Lebensenergie, Stärke 


ſind. was Ihr braucht. 

Died derrilichtiet Euch nicht dası 
heute eine freundſcheftliche 
Nerven, aute G 
Abends, an Eomitigen 


Unterhaltung, 


und Feſttagen 10 


Kommt sun einem Em Toltor, 
Euch behand 
me 
pheit bedeutet Erfolg und Glitd, 
Vorm. 


zu laſſe 

n icht 

O ffice 
2 Hahn 


eln 
n 
rn Ihr 


Sprecht dor und babt 

dans geſund ſeid. Starke 
Stunden: 9 Vorm. bis 8 
bi: 


DE. WHITNEY 


505 Süd State Str. 


und fi dadurd) 
geiteigert hatte. 


ihre Angriffätuft: 
Statiſtiſch ft zum 


Beiſpiel nachgewieſen, daß in den er— 


ſten »wei Jahren » nach Beendiqung 


legten füpdafrifaniichen Yeldau: 


genau um das 
Erit dann 


riſſenen Menſchen ſich 
Doppelte vermehrte, 


‚fonnte ein langlamer Rüdgang felt: | = 
igeftellt ı 
Schluß zu ziehen it, daß inzwilche: 


PN: dem Könige ber 
werden 


werden, woraus wohl der 


Tiere doch wieder 


Bahnäyztliche Arbeit zu 
liberalen Breifen, 


DR. NELSOR,DENTIST 


—— der 
UNION DENTAL CO. SE "3858 
ren Sirake umd Babald *. 

8:30 Morg. bis o Abbo taal. ſGeuntaas N 


Spezialist, 


Sch — und | 


Reſpekt zu fagen, & Wanz’, 
'rubig der fe; jchlag’ fe tot! 


Ecke Congress Str. 
Fe lsdolondi* 


Die e Grtenntniß bon dem lerergewicht 
Menſchen aufgegangen ſein 


des 


wird. 


Verunglückte Ausrede. — San. 
Ike Strohfeld ſchla 

fen in einem leinen Landhotel zu: 
fammen in einem — Sagt der 
Sa m auf einmal: „Du, Ike, mich ha⸗ 
»was gebiſſen.“ — „Wird ſein, mi. 
*“ meint 
— „Be 
= haikt — totfchlagen,” meint nadhbdent- 
lich der Sain, der fich davor efelt, e2 
aber natürlich nicht eingeftehen mill 
„wenn ich je mach’ tot, fommen viel 
leicht aus die übrigen Zimmer nur 
noch all die.anderen Wanzen zur ' 
Leich'.“ 


ya 


Leſet die „Sounntagpon⸗ 





